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Voi*wort.

Obwohl über die Käfer von Mähreu und Schlesieu einige

Verzeichnisse durch die Häude einheimischer Entomologen cursiren,

liegt bis nun dennoch kein solches vor, welches das Vorkommen

aller bis jetzt aufgefundenen Arten in beiden Landestheilen, oder

wenigstens in einem derselben constatirte. Dieser Umstand ermuthigte

mich zur Verfassung und Zusammenstellung des vorliegenden Ver-

zeichnisses, das, wenn es auch nicht Anspruch auf Vollständigkeit

m^achen darf, doch alle Arten von Mähren und Schlesien, deren

Publication oder deren Vorkommen durch neueres Auffinden mir

bekannt geworden ist, nmfasst.

Durch die Herausgabe dieser Uebersicht will ich den Anfang

gemacht haben, mit Hilfe aller dabei interessirten vaterländischen

Coleopterologen, ein dem Stande unserer Kenntniss entsprechendes,

möglichst vollständiges Verzeichniss der einheimischen Käfer anzu-

legen und zu erhalten. Die Verwirklichung dieser Absicht wird

gewiss nicht ausbleiben, und mehr Uebersicht und Nutzen, als die

bis nun erschienenen auf einzelne kleine Gebiete beschränkte

Localfaunen, gewähren, wenn meine Freunde, wie sie es bis jetzt

gethan, sowie auch noch recht viele andere vaterländische Entomo-

logen, dem Unternehmen beitretend, allenfalls mich durch die Be-

kanntgabe ihrer Erfahrungen und Beobachtungen, um die ich sie

öffentlich ersuche, unterstützen werden.

Die Keihenfolge der Gattungen und Arten der vorliegenden

Käferaufzählung ist die des Verzeichnisses der Käfer Deutschlands

von Dr. G. K r a a t z weil ich annehmen will, dass dasselbe schon

*) Berlin bei A. Eiferdt und Lindtner 1869.
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seine verdiente Verbreitnng gefuiideu habe; hanptsächlicli aber, weil

das letztere Verzeichniss eine grössere Uebersiclit der inährisch-

scblesiscben Käfer, als die volnminösen Cataloge Europas ermöglicht.

Arten, welche bereits in Mähren oder Schlesien beobachtet wurden,

die jedoch noch nicht im Verzeichnisse Deutschlands erscheinen,

habe ich mit einem Sternchen vor dem Artnamen kenntlich zu

raachen gesucht.

Den jeder Art angefügten Erläuterungen über den Ort ihrer

Beobachtung, die Lebensverhältnisse, ersten Stände, etc. ist meist

der Name des Finders, der für die Eichtigkeit seiner Angaben ein-

stehen möge, angefügt ; ist dieses nicht der Fall, so ist die be-

treffende Art von mir selbst gesammelt.

Der Käferaufzählung von Mähren und Schlesien sind auch die

oberschlesischen Arten angeschlossen, und sind jene Arten, welche

sich davon in unserem Gebiete bisher noch nicht vorgefunden haben,

durch kleineren Druck kenntlich gemacht. Hierzu bestimmte mich

hauptsächlich die Benützung von Dr. Koger's „Verzeichniss der

in Oberschlesien aufgefundenen Käferarten," in welchem der Autor

auch Niederschlesische Speeles aufgenommen hat, die sich füglich

nicht leicht von den Ersteren trennen Hessen, ohne dass ein grosser

Theil der interessantesten Daten verloren gegangen wäre.

Die häutig angeführten, wenig bekanntereu Ortschaften : Alt-

stadt, Darkau, Koy, sind in Nieder-Schlesien am rechten und linken

Olsaufer; Steinau, Albersdorf, Karwin, an der Stonawka, ebenfalls

in Nieder-Schlesien, Klobouk jedoch ist im Brünner Kreise gelegen.

Allen Jenen, die mich durch Mittheilungen und Ueberlassung

von Notizen unterstützten, sage ich meinen innigsten Dank, beson-

ders aber schulde ich diesen Herrn Landesgerichtsrath Dr. C. Kichter

in Troppau, der mir eine selbstverfasste Zusammenstellung der

Müller-, Steiner-, Kittner- und Klug'schen Käferaufzählung

freundlichst überliess , wodurch mir Zeit und Mühe verringert

wurde, besonders aber der Druck der „Käfer-Fauna" rascher vor sich

gehen konnte.
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Aehnliclie Ziisammeiistelliuigen sind mir schon mehrfach bekannt

geworden; ein Umstand, der für die Idee, ein möglichst completes

Yerzoichniss der mährisch-schlesischen Käfer zn erhalten, spricht.

Dieses Ziel zu erringen, mögen mich recht viele Kräfte unter-

stützen, und die Veröffentlichung solcher Nachträge, die auch eine

leichte Ueheisicht der bereits aufgezählten Arten ermöglichen,

mögen künftiger Thätigkeit ein lohnreiches Feld eröffnen.

Paskau, in Mähren, den 1. Juli 1870.
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Carabidae
Cicindelini.

Ciciudela Linn,

campest ris Linn. Ueberall hänfig

hybrida Linn. In sandigen Gegenden ebenso liänfig.

V. riparia Dej. An sonnigen Ufern d.er Gebirgsbäclie. An der Odfei-

nicza ; im Thiergarten zn Hochwald, hänfig (Dr. Richter.)

sylvicola Dej. In G-ebirgen anf Wegen nnd sonnigen Stellen,

sylvatica Linn. Anf wüsten, sandigen Stellen, besonders in Kiefer-

waldnngen. Olmütz, (King)
;
Boskowitz, (Kittner.)

literata Snlz. v. sinuata Fabr. Im südlichen Mähren. (Natnrgesch. d.

Insek. Dentschl. B. 1 S. 30.)

littoralis Fabr. 8 Stück bei Gleivvitz am sandigen Rande eines Kiefer-

waldes (Roger.)

germanica Linn. Anf lehmigem Boden überall häufig.

Omophronini.

Oiuopliroii Latr.

limbatns Fabr. An den Ufern der Gewässer im Sande. Bei Freistadt

an der Olsa und bei Teschen nicht sehr selten.

Elaphrini.

Notiophilus Dumeril.

palustris Dftsch.

aquaticus Linn.

biguttatus Fabr. Alle 3 Arten überall hänfig.

ElapliriiS Fabr.

uligiuosus Fbr. An der Olsa vom Herrn Notar Kotula mit der

nächsten Art in Mehrzahl gesammelt. Au der Oder, Weichsel,

(Roger)
;
Brünn, (Steiner.)

cupreus Dftsch. Im Vorgebirge an Ufern von Gewäs:ern (Rost,

Richtej:.) An der Olsa in Gesellschaft der fiübaren Art.

1
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ülrichi Rdtb. Au der Olsa, Stonawka von Kotula, Flaischer und

mir gesammelt, ander Ostrawitza beiLeskowetz und Mistek, (Schwab),

Troppau, (Rost) und aus der Oder, (Kelch.) Selten.

r i p a r i u s Linn. An Ufern^ sehr häufig.

aureus Müll. An schlammigen Ufern meist häufig; an der Olsa und

Oder häufiger als E. riparius.

Bletliisa Eonelli.

multipunctata Linn. Brünn, (Müller); an der Oder, (Roger);

selten.

Carabini.

Cyclmis Fbr.

rostratus Linn. Im Gebirge. In den Beskiden nicht selten.

V. elongatus Dej. In den Beskiden, auf der Barania, (Roger.)

attenuatus Fbr. Bei G-rätz, Meltsch, häufiger als der vorige.

(Richter, Roger.)

Ciirabiis Linn.

Procrust es Bon.

coriaceus Linn. In Gärten, Wäldern, unter Steinen häufig.

C ara b u s i. sp.

intricatus Linn, üeberall im Gebirge, gewöhnlich nicht selten.

Fab rici i Panz. In den mähr.-schles. Karpathen, am Radost, (Kelch);

am Ondfeinik, (Schwab) ; sehr selten,

irregularis Fbr. Im Altvatergebirge bei Karlsbrunn, auf der Gabel.

in morschen Buchenstämmen, (Roger) ; selten. Ostry bei Teschen,

einige Exemplare, (Flaischer.)

auronitens Fbr. Im höheren Gebirge häufig, in der Ebene selten.

Die Exemplare vom höheren Gebirge zeigen schon alle Uebergänge

zu V. Es ch e r i Fall,

nitens Linn. Im Vorgebirge. Auf Feldern bei Heidenpiltsch, (Plener);

Rowetschin in Mähren (Flaischer) im Frühjahre auf Weideplätzen,

clathratus Linn. Beim Paradieswäldchen, an feuchten Stellen,

(Schröder) ; Klobouk in Mähren, sehr selten, (Flaischer.)

tririchii Germ. In der Ebene sehr häufig,

cancellatus Fabr. Ueberall häufig,

V. emarginatus Dft. Bei Steinau gefangen.

g rann latus. An feuchten Stellen. (Hochschützer Wiesen bei Troppau.)

monilis Fbr. Eeneschau im Angeschwemmten an der Oder, einige Stück^,

(Zebc.)
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arveusis Fbr. Am Altvater (Kolonati, ßicliter), in den Beskiden

(Schwab) bis auf die höchsten Kämme,

obsoletns Sturm, (v. cuchromus Pall.) Unter Steinen, Holzstämmen

und im feuchen Moos in den Beskiden, sehr selten.

V. carpathicus Pall. Wie der Vorige. Berg Gigula und Gigulka,

(Schwab.)

V. Zach er i Friv. Ebenfalls wie die Vorigen. Er unterscheidet sich

von den Früheren durch kleinere, viel schmälere Gestalt und ge-

wöhnlich bläulich schwarze Färhung.

catenulatus Scop. Nach Müller bei Brünn.

n e m r a 1 i s III. In der Ebene und im Gebirge, selten.

convexus Fabr. Vereinzelt, doch überall anzutreffen.

hortens is Linn. Ebenfalls, besonders in Wäldern.

Liunei Banz. Im höheren Gebirge, in Wäldern unter Steinen, beson-

ders in den schles. Karparthen sehr häufig ; im Altvatergebirge seltener.

sylvestris Fabr. Im Altvatergebirge auf dem Petersteiu, dem Alt-

vater und Hockschar; in den Beskiden auf der Czantori, (Eoger.)

s cabrius cu lus Oliv. Brünn, (Müller, Flaischer.)

Scheidleri Fabr. Auf Feldern an der Oder
;
Troppau, auf der hoch-

schitzer W^iese ; doch viel seltener als der Nachfolgende.

V. Preis sleri Dftsch. In Schlesien überall häufig.

Ich besitze ein aus Schlesien (Freistadt) stammendes Exemplar

dieser Art, mit 7 Füssen. Aus dem rechten Gelenkskopfe der

Vorderfüsse ragt der Schenkel des abnormen 7. Fusses hervor,

von doppelter Stärke der anderen, welcher an der Spite bedeutend

verdickt ist. An diesen befinden sich zwei Schienen und Tarsen,

die ersteren etwas schwächer als die normalen Glieder gebaut. Die

Klauen sind viel kleiner.

g 1 abr atu s Payk. In Wäldern der Gebirge und der Ebene, nicht selten.

violaceus Linn. Ueberall sehr häufig.

V. Ger mar i Strm. Nusslau, Mähren, selten, (Flaischer.)

*B e s s e r i Fischer. Soll nach Müller in Mähren vorkommen.

Nachdem jedoch eine fernere Bestättigung dieses Vorkommens

mir nicht bekannt wurde, erscheint mir dasselbe zweifelhaft.

Hungaricus Fabr. Ebenso.

nodulosus Creutz. In den mähr, und schles. Gebirgen, besonders an

feuchten sumpfigen Stellen, manchmal häufig.

Calosoma Weber.

Inquisitor Linn. In LaubWaldungen, in manchen Jahren häufig.

1*
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sycoplianta Linn. Am Fusse der Lissa-Hora selten (Schwab), bei

Freiberg, Neutitscbein, an Weidenstämmen,

sericeus Fabr. Brünn (Müller), im Komotaaer Wald bei Olmütz

(Schwab).

Nebria Latr.

livida Linn. An der Oder (Eoger), an der Ostrawitza bei Mistek

(Schwab.)

p i c i c r n i s Fbr. An der Olsa, Ostrawitza, Weichsel z. häufig.

brevicollis Fbr. Durch ganz Mähren und Schlesien verbreitet.

J k i s c h i i Strm. An den Bächen im höheren Gebirge ; in den Bes-

kiden an der Weichsel (Roger), im Altvatergebirge an der Oppa,

Biela (Kolenati), im Knöblichgraben bei der Schweizerei (Eichter),

sehr häufig.

Gyllenhalii Schhr. In Gesollschaft der vorigen Art; gewöhnlich

noch häufiger.

*v. Balbi Bonelli. Ebenfalls in Gesellschaft der vorigen (Schwab,

Eichter.)

*angusti Collis. Soll nach Herrn Müller bei Brünn vorkommen.

Leistus Fröhlich,

spinibarbis Fbr. Brünn. (Müller.)

rufomarginatus Dft. Ustron ; auf der Czantory. (Kelch.)

ferrugineus L. Auf der Lissa-Hora, bei der Gigula. (Schwab.)

rufescens Fbr. Ustron (Kelch), bei der Lippina Quelle, nächst

Friedek, (Schwab.)

piceus Fröhl. Im Gebirge und in der Ebene.

Scaritini.

Clivina Latr.

fossor Linn. Sehr häufig,

collaris Hrbst. Jabluukau, selten.

Dyschirius Bon.

rufipes Dej. Bei Brünn von Müller, bei Boskowitz von Kittner ge-

fangen.

globosus Hrbst. üeberall gemein,

semistriatus Djn. Nach Müller bei Brünn,

laeviusculus Putz. Desgleichen,

angustatus Ahr, An der Oder bei Ratibor. (Kelch.)

nitidus Dej. Bei Brünn und in Schlesien bei Freistadt.
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politus Dej. In Schlesien nicht selten,

intermedius Putz. Von Eost bei Troppan gesammelt,

digitatus Dej. An der Oder und Olsa ; auch hei Brünn,

thoraticns Eossi. Brünn (Müller); bei Kremsier von Herrn

Schwab gefunden,

aeneus Dej. In Schlesien und Mähren nicht selten.

BracMnini.

Aptiims Bon.

mutilatus Fab. Brünn (Müller)^ Oslavan an feuchten Orten unter

Steinen. (Schwab.)

Brachiiiiis Weber,

crepitans Linn. Auf der Hockschar (Neumann); Troppau (Eichter),

sehr selten ; Neutitschein (Schwab), Boskowitz (Kittner), Oderberg,

häufig.

*immaculicornis Dej. Soll nach Müller bei Brünn vorkommen,

explodens Dft. Teschen auf thonigen Feldern (Eoger), Chybi

(Schwab), Boskowitz (Kittner)
;
allgemein selten,

sclopeta Fbr. Olmütz, sehr selten. (Klug).

Odacantliim.

Odacaiitlia Payk.

melanura Linn. In Mähren an Teichen im Schilfe. (Müller.)

Lebiini.

Demetrias Bon.

atricapillis Linn. Unter feuchtem Laub, besonders an beschilften

Ufern. Grätz, sehr selten. (Eost.)

unipunctatus Germ. Borutin nach Zebe. (Yerzeichniss der oberschlesischen

Käferarten von Dr. Eoger.)

Dvoiiiius Bon.

longiceps Dej. Eauden im Park; im Juli 1854 ein Pärchen von

Ehamnus Frangula geklopft (Eoger), Brünn (Müller.)

linearis Ol. Lubowitz im Juli und August, an einem Pflanzen-

reichen Abhang nicht selten. Ein Exemplar fand Herr Letzner

auf dem Altvater. (Eoger.)

marginellus Fbr. Eatibor, Eauden, unter Kiefer-, seltener unter

Birken- und Weidenrinde (Eoger), Kunstadt (Kittuer)
;

Konskau,

bei Teschen 1 Thier. (Flaischer.)
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angustiis Brill. Von Eost unter Baumrinde gefunden. Im Oderthal

unter Kiefernrinde, selten, (Eoger.)

agilis Fbr. Unter Einden überall nicht selten.

fenestratus Fbr. Unter Einden im Waldschlägen, sehr selten. Bei

Freistadt, Teschen, Steinau
;
Kunstadt, (Flaischer.)

quadrimaculatus Linn. Häufig.

quadrinotatus Panz. Unter der Einde von Kieferstöcken,

nigriventris Thoms. Ich habe den Käfer im Gemülle von Weiden

an der Olsa ziemlich zahlreich gefangen. Derselbe wurde auch von

Weiden geklopft, (Kelch.)

sigma Eossi. Brünn, (Müller); Freistadt, (Kotula.)

Bleclirus Motschulsky.

glabratus Dft. Im G-ebirge bei Ustron und Karlsbrunn, bei Mo-

helnitz am Fusse der Lissa-Hora unter Fichtenrinde ; auch bei Freistadt,

m a u r u s Strm. Ebenfalls an denselben Orten ; auch bei Grätz und

Boskowitz.

plag latus Dftsch. Wanowitz in Mähren 2 Exemplare, (Flaischer.)

Metabletus Schmidt-Goebel.

obscuroguttatus Dft. Brünn, (Müller) ; Teschen an der Olsa,

nicht sehr selten, (Flaischer.)

pallipes Dej. Brünn, (Müller); Althammer, (Schwab.)

truncatellus Linn. In der Ebene und im Gebirge,

foveola Gyl. Ebenfalls, doch viel seltener, (Eost.)

Apristiis Chaudoir.

q u a d r i 1 1 u m Dft. An Ufern von Flüssen und Bächen nicht selten.

^major Miller. Eine durch bedeutende Grösse und Zeichnung aus-

gezeichnete Art. Sie wurde im Jahre 1867 in Ostgalizien von

Herrn L. Miller entdeckt, bei welcher Eeise ich denselben be-

gleitete, und in den Verhandlungen der k. k. zoolog.-botanischen

Gesellschaft in Wien, Jahrgang 1868, beschrieben. Die Diagnose

des interessanten Thierchens ist folgende :

A, major 31il, Nigro-subaeneus, elytris temiissimae striatis,

lateribus macula magna longitudinali, medio coarctata, pallida.

Long 1^/^ lin.

Wurde in Mehrzahl bei Teschen an der Olsa, im Gemülle, unter

Laub etc. aufgefunden. Eines dieser Exemplare befindet sich in

der Sammlung des Herrn Dr. Hampe in Wien, ein anderes in der

des Herrn Schaufuss in Dresden ; mehrere in den Sammlungen der

Herren Kotula und Flaischer.
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Lel)ia Latr.

cyanocepliala Linn. Unter Steinen und Schirmblumen, selten,

clilorocephala Ent. Hefte. Ebenso, doch häufiger.

Crux minor Linn. Auf Gesträuch und auf Blumen, selten,

haemorrhoidalis Fabr. Brünn (Steiner.)

Cymiiidis Latr.

humeralis Fabr. Unter Steinen an den Eändern sonniger Kiefer-

beständen, ziemlich häufig.

singulata üej . Im Altvatergebirge (Letzner)
;
Yyr in Mähren (Flaischer.)

axillaris Fbr. An den südlichen Abhängen des Altvaters (Letzner),

bei Grätz (Eost), Lissa-Hora (Schwab.)

scapularis Schaum. Brünn. (Müller.)

vaporariorum Linn. Bei Steinau 1 Stück gefangen.

miliaris Fbr. Brünn. (Müller.)

Masoreiis Bej.

Wetterhalii Gyll. Brünn (Steiner) , Eauden (Eoger), Eowetschin,

Klobouk (Flaischer.)

Loricerini.

Loricera Latr.

p i 1 i c r n i s Fbr. An sumpfigen Orten nicht selten.

Panagaemi.

Paiiagaeiis Latr.

Crux major Linn. An Baumwurzeln unter Steinen, an feuchten

Orten ; selten. Au Teichdämmen bei Drahomischl. (Schwab.)

quadripustu latus Strm. Unter Steinen und Laub in Wäldern

(Eost); Elgot, sehr selten. (Flaischer.)

Chlaeniini.

Callistiis Bon.

lunatus Fbr. Im Altvatergebirge (Eoger), unter Steingerölle an der

Hanusa bei Grätz ; an der Mora bei Gilschwitz (Eichter), bei Bos-

kowitz (Kittner), in steinigen Tarassen an der Ostrawitza. (Schwab.)

Chlaeiiiiis Bon.

festivus Pk. Um Troppau an feuchten Orten, Flussufern, selten (Eichter.)

spoliacus Eossi. Nächst Troppau in den Skarpen an der Eisenbahn

unter Steinen, doch selten,

festitus Payk. An Flussufern bei Troppau und Mistek; nicht selten

an der Ostrawitza.
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Schrankii Dffc. In der Ebene und im Gebirge häufig.

nigricornis Fabr. Wie der vorige, doch meist etwas seltener.

V. melanocornis Dej. Nach Letzner ist diese rothbeinige Varietät

die häufigste Form,

holosericeus Fabr. Im Altvatergebirge an der Oppa, Biela (Roger),

bei Troppau am Haslitz-Grraben, bei Stibrowitz am Teiche seltener

(Halbhuber, Eost.)

Bulcicollis Payk. Bei Beneschau auf feuchten Wiesen (Zebe.)

Oodes Bon.

helopoides Fbr. An saudigen Ufern unter Blättern, Schilf und

Steinen, besonders an Teichen.

s i m i 1 i s Chaud. Räuden, im Park, an feuchten mit Mentha aquatica über-

wachsenen Sandbänken der Euda in Gesellschaft der gemeinen Art. sehr

selten (Roger.)

Licinini.

Liciuus Latr.

cassideus Fbr. Nach Müller bei Brünn,

depressus Pk. Am Altvater bei Karlsbrunn (Letzner.)

Hoffmannseggii Panzer. In den Karpathen auf der Lissa, On-

dfeinik (Schwab, Richter), im Altvatergebirge (Letzner, Kelch),

ziemlich häufig; Boskowitz (Kittner), selten.

Badister Clairv..

unipustulatus Bon. An feuchten Orten unter Steinen und Blät-

tern
;
Troppau (Richter) ; Boskowitz (Kittner) selten,

bipustulatus Fbr. Im Weidengemülle und unter Steinen im Früh-

jahre, häufig.

h u m e r a 1 i s Bon. In der Nähe von Flüssen.

p e 1 1 a t u s Pnzr. Am Ufer der Olsa, sehr selten.

Broscini.

Brosens Pnzr.

cephalotes Linn. In der Nähe von Flüssen und feuchten Localitäten

unter Steinen, und in den Gräbern lehmiger, feuchter Felder ; nicht selten.

Miscodera Esch.

arctica Payk. Von Roger bei Althammer 1852 2 Stück gefunden.

Pterosticliini.

PatrObus Dej.

excavatus Payk. In der Ebene an feuchten Orten ; im Gebirge bis

auf die höchsten Kämme, häufig.
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Sphrodnis Clairv.

leucoplithalmus Liun. In Kellera und Ställen.

j an tili Ulis Dft. Auf den niedrigen Abhängen des Altvaters bei

Ludwigstlial (Letzuer) und in Kellern (Mistek, Schwab.)

t e r r i c 1 a Herbst. In Kellern ; wurde auch auf freiem Felde gefun-

den. (Roger.)

Calatlms Bon.

cisteloides III. Ueberall sehr häufig,

fulvipes Gyl. In der Ebene und im Vorgebirge,

fuscus Fab. Ebenfalls, seltener als der vorige,

melanocephalus Linn. Ueberall häufig.

m i c r p t e r u s. Dft. Im Gebirge und in der Ebene, doch selten.

Taphria Bon.

nivalis Pnzr. An feuchten Orten unter Steinen, Moos und Laub.

Bei Troppau selten (Richter), im Mohelnitzer Thal (Schwab), Ro-

wetschin, nicht selten. (Flaischer.)

Bolicluis Bon.

flavicornis Fbr. Auf Getreide und Stoppelfeldern nicht besonders

selten. Auf Feldrainen unter Steinen an feuchten Orten ; Neutit-

schein häufig. (Schwab.)

Aiichomenus Erchsn.
P 1 a t y n 11 s Bon.

scrobiculatus Fbr. Auf der Landecke, an der Grenze von Mähren

und Schlesien. (Kelch.)

Auchomenu s Bon.

a n g u s t i c 1 1 i s Fabr. Sehr häufig,

liveus Gyl. Am Altvater. (Letzner.)

p r a s i n u s Thunb. Häufig.

albipes Fbr. An Flüssen und feuchten Orten, überall sehr häufig.

Ich fand ihn auch in vielen Exemplaren im Bräuhauskeller von Paskau.

b 1 n g u s Fbr. Im Oderthaie (Roger)
;
Teschen, Paskau, unter Laub

im Juli, August, nicht häufig.

A g n u m Bon.

marginatus Linn. An Bächen und Pfützen häufig,

impressus Pnzr. Brünn (Müller); Boskowitz (Kittner), selten,

sexpunctatus Fbr. Häufig,

parumpunctatus Fbr. Gemein.

gracilipes Dft. An den höchsten Kämmen des Altvaters (Letzner),

Boskowitz (Kittner), selten.
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a 11 s t r i a c IT s Fbr. Bei Troppau und bei JaWunkaii die v. m o d e-

s t u s Strm.

1 u g e n s Dftscli. Ustrou (Kelch.)

viduiis Pnzr. la Sümpfen und Wäldern, meist häufig.

V. moestus Dft. Desgleichen,

versutus Strm. Brünn. (Müller.)

dolens Sahlb. Am Altvater bei Karlsbrunn, Waldenburg. (Letzner.)

atr at u s Dft. In Oberschlesien. (Koger.)

m i c a n s Nie. Auf der Bischofskoppe (Roger.) An der Ostrawitza

(Eost), bei Boskowitz (Kittner) ; an der Oder und Olsa nicht

zahlreich.

p i c e u s Linn. In der Ebene und im G-ebirge häufig. (Eoger.)

gracilis Strm. Gräfenberg (Eoger); am Altvater (Kolenati), bei

Boskowitz (Kittner), selten,

fuliginosus Pnz. Eauden, selten (Eogger)
;

Elgott, sehr selten

(Flaischer.)

quadripunctatus de Geer. Auf dem Altvater sehr selten (Eoger),

Teschen, sehr selten, (Flaischer.)

Olistliopiis Bej.

rotundatus Payk. Am Altvater (Kolenati); bei Jablunkau unter

Steinen in den Gebirgsschluchten, selten und einzeln. Eowetschin,

nicht selten. (Flaischer.)

Stomis Clairv.

pumicatus Pnz. Freistadt, Teschen, Mistek, Brünn, Olmütz. Nicht selten,

rostratus Strm. Nach Schwab bei Brünn von Kupido gefangen (?).

Feronia Latr.

punctulata Fbr. Brünn (Müller), selten,

cuprea Linn. Sehr gemein.

dimidiata Oliv. Auf der Bischofskoppe, im Altvatergebirge selten.

(Eoger.)

K y i Germ. Brünn. (Müller.)

1 e p i d a Fbr. In subalpinen Gegenden, häufig.

subcoerulea Fbr. Brünn (Müller), auf der Girowa der Beskiden.

(Kotula.)

p i c i m a n a Dft. In Mähren und Schlesien. Auf den Olschiner Däm-

men bei Freistadt an den Wurzeln starker Eichen, nicht häufig,

v e r n a 1 i s Pnzr. Häufig.

in ae qua Iis Peyron, An feuchten Orten nicht sehr selten.
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aterri ma Payk. lu den Beskideu und im Altvatergebirgc, stets einzeln,

nigra Schaller. Häufig. Auch unter Baumrinden,

vulgaris Liu. Noch häufiger als der Vorige,

n i g r i t a Tbr. Ebenso,

anthracina III. Desgleichen.

gracilis Dej. In Wäldern bei Grätz (Rost), Brünn (Steiner), Bos-

kowitz (Kittner), selten; Eowetschin (Flaischer.)

minor G-yll. In der Ebene und im Gebirge nicht häufig,

interstincta Strm. Bischofskoppe (Roger), Troppau, Ottendorf,

Grä,tz (Rost), Oderberg und Teschen häufig,

s t r e n u a Pnzr. In der Ebene
;

häufiger im Gebirge (Roger), bei

Troppau (Rost), bei Oderberg häufig.

deligens Sturm. Bei Brünn, (Steiner.)

negligens Strm. Auf der Barania in den Boskiden. (Kotula.)

oblong opunctata Fbr. In Wäldern; im Gebirge häufiger,

angustatus Dftsch. In den Beskiden bei der Skalitzer Mühle

(Schwab), bei Boskowitz nicht häufig. (Kittner.)

m a d i d a Fbr. (concinna Strm.) Auf der Landecke (mähr. Grenze.)

(Kelch.)

aethiops Pnzr. In beiden Gebirgszügen häufig; auf der Lissa-

Hora (Schwab), am Altvater (Kolenati), Rowetschin nicht selten.

(Flaischer.)

rufitarsis Dej . (v. c o r d a t a Letzner). Desgleichen, seltener ; in

den Beskiden auf der Barania, Malinow (Roger.)

II 1 i g e r i Pnzr. Auf dem Altvater. (Kolenati.)

cylindrica Hrbst. Olmütz (Klug), sehr selten; Brünn (Steiner),

häufiger bei Ung.-Hradisch.

m e 1 a s Creutz. Brünn (Müller)^ Boskowitz (Kittner), im Bielathale

nicht selten.

maura Dft. In den Beskiden auf der Barania selten. (Kelch,

Schwab.)

J u r i n e i Pnzr. Auf der Lissa-Hora einzeln und selten. (Schwab.)

fussulata Schnhr. In den Beskiden sehr häufig. Im Altvater-

gebirge scheint sie zu fehlen. (Richter.)

fasciatopunctata Creutz. Bei Brünn nach Müller, (?)

parumpunctata Grm. Wurde nach Müller bei Brünn gefangen. (?)

foveolata Dft. Im Altvatergebirge; häufiger in den Beskiden.

m e t a 1 1 i c a Fahr, In Wäldern besonders auf niederen Gebirgen häufig.
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unctulata Dftsch. In den Beskiden (Eoger), anf der Lissa-Hora

(Schwab), im Altvatergebirge (Kolenati), bei Boskowitz (Kittner)

;

sehr selten.

subsinuata Dej. Brünn (Müller), Jaworovy in den Beskiden,

selten. (Flaischer.)

s t r i 1 a Fb. In der Ebene ziemlich selten, im Gebirge häufig,

c a r i n a t a Dftsch. Steinau, Freistadt, sehr selten.

V a 1 i s Dftsch. Desgleichen,

paralella. Desgleichen, doch seltener.

S c h u e p p e 1 i i Pall. In Mähren von Zebe im Walde unter Holz-

spänen ; von Schwab bei der Lippina und bei Skalitz gefunden.

Eendtschmidtii G-rm. In Olsathale von mir, Kotula und Flai-

scher gesammelt ; im Oderthaie seltener.

elata Fbr. Im Altvatergebirge (Schiesser), beim Knoblauchgraben

(Schwab), bei Boskowitz (Kittner).

terricola Fb. In gebirgigen Gegenden häufig.

Amara Bon.

rufipes Dej. An der Oder bei Ratibor, sehr selten. (Kelch.)

tricuspidata Döj. In den Beskiden und im Altvatergebirge selten

(Roger) ; am Altvater (Kolenati), bei Althammer (Schwab), bei

Troppau (Rost.)

plebeja Gyl. Häufig.

s i m i 1 a t a Gyl. Nach Herrn Dr. Richter nicht selten.

V a t a Fbr. In der Ebene und im Vorgebirge (Roger), bei Skalitz

(Schwab), bei Troppau (Rost.)

montivaga Sturm. Bei Brünn (Müller), am Altvater (Roger), bei

Boskowitz (Kittner.)

nitida Strm. Bei Johannisberg, Gräfenberg (Letzner), bei Brünn (Steiner.)

communis Pnzr. Häufig.

vulgaris Puzr. (lunicollis Schiödte.) Am Gilschowitzer Berg bei

Troppau (Rost) ; Boskowitz (Kittner.)

curta Dej. Brünn (Müller.)

trivialis Gyl. Ueberall häufig,

s p r e t a Dej. Freiwaldau. (Roger.)

famelica Zimm. Lindewiese (Letzner), ziemlich selten,

acuminata Payk. Troppau, Radun (Rost), ziemlich selten,

familiaris Dft. In der Ebene.

lucida Dft. Brünn (Müller), Boskowitz (Kittner), nicht selten,

tibialis Payk. Im Paskauer Schlossgarten (Schwab.)
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ingeniia Dftscli. Bei Gräfenberg. (Letzner.)

municip al is Dft. Bei Brünn. (Müller.)

erratica Dft. Auf den höchsten Kämmen des Altvatergebirges. (Letzner,

Kolenati.)

bifrons G-yll. Bei Ustron (Eoger), Eowetschin in Mähren, selten,

(Flaischer.)

rufocincta Sahlb. Im Altvatergebirge, selten (Letzner.)

aulica Pnzr. Bischofskoppe (Roger), Altvater siemlich häufig (Kole-

nati), Boskowitz (Kittner), selten.

consularis Dft. Meltsch und im Altvatergebirge häufig (Eoger.)

fulva de Geer. Auf Sandboden. Auf dem Steinplatze bei Mistek

(Schwab), ziemlich häufig
;

Troppau (Eost), Oderberg, Freistadt

(Kotula.)

apricaria Payk. In der Ebene und im Gebirge sehr häufig,

patricia Dft. Bei Johanisberg, Freiwaldau sehr selten (Eoger), an

der Mora bei Grätz (Eost)
;
Oderberg (Kotula.)

Zabrus Clairville.

gibbus Fbr. Tritt auf Getreidefeldern manchmal verheerend auf.

Sehr häufig.

Pelor Bonelli.

blaptoides Creutz. Bei Brünn (Müller), bei Ung.-Hradisch nicht

selten (Oleownik.)

Ilarpalini.

Diachromiis Erichson.

Germanus Linn. Unter Steinen; manchmal auf den Halmen von

Gräsern. Im Parke bei Troppau, selten (Eichter), bei Paskau auf

freiem Felde, sehr selten.

Auisodactylus Dej.

signatus Pnzr. Bei Troppau selten (Baron Halbhuber.)

binotatus Fbr. Allenthalben häufig.

nemorivagus Dft. Troppau (Eost), Mistek (Schwab), Boskowitz

(Kittner.)

Harpalus Latr.

pho nus Ziegl.

sabulicola Pnz. Im Oderthaie bei Eatibor. (Kelch.)

obscurus Fbr. Brünn (Müller), Klobouk, selten (Flaischer.)

diffinis Dej. Brünn (Müller.)
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rotiindicollis Fairm. ßoskowitz, 1 Stück auf Schirmblumen ge-

funden. (KitLner.)

punctulatus Dft. Wie der vorige.

azureus Fbr. In den Tliälern der Beskiden unter Steinen, nicht

selten.

cordatus Dft. Brünn (Müller.)

rupicola Strm. 2 Stück iu den Gypsgruben von Dirschei unter einem

Gjpssiück. Juni 185G. (Eoger.)

puncticollis Payk. In den Tbälern der Beskiden.

brevicoUis Dej. Im Oderthaie, auf der Bischofskoppe (Kelch.)

signaticornis Dft. Brünn. (Müller.)

H a rp al u s in. sp.

hospes Str. Brünn (Müller); auch in Schlesien bei Freistadt,

rnficornis Fbr.

g r i s e u s Pnzr. Beide gemein.

calceatus Dft. Troppau (Rost); Boskowitz (Kittner.)

ferruginous Fbr. In sandigen Gegenden, selten.

Hottentotta Dft, In den Beskiden bei Ustron (Roger) ; auf dem

Berge Trawni (Schwab) ; auch bei Boskowitz (Kittner.)

laevicollis Dftsch, Ueberall , besonders in bergigen Gegenden

verbreitet,

ignavns Dft. Bei Troppau auf Sandboden (Rost) ; Boskowitz (Kittner.)

sulphuripes Grm. Paskau, Beskiden, selten.

d ist in g u end US Dft. Ebenfalls bei Troppau, auf Lehmdoden.

a n e u s Fb. Sehr häufig.

V. confusus Dej. Bei Freistadt und Jablunkau; bei Boskowitz

(Kittner.)

discoideus Fbr. An der Holeschna bei Paskau (Schwab); bei Bos-

kowitz (Kittner.)

rubripes Dej. Bischofskoppe (Roger), Troppau (Richter), Teschner

Gebirge (Kotula), Paskau sehr selten.

V. marginellus Dej. Paskau, sehr selten,

latus Linn. Ueberall häufig.

luteicornis Dft. Bischofskoppe (Roger), im Teschner Gebirge (Ko-

tula), Boskowitz (Kittner.)

quadripuuctatus Dej . Auf der .Czantori (Kotula.)

fuliginosus Dft. Im Altvatergebirge (Roger.)

neglectus Dej. Brünn (Müller.)

m e 1 a nc h 1 i cus Dej. Räuden unter Holzstücken, nicht selten (Roger.)
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tardus Puzr. Bischofskoppe (Roger), Troppau (Rost), bei Boskowitz

(Kittner.)

Fröhlichii Strm. Um Karlsruhe. (Letzner.)

serripes Schhr. Brüuu (Müller), bei der Landecke an der mährisch-

schlesischen Grenze (Kelch), Boskowitz (Kittner.)

h i r t i p e s Pnzr. Brünn (Müller.)

Caspius Steven. Brünn (Müller.)

i m p i g e r Dftsch. Paskauer Schlossgarten (Schwab.)

servus Dft. Troppau (RosJ); Jublnnkau, Paskau, selten,

anxius Dft. Mistek (Schwab.)

fuscipalpis Strm. Brünn (Steiner.)

flavitarsis Dej. Brünn (Müller.)

picipennis Dft. Landeoke
,

Bischofskoppe (Roger); Lissa-Hora

(Schwab.)

Steiiolophus Dej.

Teutonus Schrank. In der Ebene, besonders im Frühjahre an

feuchten Orten unter Steinen.

Skrimshiranus Steph. Ebenfalls. Ich sammelte meine Exemplare

am Rande des Darkauer Teiches bei Freistadt unter Schilf und

Holzabfällen,

discophorus Fisch. Brünn. (Müller.)

vespertinus Pnzr. Brünn (Müller), um Neisse (Lotzner.)

flavicollis Strm. Troppau (Rost), Freistadt, nicht selten,

dorsal is Fbr. Ustron (Roger), Grätz (Rost), Teschen, selten (Flai-

scher), Brünn (Steiner), auch bei Steinau und bei Oderberg nicht

sehr selten.

brunnipes Strm, Im Oderthaie und bei Randen unter Kicfernrinde,

unter Moos häufig. (Roger.)

exiguus Dej. Brünn (Müller), im Angeschwemmten, Randen, Rati-

bor. (Roger.)

meridianus Linn. Ueberall häufig.

consputus Dft. An der Oder, sehr selten (Roger), Oderberg, selten.

Bradyeellus Erichson.

rufithorax Sahlb. An der Oder im Angeschwemmten gesammelt.

April 1868.

Verbasci Dftschm. Brünn (Müller), Boskowitz (Kittner), selten,

unter Steinen.

harpalinus Dej. Brünn (Müller) ; Räuden unter Moos sehr selten.

(Roger.)
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collaris Payk. Sehr selten bei Olmütz, (Klug.)

similif^ Dej. Räuden, auf sandigen Hauen unter Calluna vulgaris

häufig (Eoger)
;
Rowetschin, (Mähren) ; im Oderwald unter nassem

Moos (Flaischer.)

Trechini.

TrechiiS Clairville.

discus Fbr. Bei Freistadt im Jahre 1865 zahlreich gesammelt,

micros Hrbst. An der Weichsel bei Ustaon, (Roger)
; auch bei Teschen

gefunden (Kotula)
;
Rowetschin, (Flaischer.)

longicornis Strm. Am Ufer der Stonawka bei Albersdorf (Schles.)

sehr selten ; an der Olsa bei Teschen häufiger, (Kotula, Flaischer.)

rubens Fbr. Troppau, (Rost); Te3ch3n ai der Olsa häufig, (Kotula.)

sculptus Schm. Bei Bärn, (Mähren) von Herrn Miklitz gesammelt.

(N"at. d. Insek. Deutschl. 1. B., Pag. 772.)

minutus Fbr. Sjhr häufig.

obtusus Er. In den Beskideu und im Altvatergebirge, auf deren

Kämmen.

nigrinus Putz. Rowetschin in Mähren, selten, (Flaischer.)

palpalis Dej. Häufig unter Steinen auf feuchtem, schattigem und

lockerem Boden,

montanus Putz. Im mährischen Gebirge, (Richter.)

pulchellus Patz. Im Altvatergebirg^ uul in dea Beskilen, (Roger,

Kolenati, Schwab.)

litophilus Putz. Am Jaworowy bei Teschen (Kotula); bei Frei-

stait und Steinau in Wäldern, auf sandigen Stellen unter Moos,

rotu n d ipe nnis Dft. Im Altvatergebirge, (Kelch); in den Beskiden

von Flaischer zahlreich gesammelt,

secalis Pkl. In der Ebene und im Gebirge nicht selten. Randen,

Ratibor, (Roger)
;

Paskau, ziemlich selten unter faulenden Holz-

stücken.

Perileptus Schm.

areolatus Creutz. Am Ufer von Flüssen und Bächen, überall häufig.

Bembidiini.

Tachys Schaum.

quadrisignatus l)ft. Am Ufer von Flüssen und Bächen, nicht

häufig.

parvulus Dej. Troppau, (Ro^t) ; Bosk(Avitz, (Kitfcner).
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naniis Gryl. Unter Baiimrindoii (Roger), Troppau (Rost), Brünn

(Steiner.)

bistriatus Dft. Bei IJstron selten (Roger), Freistadt und Tesclien

an der Olsa, liäufig.

Beml)i(liuiii Latr.

rufescens (ry\. üstron au der Weiciisel, sehr selten (Roger.)

qu inquestriatum Gyl. Ebenda; bei Boskowitz (Kittuer), im

Bielatliale selten. Bei Paskau in den Fugen alter Scheunen, auf

Holzstöcken, welche sich im Wasser befinden, vereinzelt.

obtusum Strni. Ratibor, Kupp, sehr selten (Roger.)

g u 1 1 u 1 a Fl). In Schlesien, ebenfalls vereinzelt.

biguttatum Fb. An der Stonawka bei Steinau (Schlesien.)

a s s i m i 1 e Gyl. Bei Brünn (Müller.)

qua ' rimaculatum Linn. An feuchten Orten, nicht häufig,

quadripustulatum Dej. An der Oder, sehr selten (Roger), Pas-

kau, selten.

quadrigutatum Fbr. An Ufern von Gewässern, nicht häufig,

articulatum Linn. An Flüssen und Bächen an feuchten Orten,

sehr häufig.

S t u r m i i Pnzr. 1 Stück bei Troppau gefunden (Rost) ; an der Sto-

nawka im Anspülicht bei Albersdorf, sehr selten.

Doris Pnzr. Bei Drahomischl (Schwab), Troppau (Rost), an der Olsa

bei Freistadt und Tesclien.

tenellum Er. Am Rande von Flüssen und Bächen, ziemlich häufig.

p u s i 1 1 u m Gyll. Brünn (Müller)
;
Freistadt, nicht selten.

lampros Erbst. Gemein.

bipunctatum Linn. Nach Herrn Dr. Roger bei Ustron an der

Weichsel, häufig. Teschen, an der Olsa, selten (Flaischer.)

modestum Fbr. Bei Ustron an der Weichsel, bei Grätz an der

Mora, bei Freistadt und Teschen an der Olsa, und bei Jablunkau

an allen Gebirgsbächen, häufig.

f u 1 V i p e s Strm. Im Altvatergebirge an der Oppa (Roger), selten
;

an der Morawka (Schwab). An der Olsa fehlend.

d e c r u m Pnzr. Im Jablunkauer Gebirge an Bächen sehr häufig.

monticola Sturm. Boskowitz 1 Stück (Kittner), an der Olsa bei

Freistadt und Teschen nicht selten.

u i t i d u 1 u m Mrh. Am Altvater unter Steinen (Kolenati), im Stadt-

walde bei Friedek (Schwab.)

fasciolatum Dft. Ueberall an Ufern von Flüssen und Bächen.

2
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*v. coeruleiim Dj. Teschen m der Olsa, selten (Flaisclier.)

atrocoeruleum Dej. Tesclien an der Olsa, selir selten (Flaischer.)

t i b i a 1 e Dft. Häufig

t r i c 1 r Fb. Ebenfalls überall häufig.

ripicola Nach Eoger an der Ostrawitza bei Friedland.

obsoletum Dej. Mistek (Schwab), Troppau (Rost.)

saxatile G-yll. Ustron, an der Weichsel, selten (Roger.)

A n d r e a e Fbr. In den Beskiden und im Altvatergebirge (Rogei

,

Schwab), Troppau (Richter), Freistadt, an den Lonkauer Teich-

rändern.

T. f e m r a t u m Strm. Ueberall häufig
;

Troppau, Ottendorf. (Rost,

Richter.)

Bruxellense Wesm, Bei Brünn (Müller); an den Rändern der

Lonkauer Teiche bei Freistadt, selten,

littorale Oliv. Ueberall häufig,

fluviatile Dej. Oderberg, an der Oder, sehr selten,

lunatum Dft. Brünn (Müller), Oderberg, zahlreich (Kotula.)

ruficorne Strm. Ebenda; seltener. Tescheu, an der Olsa, selten

(Flaischer.)

albipes Strm. Ustron, an der Weichsel, selten (Roger), an der

Ostrawitza (Schwab.)

splendid um Strm. An der Weichsel bei Drahomischl (Schwab.)

p y g m a e u m Fbr. An der Weichsel ziemlich häufig (Roger), Boskowitz

(Kittner), nicht selten.

flamm ulatum Clairv. Am Rande von Flüssen und Bächen unter

Laub und G-ras, nicht selten,

varium Oliv. Ueberall häufig,

adustum Schm. Troppau (Rost), Brünn (Steiner.)

prasinum Dftsch. Von Flaischer und Kotula an der Olsa bei

Tescheu zahlreich gesammelt.

- p u u c t u 1 a t u m Drap. Ueberall häufig,

laticolle Dft. Brünn (Müller.)

striatura Fbr. Boskowitz, selten, (Kittuer)
;

Oderberg und Freistadt

(Kotula), selten,

foraminosum Strm. An der Oppa (Richter), can der Olsa häufig,

i m p r c s SU m Pnz. Bei Neisse (LotziK;r.)

paludosum Pnz. Brünn (Mrilk^r\ Boskowitz (Kittner), Freistadt,

Teschen, selten.
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Tiiciiy|)us Lacord.

caraboidos Schrank. Ustroii, an der Weichsel (Roger), Oderberg

und Freistadt an der Olsa ; an der Stonawka bei Steinau, an

sandigen Stellen am Ufer. Mai.

p a 1 1 i p e s Dft. Ottendorf (Rost), Boskowitz (Kittner), selten,

f 1 n. V i p e s Linn. Gemein.

Dytiscidae.

Haliplini.

Ciieiiiidotiis III.

caesus Dft. Brünn (Müller, Kupido), Troppau (Rost,)

Ilaliplus Latr.

b 1 i q u u s Fbr. Darkauer Teich, selten,

lineatus Anbe. Im Schlossgarten zu Paskan (Schwab.)

V a r i e g a t n s Strm. Desgleichen ; bei Olmütz (Klug.)

fulvus Fbr. Olmütz, im Steinbruche (Klug); im Lonkauer Teiche

bei Freistadt, im Waldgrabeu bei Ziabna, bei Paskau, nicht sehr

selten.

f 1 a V i c 1 1 i s Strm. Ueborall häufig.

c i n e r e u s Aube. Brünn, Olmütz, (Müller, Klug), Freistadt, häufig«

fluviatilis Aube. Troppau (Rost), im Lonkauer Teiche bei

Freistadt.

ruficollis de Geer. Darkauer Teich, nicht selten,

fulvicollis Er. Steinau (Schlesien), nicht selten, Olmütz (Klug.)

lineatocoUis Mrsh. Olmütz (Klug), im Paskauer Schlossteiche

(Schwab.)

Hydroporini.

Hypliydrus.

ovatus Linn. In stehenden Gewässern zwischen Wasserpflanzen

überall häufig.

Oxyiioptilus Schaum,

cuspidatus Knze. Olmütz, sehr selten (Klug.)

lly(lro|ioviis Clairv.

reticu latus Fbr. Brünn (Müller)
,

Troppau (Rost), Freistadt,

Friedek, Paskau, nicht selten.

2*
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iuaeqiialis Fbr. In Gräben häufig (Schwab, ßost.)

decoratus Gyll. Eatibor, Adamowitz, selten (Roger.)

confluens Fbr. Brünn (Müller), Boskowitz (Kittner). In den Pas-

kauer Ziegelgruben zahlreich im Februar, März,

parallelogrammus Ahrs. Olmütz. (Klug.)

picipes Fbr. Brünn (Müller), Olmütz (Klug) selten, häufiger im

alten Flussbette der Holesclma bei Paskau.

minutissimus Germ. (v. delicatulus Schaum.) Teschen, Frei-

stadt, selten.

geminus Fbr. Troppau (Rost), Paskau, im Frühjahre (Anfangs

März), häufig,

unistriatus Schrnk. Olmütz (Klug.)

pumilus Aube. Ebenda,

p i c t u s Fbr. Ueberall sehr häufig.

granularis Linn. In den Vorbergen des Altvaters bei Gräfenberg,

Setzdorf nicht selten (Letzner.)

bilineatus Strm. Boskowitz (Kittner), sehr selten.

S a n m a r k i i Sahlbrg. Nach Eost bei Troppau einmal gefangen.

latus Steph. Konskau bei Teschen, selten (Flaischer.)

platinotus Grm. An Bächen des höheren Gebirges ; am Hock-

schar, auf dem rothen Berge; ziemlich selten (Letzner.)

depressus Fbr. Freistadt (Kotula.)

Halensis Fbr. In Gräben mit lehmigem Grunde. Steinau (bei Frei-

stadt), Teschen, häufig ; in Mähren seltener.

memnonius Nicolai. Im Steinauer Walde in einem Riesel in Mehr-

zahl gesammelt. Juni 1867.

Victor Aube. An der schles.-mährischen Grenze bei Paskau an

Bergrieseln unter Steinen.

rufifrons Dft. Auf den höheren Bergen des Altvaters, sehr selten

(Letzner.)

erythrocephalus Linn. Räuden, Ratlbor, Lubowitz, ziemlich seit n (Roger.)

planus Fbr. Ueberall sehr häufig.

pubescens G3^11. Teschen (Kotula), Boskowitz (Kittner), selten.

discretus Fairm. 1 Exemplar aus Schlesien in meiner Sammlung.

uigrita Fbr. Olmütz (Klug), Boskowitz (Kittner), selten.

melanocephalus Mrsh. In einem Wassergraben an einer Wiese

bei Paskau 1 Stück. März 1869.

melanarius Strm. Im Altvatergebirge bei Karlsbruiin, am Stein-

seifen ziemlich selten (Letzner.)
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nivalis Heer. In Moortümpelu am Altvater ziemlicli häufig (Kolenati.)

tristis Payk. Randen, im Walde in stehenden Gewässern, ziemlich häufig-

(Roger.)

b s c u r n s Strm. Randen, selten (Roger.)

nmbrosns Gjll. Randen, im Walde in stehenden Gewässern (Roger.)

vittula Er. Brünn (Müller), in Oberschlesien, nicht selten (Letzner.)

palustris Linn. Gemein.

angu Status Strm. Randen, Ratibor, sehr selten (Roger.)

1 i n e a t u s Fbr. Häufig.

Colymbetini.

Noterus Clairv.

crassicornis Fbr.

s p a r s u s Mrsham. üeberall in Teichen und stehenden Gewässern —
meist häufig — der Letztere gewöhnlich etwas seltener.

Lacopliilus Leach.

interruptus Puzr.

b s c u r u s Pnzr.

variegatus Strm. Sämmtliche in stehenden Gewässern und Teichen

;

die beiden ersten Arten, häufig.

Colymbetes Clairv.

f u s c u s Linn. Allgemein nicht selten.

st r latus Linn. Bei Drahomischl (Schwab), Troppau (Rost), Bos-

kowitz (Kittner), selten,

pulverosus Strm.

notatus Fbr. In Tümpeln, beide nicht selten,

notaticollis Aube. Boskowitz (Kittuer.)

bistriatus Bergsr. Olmütz (Klug.)

adspersus Fbr. Buchbergsthal (Rost), Olmütz (Klug), Steinau,

collaris Payk. Brünn (Müller), in den Lonkauer Fischteichen bei

Freistadt.

Grapii Gyll. Bei Buchbergsthal (Rost)
;
Troppau (Richter), Misteker

Mühlteich (Schwab.)

Ilibius Ers

fenestratus Fbr. üeberall häufig.

subaeneus Ers. Bei Bnchbergthal (Rost), Friedek (Schwab.)

fuliginosus Fbr. Üeberall häufig.

ater de Geer. Troppau (Rost), Steinau und Paskau, seltem
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b s c II r u s Mrsh. Troppaii (Eost) ; Friedet in Tarasseagraben

(Schwab.)

guttiger Gyll. Ustrou (Roger), selten; Draliomischl (Schwab.)

Liopterus Eschsch.

agilis Fbr. In Pfützen (Eoger), im Mühlteiche bei Draliomischl

(Schwab.)

Ag'abiis Leach.

bipn st u latus Linn. Sehr häufig,

tarsatus Zett. XJstron (Letzner.)

congener. Payk. In Moortümpeln am Altvater (Kolenati), häufig

;

bei Brünn (Steiner.)

Sturmii Gyll. Eaiideii, in Gräben mit Moorgrund und fliessendem Wasser,

ziemlich häufig (Eoger.)

fuscipennis Payk. Brünn (Müller)

uliginosus Linn. Im Graben bei der Misteker Brettsäge (Schwab.)

paludosus Fbr. Im Frühjahre in den Paskauer Wiesengräben zahl-

reich; im Herbste daselbst, da der Graben gewöhnlich austrocknet,

unter Steinen.

nitidus Fbr. (silesiacus Letzner.) An der mährisch-schlesischen

Grenze bei Paskau, in einem seichten Wasserriesel, unter Steinen.

Sehr selten. Auch in den Bächen des Altvaters (Letzner.)

guttatus Payk. In Moortümpeln des Altvaters (Kolenati, Schwab.)

didymus Oliv. In klaren Bächen des Altvaters (Kolenati); auch bei

Brünn (Müller.)

bipunctatus Fbr. Troppau (Eost), Boskowitz (Kittner), selten,

Neutitschein (Schwab), im Stadtteiche,

affin is Payk. Olmütz (Klug), Eatibor sehr selten (Eoger.)

femoral is Payk. Eauden, Adamowitz. selten (Eoger.)

abbreviatus Fbr. Freistadt ;
Paskau, im alten Holeschnaflussbette,

häufig.

maculatus Linn. In Gebirgsgegenden, häufig.

Dytiscini.

Cybister Curtis.

E e s e 1 i i Brgst. In Teichen häufig ; seiteuer in grösseren Wasser-

gräben bei Troppau.

:Dytisciis Linn.

latissimus Linn. Im Steinbruche bei Olmütz (Schwab 1825),

Brünn (Kupido.)

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



marginal is Liuu. Ucborall sehr häufig. Bei Paskaa die weibliche

var. conforinis Knze. ebenso häufig,

c i r c II m c i u c t u s Ahr. Ebenfalls in grösseren Fischteichen häufig ; bei

Paskau die v. d u h i u s ebenso häufig,

c i r c u m f 1 e X u s Fbr. Etwas seltener, an denselben Orten wie der

Vorige.

V. p e r p 1 e X u s Lac. in den Paskaner Fischteichen selten,

lapponicus Gyll Soll nach Herrn Klug bei Olmütz gefangen wor-

den sein. (?)

p nu et n latus Fbr. Olmütz, im Steinbruche, häufig (Klug, Schwab.)

dimidiatus Brgst. In grösseren Fischteichen, meist selten. Dentsch-

leuten, Paskau etc.

Aciliiis Leach.

sulcatus Linn. Im stehenden Gewässer, häufig,

c a n a 1 i c u 1 a t u s Nicolai. Olmütz (Klug), Steinau in einem Wasser-

tümpel, sehr selten.

Ilyclaticiis Leach.

au Striae US Strm. Brünn (Müller), in den Lonkauer Teichen hei

Freistadt, selten,

b i 1 i n e a t u s de G-eer. Olmütz (Klug.)

zonatus III. Eauden, in Teichen, selten (Roger.)

cinereus Linn Im Paskauer Teiche (Schwab.)

H y b n e r i Fairm. Brünn (Müller), Boskowitz (Kittner.)

transversa Iis Fbr. üoberall in stehenden Gewässern, meist

zahlreich.

stagnalis Fbr. Brünn (Müller), Boskowitz (Kittuer), selten. Bei

Freistadt fing ich ein Stück im Fluge.

Gyrinidae.
CJyriinis Geoff.

minutus Fbr. Olmütz (Klug), Drahomischl (Schwab), auch bei

Freistadt, selten,

n a t a 1 r Scopoli. Ueberall sehr häufig.

bicolorPayk. Olmütz (Klug), sehr selten; Budzin, sehr selten (Roger.)

m a r i n u s Gyll. In grösseren Teichen Schlesiens und Mährens, sehr häufig.

Oreetocliiliis Lacord.

V i 1 1 s u s Fbr. In fliessendem Wasser sehr verbreitet. Gewöhnlich in

der Nähe von Wehren häufig.
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Palpicornia.

Hydrophilini.

Hydropliilus Geoffr.

p i c e u s Linn.

a t e r r i m u s Eschsch. lu stehenden Grewässern, besonders in Fisch-

teichen; der Erstere sehr häufig.

Hydroiis Brülle,

caraboides Linn. In Lachen häufig.

flavipes Stev. Brünn (Müller), in Schlesien (Eost) ; Drahomischl

(Schwab.)

Hydrobiiis Leach.

fuscipes Linn. Sehr häufig. v

oblongus Erbst. Brünn und Olmütz (Müller, Klug.)

bicolor Payk. Drahomischl (Schwab), Troppau (Rost), Freistadt,

nicht selten.

globulus Payk. Im Frühjahre in Gräben gemein,

punctatostriatus Letzner. Im höheren Altvatergebirge sehr

häufig (Kolenati, Eoger), bei Boskowitz nicht selten (Kittner),

Teschen (Flaischer.)

Pliilliydriis Solier.

testaceus Fbr. Olmütz (Klug), nicht häufig ; Brünn (Kupido) ; in

den Lonkauer Teichen bei Freistadt nicht selten,

melanocephalus Fbr. Brünn (Müller), in den Lonkauer Teichen,

seltener als der Vorige,

marginellus Fbr. TJeberall häufig.

Helocliares Muls.

lividus Forst. In stehenden Gewässern, überall häufig.

*dilutus Er. Soll nach Herrn Müller bei Brünn vorkommen.

Laccobius Erchs.

m i n u t u s Linn. Ueberall in stehenden Gewässern gemein.

Berosus Leach.

s p i n s u s Stev. Brünn (Müller), im alten Holeschnabette bei Paskau,

sehr selten.

aericeps Gurt. Brünn und Olmütz (Müller, Klug), Paskau, seltener

als der Nachfolgende,

luridus Linn. Im alten Holeschnabette bei Paskau, häufig. April.

1
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Limiiebius Leach.

t r 11 n c a t e 1 1 u s Tliuiib. Häufig.

papposiis Muls. Brünn (Müller), Boskowitz (Kittuer), iu den Bes-

kiden im Quellwasser, nicht selten

Chaetarthria Steph.

seminulum Payk. In Lachen nahe am Eande, meist häufig; auch

an feuchten Orten unter Steinen, vereinzelt.

Spercheini.

Sperclieus Kugelann.

emarginatus Schaller. Brünn (Müller), Eatibor auf Schlamm,

sehr selten (Roger.)

Helophorini.

Helophorus Fbr.

n u b i 1 u s Fbr. Häufig,

aquaticus Linn. Viel häufiger,

granularis Linn. Sehr gemein.

g r i s e u s Hrbst. Er, Ueberall in Lachen und stehenden Pfützen
;

minder häufig als die Vorigen,

aeneipennis Thoms. Boskowitz (Kittner.

nanus Strm. Olmütz (Klug.)

p u m i 1 i Er. Eauden, selten (Roger), Paskau, selten.

Hydrochiis Grm.

b r e V i s Hrbst. Olmütz, nicht selten (Klug.)

carinatus Grm. Brünn (Olmütz), selten (Müller, Klug). Im alten

Holeschnabette bei Paskau häufig April,

elongatus Schaller. Brünn und Olmütz sehr häufig ; Paskau und

Freistadt ebenfalls zahlreich.

Oclithebius Leach.

g i b b s u s Grm. Mistek (Schwab.)

lacunosus Strm. Unter feuchtgelegenen Steinen am Ufer der Ostra-

witza bei Leskowetz, selten im Juli. Teschen an der Olsa, zahl-

reich (Flaischer.)

marginepallens Latr. Freistadt unter Rinden beim Wasser lie-

genden Holzes. Mai. Auch im ehemaligen Flussbette der Holeschna

bei Paskau an Wasserpflanzen, selten.

pygmaeus Fbr. Brünn (Müller), im alten Holeschnabette bei Paskau

an den Wurzeln von Wasserpflanzen; nicht häufig.
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b i c ü 1 n Grm. Am Ufar der Ostrawitza bei Ezepischt an feucht ge-

legenen bemoosten Steinen, selten. 20. April 1869.

Hydnieiia Kngelann.

palustris Er. Olmütz (Klug), nicht selten.

riparia Kng. Brünn (Müller), in den Beskiden und am Ufer der

Ostrawitza, nicht selten.

nigrita Grm. Bei Paskau an der Ostrawitza sehr selten, bei Eze-

pischt an einem Gebirgsriesel häufig.

gracilis Grm. In den Beskiden bei Jablunkau in Gebirgsbächen,

sehr häufig.

dentipes Grm. An einem Bergriesel bei Paskau unter flachen

Steinen, nicht häufig,

flavipes Strm. in den Beskiden sehr selten,

pulchella Grm. An der Ostrawitza bei Paskau ziemlich selten.

Siebold i Esch. In den Beskiden, besonders im Bache Dupny, nicht

selten.

Sphaeridimi.

Cycloiiotiilil Ers.

r b i c u 1 a r e Fbr. Ueberall an feuchten Orten, unter Baumrinden in

der Nähe Yon Wasser, unter Steinen, unter faulenden Vegeta-

bilien und Excrementen.

Sphaeridium Fbr.

s c a r ab a e i d s Linn. Im Kuhdünger, gemein,

b i p u s t u 1 a t u m Fbr. Ebenso gemein.

Oercyoii Leach.

obsolet um Gyll. Teschen (Schneider), Paskau, selten.

h a e m r r h i d a 1 e Fbr. Im Dünger, an feuchten Orten und faulen-

den Vegetabilien nicht selten. Im März au warmen Tagen in

Menge auf Feldern in der Nähe von Düngerstätten herum-

schwärmend.

h a e m r r h ou m Gyll. Seltener als der vorige.

laterale Mrs. Muls. Steinau, selten.

aquaticum Muls. Steinau. Freistadt, nicht selten,

flavipes Fbr. Steinau, Freistadt, Paekau, nicht selten; auf dem

Altvater (Kolenati), Troppau (Eost), Brünn selten (Müller.)

unipunctatum Linn. Ueberall in der Nähe von Dünger, gemein,

1
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qiiisqiiil ium Linn. Ebenfalls sehr häufig.

melanoce phalum Linn. Olniütz (Klug), selir selten; Troppau

(Eost), selten ; Freistadt minder selten,

pygmaeum III. Olmütz (Klug). Oderberg nicht selten,

t er min a tum Mrsh. Freistadt, sehr selten. Ist nicht mit anal e Payk.

zu verwechseln.

nigriceps Mrsh. In einem Kartolfelkeller in von faulenden Vegeta-

bilien durchdrungener Erde in Steinau, häufig,

minutum Fbr. Olmütz^ sehr häufig. (Klug.)

anale Payk. Im Schlamme von Sümpfen bei Drahomischl (Schwab),

Brünn (Steiner), Freistadt (Kotula) ; Paskau unter Brettern bei

Mistbeeten, häufig.

granarium Er. Bei Ustron, selten (Roger).

Megasterimm Muls.

obscurum Mrsh. Randen, ziemlich selten (Roger), Steinau, Frei-

stadt, Tescheu, Paskau, bei faulenden Vegetabilien, nicht selten.

Cryptopleuriim Muls.

atomarium Fbr. Brünn (Müller), an feuchten Orten und im Kuh-

miste, gemein.

Staphylinidae.

Aleocharini.

Aiitalia Steph.

impressa Oliv. Räuden, Burotin, in Pilzen, selten (Roger.)

rivularis Grv. Ustron, im Kuhdünger, sehr selten (Roger.)

Falagi'ia Steph.

thoracica Gurt. Im Oderthaie unter Moos und Laub, ziemlich häufig

(Roger.)

sulcata Payk. Olmütz, sehr selten (Klug), Troppau (Rost), Boskowitz,

selten (Kittner), Räuden im Kuhdünger, manchmal sehr häufig

(Roger), unter Brettern auf Grasplätzen in Gärten, nicht selten.

sulcatula Grv. Räuden, Ratibor, an der Oder, häufig (Roger), Paskau

mit der vorigen Art, aber seltener.

b s c u r a Gurt. Ueberall sehr häufig.
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nigra Grv. Brünn (Müller), Eauden in hohlen Bäumen und auf

Feldern häufig (Eoger), Steinau bei Lassius fuliginosus häufig,

Paskau ; an anderen Orten, seltener.

BolitOCliara Mannerh.

lucida Grv. Eauden, au Baumstämmen in Gesellschaft der Nach-

stehenden (Eoger), Paskau , an Baumschwämmen unter losen

Baumrinden, besonders an Eichen, jedoch stets selten.

lunulata Payk. Brünn (Müller), in Schwämmen, häufig.

obliqua Er. Boskowitz, nicht selten (Kittner), TJstron in Baum-

schwämmen, sehr selten (Eoger), Paskau unter losen Eichenrinden

häufig.

Silusa Erichs.

rubiginosa Er. Eatibor, am ausfliessenden Saft der Bäume, selten

(Eoger), Paskau an gleichen Orten; einmal in Gesellschaft von

Nosodendron fasciculare häufig.

Steimsa Kraatz.

rubra Er. Eatibor, Eauden, in Pilzen, sehr selten (Eoger), Eowet-

schin, (Mähren) in Schwämmen (Flaischer.)

Ocaleii Erichs.

b a d i a Er. Eauden , Eatibor , unter Moos und Haidekraut, sehr selten

(Eoger.)

rivularis Miller. Eowetschin, (Mähren) unter feuchtem Moose

(Flaischer.)

Iscliiio^'lossa Kraatz.

corticina Er. Brünn (Müller), Boskowitz (Kittner), Eauden, unter

Baumrinde, selten (Eoger), Paskau, sehr selten.

Leptusa Kraatz.

gracilis Er. Eauden, in einem faulenden Kieferstocke mehrere Exemplare.

(Eoger.)

analis Gyll. Eauden, unter Baumrinde, selten. (Eoger.)

f u m i d a Er. In den Beskiden bei Ustron, in Baumschwämmsn, selten

(Eoger.)

Thiasophila Kraatz,

a n g u 1 a t a Er. Ueberall bei Formica rufa und congerens, sehr häufig

Eauden (Eoger), Teschen, Freistadt, St luau. Paskau.

inquilina Mrkl. Eauden bei Form, fuliginosa, Eatibor (Eoger),

Teschen (Flaischer.)
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Euryiisa Ers.

sinuata Er. Bei Steinau 1 Exemplar. Bei Paskan in einer hohlen

Eiche in Gesellschaft von Form, cnnicnlaris, Batrisns Schwabii und

Euplectus Kichteri ziemlich zahlreich. April, Mai, Juni.

Microglossa Kraatz.

gen tili s Mrkl. ßatibor unter Moos und bei Formica fnliginosa, selten

(Roger), bei Steinau in Gesellschaft derselben Ameise, aber sehr

selten.

praetexta Er. Räuden, Ratibor unter Laub und bei Ameisen

(Roger), Paskau, Ende Februar, Anfang März, bei Fornica con-

gerens, selten.

Aleochara Gray.

Ceranota Kirby.

ruficornis Grv. Troppau an Aas (Rost), Räuden, Ratibor, am

ausfliessenden Safte eines Birkenstockes (Roger). Teschen, selten

(Flaischer.)

erythroptera Grv. Troppau, an Aas (Rost), Ratibor, sehr selten

(Kelch), Teschen, Freistadt, Steinau, Paskau bei faulenden Vegeta-

bilien nicht sehr selten.

Aleochara in. sp.

fuscipes Grv. An todten Thieren und im Dünger, gemein.

rufipennis Er. Im Dünger, bei faulenden Vegetabilien, im GemüUe

bei Gewässern, nicht selten.

tristis Grv. Wie die vorige Art, kaum seltener.

bipunctata Grav. Brünn (Müller), Troppau im Dünger und Aase

(Rost), Räuden, Ratibor, häufig (Roger), Teschen, Freistadt, Pas-

kau, häufig.

brevipennis Grv. Boskowitz bei Dünger 1 Stück (Kittner), im

Oderthaie unter Moos und im Dünger, selten (Roger.)

fumata Grv. Im Leobschützer Stadtwald, Kupp, in Pilzen, selten (Roger.)

lanuginosa Grv. Bei Düngerüberresten am i\.ltvater (Kolenati),

Brünn (Steiner). Räuden, Ratibor im Dünger, ziemlich häufig

(Roger.)

moesta Grv. Brünn (Müller), im Oderthaie, am ausfliessenden Safte

von Birkenstöcken, häufig. Lebt auch hochalpin an Schneerändern

im Tatragebirge.

moerens Gyll. Räuden, selten (Roger), Steinau, Freistadt, sehr

selten.
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bi sign ata Er. Brimu (Müller), im Odertliale (Roger), Boskowitz

(Kittuer), Freistadt, Tesclien selten,

bilineata Gyll. Randen selten (Roger), wie die Vorige, aber weit

seltener.

nitida Gry. Brünn (Müller), Boskowitz (Kittner), Randen, Ratibor

nicht selten (Roger), in Gesellschaft der nachstehenden Art nicht

selten.

morion Grv. Im Oder- nnd Weichselthal im Dünger, selten (Roger),

bei Paskau im Kuhkothe ziemlich häufig.

Dinarda Lacord.

Maerkelii Kiesenw. Randen, häufig (Roger), lebt bei Formica

congerens
,

Teschen, Freistadt, Steinau, Paskau im März, April

häufig.

dentata Grv. In Gesellschaft der Vorigen bei Form, congerens sehr

selten, bei Formica fuliginosa und sanguinea im Gebirge bei Teschen

an Waldrändern häufig. Bei Boskowitz 1 Stück gefangen (Kittner.)

Lomecliiisa Grvh.

strumosa Fbr. Im grossen Walde bei Neutitschein, selten (Schwab);

Randen, häufig bei Formica sanguinea Latr., aber auch bei F. con-

gerens Nyl (Roger), an sonnigen Gebirgswäldern bei Teschen bei

Form, sanguinea, aber selten (Kotula, Flaischer.)

Atemeies Steph.

paradoxus Grv. Boskowitz unter Ameisen, nicht selten (Kittner),

Rowetschin, selten (Flaischer.)

emarginatus Grv. Ratibor, Randen bei Formica fuliginosa, fusca

und Myrmic. laeviuodis Nyl (Roger), am Ufer der Olsa bei Frei-

stadt und Teschen, an der Stonawka bei Steinau, sowie an sonni-

gen Kieferwäldern, am Rande unter Steinen nicht selten.

Myrmedoiiia Ers.

Haworthi Steph. Ratibor im Frühjahre an der Oder, sehr selten

(Kelch), Steinau bei Form, rufa und fuliginosa, höchst selten.

collaris Payk. Randen unter Laub, im Gemülle ziemlich häufig

(Roger), an der Olsa im Frühjahre im Gemülle bei Teschen,

Freistadt.

humeralis Grv. Randen bei Form, fuliginosa, sehr häufig (Roger),

Steinau, bei Formica rufa und congerens, selten.
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cognata Mrkl. Räuden bei Form, faliginosa, häufig' (Roger), Steinau,

hei Form, rufa und congerens. selten.

funesta Grv. Bei Randen und Steinau, wie die vorige.

similis Mrkl. Steinau in Gesellschaft der vorigen, aher sehr selten.

limbata Payk. Brünn (Müller), Randen bei Formica fuliginosa.

selten (Roger), Ratibor, bei Form, flava (Kelch), im Frühjahre an

der Oder bei Oderberg auf trockenem Schlamm ziemlich zahlreich,

bei Formica fulig. und flava hei Teschen. Freistadt, Steinau

Paskau nicht besonders selten.

1 ü g e n s Grv. Randen bei Forinic. fuliginosa häufig (Roger.)

latic Ollis Mrkl. Räuden, in Gesellschaft der Vorigen, sehr häufig

(Roger). Steinau selten. Yyr in Mähren, in einem hohlen Fichten-

stocke bei Ameisen, sehr häufig. (Flaischer.)

plicata Er. Oderberg an der Oder; Freistadt an der Olsa. höchst

selten.

c a n a 1 i c u 1 a t a Fbr. Gemein.

Diisyo'los>sa Kraatz.

p r s p e r a Er. Bei Freistadt an der Olsa, im Gemülle ein Exemplar.

Ilyobates Kraatz.

uigricollis Pkl. Brünn (Müller), im Oderthal im Frühjahr unter

Laub, sehr selten (Roger), Steinau an der Stonawka 1 Stück,

forticornis Lac Steinau an der Stonawka ebenfalls 1 Stück.

CiiUicerus Grv.

obscurus Er. An der Oder, an der Weichsel bei Ustron. selten

(Roger.)

Ciüodera Mnnh.

nigrita Mnnh Lubowitz und Ratibor an der Oder, häufig (Roger.)

umbrosa Er. Ratibor an der Oder, selten (Roger.)

Cliilopora Kraatz.

longitarsis Er. Hochwald (Richter). Ratibor nach üeberschwem-

mungen an der Oder, häufig (Roger). Steinau, an der Stonawka

selten.

rubicunda Er. Ustron an der Weichsel, ziemlich selten (Roger),

Oderberg au der Oder selten.

Tachyusa Er.

constricta Er. Randen, Ratibor, an der Oder und Ruda, häufig

(Roger), an schlammigen Ufern der Olsa bei Freistadt und der

Stonawka bei Steinau, unendlich zahlreich.
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CO ar et ata Er. Brünn (Müller), wie die Vorige, etwas weniger häufig,

scitula Er. Ratibor, Randen, Lubowitz, selten (Roger.)

flavitarsis Sahlb. An schlammigen Ufern der Holeschna bei Paskau,

sehr selten.

umbratica Er. Brünn (Müller), Ratibor, Lubowitz an der Oder,

häufig (Roger), Freistadt an der Olsa, selten, Paskau an der Ho-

leschna, häufig.

a t r a Er. Ratibor, Lubowitz an der Oder, häufig (Roger), Rowetschin

in Mähren (Flaischer.)

concolor Er. Wie die Vorige, aber seltener (Roger.)

Oxypoda Mnnh.

ruficornis Gyll. Ratibor, unter Form, fuliginosa (Kelch.)

lividipennis Mnnh. Randen, Oderthal unter Laub, in Pilzen

ziemlich häufig (Roger), Paskau, Freistadt, Steinau, Teschen unter

Laub an Flussufern, nicht selten.

V i 1 1 a t a Mrkl. Räuden, Oderthal, ziemlich häufig. (Roger.)

opaca (xrv. Wie lividipennis, doch häufiger.

lentula Er. Ratibor unter Moos, sehr selten (Kelch.)

umbrata Gyll. Ratibor, selten (Kelch), Oderthal, Ustron (Roger),

Steinau hei Form, fuliginosa und congerens, selten,

abdominalis Kahlb. Räuden, Ratibor, nicht häufig (Roger.)

exigua Er. Im Oderthaie, unter feuchtem Laube, selten (Roger.)

praecox Er. Steinau bei Formica congerens, höchst selten,

altern ans Grv. Mohelnitz (Schwab), Räuden, Ratibor, in Pilzen,

häufig (Roger.)

formiceticola Mrkl. Räuden, Ratibor, häufig (Roger), Paskau bei

Form, rufa und congerens häufig, Steinau ebenda sehr häufig.

haemorrhora Sahlb. Randen, ziemlich häufig (Roger), Steinau bei

Formica congerens selten
;
Paskau, ebenda im Febr., März sehr häufig.

anularis Sahlb. Randen, im Oderthaie und im Gebirge, ziemlich

selten (Roger.)

Homalota Mannh.

curax Kraatz. Räuden im Anspülicht der Ruda, selten (Roger.)

gr ac ili cornis Er. Ratibor im Oderthal, selten (Roger.)

debilicornis Er. In den Beskiden au einem Gebirgsflusse bei Alt-

hammer 1 Stück. -

V e 1 X Kraatz. Um Ustron an der Weichsel (Roger.)

crassicornis Gyll. (granigera Kies.) Im Oderthal, Ratibor (Roger.)

umbonata Er. Bei Freistadt, selten.
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nitidula Kraacz. Randen im Oderthal unter Moos, nicht selten

(ßogor\ Brünn (Müller), am Altvater (Kolenati^, am aiisfliessen-

den Safte von Eichen im Frühjahre nicht selten. Steinau, Freistadt,

Paskau.

graminicola Grv. Räuden, Ratibor, uiitar Laub und auch auf Blumen.

(Roger.)

languida Er. Oderthal, selten (Roger), an der Stonawka bei Albers-

dorf, an der Holeschna bei Paskau ziemlich selten,

pavens Er. Wie die Vorige, weniger selten.

gregaria Er. Ratibor auf schlammigem Boden an der Oder

häufig (Roger), au der Olsa bei Freistadt, Ostrawitza bei Paskau

nicht selten.

elongatula Grv. Ueberall sehr häufig.

terminalis Gyll. Räuden, im Anspülicht der Ruda, selten (Roger.)

luteipes Er. Ratibor, uuter feuchtem Laub, sehr selten. (Kelch.)

V e 1 a t a Er. Im Oderthal an Teichrändern, selten. (Roger.)

labilis Er. Brünn (Müller), an der Oder und an Teichufern ziemlich

selten (Roger), an der Holeschna bei Paskau nicht selten,

ripicola Kieseuw. Am Oderufer bei Lubowitz und Ratibor (Roger),

an der Holeschna bei Paskau, viel seltener als die Vorige,

oculta Er. Brünn (Müller), an der Olsa bei Freistadt selten, an der

Holeschna bei Paskau häufiger,

aequata Er, Uuter Baumrinden, besonders von Eichen und Buchen,

häufig.

angustula Gjdl. riatibor um Bäume, au der Oder im Anspülicht

selten (Roger), Freistadt, Paskau, seiton.

linearis Grv. Ratibor, in Weidenmulm, unter Laub selten, (Roger.)

plana Gyll. Hochwald (Richter), Randen unter Rinde, im Oderthal

uuter Moos, selten. (Roger.)

cuspidata Er. Brünn (Müller), unter Baumrinden sehr häufig, auch

unter Formica congerens bei Paskau.

analis Grv. Ueberall sehr häufig.

palleola Er. Auf der Lissa-Hora unter faulem Holze (Schwab), unter

Moos bei Ustrou selten (Roger), Paskau einige Exemplare.

exilis Er. Räuden, an der Ruda, an der Oder auf Schlamm, selten

(Roger), Paskau bei Form, congerens im März sehr häufig.

_pa Ileus Redt. Steinau, Albersdorf an der Stonawka, in Gesellschaft

von Lp.sius fuliginosus und Falagria nigra, höchst ßeltoii.
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talpa Heer. Räuden bei Form, coiigereus sehr häufig (Roger), Paskan,

Steinau, an gleiclien Orten.

flavipes Grv. Räuden, Ratibor, sehr häufig (Roger), Steinau, Frei-

stadt, Teschen, Paskau bei Formica rufa und congerens sehr

häufig.

confusa Mrkl. Räuden, bei Formica fuliginosa oft häufig. (Roger.)

a n c e p s Er. Räuden, Ratibor bei Formica rufa und congerens gemein

(Roger), nicht weniger häufig bei Steinau, Teschen, Freistadt,

Paskau.

brunnea Fbr. Brünn (Müller), Paskau, ziemlich häufig auf Blüthen.

sordida Kraatz. Bei Paskau 1 Stück.

merdaria Thoms. Räuden, Ratibor, häufig in Pilzen und Mist

(Roger), auch bei Paskau, selten,

validicornis Mrkl. Brünn (Steiner), Räuden häufig am ausfliessenden

Safte frischer Eichen und Birkenstöcke (Roger), bei Steinau an den

genannten Orten nicht selten,

trinotata Kraatz. Brünn (Steiner), Räuden, wie die Vorige (Roger),

an Mauern im Frühjahre in der Nähe von Düngerstätten bei

Paskau, Freistadt, häufig,

fungicola Thms. Brünn (Steiner), Randen in Pilzen und Mist,

ziemlich häufig (Roger), Paskau, Steinau, selten,

nigritula Grv. Brünn (Steiner), Randen, wie die Vorige (Roger.)

liumeralis Kraatz. Räuden, in Baumschwämmen, selten (Roger),

Steinau, Paskau, nicht häufig,

sodalis Er. Brünn (Steiner), Räuden in Pilzen, Ratibor unter Moos,

selten (Roger.)

divisa Mrkl. Bei Steinau 1 Stück,

coriaria Kraatz. Brünn (Steiner.)

gagatina Baudi. Brünn (Steiner), Räuden nicht selten (Roger.)

myumecobia Kraatz. Räuden, bei Form, congerens, nicht selten (Roger.)

nigra Kraatz. Räuden, Oderthal, in Pilzen selten. (Roger.)

cinnamomea Grv. Randen, Ratibor in alten Eichen, nicht selten

(Roger), bei dem ausfliessenden Safte verwundeter Eichen, manch-

mal häufig. Paskau, Steinau.

h s p i t a Mrkl. Im Oderthal bei Form, fuliginosa, selten (Roger.)

scapularis Sahlb. Paskau in Pilzen, sehr selten.

oblita Er. Auf der Lissa-Hora, selten (Schwab.)

sericea Muls. Brünn (Steiner), Steinau, Freistadt im trockenen

Dünger, ziemlich häufig.
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sordidula Er.

iüquinula Grv. Beide im halbtrockenen Kulidünger, überall auf

Waiden, solir liäufig.

macrida Er. Banden im Oderthal, selten, (Eoger.)

intermedia Thoms. Eauden im Angeschwemmten, selten (Roger.)

longicornis Grv. Brünn (Müller), Eauden häufig (Eoger), Paskau

Steinau, Freistadt, nicht selten,

palustris Kies. Bei Brünn (Steiner), an der Oder (Kelch, Eoger.)

meianaria Sahlb. Brünn (Müller), Eauden häufig (Eoger), Paskau

Freistadt, selten.

aterrima Grv. Eauden, im Oderthal, häufig (Eoger), Steinau,

selten.

pygmaea Grv. Uuter feuchtem Laube, überall nicht selten. (Eoger.)

fusca Sahlb. Brünn (Müller), Eauden, unter feuchtem Laub, nicht

selten (Eoger.)

parva Sahlb. ITstron in Pilzen und am ausfliessenden Safte der

Bäume, selten (Eogor.)

stercoraria Kraatz. Bei Steinau, aber sehr selten,

ce lata Er. Brünn (Müller), Eatibor selten (Eoger.)

fungi Grv. Sehr häufig.

Orb ata Er. Bei Freistadt und Steinau unter Form, congerens, häufig,

orphana Er, Eauden und im O-ierthal miter Laub ziemlich häufig (Eoger.)

circellaris Grv. Unter Steinen, Moos, feuchtem Laub, überall sehr

häufig.

Placiisa Er.

infima Er. Im Gebirge bei Ustron , unter Kiefernrinde, selten

(Eoger.)

Pliloeopora Er.

reptans Er.

corticalis Grv. Eauden, beide unter Kiefernrinde nicht selten

(Eoger), Paskau, beide unter Buclienrinde, erstere seltener.

Olig'Ota Mannh.

pusillima Grv. Eauden, Eatibor, unter Laub und Moos und bei

Ameisen, nicht häufig (Eoger), Brünn (Müller), Steinau bei For-

mica congerens sehr selten. Paskau bei Formica cunicularis nicht

selten.

inflata Mannh. Paskau in Kellern auf alten Fässern und altem

Holz, ziemlich häufig.

3*
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granaria Er. Brünn (Maller.)

flavicornis Lacord. Banden im Juni und Juli öfters an den Fenstern eines

Gartenhauses gefangen. (Roger.)

Gyropliiieiia Mannh.

pule he IIa Heer. Im Teschner Gebirge an Schwämmen, manchmal

zahlreich.

affinis Sahlb. Brünn (Müller), Eauden, Ratibor (Roger), Paskau

an Weidenschwämmen, nicht häufig,

nana Pkl. Boskowitz (Kittuer), Räuden, häufig (Roger.)

CO ngrua Er. Brünn (Müller), Räuden, häufig (Roger), Teschen,

Karwin, Steinau, Paskau an Schwämmen, häufig,

lucidula Er. Ratibor, sehr selten (Roger), im Teschner Gebirge,

bei Paskau, Steinau an Pilzen, häufig,

minima Er. Ratibor, im Frühjahre sehr selten (Roger), Steinau in

Pilzen, ziemlich selten,

strictula Er. Paskau, im Frühjahre an Biiimsohwämmen, selten.

l)olita Gyv. Boskowitz (Kittner), Paskau an Weidenschwämmen nicht

sehr selten,

manca Er.

Boleti Er. Beide in den Beskiden in Baumschwämmen, besonders an

Fichtenstöcken nicht selten (Roger), Steinau, letztere in Baum-

schwämmen an alten Wurzelstöcken in Waldlichtungen unendlich

häufig.

Pi'oiioiuaea Er.

rostrata Er. Brünn (Müller), Randen, unter Moos, selten (Roger.)

Myllaeiia Er.

dubia Grv. Räuden, im Oderthal unter Laub, selten (Roger), Paskau

an der Ostrawitza und Holeschna im Angechwemmten, häufig,

April.

intermedia Er. Brünn (Müller), Randen, an kleinen Bächen in

feuchtem Gras, ziemlich häufig (Roger), Paskau, wie die Vorige.

minuta Grv. Brünn (Müller), Räuden, im Angeschwemmten an der

Ruda und an der Oder, sehr häufig. (Roger.)

gracilis Heer. In den Beskiden bei Ustron an der Weichsel, sehr

selten. (Kelch.)

infuscata Kraatz. Teschen an der Olsa, sehr selten. (Flaischer.)

minima Kraatz. Freistadt, im GemüUe an der Olsa, höchst selten.
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Tachyporini,

Hypocyptus Mnnhm.

longicornis Pkl. Grätz, im Moose (Rost), Paskau an Baumscliwäiii-

men, besonders von Obstbäumen, häufig,

pulicarius Er. Tesclien (Flaisclier.)

semin Iii um Er. Ereistadt (Kotula), Steinau bei Form, congerens

1 Stück.

Habrocems Er.

capillaricornis Grv. Troppau in Wäldern unter Moos und Laub.

(Eost.)

Cilea du Val.

silplioides Linn. Brünn (Steiner), Freistadt an den Mauern des

Schlosses einmal häufig, Paskau selten.

Tachiiius Grv.

Sämmtliche Arten am ausfliessenden Baumsafte, im Dünger, unter

Laub und Moos,

humeralis Grv. Olmütz (Klug), Steinau, Paskau, häufig,

rufipes de Geer.

flavipes Fbr. Beide bei Brünn (Müller), Troppau, Mistek, Teschen,

Paskau, häufig.

pallipes Grv. Steinau, Darkau, am ausfliessenden Baumsafte, selten,

bipustulatus Fbr. Althammer (Roger), Steinau, selten,

subterraneus Linn. Steinau, Freistadt, selten.

fimetarius Fbr. Brünn, Olmütz (Müller, Klug), Altvater und Bes-

kiden (Eoger), Steinau, im Dünger, häufig,

marginellus Fbr. Mistek (Schwab), Räuden, sehr häufig, (Eoger),

Paskau häufig, Freistadt seltener,

collaris Grv. Olmütz (Klug), Altvater, Beskiden, im Dünger (Roger).

Ich sammelte ihn unter Form, congerens bei Steinau, häufig,

elongatus Gyll. Li den Beskiden bei Ustron im Mai. (Letzner.)

Tachyporiis Grv.

Die Arten leben unter Moos, Heidekraut, im Gemülle, auch an alten

Stöcken und am ausfliesseuden Baumsafte,

obtusus Linn. Sehr häufig,

abdominalis Er. Im Teschner Gebirge.

solutus Er. Ebenda, ziemlich selten, Brünn (Steiner), Ustron selten

(Eoger.)

c h r y s m e 1 i n u s Linn . Häufig.
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Hypnorum Fbr.

rufi Collis Grv. Beide häufig.

humerosus Er. Brünn (Müller), Eatibor an der Oder, selten (Eoger),

Freistadt, Teschen häufig,

transversalis Grv. Eauden, im Kieferwald, selten (Roger), Paskau

sehr selten,

s c i t u 1 u s Er.

p u s i 1 1 u s Grv.

brunneus Ehr. Alle 3 Arten überall, nicht sehr häufig.

Lampriiius Heer,

saginatus Grv. Teschen, Freistadt, nicht besonders selten.

CoilOSOma Kraatz.

litoreum Linn. Ustron an der Weichsel, in alten Stöcken, selten

(Eoger), Paskau an der Ostrawitza an feuchten Grasplätzen unter

Steinen im März, häufig.

pubescens Grv. Brünn (Müller), überall häufig, besonders in Kel-

lern, im Gemülle und unter Weidenlaub an Flüssen.

f u s c u 1 u m Er. Eauden, Eatibor nach Uoberschwemmungen im Ge-

mülle, unter Moos und Laub, ziemlich häufig (Eoger), bei Frei-

stadt selten.

pedicularium Grv. Wie die Vorige, selten (Eoger), Paskau in

Kellern, selten.

- bipustulatum Grv. Teschner Gebirge, selten (Eoger.)

bipunctatum Grv. Eauden im Gemülle rothbrüchiger Eichen,

selten (Eoger), Teschen (Flaischer.)

Bolitolbius Steph.

analis Payk. Brünn (Müller), Grätz (Eost), Teschen, Paskau, selten,

cingulatus Mnnh. Olmütz (Klug), Hrabowa an der Ostrawitza,

höchst selten,

formosus Grv. Teschen und Freistadt (Kotula), Paskau im Früh-

jahre an Waldrändern unter Steinen und unter loser Eichenrinde,

sehr selten.

atricapillus Fbr. In Pilzen, besonders an alten Wurzelstöcken, in

Wäldern, sehr häufig,

lunulatus Linn. Im Oderthalin Pilzen, weit seltener wie der Vorige (Roger.)

striatus Ol. Eatibor (Eoger), Teschen selten (Flaischer.)
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trinotatus Er Eatibor, an Pilzen, sehr selten (Kelch.)

exo latus Er. Brünn (Müller), Teschen.

pygmaeus Fbr. In Pilzen, überall sehr häufig.

Bryoporiis Kraatz.

cernuus Grv. Eaudeu, Ratibor unter Moos, selten (Roger), Rowet-

schin in Mähren (Flaischer.)

ruf US Er. Althammer, am ausfliessenden Safte einer Eiche, selten

(Roger), Rowetschin, selten (Flaischer.)

Mycetoporus Mannh.

punctus Gryll. Brünn (Steiner), Oderthal, selten (Roger.)

splendens Mrsh. Paskau sehr selten.

longulus Mnnh. Räuden, unter Moos, nicht häufig (Roger), Steinau,

Paskau, selten.

lepidus Grv. Räuden, Ratibor unter Moos, oft unter Ameisen (Roger).

Paskau, im Herbste in Pilzen, selten,

nanus Grv, Räuden, Ratibor, selten (Roger.)

pronus Er. Brünn (Müller), Randen, selten (Roger.)

splendidus Grv. Brünn (Müller), Räuden, häufig, auch bei Ameisen

(Roger) ; im Februar, März, um Ostbäume in lockerem Garten-

boden bei Paskau oft in grosser Gesellschaft.

Quediiformes.

Euryporus Er.

picipes Pkl. Brünn (Steiner), Randen, Ratibor unter Moos, selten

(Roger), Teschner Gebirge (Kotula, Flaischer.)

Heterotliops Steph.

praevius Er. Paskau selten.

dissimilis Grv. Brünn (Müller), Randen, Ratibor, auch unter Ameisen,

nicht selten (Roger.)

q u a d r i p u n c 1 11 1 u s Grv. Ratibor, anter Moos, sehr selten (Kelch.)

(iuediiis Steph.

dilatatus Fbr. Räuden, in einer hohlen Eiche 1 Stück (Roger.)

lateralis Grv. Boskowitz (Kitfcner), im Oderthal, unter Laub, sehr

selten (Roger.)

f u 1 g i d u s Fbr. In Kellern häufig, im Vorgebirge bei Carlsbrunn

unter der Rinde von Tannenstöcken.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



40

cruentus Ol. Eauden, unter Eiude und Moos, nicht selten (Roger),

Steinau, Freistadt, aber selten.

xanthopus Er. Altvater (Kolenati), im G-ebirge bei Carlsbrunn unter

Einde alter Ficlitenstöcke und bei Ustron an der Weichsel, selten

(Roger), in den Beskiden, im Tescliner Gebirge,

seit US Grv. Randen im Kieferwald unter Moos, sehr selten (Roger),

Rowetschin selten. (Flaischer.)

laevigatus Gyll. Brünn (Müller), im Altvatergebirge auf dem Peter-

stein unter der Rinde alter Fichtenstöcke, selten (Roger), Paskau,

sehr selten.

punctatellus Heer. Paskau, sehr selten.

impressus Pnz. Boskowitz (Kittner), Paskau unter feuchten mulm-

haltigen Baumrinden, nicht selten.

brevis Er. Ueberall bei Formica rufa und fuliginosa, auch F.

congerens aber seltener. Der Käfer erscheint meist auf der Ober-

fläche der Ameisenkolonie, wenn dieselbe von einem warmen Regen

feucht gemacht ist.

molochinus Grv. Brünn (Müller), am Altvater (Kolenati), Räuden

unter Moos, nicht selten.

tristis Grv. Brünn (Müller), Randen selten (Roger.)

'fuligiuosus Grv. Unter Moos, im Mulme alter Bäume, um Baum-

stämme in weicher Gartenerde, im Frühjahre häufig.

picipes Mnnh. Ratibor an Pilzen, selten (Kelch), Paskau in der

Vertiefung einer vertrockneten Quelle unter Steinen, selten.

ochropterus Er. In den Beskiden, bei Teschen sehr selten.

. fimbriatus Er. Im Gebirge bei Ustron, auf "der Czantory unter

Tannenrinde (Kelch), im Paskauer Walde sehr selten.

umbrinus Er. Ratibor unter nassem Moos mid Laub, selten (Roger.)

suturalis Kiesenw. Brünn (Müller), Randen unter Laub, sehr selten

. .(Roger), im Teschner Gebirge, selten.

maurorufus Grv. Räuden, unter Moos und Laub, selten (Roger.)

monticola Er. Bei Glatz unter Moos (Zebe.)

collaris Er. Bei Freistadt, Teschen (Kotula.)

semiobscurus Er.

atteuuatus Gyll. Beide bei Freistadt au kleinen, in die Olsa
"

" gehendenWasserrieseln nahe derselben unter Moos, im März ziemlich

zahlreich. Brünn, (Müller.)

boops Grv. Freistadt (Kotula), Paskau im März unter Moos an

Waldrändern, selten.
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riparius Kellnor. Freistadt an der Olsa unter Moos, Paskau, sehr

selten.

lucidiilus Er. Kauden, im Herbste in faulenden Pilzen, manchmal häufig,

(Roger).

Staphylinini.

Creopliilus Steph.

maxillosus Linn. Im Dünger und an Thierleichen, gemein.

Emus Curtis.

hirtus Linn. Olmütz, selten, (Klug)
;
Adamowitz, Borutin, im Dünger,

selten, (Eoger)
;
Konskau, in Mähreu, sehr selten (Heczko.)

Leistotroplius Perty.

nebulosus Fbr. Im Dünger und an Thierleiclien, häufig,

murinus Linn. Wie der Vorige.

Stapliyliiuis Linn.

stercoraris Ol. Brünn, Olmütz, (Müller, Klug); Altvater, (Rost);

überall auf Dämmen unter Steinen, auf Feldern etc., selten,

chalcoc ephalu s Fbr. Am Altvater, (Kolenati)
;
Ratibor, im Dünger

sehr selten, (v. Gellhorn),

latebricola Grv. Bei Ustron, auf der Czantory, (Flaischer).

fulvipes Scop. Auf der Lissa-Hora, (Schwab); Altvater, (Richter,

Kolenati.)

pubescens de Geer. Im Dünger und Aase, häufig,

ery thr opterus Linn. Häufig.

Caesareus Oederh. Ebenso häufig.

fossor Scop. An Waldrändern unter Moos und Steinen, ziemlich

selten.

Ocypus Steph.

olens Müller, Brünn, (Müller); Bischofskoppe, (Roger), auf dem On-

dfejnik in den Beskiden, (Schwab).

V. micropterus Redt. In den Boskiden unter Steinen, (Kelch),

macrocephalus Grav. Durch die ganzen Beskiden sehr verbreitet,

alpestris Er. Im Altvatergebirge bei Carlsbrunn im Juli 1 Exemplar,

(Roger).

cyaneus Pk. Bei Grätz, am Altvater selten, (Richter), auf dem

Stramberger Felsen
,

(Schwab)
;

Brünn, (Steiner)
;

Rowetschin,

(Steiner).
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similis Fbr. Unter faulendem Stroh in Grärtou und unter Steinen,

sehr häufig,

brunnipes Fbr. Brünn, (Steiner).

fuscatus Grv. Grätz, (Rost); Brünn, (Steiner); im Altvatergebirge,

(Roger) ; in den Beskiden, selten,

picipennis Fbr. Brünn, Olmütz, (Müller, Klug); in den Beskiden,

auch in der Ebene unter Steinen, ziemlich selten,

cupreus Rossi. Bei Althammer, (Schwab); Weichsel, (Eost) ; Ustron

und im Oderthal, ziemlich häufig, (Roger) ; durch die ganzen

Beskiden vevbreitet.

fulvipennis Er, Brünn, (Müller); in den Beskiden, sehr selten,

pedator Grav. Anf der Lissa-Hora und dem Trawni, (Schwab),

a t e r Grv. Räuden, 1 Stück, (Roger).

morio Grv. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); Mistek, (Schwab) ; auch

bei Paskau, selten,

compressus Mrsh. Brünn, (Müller).

Pliiloiitlms Curtis.

splendens Fbr. Carlsbrunn, im Dünger, selten, (Roger); Freistadt,

Paskau, selten.

intermedius Lac. Brünn, (Müller); Randen, Ratibor, zierülich

selten, (Roger).

laminatus Creutz. Carlsbrunn, im Oderthal, ziemlich selten, (Roger)
;

Paskau, Freistadt, unter Moos, nicht selten.

1 a e V i c 1 1 i s Lac. Ratibor, an der Oder im GemüUe, unter Moos,

selten, (Roger)
;
Paskau, sehr selten,

nitidus Fbr, Ratibor, an der Oder, nicht sehr selten, (Kelch),

carbonarius Gyll. Troppau, (Rost)
;
Randen, im Dünger, nicht selten,

(Roger) ; im Allgemeinen häufig,

succicola Thoms. Brünn, (Müller); Freistadt, Steinau, Paskau, nicht

häufig,

aeneus Rossi. Häufig.

s c u t a t u s Er. Ratibor, an der Oder, sehr selten, (Kelch)
;

Freistadt,

Paskau, selten.

decorus Grv. Brünn, (Müller); Mistek, (Schwab); Radun, (Rost);

Randen, im Oderthal, in Wäldern, (Roger)
;

Freistadt, Steinau,

Paskau, an Waldrändern unter Moos im Frühjahre, nicht selten.

politns Fbr, IJeberall, doch nicht sehr häufig.
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luceus MaDuli. Brünn, (Müller); Troppau^ (Rost); Räuden, ziem-

licli selten (Roger).

atratiis Grv. Briinn, (Müller); Troppan, (Rost); Randen, Carls-

brunn, ziemlich häufig (Roger)
;
Freistadt, Tesche n. Paskau, häufig.

a e r s u s Kiesenw. Bei Paskau, aber selten.

marginatus Fbr. Ustron, Raudeu, im Frühjahre am Safte aus-

schwit'^.ender Birkenstöcke, selten (Roger)
;
Teschen, selten (Flaischer,

Kotula).

umbratilis Grv. Ratibor, im Dünger, (Kelch); Freistadt, Paskau,

selten.

varius Gyll. Brünn, (Müller); Troppau, (Rost); Räuden, häufig

(Roger)
;
Freistadt, Paskau, häufig.

V. bim acu latus Grv. Mistek, (Schwab) ; Räuden im Angeschwemmten

der Ruda, (Roger),

albipes Grv. Ustron, Randen, selten (Roger),

nitidulus Grv. Brünn, (Steiner).

sordidus Grv. Freistadt, (Kotula)
;

Paskau, unter Moos ziemlich

häufig.

fimetarius Grv. Randen, im September und October in Pilzen sehr häufig,

(Roger).

cephalotes Grv. Brünn, (Steiner)
;

Troppau, (Rost) ; Ratibor sehr

selten, (Kelch) ; Paskau unter Moos in Wäldern nicht besonders

selten.

fuscus Grv. Ratibor, selten, (Kelch, Roger).

b e n i n u s Grv. Brünn, (Müller)
;

Olmütz, (Klug) ; in den Beskiden

(Schwab)
;

Räuden, ziemlich häufig, (Roger)
;

Freistadt, Paskau,

nicht selten.

v. c r r u s c u s Er. Klobouk, nicht selten (Flaischer).

cor Vinns Er. Grätz, (Rost)
;

Ustron, Räuden, selten, (Roger) ; Paskau

selten.

fumigatus Er. Brünn, (Müller); Radun, (Rost); Freistadt, sehr

häufig, Paskau viel seltener,

bipustulatus Pauz. Olmütz, selten (Klug)
;
Randen, im Kuhdünger,

selten (Roger)
;
Paskau, sehr selten,

sanguinolentus Grv. Brünn, (Müller)
;
Mistek, (Schwab); Räuden,

im Kuhdüuger, sehr häufig, (Roger) ; Steinau selten,

scybalarius Noidm Räuden, an Pilzen und an Moos, (Roger).

p a c u s Gyll. Brünn
,

(Müller) ; Altvater
,

(Kolenati)
;

Mistek,

(Schwab); unter Moos in Wäldern, häufig.
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agilis G-rv. Eauden, in Pilzen, nicht selten, (Roger).

d e b 11 i s Grv. Brünn, (Müller)
;

Eadun, (Eost)
;

Eauden, Eatibor,

ziemlich selten, (Eoger)
;
Freistadt, Paskau nicht häufig.

ventralis Grv. Brünn, (Steiner); Eauden, häufig. (Eoger); Paskau,

Freistadt, häufiger wie der Vorige.

discoideus Grv. Brünn, (Steiner) ; am Altvater, unter Einde von

Fichtenstöcken, (Eoger)
;
Paskau, selten.

V e r n a 1 i s Grv. Brünn, (Müller) ; auf der Lissa-Hora, (Schwab) ; Eau-

den, unter Moos, auch bei Form, fuliginosa, (Eoger)
;

Freistadt,

unter Moos an der Olsa, selten.

quisquiliarius Gyll. Brünn, (Müller)
;
Eatibor, an der Oder auf

schlammigen Boden, ziemlich häufig, (Eoger)
;

Freistadt, an der

Olsa, sehr selten; Paskau an der Holeschna ziemlich zahlreich.

v. r u b i d u s Er. Paskau, an der Holeschna, in Gesellschaft des

Vorigen, viel seltener.

splendidulus Grv. Eatibor, häufig; auch bei Form, rufa, (Eoger);

Steinau, Paskau, unter der Einde feuchter, morscher Eichenstöcke,

sehr häufig.

t h e r m a r u m Aube. Eauden, ziemlich häufig, (Eoger).

f u m a r i u s Grv. Brünn, (Steiner),

n i g r i t a Grv. Kauden, im Angeschwemmten, (Eoger)
;

Teschen, sehr

selten, (Flaischer).

m i c a n s Grv. Kauden, Eatibor, im Anspülicht der Flüsse, unter

Moos, nicht selten, (Eoger) ;
Freistadt, an der Olsa selten,

r u b r i p e n n i s Kiesenw. An der Oder und Weichsel im Anspülicht, selten,

(Eoger).

f u 1 V i p e s Fbr. An Flüssen, überall häufig,

a s t u t u s Er. Bei Paskau sehr selten,

n i g r i t u 1 u s Grv. Sehr gemein.

p u 1 1 u s Nordm. Eauden, in den Beskiden bei Ustron, selten, (Eoger)
;

Paskau, sehr selten unter Moos,

t e n u i s Fbr. An den sandigen Ufern der Flüsse, häufig,

punctus Grv. Eatibor, selten, (Eoger).

cinerascens Grv. Eauden, sehr häufig, (Eoger); Paskau, unter

Laub und Moos, selten.

elongatulus Er. Brünn, (Müller); auf dem Ondfejnik in den Bes-

kiden, (Schwab)
;
Eauden, selten, (Eoger) ;

Paskau, sehr selten.

procerulus Grv. Eauden, selten, (Eoger); Paskau, sehr selten.
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prolixus Er. Brünn, (Müller); an der Ostrawitza, selten, (Koger);

an der Olsa und Stonawka, selten.

Xantholinini.

Xaiitholinus Serville.

punctulatus Payk. Brünn, Olmütz, (Müller, Klug)
;
Räuden, häufig,

(Eoger); unter Baumrinden, überall nicht selten.

c h r a c e u s G-yll. Brünn (Müller)
;
Randen, mit dem Vorigen, seltener,

(Roger)
;
Paskau, Freistadt, Teschen ; kaum minder häufig wie der

Vorige.

tricolor Fabr. Brünn, (Müller); mit den Vorigen, doch stets

seltener.

d i s t a n s Muls. Räuden, selten, (Roger),

d e c r u s Er. Steinau, unter Fichtenrinde 2 Exemplare,

rufipennis Er, Mistek, (Schwab); Steinau, Paskau, selten,

g 1 a b e r Nordm. Paskau im März, April, selten,

longiventris Heer. Steinau, Paskau, unter Rinden, wie der Nach-

folgende, aber stets seltener,

linearis Oliv. Unter Rinden, häufig.

f u 1 g i d u s Fbr. Räuden, in Lohhaufen, nicht häufig, (Roger)
;
Paskau,

unter Brettern bei Mistbeeten im Schlossgarten,

lentus Grv. Randen, in G-ärten unter faulenden Vegetabilien, häufig,

(Roger)
;
Steinau, Freistadt, Paskau, nicht häufig.

Metopoiicus Kraatz.

b r e V i c r n i s Er. Bei Carlsbrunn, sehr selten, (Rost)
;

Lankau,

unter der Rinde eines Fichtenstammes einige Stücke. In dessen

Gesellschaft befanden sich Paromalus pa.rallelopipedus und Plegaderus

Yulneratus in grosser Menge.

Leptacinus Er.

parumpunctatus Gjll. Räuden, im October in Treibhäusern unter Blumen-

töpfen nicht selten, (Roger),

batychrus Gyll. Brünn, (Müller)
;
Carlsbrunn, (Rost)

;
Randen, wie

der Vorige, seltener, (Roger)
;

Freistadt, Steinau, Paskau, selten,

formicetorum Mrkl. Ueberall in den Kolonien von Formica rufa

und congerens, besonders nach einem warmen Regen, häufig.

Kaptolinus Kraatz.

alternans Grv. Randen, in faulen Kiefernstöcken, selten, (Roger);

Steinau, Peterswald unter der Rinde faulender Baumstöcke, seiton.
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pilicornis Payk. Katibor, sehr selteii; (Kelcli) ; Steinau wie der

Vorige.

Otliius Steph.

f u 1 V i p e n n i s Fbr. Brünn, (Müller)
;
Banden, unter Moos, (Roger)

;

Teschen, Freistadt, Steinau, Paskau, an Waldrändern, unter feuchtem

Moos im März zahlreich.

punctipennis Lacord. Steinau, Freistadt, Paskau, unter Baum-

rinden und Moos, sehr selten,

melanocephalus Grv. Brünn, (Müller)
;

Randen, Ustron, unter

Moos, nicht selten, (Roger).

myrmecophilus Kiesenw. Räuden, Ratibor, (Roger)
;
Steinau, bei

Form, congerens, höchst selten.

Paederini.

Latlirobinm Glrv.

brunnipes Fbr. Olmütz, (Klug); an der Morawka, unter Steinen,

(Schwab) ; an der Ruda und Oder unter Moos, Steinen und im

Anspülicht, häufig, (Roger) ; an der Stonawka und Olsa, nicht

selten,

elongatum Linn.

f u 1 V i p e n n e Grv. Beide überall häufig.

rufipenne Gyll. Olmütz, (Klug); am Altvater, (Koleaati)
;

Troppau,

(Rost)
;
Ratibor, selten, (Roger)

;
Freistadt, Steinau, Paskau, selten,

m u 1 1 i p u n c t a t u m Grv. Randen an der Ruda, nach Ueberschwem-

mungen, selten, (Roger); Steinau, Paskau, an feuchten Orten in

Gärten im Frühjahre, selten,

a n g u s t a t u m Lacord. Bei Paskan, im Frühjahre, wie die vorige

Art, 1 Stück.

q u a d r a t u m Payk. Brünn, Olmütz, (Müller, Klug)
;

Randen, selten,

(Roger); in Gesellschaft der Vorigen, sehr selten, Steinau, Paskau.

p u n c t a t u m Zett. Mistok, (Schwab)
;

Randen, Ratibor, unter Moos

und Steinen.

filiforme Grv. Cientzkowitz, (Kelch.)

1 n g u 1 u m Grv. Brünn, (Müller)
;

Olmütz, (Klug)
;

Räuden, unter

Moos, im Anspülicht und bei Ameisen häufig, (Roger)
;

Freistadt,

Teschen, Steinau, Paskau, im Frühjahre an feuchten Feldwegen

unter Steinen, nicht selten.

pallidum Nordm. Ratibor, an der Oder, sehr selten, (Kelch);

Steinau, an der Stonawka 1 Stück.
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dilutuin Er. i^auclen im Aiispülicht. Katibor an der Oder. (Eoger).

spadiceum Er. Teschen au der Oder, höchst selten, (Kotula).

aug'usticolle Lwc. Au der Olsa bei Tescheu, sehr selten,

scabricolle Er. Ustron, selten, (Eoger)
;
Steinau, in kleinen Nadel-

holzwäldern im Frühjahre, unter Moos, nicht selten.

Acheilium Steph.

depressum Grv. Eatibor in der Obora unter Moos, sehr selten, (Kelch).

Dolicaou Lap.

biguttulus Lac. Brünn, (Müller).

Cryptobiiim Mannh.

fracticorne Pkl. Brünn, (Müller); Eauden, unter Moos, sehr

häufig, an der Oder und Weichsel, seltener
,

(Eoger)
;

Steinau,

Ereistadt, Paskau, an feuchten Feldwegen und Waldrändern im

Frühjahre unter Steinen und Moos, nicht selten.

Stilicns Latr.

f r a g i 1 i s G-rv. Mistek an der Holeschna, (Schwab) ; Teschen und

Freistadt, au der Olsa (Kotula) ; Paskau an der Ostrawitza im

Frühjahre, nicht selteu.

rufipes Grm. Brünn, (Müller); Paskau, an der Ostrawitza und an

feuchten Orten
;
Steinau, nicht selten,

subtilis Er. Brünn, (Steiner): Paskau, wie der Vorige, aber selten,

similis Er. Olmütz, (Klug); Komorau, (Eost) ; überall unter

feuchtem Laub und Moos, wie der Nachfolgende häufig,

g e n i c u 1 a t u s Er. Wie der Vorige.

orbiculatus Payk. Eauden im Anspüliclit der Euda, nicht selten,

(Eoger)
;
Teschen, Freistadt, im Anspülicht der Olsa ziemlich häufig

;

Paskau, an der Ostrawitza, weit seltener.

affinis Er. Eatibor, selten, Teschen, Freistadt, Paskau, wie der

Vorige, nicht häufig.

Scopaeus Erichs.

laevigatus Gyll. Brünn, (Müller); Eauden unter Moos, im An-

spülicht und Kuhdünger, selten, (Eoger)
;

Steinau, Paskau, im

Frühjahre an feuchten Orten unter Steinen, selten.

d i d 3^ m u s Er. Paskau, im März, an Feldwegen unter Steinen, sehr selten.

m i n u t u s Er. Eauden, (Eoger) ; bei Steinau und Paskau, selten.

Litliocharis Ers.

diluta Er. Räuden, (Roger).

f u s c u 1 a Mannh. Brünn, (Müller)
;
Eatibor, sehr selten, (Eoger)

;
Paskau,

Teschen, in Gärten an feuchten Stellen unter alten Brettern, häufig.
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b r u 11 n e a Er. Brünn, (Müller)
;
Katibor, im Frühjahre am sandigen

Ufer eines Baches unter Weidenlaub, sehr häufig, sonst selten

(Kelch).

rufiventris Nordm. Eaiideii, 1 Stück, (Koger).

ochracea Grv. Eauden, in Gewächshcäusern, sehr häufig, (Roger);

Paskau, selten.

melanocephala Fbr. Brünn, Olmütz, (Klug); Räuden, unter

Steinen, auch bei Ameisen, ziemlich selten, (Roger)
;

Teschen,

(Flaischer) ; Paskau an der Ostrawitza, im März, selten.

obsoleta Nordm. Ratibor, mit L. brunnea zusammen, seltener, (Roger).

obscurella Er. Nach Rost in Schlesien.

Sttiiius Steph.

filiform is Latr. Brünn, (Steinor)
;

Räuden, aus Moos gesiebt,

ziemlich häufig
,

(Roger) ; Paskau in Gärten unter am Grase

liegenden Brettern, im April nicht häufig.

i n t e r m e d i u s Er. An der Oder selten (Roger); Paskau, Steinau,

Freistadt, nicht häufig. Viele bei Teschen gesammelte und mir als

S. filiformis mitgetheilte Stücke, gehörten zu dieser Art.

angustatus Pkl. Brünn (Müller); Grätz, (Rost); Paskau, selten,

neglectus Mrkl. Paskau, bis jetzt 1 Stück.

Paederus Grvh.

cephalotes Mötsch. Steinau, am Ufer der Stouawka, sehr selten;

Paskau, an der Ostrawitza, minder selten. Von Herrn L. Miller

bestimmt.

littoralis Grav. Ueberall an feuchten Orten, mit den meisten der

nachfolgenden Arten, häufig.

brevipennis Lac. Räuden, an Teichufern und Erlenwurzeln, selten,

(Roger)
;
Paskau, ebenso an der Ostrawitza.

riparius Linn. Olmütz, (Klug): Grätz, an der Moora
,

häufig,

(Richter).

longipennis Er. Gemein.

limnophilus Fbr. An der Oder und an der Weichsel bei Ustron

selten, (Roger); Freistadt, an der Olsa, Paskau im Februar,

März in Gärten um Obstbäume, häufig.

longicornis Aube. An der Oder; bei Ustron ziemlich häufig,

(Roger); Stdnau, an der Stonawka, selten.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



49

r u f i c 1 1 i s Fbr. Wie der Vorige, häufiger, (Koger)
;
Olmütz, (Klug)

;

Grätz, (Rost) ; Freistadt an der Olsa, ziemlich selten ; Paskau an

der Ostrawitza, häufig,

g m e 1 1 u s Kraatz. Lubowitz an der Oder, sehr häufig, (Roger)

;

Oderberg, selten.

Stenini.

Euaesthetus Orv.

s c a b e r Grv. liaudou in Anspülieht der Ruda häufig, unter faulenden

Pflanzen, Ratibor um Eichen und Pappeln, (Roger)
;
Elgot, (Heczko)

;

Rowetschiii, (Flaischer.)

ruficapillus Lac. Randen, mit dem Vorigen, seltener (Roger)
,

Brünn (Müller) : Steinau, sehr selten.

Bianous Curtis.

c u e r u 1 e s c e n s Gyll. Räuden, am Abfluss eines Teiches im nassen

- Grase, sehr häufig : üstron. an der Weichsel (Roger)
;

Steinau,

Paskau, Freistadt. Teschen am Ufer von Gewässern auf feuchtem

- lehmigen Boden, besonders bei Wasservvehren, sehr häufig.

Stenns Latr.

biguttatus Linu.

b i p u n c t a t u s Er. Beide gemein.

guttula Mül. Teschen, Freistadt, Paskaii, bei Gewässern, selten;

Olmütz nicht selten (Klug),

stigmula Er. Ratibor, im Frühjahre, um alte Bäume, selten (Roger),

b im acu latus Gyll. Randen, um Baumstämme, unter Moos, selten.

Teschen, Freistadt, an der Olsa; Paskau an der Ostrawitza,

ziemlich häufig-.

Juno Fbr. Bei Troppau, selten, (Richter)
;
Teschen, Freistadt, Paskau,

sehr häufig.

asphaltinus Er. Teschen, nicht häufig, (Kotula, Heczko, Flaischer).

ater Mannh, Brünn, (Müller)
;
üstron, nicht häufig, (Roger); Paskau

nicht selten.

buphthalmus Grv. Brünn, (Müller); Randen, im Dünger, ziemlich

häufig, (Roger)
;
Paskau, Teschen, häufig,

carbonarius Gyll. Ratibor, im Frühjahre im Dünger, selten

(Roger).

canaliculatus Gyll. Brünn. (MüUor) ; Randen an der Oder auf

schlammigem Boden, ziemlich häufig, (Roger).

4
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a e m u 1 u s Er. Paskaii. selten.

m r i Grv. Troppau . (Rost) ; liatibor. unter Gesträuch, selten,

(Roger).

c i n e r a s c e n s Er. Raudftii hn Anspülicht und im Grase, nicht selten.

(Roger.)

p u s i 11 u s Er. Boskowitz, (Kittner).

speculator Lac. Troppau. (Rost); Randen, häufig: Paskau, nicht

selten,

p r V i d u s Er. Ülmütz nicht häufig, (King) : Randen, seltener als

Voriger, (Roger) ; Paskau. im Februar an sonnigen Tagen in Obst-

gärten an den Baumwurzelu, häufig.

Kogeri Kraatz. Räuden, einige Exemplare im Gemülle, (Roger).

fossu latus Er. Elgott, bei Teschen, sehr selten. (Flaischer).

aterrimus Er. Ueberall bei Formica congerens.

proditor Er. Paskau, sehr selten.

excubitor Er. Boskowitz, (Kittner).

Argus Er. In den Beskiden bei Ustron an der Weichsel, sehr selten,

(Kelch).

cautus Er. Räuden, im Anspülicht der Ruda, selten, (Roger).

fuscipes Grv. Ustron, Randen, an Teichrändern an Erlenwurzeln

ziemlich häufig, (Roger),

h u m i 1 i s Er. Ustron, Randen. ('Roger) : Paskau, selten,

c i r c u 1 a r i s Grv. Häufig.

de ciarat US Er. Ustron, Randen, selten, (Roger): Paskau, nicht

selten.

nigritulus Gyll. An der Oder, bei Ratibor. selten, (Roger),

unicolor Er. Randen, selten, (Roger); Paskau, sehr selten,

opticus Er. Räuden, im Angeschwemmten, selten. (Roger),

s n b i m p r e s s u s Er. Ratibor, (Kelch) ; Paskau, im alten Holeschna-

bette, im Röhricht, selten,

binotatus Ljungh. Ebenda, häufiger.

plantaris Er. Ratibor, aus Laub gesiebt, (Roger); Paskau, nicht

sehr selten.

tempestivus Er. Bei Paskau, sehr selten.

impressus Grm. Randen, an Teichen und unter Moos, (Roger);

Paskau, im alten Holeschnabette an feuchten Stellen unter Weiden-

laub, selten.

geni culatus Grv. Randen, unter Moos und Laub, selten, (Roger),

palustris Er. Im Oderthal unter Moos. Ratibor. (Roger).

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



51

f 1 a V i p e s Er. Brünn, (Müller) ; Paskau, Steinau, selten,

pallipps Grv. Ratibor, zieralicli selten, (Eog*er); Steinau, Paskau,

selten.

filum Er. Paskau, bei einer halbvertrockneten Wasserquelle^ unterm;

Grase, einmal ziemlicli zahlreich,

tarsalis Ljungh. Olmütz, (Klug-); Troppau, (Rost): üstron, an der

Weichsel. (Roger) : Teschen. (Kotula) : Paskau, Steinau, nicht

häufig.

ocu latus G-rv. Brünn, (Müller): Olmütz. (Klug); Troppau, (Rost);

Räuden, selten, (Roger) : Teschen, Freistadt, Paskau, nicht selten,

c i c i n d e 1 i d e s Grv. Wie der Vorige, häufiger.

Oxytelini.

Oxyporus Fbr.

r u f 11 s Linn. Ueberall in Pilzen, meist im Freien, häufig,

maxillosus Fbr. Brünn, (Müller): Hochwald, (Richter); in den

Beskiden an mit Schwämmen bewachsenen alten Stöcken und in

Pilzen (Rogfir) : Iiarwin. in Wäldern in Pilzen, oft häufig.

Bledius Steph.

tricornis Hrbst. Ustron, Ratibor, selten, (Kelch),

s u b t e r r a n e u s Er. Lubowitz an der Oder, ziemlich häufig, (Roger) ;

Steinau, an der Stonawka, selten,

arenarius Payk. Räuden, an der Ruda. selten. (Roger),

opacus Block. Brünn. (Müller); Randen, an warmen Sonnenabenden

auf den Feldern in der Gesellschaft von fracticornis umherfliegend

(Roger) ; Teschen, Freistadt an der Olsa, Steinau an der Stonawka,

Paskau, an der Ostrawitza. zahlreich,

fracticornis Payk. Brünn, (Müller)
;
Randen, an der Oder, häufig,

(Roger) : Teschen, Freistadt, Steinau. Paskau, mit dem Vorigen

aber gewöhnlich seltener,

longulus Er. An der Oder und Weichsel, selten, (Roger),

nanus Er. Räuden selten. Ratibor in Lehmgruben, an lehmigen Ufern, häufig,

(Roger).

r u f i p e n n i s Er. Brünn, (Müller)
;
Ratibor, au der Oder, sehr selten,

(Kelch)
;
Paskau, an der Ostrawitza an lehmigen Ufern und an der

Holeschna, selten.

cras sie Ollis Lac. Räuden, auf Schlamm von ausgetrockneten Gewässern,

(Roger).

4*
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dissiiiiilis Er. Randen, au der Oder, sehr selten. (Kog'er).

a g- r i c u 1 1 r Heer. Au der Oder, einmal ziemlich häufig',, (Roger)

;

Teschen an der Olsa, (Flaischer).

Platystethiis Mauuh.

cornutus Grv.

morsitans Paykl. Beide im Dünger, gemeiu.

c a p i 1 Heer. Paskau, im Dünger, sehr selten.

nodifrons Sahlb. Räuden, selten, (Roger); Paskau, wie der Vorige.

Oxytelus Gr\.

r u g s u s Fbr. An feuchten Orten, besonders im Frühjahre unter

feuchtem Moos und Laub, sehr häufig,

insectatus Grv. Brünn, (Müller): im Oderthal, im Dünger, selten,

(Roger) ; Paskau in Gemüsegärten im Frühjahre unter Brettern,

ziemlich häufig.

piceus Linn. Brünn. (Müller); überall ziemlich häufig im Dünger.

1 u t e i p e n n i s Heer. Paskau, im Dünger, ziemlich selten,

sculptus Grv. Ratibor, selten, (Roger); Paskau, in Gemüsegärten,

unter Brettern, auch bei Dünger, nicht selten,

sculpturatus Grv. Brünn, (Müller); Räuden, am ausfliessenden

Safte von Birkenstöcken, (Roger)
;
Paskau, nicht selten,

com plana tus Er. Brünn, (Müller); im Oderthaie ziemlich selten,

(Roger)
;
Teschen, Paskau. nicht selten,

nitidulus Grv. Brünn. (Müller); überall häufig, im Dünger und

in Pilzen.

depressus Grv. Gemein : besonders unter Laub und Moos sn Flüssen.

Haploderws Steph.

caelatus Grv. Randen, unter Baumrinde, ziemlich selten, (Roger);

Grätz, (Rost) : Steinau, sehr selten, Paskau häufiger,

caesus Er. Olmütz, (Klag): Randen, wie der Vorige, jedoch seltener.

TliinodromUvS Kraatz.

d ilatat US Er. An der Oder und Weichsel, selten, (Roger); an der

Olsa bei Teschen und Freistadt, an der Ostrawitza bei Paskau,

nicht selten.

Trogophloeus Mannh.

s c r b i c u 1 a t u s Er. Randen, umherfliegend, ziemlich selten, (Roger),

Paskau, an der Holeschna, im Mai^ selten,

r i p a r i u s Lac. Lubowitz und Ratibor, häufig, (Roger)
;
Steinau, an

der Stonawka, Paskau au der Holeschna, auf schlammigem Boden,

sehr händg.
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biliueatus Steph. BrüuH,, (Müller); Paskau an der Holeschna,

minder häufig.

obesus Kieseuw. Brünu, (Müller); im Odertlial. selten, (Roger);

wie der Vorige, aber selten,

i n q u i 1 i n u s Er. (i n c r a s s a t u s Kies.) Paskau, an der Holesclina

im Mai, sehr selten,

e 1 n g a t u 1 u s Er. Brünn, (Müller) ; Räuden, Ratibor, selten, (Roger)

:

Paskau, Steinau, Altstadt, sehr selten,

f u 1 i g i u s u s Grv. Räuden, häufig, (Roger) : Steinau, an der Sto-

nawka, selten, -

;

cor ticin US Gry. Brünn, (Müller): Randen, im Oderthal häufig;

Paskau, Steinau sehr häufig,

ex ig uns Er. An der Oder, selten, (Kelch).

foveolatus Sahlb. Paskau an der Holesohna im Mai sehr selten,

pusillus Grv. Räuden, um Düngerhaufen im Frühjahre schwärmend.

ziemlich häufig, (Roger) ; Paskau, an der Holeschna, sehr selten,

t e n e 1 1 u s Er. Räuden, wie der Vorige, (Roger) ; Steinau an der Sto-

nawka, sehr selten.

Thiiiobius Kieseuw.

1 u g i p e n n i s^^Heer. Im Oderthal um Ratibor. sehr selten, (Roger)

;

Teschen, Konskau, zahlreich, (Heczko). . -

.

brevipennis Kieseuw. Steinau, an der Stonawka, Paskau an der

Holeschna im Mai. sehr selten.

Aiicyroplionis Kraatz.

m a 1 i n u s Er. Paskau. im Mai an der Holeschna unter Strauchwerk,

bei Rzepischt auf der schlesischen Seite an einem kleinen, einen

Laubhain durchschneidenden Wasserriesel, aber selten: Steinau an der

Stonawka, noch seltener.

8yiitomium Ers.

aeueum Müll. Teschen, in der Grabina, höchst selten, (Flaischer).

CopropllilllS Latr.

s t r i a t u 1 u s Fbr. Brünu, (Müller) : im Oderthal, sehr selten, (Roger)

;

Teschen, häufig, (Flaischer) : Paskau. an Mauern angeflogen, selten,

CompsOChilttS Kraatz. - o ii'^j;

palpalLs Er. Randen 1853 ein Thier. (Roger).

Acro^natlms Er.

mandibular i s Gyll. Im Oderthaie unter Steinen; Ratibor m lilütht'n. sehr

selten. (Thomas). -
^'

''-l tlÄL
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Deleaster Er.

d i c h r u s Grv. Kaduu, (Rost) ; unter Steinen an der Weichsel bei

Drahomisclil, (Schwab); Teschen, häufig, (Kotula).

V. a d u s t u s Küst, Bei Teschen, nicht selten.

Omalini.

Antliopliag'iis CIrav.

s p e c t a b i 1 i s Heer. Am Altvater auf Blüthen von Polygonum häufig,

(Kolenati).

a r m i g e r Grv. Radun, (Rost) ; in den Beskiden (Schwab) und am

Altvater, (Roger, Kolenati, Eichter) ; Paskau in der Ebene, sehr

selten.

austriacus Er. Auf dem Altvater, selten, (Roger).

alpin US Ebr. In den Beskiden, bei Ustron, (Letzner).

sudeticus Kiesenw. Am Altvater auf Gebüsch und Blüthen, (Roger,

Kolenati, Schwab).

m a 1 i n u s Zett. Brünn, (Müller) ; Teschen auf blühendem Crataegus

nicht selten.

melanocephalus Heer. Nach ßeinhold Hiller in Mähren,

caraboides Linn, Im Oderthal, oft häufig, (Roger); Paskau in den

nahegelegenen Laubhainen im Mai auf Gebüsch sehr häufig.

V. abbreviatus Fbr. Ratibor, auf Gebüsch an der Oder, (Roger),

testaceus Grv. Brünn, (Müller); Räuden, auf Haseln und jungen

Eichen, häufig, (Roger); Freistadt, auf jungem Weidengebüsch an

der Olsa, Paskau mit A. caraboides, sehr zahlreich,

praeustus Müll. Bei Kadun, (Rost).

Geodromicus Redt,

nigritus Müll. Im Altvatergebirge bei Carlsbrunn, selten, (Roger);

Freistadt, Paskau, häufig.

v. p 1 a g i a t u s Fbr. Brünn, (Müller)
;

Ratibor, manchmal häufig,

(Koger); Paskau, bei einem Wasserwehre an der Olsa auf einem

schlammigen Ufer unter Steinen, besonders häufig.

Lesteva Latr.

pubescens Mannh. In den Beskiden bei Jablunkau bei Gebirgs-

bächen an mit Moos bewachsenen grossen Steinen im Wasser,

selten.

maura Er. Jablunkau am Rande von Gebirgsbächen unter Steinen,

nicht häufig.
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b i c 1 r Pkl. Oarlsbruuu, Räuden, häufig, (Roger) ; Paskau, bei

Wasserrieseln und halbvertrockneteu Lachen sehr gemein,

punctata Er. Ratibor. sehr selten, (Kelch).

Acidota Steph.

c r e n a t a Fbr. Altvater, (Kolenati) : Räuden, selir selten, (Roger)
;

Paskau, Freistadt, sehr selten.

c ruen ta ta Mamih. Randen, nach Ueberschwemmungen im Frühjahre im

angeschwemmten Gemülle oft sehr häufig, (Roger).

Oloplirum Erchs.

p i c e u m Gyll. Räuden, Bischofskoppe, im Anspülicht und unter nassem

Laub, selten, (Roger),

fUS cum Grv. Ratibor, sehr selten, (Kelch).

a s s i m i 1 e Payk. Kauden, ziemlich häufig. (Roger)
;

Freistadt,

Steinau, Teschen, im Gemülle und unter feuchtem Laub, selten.

Lathrimaeiim Er,

melauocephalum III, Freistadt, unter Laub und im Gemülle der

Olsa; Paskau, in Pilzen, selten,

atrocephalum Gyll. Räuden unter Laub, häufig, (Roger); Brünn,

(Müller).

fusculum Er. Ratibor, unter Moos selten. (Roger); Steinau, unter

Laub, sehr selten.

Amphichroiim Kraatz.

canalicula tum Er. Bischofskoppe, selten, (Roger); Teschen,

selten, (Flaischer).

Deliplirum Er.

t e c t u m Pkl. Randen, im Oktober in faulenden Pilzen, selten,

(Roger); Rowetschin. in alten Schwämmen, nicht selten, (Flaischer).

Arpedium Er.

q u a d r u m Grv. Ratibor au der Oder, zuweilen häufig, (Roger)
;

Freistadt, Steinau, Paskau, an Mauern angeflogen, in der Nähe

von Düngerstätten, einzeln.

Coryphium Steph.

angusticolle Steph. Von diesem sehr seltenen, im Süden von

Europa einheimischen Käfer wurde vom Herrn Dr. Roger ein

Exemplar auf dem Altvater im Juli mit dem Schöpfer gefangen.

Amalium Grv.

rivulare Payk, Uuter Laub, in Pilzen, bei Düngerstätten, gemein.
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fossulatiim Er. Eaiiden, Ratibor, sehr selten, (Roger): Paskau

äusserst selten.

caesum Grv. Brünn, (Müller); Randen, selten, (Roger); Paskau,

nicht häufig.

Oxyacauthae G-rv. Randen, sehr selten, (Roger)
;

Paskau, auf ,

!

Blüthen im Mai, nicht häufig. i,

exignum Gyll. Paskau, sehr selten,

min im um Er. In Mähren, (Kittner, Flaischer).

planum Payk. Brünn, (Steiner); Randen, am ausfliessendeu Safte

frischer Stöcke, selten, (Roger).

p u s i 1 1 u m Grv. Unter der abgestorbenen Rinde von Nadelhölzern

und Eichen sehr häufig. Teschen, Steinau, Paskau.
|

deplanatum Gyll. Altvater, (Kolenati)
;
Räuden, unter Rinde, im

Saft von Birkenstöcken, ziemlich häufig. (Roger) ; Steinau, Frei-

stadt, Teschen, nicht selten.

concinnnm Mrsh. Brünn, (Müller); Randen, an Eichenklaftern

(Roger) ; Paskau, ziemlich häufig.

brnnneum Pkl. Räuden, ans an Eichen wachisendem Moose öfters gesiebt.

(Roger.)

lucidum Er. Randen unter Kiefernrinde sehr selten (Roger) ; Paskau.

in Gärten auf blühenden Obstbäumen, im Mai, nicht selten,

f 1 r a 1 e Payk. Brünn, (Müller)
;
Bischofskoppe auf Blüthen, (Roger)

Paskau^ wie 0. 1 u c i d n m, häufiger,

nigrnm Grv. Randen, nur einmal gefangen, (Roger); Paskau, wie

• die vorige Art, aber viel seltener,

striatum Grv. Brünn, (Müller); Randen, sehr selten, (Roger).
\

inflatum Gyll. Ratibor, am aussfliessenden Saft von Eichen, ziemlich
j

häufig
;

Paskau, an Mauern im Anfange des Monates März, selten,
|

Eusphalenim Kraatz.

triviale Er. Brünn, (Müller); Hochwald, (Richter).

Aiitliobiiim Steph.

sign at um Mrkl. Brünn, (Steiner); Hochwald, (Richter),

abdominale Grv. Bischofskoppe; im Altvatergebirge, in den Bes-

kiden auf Blüthen, selten, (Roger, Schwab),

lim ba tum Er. Brünn, (Steiner); sonst wie die vorige Art.
,

fl orale Pnzr. Im Oderthal in den Blüthen von Pulmonaria ofiicinalis,

selten, (Roger); Beskiden, bei Mohelnitz, (Schwab) ; Paskau, selten, f

1
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minutum Fbr. Auf blühenden Ranimkebi sehr häufig, (Roger);

Steinau, häufig,

1 u g u 1 u m Kiesenw. In Mähren nach Steiner.

montan um Er. Im Altvatergebirge, oberhalb Karlsbrunn, ziemlich

häufig, (Roger).

l u t e i p e n n e Er. Auf dem Altvater auf Blumen, selten, (Kolenati,

Schwab).

1 n g i p e n n e Er. Brünn. (Müller)
;

Grätz, in den Beskiden nnd im

Altvatergebirge, (Roger); Steinau auf Blüthen häufig.

p h t h a l m i c u m Payk. Mit A. minutum und abdominale auf

Blüthen der Lissa-Hora, (Schwab).

s i 1 e s i a c u m Letzner.

Sorbi Gyll. Im Vorgebirge bei Grätz. selten; häufiger im höheren

Gebirge , sowohl in den Beskiden als im Altvatergebirge auf

Blumen, besonders Spiraea Aruncus. (Roger); Mohelnitz. (Schwab).

Proteinini.

Proteiiiiis Latr.

brachypterus Fbr. Brünn, (Müller); Räuden, am Safte frischer

Birkenstöcke, in Pilzen, häufig, (Roger); Paskau, Teschen, Freistadt

in faulenden Pilzen, sehr häufig.

macropterus Gyll. Randen, (Roger); Paskau. Steinau, wie der

Vorige, seltener
;
Olmütz, (Klug).

atomarius Er. Brünn. (Müller); Räuden, um Eichen, an Dünger,

ziemlich häufig, (Roger) ; Rowetschin, in faulen Schwämmen,

(Flaischer).

Meg'artlirus Steph.

depressus Payk. Paskau, sehr selten, Ratibor an Dünger und

Moos, selten.

siuuatocollis Lac. Freistadt, (Kotula)
;
Bauden, in Pilzen, häufig,

(Roger)
;
Rowetschin, in faulen Schwämmen, (Flaischer).

d e n t i c 1 1 i s Beck. Randen, am ausfliessenden Safte von Birken-

stöcken
;

Ratibor, unter Moos, nicht selten, (Roger); Steinau an

warmen Sommertagen um Düngerstätten schwärmend, sehr häufig
;

Paskau, seltener.

hemipterus Iiiig. Katibor, in Pilzen, ziemlich häufig; Paskau,

Steinau, selten.
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Phloeobium Er.

c 1 y p e a t u m Müller. Räuden, an Rasenplätzen im Park des Abends einige-

mal geköschert. (Roger).

Phloeocharini.

Phloeocharis Maunh.

subtilisBima Manuli. Unter abgestorbenen Nadelliolzriudon, meist

in Gesellschaft von Omalium pusillum, nicht selten. Steinau,

Paskau. ^

Micropeplini.

Micropepliis Latr.

porcatus Fbr. Brünn, (Müller)
;

Randen, nicht selten, (Roger) ;

Paskau auf feuchten Wiesen und Grasplätzen im Frühjahre,

nicht häufig.

fulvus Er. In einem Keller in Elgot. in den Beskiden, 1 Stück,

(Heczko).

Pselaphidae.
Tyrus Aube,

mucronatus Pnzr. Teschen, höchst selten ; in den Beskiden meh-

rere Stücke
,

(Flaischer) ; Räuden und Kieferstädtl in faulen

Kieferstöcken bei Formica nigra, selten,. (Roger).

Pselaphus Hrbst.

Hei sei Herbst. Im Frühjahre unter Steinen, seltener bei Ameisen

und im Baummulme.

Dresdensis Hrbst. Olmütz, nicht selten, (Klug).

Tychiis Leach.

niger Payk. Freistadt, Teschen, an der Olsa unter Weideulaub und

im Gemülle, nicht sehr selten,

Trichoiiyx Chaudoir,

s u I c i c 1 1 i s Rchbrg. Freistadt, unter Moos in feuchten Wäldern,

jedoch äusserst selten. Räuden, einmal au einem Hause
;

Ratibor,

sehr selten, (Roger).

Batrisus Aube.

formicarius Aube. In den Beskiden, auf der Kiczera, in der

Nähe Teschens, unter Lasius abienus im Mai. Bis jetzt 9 Stücke.

*Schwabii u. sp. Berliner entomologische Zeitschrift, Jahrgang 1870.

Pag. 213, Tafel 1, Figur 7, a, b.
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Elongato-cyliiidricus, convexiis, hadio-cinnamomeus, ahdomine

piceo vel nigrescente, capite magno, vertice minus fortiter

punctato, granulato, yniüto magls quam capitis lateribus

elevato, thorocls foveola media Unea siihtilissima elevata

cum margine summo posteriore conjuncta, lineis lateralibus

valde profundis, spatio inter Uneam mediam et lateralem

lineis 2 subtilibus elevatis instructo, altera media, altera

breviori juxta sulcum lateralem Long, 1 '/^ lin.

Mas : Äntennis articulis 3 ultimis multo majoribus, art. nono

longitudine plus quam duplo latiore, intus penicillato,

penultimo longitudine parum latiore, intus leviter exca-

vato, piloso, ultimo intus basi tuberculo instructo.

Fem. Äntennis articulis 3 ultimis simplicibus.

Dem Batrisus Delaporti zunächst verwandt und vielleicht bisweilen

mit ihm verwechselt, von demselben durch die Bildung der

Fühler, des Halsschildes, des Kopfes und durch bedeutendere Grösse

verschieden.

Die Gegensätze der Beschreibungen beider Käfer lassen sich folgen-

dermassen kurz zeichnen:

B. Delaporti.

Scheitel grob puuctirt; die Puucte

an den Seiten der tiefen Stiru-

furchen in Runzeln zusammen-

fliessend ; der erstere etwas höher

als die Seitenwülste des Kopfes.

Das mittlere Grübchen des Hals-

schildes verbindet keine erhabene

Linie mit dem äussersten Hin-

terrande.

Die vertiefte Furche von den Sei-

tengrübchen des Halsschildes

nach Vorne ist mässig tief uufl

zwischen dieser und der Mittel-

furche erscheint in der Mitte

eine feine erhabene Linie,

c? Fühlerglieder etwas breiter als

. lang, gegen die Spitze verdickt

B. Schwabii.

Scheitel fein, körnig, erhaben punc-

tirt, und viel höher als der wulst-

förmige Seitenrand des Kopfes.

Das mittlere Grübchen des Hals-

schildes verbindet eine sehr feine

erhabene Linie mit dem äusser-

sten Hintevrande.

Die Furchen von den Seiteugrüb-

cheu des Haischildes nach Vorne

sind sehr tief und zwischen

diesen und der Mittelfurche er-

scheinen 2 erhabene feine Längs-

linien; eine in der Mitte, die

zweite, kürzere, nahe an den

Seitenfurchen.

Fühlerglieder breiter als lang,

jedes am Grunde etwas schmäler
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mit 3 nur wenig breiteren und als am oberen Ende gegen

grösseren Endgliedern. Das letzte die Spitze kaum verdickt, mit

ist schief abgestutzt, nahe am 3 viel grösseren Endgliedern,

Grunde mit einer sehr kleinen wovon das erste mehr wie dop-

Erhabenheit. pelt so breit als lang und an

der Seite mit einem Büschel

längerer Haare versehen ist,

das zweite gross, nur wenig

breiter als lang, an der Unter-

-VV::::- seite mit einer tiefen runden

-
.:

'

: . Grube und ober dieser ebenfalls

mit einer länger behaarten

stumpfen Erhabenheit: das

letzte gross, länger als breit,

in der Mitte so breit als das

vorhergehende, au der Wurzel

schmäler und daselbst an der

Unterseite mit einem im rechten

Winkel abstehenden Zahne. Die

Spitze ist schief abgestuzt.

5 Fühlerglieder breiter als lang,

jedes an der Wurzel etwas

schmäler als am obe^ren Ende,

gegen die Spitze kaum mehr

verdickt ; die 3 letzten grösser

:

das erste nur wenig grösser als

die vorhergehenden, doppelt so

breit als lang, das zweite

grösser, breiter als lang, das

letzte am grössten, schief ab-

gestutzt.

Dieser, besonders durch die Fühlerbildung beim ausgezeich-

nete neue Käfer, wurde im April und Mai 1860 von mir in

Gesellschaft von Euplectus Richteri Mih., Euryusa sinuata und

Formica cunicularis in einer alten morschen Eiche in zwei

9 Fühlerglieder etwas breiter als

lang, allmählig etwas gegen die

Spitze verdickt , das letzte

grösser, länglich, schief abge-

stutzt.

männlichen und einem weiblichen Exemplar bei Paskau ')

.

von

*)Nacb dem ersten Erscheinen der Ameisen iui heurigen Jahre (1870 April)

beflissen sich diese, die todten Batrisus Schwabii durch die Fugen der

morschen Eiche herauszuschaffen, wodurch es mir gelang, 13 weitere gut-

erhaltene Stücke aufzulesen. Das 9 scheint seltener zu sein.
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Herrn Dr. G. Kraafcz vor Jahren in einem Pärchen unter ganz

ähnlichen Verhältnissen in dem Forste hinter Spandau, unweit

Berlin, aufgefunden. -
' '

' : '
,

'

Der Artname dieses Käfers wurde zu Ehren meines geschätzten

Freundes, des Misteker Apothekers Herrn Adolf Schwab, gegeben,

^velcher sich durch grossmüthige Spenden au viele Schulnatu-

ralieu-Cabiuette ein besonderes Verdienst um die Verbreitung

der ^sTaturwissenschaft erworben hat.

. D e 1 a p r t i Aube. Tescheu, und in den Beskideu, sehr selten, (Flaischer).

Y e n u s t u s Kchb. Unter Baumrinden in den Beskideu. am Fusse

alter Eichen, unter Ameisen, selten.

.
Jlryaxis Leach.

sanguinea Linn. Brünn, (Müller); Paskau, im März, selten,

fossulata Kchb, An feuchten Orten, unter Steinen, Laub, Gemülle.

unter Moos, an Flussufern, besonders im Frühjahre, häufig,

xanthoptera ßchb. Freistadt, an der Olsa. im Weidengemülle, sehr

selten, (Kotula).

haemoptera Aube. Wie die Vorige und bei Teschen, selten,

haematica Rchb. An Wurzeln alter Eichen im Moose, an feuchten

Stellen unter Laub in der ^Tähe von Flüssen, häufig.

J u n c r u m Leach. Freistadt, im Moose sumpfiger Wiesen, am Olsa-

ufer unter Weidenlaub nicht besonders selten.

"

a u t e n n a t a Aube. Olmütz, sehr selten. (Klug).

Bythiiius Leach.

p u n c t i c 1 1 i s Denuy. Brünn, (Müller) ; Freistadt, im Weidenmulme

alter Wurzelstöcke, an der Olsa, sehr selten,

n i g r i p e n n i s Aube. Freistadt, Teschen, an der Olsa. ebenfalls sehr selten.

Chaudoirii Chaud. Teschen, im Moose; Steinau, am Fusse eines

alten Holzgebäudes, selten; Brünn, (Müller),

b u 1 b i f e r Rchb. Brünn, (Müller) : Freistadt, (Kotula) : Steinau, auch

bei Formica rufa, selten.

C u r t i s i i Benny,

n d i c r n i s Aube.

securiger Rchb. Sämmtliche Arten au der Olsa unter Weidenlaub.

Die ersteren auch bei Brünn, (Müller): der letzte am Altvater unter

Steinen, (Kolenati).

B u r e 1 1 i i Benny. Altvater, (Roger) ; bei Freistadt, unter Weidenlaub,

am Ufer der Olsa nicht selten ; auch bei Teschen.
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Euplectus Leach.

F i s c h e r i i Aube. Altstadt, ein Stück.

s i g« n a t u s Rchb. Brünn
,

(Müller) ; in moipschen Wurzelstöcken

unter Baumrinden, und unter Brettern im Frühjahre bei Mist-

beeten^ nicht selten*

s a n g u i n e u s Denny, Wie der Vorige, aber viel seltener.

K a r s t e n i i Rchb, Freistadt, an den mannigfaltigsten Orten, Paskau,

unter Brettern bei Mistbeeten, besonders zahlreich.

*ßichteri n. sp. Berliner entomologische Zeitschrift. Jahrgang 1870,

Pag. 215, Taf. 1, Fig. 6.

Piceo-eastaneus, palpis, antennis pedihusque ferrugineo-testaceis^

eapite sulcis duobus in fronte conjimctis, verfice foveolato, tho-

race f'oveis trihus suJco conjimctis iineisque tribtis fortius im-

pressis; mcirgine posteriore utrinque foveis 2 instructis, elytris

Stria sutiiraU integra, dorsali apice cum sntural? fere con-

juncta Long. % Un.

Dem Euplectus nanus zunächst verwandt und mit ihm wohl meist

verwechselt, aber dunkler gefärbt, deutlich grösser, dunkelkasta-

nienbraun, Palpen, Fühler und Füsse röthlich gelb. Kopf und

Halsschild sind sehr fein, die Seiten zerstreut und stark punc-

tirt, glänzend, äusserst dünu. gelb behaart.

Kopf mit 2 vorne sich vereinigenden Furchen, Stirne mit einem

Grübchen ; Halsschild nach vorne mehr als nach rückwärts ver-

engt, mit drei durch eiue Furche verbundenen Grübchen und

einer tiefen Mittelfurche, welche über das mittlere Grüb-

chen etwas hinausgeht, den Hinterrand des Halsschildes jedoch

nicht ganz erreicht. Die erweiterten Seiten des Halsschildes

sind von den Seitengrübchen in gerader Richtung mit der

Mittellinie plötzlich abgeflacht, wodurch von den Seitengrübchen

nach vorn scheinbar ebenfalls eine Längsfurche gebildet wird.

Hart am Hinterrande des Halsschildes befinden sich ausserdem

beiderseits zwei Grübchen, wovon das eine den Hinterwinkeln

nähere, gewöhnlich kleiner ist.

Flügeldecken mit einem ganzen Naht- und Rückenstreifen, wovon

der letztere in der Mitte der Wurzel jeder Flügeldecke entspringt

und etwas gebogen sich im unteren Nahtwinkel mit dem Naht-

streifen verbindet. Bei manchen Exemplaren verlischt dieser

Nahtstreif schon vor der Verbindungsstelle, in seltenen Fällen

schon in der Mitte. Zwischen diesen, von der Wurzel bis in das
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erste Drittel der Flügeldecken reichend, ist noch ein dritter und

gegen die Schnlterecken noch zwei weitere kurze Streifen ; hier-

von der innere kurz, stark und mit dem gebogenen ganzen

Rückenstreifen an der Wurzel verschmolzen, der äussere über

die Schulterbeule etwas einwärts gebogen und in einer starken

Vertiefung längs den Seiten der Flügeldecken endigend. Die

Leibesringe sind fein punctirt und behaart.

Diesen Käfer fand ich in Gesellschaft des Batrisus Schwabii in

mehreren Exemplaren, mit besonders tief markirten Grübchen

am äussersten Hiuterrande des Halsschildes, welche besonders

diese Art von E. nanus, der dieselben nicht besitzt, scheidet.

Ich habe in neuester Zeit die Erfahrung gemacht, dass E. Richter!

viel häufiger vorkommt, als E. nanus, der früher für „häufig" galt,

jetzt aber als seltene Art sich repräsentiren^ und in den meisten

Sammlungen mit dem Vorigen vereint erscheinen dürfte. Der

Erstere lebt nicht nur bei Ameisen, sondern auch in alten mor-

schen, feucht gelegenen Wurzelstöcken, unter Brettern bei Mist-

beeten, unter Laub und Baummulm, überall nicht selten. Herr

Dr. G, Kraatz sammelte ihn unter ähnlichen Verhältnissen und

in den Haufen der rothen Ameise bei Berlin. Ich benenne ihn

zu Ehren des Troppauer Landesgerichtsrathes Herrn Dr. Carl

Richter, der den Grund zu meiner Coleopteren-Sammlung legte,

und dem ich mich in mehrfacher Hinsicht zum Danke ver-

pflichtet fühle.

nanus Rchb. Teschen, im Waldmoose, selten; Steinau, Freistadt, seh

selten. Dr. Roger führt ihn nicht als in Oberschlesien vorkom-

mend, an.

ambiguus Rchb. Freistadt, unter Moos, Steinau, Teschen, Paskau,

überall häufig.

bicolor Denny. Einmal bei Räuden, im September unter Kiefernrinde,

(Roger.)

TrimiulU Aube.

brevicorne Rchb. Freistadt , am Ufer der Olsa, Darkau, Roy,

Teschen unter Weidenlaub, sehr selten,

brevipenne Chaud. Teschen, Freistadt, unter Moos, selten.

Schmidtii Mrkl. Räuden, im .Juni in einer Colonie von Forraica congerens,

sehr selten, (Roger).
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Clavigeridae.

€lavio'er Preyssler.

1 011 g'i cor Iiis Müll. Im Tesclmer Gebirge iihter Steiiieu, boi den

kleinen gelben xVmeiseu im April, sehr selten. (Flaischer).

foveolatus Müll. Bei denselben Ameisen, übertall an sonnigen Berg-

lehnen, Wasserdämmen, häufig.

Scydmaenidae.

Cephenumm Müll.

thoracic um M. et. K. Freistadt, Teschen, im Moose und unter

abgefallenem Laube, selten
;
Brünn, (Müller),

fnlvum Schaum. Freistadt, Teschen, wie der Vorige, höchst selten.

Eutliiil Steph.

scydmaenoides Steph. Teschen, mehrere Stücke unter Laub und

Moos, (Flaischer),

8oydmaeiius Latr.

Gr d a r t i Latr, Freistadt, an der Olsa im Mulme alter Weidenstöcke,

Steinau, Teschen, selten,

scutellaris M. et K. Brünn, (Müller),

c 1 1 a r i s M. et K, Freistadt, selten.

exilis Er. Räuden im Juli 1 Stück an einem Gartenhause, (Roger),

pusillus M. et. K. Freistadt, Teschen, selten,

angulatus M. et K. Räuden, sehr selten, ((Rog^r).

elongatulus M. et K. Freistadt, Teschen, an der Olsa, Paskau,

au der Ostrawitza unter Weidenmulm und im lockeren humusreichen

Boden.

r u b i c u n d u s Schm. Wurde von Flaischer bei Teschen, von mir bei

Steinau und Paskau, gefunden. Sehr selten.

helvolus Schaum. Am Ufer der Olsa bei Teschen unter Weiden-

laub, unter Moos, in Steinau an Stacketenzäune augeflogen (April,

1868), im Paskauer Schlossgarten von Gras gestreift (April 1869).

Sehr selten.

pubicollis Müll, et Knz. An der Olsa, Freistadt, Teschen.

Motschulskii Str. Im Storchwaldf bei Ratibor sehr selteu, (Roger).

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



65

denticornis Müll, et Knz. An der Olsa bei Freistadt und Teschen

rntilipennis Müller et Knz. Wurde von Flaischer bei Teschen, von

mir (4 Stück) unter Eichenrinde eines im Wasser befindlichen

Wurzelstockes bei Mähr -Ostrau gefunden,

h.irticoliis III. Olmütz, selten, (Klug); Paskauebenfalls selten,

claviger M. et. Knze. Eauden, in faulen Kieferstöcken, bei Formica

nigra, manchmal nicht selten, (Eoger)
;
Teschen, unter Ameisen am

Tul, (Flaischer).

Wetterhalii Gyll. Unter Steinen und Laub, im Grase etc., häufig.

MäkliniMnnh. Räuden im Juni beiFormica rufa Nyl, sehr selten, (Roger).

E u m i e r u s Gap.

tarsatus Müll, et Knz. Mistek, (Schwab)
;
Brünn, (Müller)

;
Steinau,

in einem Kartoffelkelier, bei faulenden Yegetabilien, nicht selten.

Hellwigii Fbr. Bei Ameisen, hier und da sehr häufig, besonders

bei Formica rufa.

ruf US Müll, et Kz. Nach Schwab bei Drahomischl unter Ameisen.

Silphales.

Silpliini,

Clioleva Latr.

spadicea Strm. Im Oderthal, sehr selten, (Roger).

intermedia Kraatz. Einmal in einem Garten bei Räuden auf dem Wege

laufend, (Roger).

angustata Fbr. Brünn. (Müller); unter Laub am Ufer der Olsa^

bei Teschen, Steinau,

cisteloides Fröhl. Räuden, Ratibor, im Odenthal, ziemlich häufig, (Roger),

velox Speuce. Auf dem Altvater bei Carlsbrunn, selten, (Roger),

agilis III. Ratibor, sehr selten, (Roger).

CatOpS Payk.

picipes Fbr. Brünn, (Müller); in Schlesien, (Rost),

fuscus Pnz. Im Paskauer Garten (Schwab),

umbrinus Er. Bei Ereistadt.

nigricans Spence. Im Paskauer Garten von Schwab, in Schlesien

von Rost gesammelt.

morio Fbr. In faulenden Pflanzen an der Ostrawitza, selten, (Schwab.)

nigrita Er. Troppau, (Richter); Steinau im Frühjahre am Aase,

häufig.

5

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



grandicollis Er. Boskowitz, (Kittner),

chrysomeloides Knzr. Im Oderthal, sehr selten. (Roj^eri.

trist is Pnzr. Brünn, (Müller).

Kirbyi Spence. Steinau, an todten Thieren, selten,

neglectus Kraatz. Ebenda, nicht selten,

alpinus Gyll. Ebenda, ziemlich selten.

Watsoni Spence. Am Aase, ziemlich häufig: Teschen. Freistadt.

Steinau.

fnmatus Spence. An ausgelegten Cadavern sehr häufig,

sericeus Pnz. Im Paskauer Schlossgarten, selten,

colonoides Kraatz. Unter Steinen, gewöhnlich in der Mhe von

Thierleiche?!. sehr selten, Steinau, Paskau.

CoiOM Herbst.

serripes Slbrg. Ratibor, im (jremüUe im Frühjahr, sehr selten, (Roger),

fuscicorne Kraatz. Boskowitz, (Kittner) ; Räuden, selten . (Roger > :

Elgott, bei Teschen, selten, (Flaischer).

murin um Kraatz, Freistadt, (Kotula) ; im Oderthal, sehr selten,

a. ppendicu la tu m Slbrg. Randen im Juli, einige Stücke an finpm

Gartenhause, (Roger),

calcaratum Er. Randen, selten. (Roger).

angulare Er. var. retanguluiii Chaud. Im Sommer an dem Ff^nster einp>

Gartenhauses, Randen, selten, (Roger),

brunneum Latr. Teschen. Steinau, ziemlich selten,

Pteroloma Eschsch.

Forstroemii Gyll. Am Spieglitzer Schneeberg, (Mahler): an klaren

Bächen unter Moos, Hoizstämmen, bei Goldenstein in der Nähe

des Jägerhauses, (Schwab) ; auch am Altvater von Kelch (1867)

gefunden.

Silplia Linn.

littoralis Linn. An Leichen grösserer Thiere, nicht selten,

thoratica Linn. Ebenda, sehr häufig.

quadripunctata Linn. Brünn und Olmütz, (Müller, Klug); von

Eichen und Birken im Schlackauer Busch abgeklopft, nicht häufig,

(Richter).

rugosa Linn.

sinuata Fbr. Beide an Aas sehr häufig,

d i s p a r Hrbst. Brünn, (Steiner).

opaca Linn. Die Larve dieses Käfers zerstörte in den Südprovinzen

Busslands 186Ö die Runkelrübenernte; grossen Schaden bereitete
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dieselbe in Mähren (Paskau), und Oesterreich in verschiedenen

JaJiron an derselben Pflanze,

cariuata III. Im Oderthal, (Eoger)
,

selten; im Altvaiergebirge, (Ko-

lenati) ; Brünn und Olmütz, (Müller, Klug) ; selten,

reticulata Fbr, Brünn, (Müller); Oderberg, nicht selten,

uigrita Crentz. Am Altvater häufig. (Roger, Kolenati).

tristis Iii. Ctirlsbmn«, Lindewieso. sehr selten. (Roger) ; Freistadt,

Oderberg, minder selten,

obscura T^inn, Allgemein häufig.

laevigata Fbr. Brünn, (Müller): Oarlsbrunn selten, (Roger),

atrata Linn. Tititer Baunirindeii. und Steinen au feuchten Orten mit

huTnnsreicher h.rde. und an (ieu Wurzeln starker Bäume, häufig,

:^'€€rophoriis Fbr.

germanicus Linn Bei grösserem Aase nicht selten.

V. speciosus Schulze. Wurde von mir bei Troppau gefangen,

humator Fbr. Mcht selten,

vespillo Linn. Ueberall gemein,

vestigator Herschel. Brünn, (Müller),

interuptus Steph. Im. Oderfchale gefunden. (Roger),

ruspator Er. Im Altvatergebirge, (Koleiiati).

sepultor Charp. Brünn und Olmütz. (Müller. Klug); von Rost in

Schlesien gesamm.elt.

mortuorum Fbr. An verschiedenen Cadavern in Wählern, auch in

Schwämrnp]!. nicht selten.

Ag'yrtes Fröhl.

castaneus Payk. Brüiisi, (Müller): unter faulendem Kraut bei Mistek,

(Schwab).

Spläaerites Dftsch.

glabratus Fbr. Freistadt, von Kotula, Jablunkau, von Flaischer ge-

funden.

Anisotomini.

HydiioMus Schmd.

punctatus Strm. Auf Waldwiesen, auch in frischem Kuhmist am

Altvater, (Kolenati).

iHisotoma III.

cimnamomea Pnzr. Im Altvatergebirge, (Roger).

Triepkii Schmdt, Räuden, Ratibor, Kupp, (Roger),

pirea III. Zav,-a:la. Kupp^ sehr selten. (Roger).

5*
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obesa Schmd. Brünn, (Müller).

ciliaris Schmd. Eatibor, an der Obora, sehr selten. (Roger),

dubia Kug. Bei Brünn, (Müller).

ovalis Schmd. Räuden, Abends von Gras geschöpft, selten, (Roger),

ru bigino sa Schmd. Räuden, selten, (Roger).

calcarata Er. Räuden, an warmen Abenden herumfliegend, ziemlich

häufig, (Roger) ; bei Paskau, sehr selten,

badia Strm. Brünn, (Müller); Ustron selten, (Roger),

hybrid a Er. Ratibor , im Kieferwald auf grossen Hauen und Pflanzungen im

Gras, (Roger).

parvula Slbg. Bei Räuden, Storchwald, sehr selten, (Kelch).

Cyrtusa Er.

subtestacea Gyll. Altstadt, in der Nähe von Freistadt, sehr selten,

minuta Ahr. Räuden, im Juni und Juli, an warmen Abenden auf den Fel-

dern fliegend, (Roger.)

Ooleuis Ers.

dentipes Gyll. Im Grase, nicht selten; Paskau, Teschen, Freistadt.

Liodes Latr.

humeralis Fbr. An alten Holzstöcken, in der Nähe von Baum-

schwämmeu, oft in grosser Anzahl. April,

axilaris GjW. Unter Rinden in der Nähe von Baumschwämmen ;
bei

Friedek, (Schwab),

g lab er Kugel. Tesche«, an Pilzen und bepilzten Holz^töcken, nicht

sehr selten.

castaneus Herbst. In den BeskiJen bei Jabluukau, sehr selten,

Randen, unter Kiefern- und Eichenrinde, oft häufig, (Roger); in

Mähreu bei Rowetschiu häufig, (Flaischer) ;
Steinau, unter Fich-

tenrinde.

orbicularis Hrbst. In Bovisten an Kiefernholz selten. Räuden, (Roger).

Araphicyllis Ers.

gl ob US Fbr. Brünn, unter Laub und Binden, (Müller).

V. staphylaea Gyll. Am ausfliessendeu Saft von Erlen, Espen und

Pappeln bei Randen, (Roger),

globiformis Sahlb. Ein Exemplar bei Paskau im Frühjahre an

einem alten Holzstocke.

Agathidiiim III,

nigri penne Fbr. Fast stets unter Baumrinde, bei Teschen, Freistadt,

Karwin, Paskau, nicht selten»
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atrum Pk. Kauden in faulen Kieferstöcken, (Roger),

s e m i n u 1 u m Linn. Steinau und Karwin, häufig',

laevigatum Er. Steinau und Karwin, selten,

b a d i u m Er. Im Odertlial unter feuchtem Laub, (Roger),

mandibulare Strm. Karwin unter Ficlitenrinde, selten,

rotundatum Gyll. Steinau, an faulenden Fichtenstöcken , unter

der Rinde.

varians Beck. Bei Paskau im März in Baumscbwämmen an alten

Buchenstöcken, selten,

marginatum Strm. Räuden unter faulenden Vegetabilien, (Roger).

Clambidae.

Clambus Fischer.

A r m a d i 1 1 de (jeer. Teschen, Freistadt, Steinau, an feuchten Orten

unter Laub und faulenden Vegetabilien, nicht selten,

minutus Strm. (armadillus Redt.) Wie der Vorige, jedoch viel

seltener.

Sphaeriidae.

Sphaerius Waltl.

acaroides Wltl. Oderberg, an der preussisch-schlesischen Grenze auf

feuchten Wiesen, sehr selten.

Trichopterygidae.

Pteiiidium Ers.

formicetorum Kraatz. Räuden, bei Formica fuliginosa, ziemlich

häufig, (Roger) ; bei Teschen und Steinau bei Formica rufa.

pusillum Gyll. Am ausfliessenden Eichensafte und unter faulen Ve-

getabilien, nicht selten.

a p i c a 1 e Er. An sonnigen Maiabenden an lichten Mauern und

feuchten, zum Trocknen ausgelegten Tüchern angeflogen. Auch bei

Glashäusern, Mistbeeten, unter Brettern. Brünn, (Müller.)

Ptiliiim Ers.

K u n z e i Heer. Räuden ; einmal in ungeheurer Menge am ausfliessenden

Safte eines Eichenstockes, (Roger) ; Paskau im August, September

unter halbtrockenem Kuhkoth häufig.
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angustatiim Er. Bei Foruiica rufa selten, Teschyu, Steinau, Paö-

kau, Mai.

fUS cum Er. Brünn, (Müller).

caesum Er. Räuden, an dem Fenster eines Gartenhauses yehr selten, (Roger),

inquilinum Er. Bei Teschen mehrfach gefunden, (Flaischer) ; bei

Formica congerens sehr häuüg ; bei Eauden, (Roger) ; bei Steinau

und Paskau unter Formica rufa.

canaliculatum Er. Im Paskauer Bräuhause, auf zum Trocknen

ausgehängter Leinwand, an einem Maiabende zahlreich gefunden.

Ftinella Matth.

angustuia Giillm. Räuden, im October 1854 unter der Rinde einer

trockenen Kiefer in ziemlicher Anzahl, (Roger); unter trockener

Buchenrinde 2 Stück im September 1869 bei Paskau.

testacea Heer. Eowetschin, in Mähren, (Flaischer); selten.

Pteryx Matth.

Buturalis Heer. Im August 1869 zwei Stück unter der Rinde eines

Birkenstockes bei Paskau.

Trichoitteryx Kirby.

atomaria de Geer. Brünn, unter Dünger, Laub etc., auch schwär-

mend. Von Rost in Schlesien gefunden, von mir bei Paskau ge-

sammelt.

g ran die Ollis Er. Räuden, (Roger); bei Steinau ziemlich zahlreich

gefunden.

fascicularis Herbst. Er. Unter Laub, faulen Vegetabilien, Mist-

beetbretteru, sehr bäufig.

brevipennis Er, Brünn, (Müller); auch bei Steinau unter trockenem

Kuhdünger, nicht häufig,

pygmaea Er. Räuden, (Roger).

p u m i 1 a Er. Randen, (Roger) ; bei Paskau unter halbtrockenem Kuh-

mist im Spätsommer.

depressa Gillm. (sericans Hrbst.) Im August unter halbtrockenem

Kuhkoth bei Paskau ziemlich zahlreich.

Scaphidiidae.
.Scaphidiiim Oliv,

quadrimaculatum Oliv, Brünn, (Müller); im Altvatergebirge

(Roger) ; in Buchenschwämmen bei Grätz, (Rost) ; unter der Rinde

alter Kieferstöcke bei Peterswald, (Schlesien),
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.Scaphisoma Leach.

agaric inum Oliv. An Baiimschwämmen, faulem Holze, sehr häufig.

Boleti Pnz. Eben an denselben Orten, seltener; Teschen, Freistadt,

assimile Er. Paskau, im März (1869) an einem Kirschbaum-

schwamme und an einem morschen Brunnengeländer.

limbatum Er. Brünn, (Müller).

Histsridae.

Hololepta Payk.

plana Püssl;f. In den Beskideu auf der Barania in einem faulen

Holzstamme mehrere Stücke, (Kelch, Flaischer).

Platysoma Leach.

frontale Payk. Brünn, (Müller): unter Eichen und Buchenrinde

alter Wurzelstöcke, selten
;

Freistadt, Steinau, Lonkau.

depressum Fbr. Unter Eindeu, häufig.

V. deplanatum Gyll. Seltener.

ob longum Fbr. Brünn, (Müller); unter Kiefernriude bei Drahomischl,

(Schwab).

lineare Er. Peterswald, (Schlesien) ; unter Baumrinden , äusserst

selten.

angustatum Eut. Hefte. Im Steinauer Walde unter Buchenrinde,

sehr selten.

Hister Linn.

inaequalis Fbr. Olmütz, sehr selten, (Klug); Brünn, Kuhberge,

(Schwoeder).

quadrimaculatus Linn. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); selten.

h e 1 u Truqui. (silesiacus Roger) ; iu Oberschlesien, (Roger),

unicolor Linn. Brünn und Olmütz. nicht häufig, (Müller, Klug); in

Schlesien, (Schwab, Eost).

cadaverinus Ent. Hft. An den Leichen todter Thiere, sehr häufig;

Steinau, Freistadt,

terricola Grm. Brünn, (Steiner),

ra er dar ins E. H. Olmütz^ selten, (Klug),

fimetarius Hrbst. Ueberall bei Excrementen, häufig,

neglectus Mrsh. Olmütz, häufig. (Klug); Brünn, (Steiner); Troppau,

(Rost) ; Drahomischl, (Schwab),

carbonarius E. H. Paskau, (Schwab); Freistadt. Teschen.

ventral ig Mrsh. Brünn, (Müller).
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purpurascens Hrbst. Freistadt Teschen, selten
;
Brünn, (Müller)

;

Olmütz, (Klug)
;
Troppau, (Eost) ; überall selten.

m a r g i n a t u s Er. Im Angeschwemmten und unter Holz bei Räuden, sehr

selten, (Eoger).

stercorarins E. H. Paskau, selten,

sinuatus III. Brünn, (Steiner),

quadrinotatus Scrib. IJeberall sehr häufig'.

biss exstriatus Fbr. Freistadt, Teschen, Brünn, Olmütz, Neutitschein,

bimaculatus Fbr. Brünn, (Müller)
;

Mistek, (Schwab)
;

Troppau,

(Kost).

duodecimstriatus Schrnk. Olmütz, (Klug)
;
Teschen, (Kotula).

corvinus Grm. Seltener als der Vorige, an gleichen Orten.

Carciiiops Marseul.

pumilio Er. An Mauern angeflogen, bei Altstadt, im der Nähe von

Freistadt ; in Steinau an Ställen ; auch in Hrabowa bei Paskau,

selten.

Paroiiialus Ers.

parallelopipedns Hrbst. Bei Lonkau im Walde unter der Kinde

eines Fichtenstockes in Gesellschaft von Plegaderus vulneratus Pnz.

in grosser Menge.

flavicornis Herbst. Unter Baumrinden, im anbrüchigen und mor-

schen, selbst faulen Holze, überall nicht selten.

Haeterms Er.

sesquicornis Preyssl. In Schlesien bei fast sämmtlichen Ameisen-

arten im Frühjahre, nicht selten. Teschen, Steinau, Freistadt,

Jablunkau.

Dendrophilus Leach.

punctatus Hrbst. Bei Formica cunicularis an einem Eichehstamme

bei Paskau in einigen, im Meierhofe an der Stallmauer daselbst in

2 Exemplaren angetroffen, (Mai 1869).

pygmaeus Linn. An einem sonnigen Waldabhange bei Steinau bei

Formica rufa, April, Mai, ziemlich häufig. Auch in der Nähe von

Teschen an den umliegenden Bergen bei F. rufa, (Kotula, Flaischer).

Saprimis Ers.

nitidulus Payk. An ausgelegten Cadavern, überall sehr häufig. .
. ^

immundus Gyll. Bei Teschen von Flaischer gesammelt,

speculiter Latr. Bei Olmütz, sehr selten, (Klug),

aeneus Fbr. Olmütz, (Klug); an Excrementen bei Troppau, (Kost);

Steinau, selten.
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virescens Payk. Olmütz, sehr selten, (Klug),

lantus Er. Brünn, (Müller),

rufipes Payk. Brünn, (Müller),

conjungens Payk. Brünn und Olmütz, nicht häufig, (Müller, Klug);

Steinau, selten.

quadristriatus Pk. Trawnik, im Oderthal an Aas; bei Eatibor sehr

selten, (Koger); Teschen, an der Olsa, sehr selten, (Flaischer).

specularis Mrsh. Bach. Teschen, an der Olsa, 2 Stück, (Flaischer).

Gnatlioncus Duv.

rotundatus III. Brünn, (Müller); Althammer, (Roger); Freistadt,

Steinau, Teschen, sehr selten.

Myrmetes Marseul.

piceus Payk. An einem sonnigen Waldabhange bei Steinau bei

Formica rufa, in Gesellschaft von Dendrophilus pygmaeus im Mai,

sehr selten.

Teretrius Ers.

picipes Fbr. An trockenem Eichenholze, äusserst selten; Paskau,

April 1869; bei Eauden ein Exemplar, (Roger).

Pleg:aderiis Er.

vulneratus Pnzr. Unter Ficlitenrinde bei Lonkau, in Gesellschaft

von Paromalus parallelopipedes Hrbst., sehr zahlreich.

caesus III. Brünn, (Müller); Teschen, (Kotula, Flaischer).

dissectus Er. Bei Paskau im Mulme eines Eichenstockes, in welchem

sich Form, cunicularis herumtummelte, einige Stücke. Mai 1869.

Oiitliophilus Leach.

sulcatus Fbr. Bei Ratibor in einer Erdäpfelgrube, (Arndt).

Abraeus Leach.

granulum Er. Bei Eauden unter loser Baumrinde, sehr selten, (Roger),

globosus E.H. Steinau, sehr selten, Paskau, unter Ameisen weniger

selten.

globulus Kreutz. Klobouk, unter Kuhdünger, nicht selten, (Flaischer).,

Acritiis Le Conte.

nigricornis E. H. Bei Räuden in Treibhäusern unter Blumen-

töpfen, an Wänden kriechend im Freien, nicht selten, (Roger) ; Klo-

bouk, im Kuhdünger, nicht selten, (Flaischer).

minu tus Hrbst. Bei Räuden unter Eichenrinde, selten .'(Roger) ; Paskau,

sehr selten,
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Phalacridea.
Phalacriis Payk.

corruscus Payk. Unter Einden und in den Fugen und Eitzen zwi-

schen diesen an alten Stämmen, häufig.

Olibrus Ers.

corticalis Pnz. Bischofskoppe auf Senecio viscosus und sylvaticus

sehr selten, (Eoger).

aeneus III. Bei Altstadt, Freistadt, nicht häufig; ßriinn, (Müller);

auf blühenden Gesträuchen.

hicolorFbr. Brünn, (Müller); auf Taraxacum officinale ziemlich

selten, (Eoger).

iiquidus Er. Brünn, (Müller).

affin is Strm. Auf Blumen im Paskauer Schlossgarten, (Schwab).

Millefolii Payk. Brünn, (Müller); Steinau, (Schlesien), selten,

pygmaeus Strm. Brünn, (Müller).

geminus III. Auf Blumen und unter Kiefernrinde, (Eoger, Eost) ;

Steinau, Teschen, nicht selten,

piceus Steph. Er. Brünn, (Müller),

oblongus Er. Brünn, (Müller).

Nitidulariae.

Bracliypterini,

Cei'cus Latr.

pedicuhir ins Linn. Auf blühenden Gesträuchen aaf Wiesen, sehr

häufig.

Sambuci Er. Auf blühendem Sambucus, häufig. In der Ebene und im

Gebirge.

r h enanus Bach. Auf blühendem Sambucus bei Steinau, aicht selten

;

Brünn, (Müller),

dalmatinus Er. Paskau, einmal von Gras geköscheri

Brachypteriis Kugel,

gravi dus III Auf Linaria vulgaris, gemein,

einer eus Brünn, (Steiner),

p u b e s c e n s Ers. Brünn, (Müller).

Urti^ae Fbr. Auf blühenden Nesseln, besonders in Gebirgsgegenden.

hinein.
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Carpophilini.

Carpophiliis Leach.

hemipterus Liim. Brünn. (Steiner).

Nitidiilini.

Epurea Ericlisoü.

dece mguttata Fbr. Brünn, (Steiner) ; am ausfliesseuden Safte von Eichen.

Weiden nicht selten, Steinau, lioy, Teschen, Freistadt,

s i l a c e a Hrbst. Am Altvater auf Blumen, selten ; (Roger),

aestiva Linn. Auf Blüthen, besonders auf blühenden Sehlehen nicht

selten.

V. bisignata Strm. Im Ait^atergebirge
,

(Eoger j ; auch in den

Beskiden.

melina Ers. Brünn, (Müller); Steinau, nicht sehr selten.

deleta Er. Paskau, auf blühendem Schlehdorn, selten.

immunda Er. An einer ausschwitzenden Eiche bei Drahomischl,

(Schwab)
;
Brünn, (Müller)

;
Freistadt, selten,

variegata Hrbst. In den Beskiden und im Altvatergobirge, (Koger)

;

doch auch in der Ebene nicht selten ;
Teschen, Freistadt, Steinau,

castanea Dft. In Schlesien nach Eo3t.

n e g 1 e c t a Heer. In den Beskiden an alten Stöcken und Baum-

schwämmen, nicht selten,

obsoleta Fbr. Brünn, (Müller); an Birkensaft, häufig, (Eoger):

bei Teschen, Freistadt, Steinau, nicht selten,

parvula Strm,

pygmaea Gyll Beide in Eatibor, Zowada, sehr selten, (Koger).

pusiUa III. In den Beskiden und im xiltvatergebirge, (Hoger);

Brünn, (Steiner) ; auch in der Ebene auf Blüthen, doch nicht

häufig.

oblong a Hrbst. Bei Teschen auf blühendem Sambucus.

florea Er. Brünn, (Steiner); auf Blüthen bei Paskau, Mistek etc.

selten.

m elanocephäla Mrsh. Brü::i-i , (Müller); Freistadt, sehr selten,

Paskau, im Frühjahre, häufig,

limbata Fbr. Am Fusse alter Bäume in Altstadt foei Freistadt) an

der Brettsäge : im Paskauer Garten an Pilzen, Juni.

^Nitidula Fbr.

bipustulata Fbr. Bei Fleischüberresten in Häusern uud im Freien,

sehr häufig.
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flexnosa. Fbr. Ratibor, sehr selten, (Kelch).

quadripustulata Fbr. Ad den letzten Ueberresten eines todten

Hasen bei Polnisch-Leuten, 5 Stück Anfangs Juni 1867.

obscura Fbr. Bei Trawnik im Oderthal an Aas, (Roger); Teschner

Gebirge, (Heczko).

Soronia Er.

punctatissima III. Kadun, von Gesträuch abgeklopft, (Kichter)

;

Brünn, (Steiner); Teschen, am ausfliessenden Safte einer Zitter-

pappel, (Flaischer).

grisea Linn. Unter Baumrinden und in deren Fugen, sowie bei aus-

fliessendem Baumsafte, gemein.

Ipidia Ers.

quadrinotata Fbr. Unter Rinden fauler Stöcke, selten, (Roger);

Freistadt, Teschen, Steinau, Jablunkau.

Amphotis Ers.

marginata Fbr. Unter Eichenrinde bei Chybi, (Schwab); Teschen,

auf Blüthen, sehr selten, (Schneider) ; am Tul bei Teschen unter

Ameisen.

Omosita Ers.

depressa Linn. Bei Carlsbruun, selten, (Roger).

Colon Linn.

discoidea Fabr. Beide bei Aas, häufig.

Thalycra Er.

fer vi da Gyll. Brünn, (Steiner).

Pria Steph.

Dulcamare Hl. Aaf Solanum Dulcamara, nicht häufig; an der Ho-

leschna von Gesträuch abgeklopft, (Schwab).

Melig'ethes Kirb^^.

rufipes Gyll. Bei Steinau auf Sambucus nigra, selten.

1 u m b a r i s Strm. Brünn, (Müller)
;
Troppau, (Rost),

hebes Er. Ebenda; bei Steinau auf Sambucus nigra, häufig,

aeneus Fbr. Ueberall auf Blüthen, besonders auf blühendem Raps,

höchst gemein. Dieser Käfer vernichtet in manchen Jahren die

Rapsernte vollständig,

viridescens Fbr. Auf Blüthen, sehr häufig.

coraciuus Strm. Brünn, (Müller); Troppau, (Rost); in gebirgigen

Gegenden, nicht selten, (Roger).

B u b r 11 g s ü K Gjll. In Oberschlesien, (Roger).
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substrigosus Er. Brünn, (Müller).

S y m p h y t i Heer. In OberscMesien, (Roger).

ocliropus Strm. Brünn, (Müllor).

morosus Er. Brünn, (Müller); Steinau, Ereistadt, nicht selten,

pedicularis Gyll. In Oberschlesien, (Roger).

assimilis Strm. Auf blühendem Weisdorn bei Teschen, nicht selten,

maurus Strm. Bei Ercistadt und bei Jablunkau gesammelt,

tristis Strm. Brünn, (Steiner).

V a t II s Strm. In Oberschlesien, doch selten, (Roger).

Pocadius Er.

ferrugineus Ebr. Olmütz sehr selten, (Klug); bei Weichsel in den

Beskiden in Schwämmen, (Eoger) ; bei Steinau in Staubpilzen, ein-

mal (1865) häufig; im Paskauer Schlossgarten au Schwämmen,

selten.

Cyllodes Ers.

ater Hrbst. Einige Stücke bei Teschen gefangen, (Kotula).

Cychramini.

Cychramus Kugelann.

quadripuuctatus Hrbst. Eatibor, selten, (Kelch) ; Teschner Gebirge,

(Heczko, Elaischer).

fuugicola Heer. Bei Teschen aufblühendem Weissdorn, dann bei

Paskau, häufig.

Intens Ebr. In den Beskiden an Schwämmen, nicht selten.

Byturini.

Byturiis Latr.

fum a t u s Ebr. In gebirgigen Gegenden auf Sorbus und Sambucus, sehr häufig,

tomentosus Ebr. Kaum minder häufig. Auf Geum urbanum, (Eoger);

im Frühjahre auf Eichten.

Cyboceplialiui.

Cyboceplialus Erichsou.

politus Gyll (exiguus Sahlb.) Bei Banden, in einer alten Linde,

selten, (Roger)
;
Paskau, selten.

Ipiui.

Cryptarcha Shuck.

gtrigata Ebr. lieberall an ausfliessendem Eichensafte, ziemlich häufig,

minder häufig unter Baumrinden. Teschen, Roy, Ereistadt, Steinau.

imperialis Ebr. Bei Ereistadt, Steinau in Gesellschaft des Vorigen,

doch stets viel seltener.
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q 11 a d r i g iit t a t u s Fbr. Brünn, (Müller)
;

Olmütz, (Klug)
;

häufig :

Unter Baumrinde und an Eichensaft. (Roger) ; Friedek, (Schwab)

:

Troppau, (Kost).

qnadripustu latus Fbr.

q u a d r i p u n c t a t u s Hrbst. Beide an gleichen Orten mit der ersten

Art, nicht Reiten.

Pityopliaa'us Shuck.

ferrugineus Linn. Unt^^r rlor Einrio von Kieferwnrzpln : anf der

Gzantor^'. (Kotula) : selten .

Rhizophagiirj,

Rliizophagii^ Hrbst.

depressus Fbr. Briiun. (Mülls^r) : rm Fichen- und Kief^rholz. rRosfcr)

:

bei Steinau, nicht seltpij.

er ihr a tu s Gj-ll Steinau, sehr selten.

ferrugir.eus Park. Brünn. (Müller); Olmütz selten, (Klug); Ustron

und C?irlsbrnnn, (Roger, Kolenati); an Kieferwurzeln; auch bei

TfOppau. ( Richter) und Steinau, sehr selten: im "Rzczizer Thnle bei

der Brettsäge an faulenden Ficbteustnnimeu.

perforatus Er. Steinau m jUcn S.iöck^D. sehr selten.

p a r a l i e 1 c i 1 i s Oyl! . Br ü an, selir selten : (Müller) ; im Altva ter-

geltirge. (Lctzni'r) ; auf der Lissa- Hora. (Schwab).

nitidnius I'li]-. [in Gebirge bei Carisbruiin und Fstrou, selten,

(Roger); bei Steinau, ebenfalls selten.

dispar Payk. Unter Rinden alter Heizstocke, ü]>erall hänfig.

bipustulatus Fbr. Ebenso.

politus Hellw. Brünn. (Müller;; am Safte von Erlen und Eichen,

bei Paskau unter saftigen eichenen Wurzelstöcken ortweise zahlreich.

coerul eipenuis Sahlb. Olmütz, (Klug); nicht häufig; bei Paskau

an einem im Wasser befindlichen, eichenen Wurzelstocke 2 Exem-

plare. Juni 1869.

parvulus Payk, Brünn. (Müller); vSteiuau, Freistadt, selten.

Trogositidae.
Nemosoma Latr.

elongatum Linn. Brünn, (Müller)
;
Kupp, unter d^r Rinde alter Stöcke,

sehr selten, (Roger).

4
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Tro^osita Ol.

m a u r ita 11 ic a Linn. Im Altvatergebirge. (Roger); au alfceu Holz-

gebäuden unter aufgestelltem Brode, selten ;
Steinau, Paskau. Juni,

Juli.

Peltis Geoff.

grossa Linn. Unter der Kinde alter Holzstöcke; auf dem Altvater.

(Roger) ; bei Altliammor, Mohelnitz, auf der Lissa-Hora, (Schwab)

;

in dem Teschuer G-ebirge, (Ivotula, Flaischer).

ferruginea Linn. An altera, morschem Holze, überall häufig. Oft-

mals in Zimmern an alten Fiissböden zahlreich vorkommend.

ob longa Linn. Olmütz. (Klug) sehr selten; sonst an alten Weiden

und deren Schwämmen und unter Weidenrinde, ziemlich häufig.

den tat a Fhr. Im Altvaiergebirge, (Roger): und in den Beskiden

unter der Rinde alter Stöcke, sehr selten. (Flaischer).

TliTiiliiiliiS Latr.

limbatus Fbr. Im Altvatergebirge in Schwämmen und unter Moos

alter Fichtenhölzer. ('Roger) ; auch in den Beskiden nicht sehr

selten.

Colydiidae.
8iirrotiiiim III.

clavicorne Linn. Brünn, (Müller); Ottendorf unter Steinen, (Rost):

Teschen, (Kotula. Flaischer); an trockenen Stellen, besonders an

Weidenplätzen in der Nähe von Flüssen und Bächen.

crassicorne Er. Bei Teschen. jedoch viel seltener als die vorige

Art, fFlaischer).

CoxeiiiS Latr.

p i c t u s Strm_. Teschen. (Flaischer).

Ditoma HL
crenata Hrbst. Unter trockenen Rinden gemein

.

Calobicus Latr.

emarginatus Latr. Brünn. (Steiner); Randen unter loser Rinde

von Rhus. (Roger).

Synchita Hellw.

Juglandis Fbr. Im Teschner Gebirge nicht selten. (Kotnla,

Flaischer),

CiCOiies Curtis.

pictus Er. Te,§chAn, (Flaischer, Eotula).
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Colidiuin Fbr.

elongatum Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); sehr selten; bei

Ustron unter Einde alter Stöcke, (Roger)
;

Draliomischl, (Schwab)

;

in den Beskiden, auch bei Steinau in Waldhauen, an Tannen und

Fichteuwurzelstöcken in kleinen, runden, gegen den Splint gehen-

den Löchern.

filiforme Fbr. Brünn, (Müller); Bauden, hier und da an alten

Eichen, häufig, (Roger).

Teredus Shuck.

nitidus Fbr. Bei Ustron unter Buchenrinde, selten, (Roger).

A^lemis Er.

))runeus G-yll. Bei Kunzendorf in der Nähe von Ostrau unter Rinde

alter Ebereschen und an Baumschwämmen, sehr selten; Randen, in

Treibhäusern unter Blumentöpfen, ziemlich häufig. (Roger).

Bothrirteres Er.

contractuö Fbr. Brünn, (Müller).

€eryloii Latr.

histeroides Fbr. Unter Rinden in morschem und faulendem Holze,

überall sehr häufig,

agustatum Er. Randen, unter Weissbuchenrindc, selten, (Roger).

Impressum Er. Lonkauer Wald, unter Nadelholzrinden sehr starker

Stämme, aber selten,

deplauatum Gyll. Unter Rinden und im morschen Holze, nicht

selten.

Cucujidae.
Prostooiis Latr.

maudibularis Fbr. Teschen, sehr selten, (Flaischer).

CuciijiiS Fbr.

haematodes Er. Im Altvatergebirge und bei Ustron unter Kinde

you Fichtenstöcken, selten, (Roger, Letzner).

Dendrophag'iis Schönh.

crenatus Payk. Bei Carlsbrunn, sehr selten, (Kelch).

Broiites Fbr.

planatus Linn. Brünn, (Müller); unter trockener Rinde von Eichen,

seltener Nadelhölzern, nicht selten. Freistadt, Lonkau, Deutschleuten,

Ostrau, Paskau, Teschen, etc.
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Laemopiiloeiis Er.

deuticulatiis Prejssl. Bei der Froistädter ßrettsäge an einem

alten, trockenen Lindenstamme (1866) in grosser Menge, bei Paskau

unter Lindenrinde vereinzelt und selten. Bei üstron, Carlsbrunn,

G-rätz, (Roger); Mohelnitz, (Schwab).

e a s t a n e u s Er. Eauden im Juli (1852) von einer jungen Birke geklopft,

(Roger).

duplicatus WltL Brünn, (Müller); bei derPaskauer Brettsäge unter

Eichenrinde, sehr selten. Mai 1869.

f e r r u g i n e u s Er. Bei Räuden und Ratibor in einigen Roggenfeldern häufig,

(Roger).

ater Ol. Brünn, (Müller),

corticinus Er. Brünn, (Müller).

Lathropiis Er.

sepicola Müll. Im Juni 1859 2 Stück unter der Einde eines

trockenen Pflaumenbäumchens, und 2 Stück unter Rinden eines

dürren Zaunes gefunden. Paskau.

Pediacus Shuck.

depressus Herbst. Unter Rinden bei üstron und Carlsbrunn,

(Roger)
;
Brünn, (Müller) ; bei Althammer, (Schwab).

öiplocoelllS Guerin.

Fagi Guer. Teschner Gebirge auf dem Jaworowy, selten, (Flaischer).

Silvamis Latr.

frumentarius Fbr. Brünn, (Müller); bei Getreidemagazinen bei

Mistek, (Schwab),

bidentatus Fbr.

u n i d e n t a t u s Fbr. Unter Rinden, Ersterer unter Eichen- und ISTadelholz-

rinde, meist selten, Letzterer unter Pappelrindo trockener Stämme,

gemein.

similis Er. Brünn, (Müller); Paskau, selten.

Mouotoma Hrbst.

picipes Payk. Brünn, (Müller); Freistadt an Mauern angeflogen.

scrabra Kunze. Räuden, Ratibor, nicht häufig, (Roger).

quisquiliarum Rdtb. Bei Altstadt in der Mhe von Freistadt an

Stallmauern angeflogen getroffen.

conicicollis Aub. Bei Formica rufa, ortweise häuflg ; Teschen

selten. Paskau minder selten, Steinau, sehr häufig, im April, Mai.

spinicollis Aub. Paskau an Mauern angeflogen, Altstadt, (bei Frei-

stadt), nicht selten.

6
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q u a d r i f V e 1 a t a A nb. Paskaii , solir selten

.

rufa Eedtb. Paskaii, sehr selten,

qiiadricollis Anb. Bei Altstadt, sehr selten,

punctaticollis Anh. In Oberschlesien, sehr selten, (Roger),

flavipes Kunz. In Oberschlesien, häufig, (Roger); Paskaa, ziemlich

selten.

long icol Iis Gyll. Bei Altstadt, nicht sehr selten, auch in Paskau.

Crypophagidae.
Telinatopliilini.

Teliiintopliiliis Heer.

Spargan ii Ahr. Auf nassen Wiesen und Wasserpflanzen, sehr

selten ; Altstadt, (bei Freistadt), Paskau.

Oaricis Oliv. An gleichen Orten, viel häufiger, Brünn, (Steiner).

Typhae Fall. Auf Spargan. rainosum, (Roger); Teschen, (Flaischer).

Schönherri Gyll. Bei Steinau auf nassen Waldwiesen, sehr selten.

Cryptophagini.

Antlieropiisig'iis Latr.

nigricoruis Fbr. Brünn, Olmütz, (Müller, Klug); auf Blüthen von

Cirsum oleraceuni, (Roger); bei Teschen ebenfalls,

silaceus Hrbst. Mistek, (Schwab); Teschen, (Flaischer).

pallens Oliv. Brünn, (Müller); Teschen, (Flaischer).

Eiiipliyhis Er.

gl aber G-yll. Bei Formica riifa, ortvveise häufig, März, April, Mai.

Bei Steinau an einem sonnigen Waldabhange häufig; bei Teschen

seltener, bei Paskau selten

Cryptoplisig'us Hrbst.

Lycoperdi Hrbst Bei Ustrou und Carlsbrunn in Blätterschwämmen

und Bovisten, (Roger)
;
Mohelnitz, (Schwab),

setulosus Strm. An hölzernen Scheunenwänden bei Altstadt im Juni,

ziemlich selten.

pilosus Gyll An alten Fässern in Kellerräumen, häufig. Paskau.

saginatus Strm. An alten Bäumen in Drahomischl, (Schwab); in

Kellnern an altem Käse, (Roger) ; Brünn, (Steiner) ; an hölzernen

Scheunenwänden bei Altstadt, häufig im Juni ; in Steinau bei fau-

lenden Vegetabilien.
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scaiiicus Liun. lu Kellern an alten Holzwänden und faulenden

Pflanzenstoffen, Altstadt, Steinau
;
Brünn, (Müller).

V. patruelis Strm. Paskau, Altstadt; selten,

badius Strm. In Altstadt an alten hölzernen Wänden, sehr selten,

affinis Strm. Wie C, badius ; doch viel häufiger.

subfumatus Kraatz. Eauden in Mehrzahl gefunden, (Roger),

querciniis Kraatz. Bei Eauden in alten Eichen, auch in Gesellschaft der

For. fuliginosa, häufig, (Roger.)

1 a b i 1 i s Er. Bei Räuden, selten, (Roger). \

cellaris Scop. In Kellern und Gärten, an ersteren Orten nicht

selten.

cautangulus Gyll. Olmütz, (Klug); Freistadt und Teschen, selten,

fumatus Gyll. Brünn, Olmütz (Müller, Klug).

dentatus Hrbst. Brünn, (Müller); Altstadt an alten Holzwänden in

der Nähe von Pflanzenüberresten, ziemlich selten,

distinguendus Strm, An beiden Orten, ebenfalls selten,

bicolor Strm. Bei Eauden in Kellern und bei Formica fuliginosa,

selten, (Koger)
;
Steinau, selten,

bimacu latus Pnz. Brünn, (Müller),

dorsalis Shlbg. Bei Räuden, sehr selten, (Roger).

crenulatus Er. An alten Pflanzenüberresten bei Altstadt, Steinau,

selten.

crenatus Gyll. Wie der Vorige.

pubescens Strm. Brünn, (Müller); Steinau, Paskau.

Paraiuecosoina Curtis.

Abietis Payk. Steinau im Frühjahre auf Nadelholz, nicht selten,

pilosolum Er. Paskau, sehr selten.

melanocephalum Hrbst. Freistadt, Altstadt, Teschen, Steinau,

nicht selten
;
Brünn, (Steiner).

Atomaria Stephens,

fimetarii Hrbst. Steinau, an alten Holzwänden, selten,

nana Er. Steinau, Altstadt, Freistadt, Teschen, nicht selten,

umbrina Gyll. Brünn, (Müller); an Birkensaft, bei Altstadt häufig,

procerula Er. Kowetschin in Mähren, im trockenen Moose nicht sehr

selten, (Flaischer). Von Herrn Dr. Kraatz bestimmt, und bis jetzt

nur aus der sächsischen Schweiz bekannt,

pulchra Er. Räuden, selten, (Roger).

elongatula Er. Freistadt, an Holzwänden, Paskau, im März auf

Bliithen an Wassergräben, selten.

6*
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linearis Stepli. Briimi, (Mller); AUstalt, Steinau, Tesclien, Pas-

kau, häufig,

unifasciata Er. Brünn, (Kichtcr).

mesomelas Erbst. Boskowitz, (Kittner),

fuscipes Gyll. Teschen, Freistadt, Steinau, niclit selten.

peltata Kraatz. Räuden, Ratibor, sehr selten, (Roger),

munda Er. Räuden, in Kellern, selten, (Roger).

impressa Mrkl. Einmal im Anspüliclit der Kuda bei Räuden,

(Roger) ; Steinau und Paskau, selten.

nigripennis Prkl, Raulen, Lubowitz, in Kellern, häufig, (Roger),

atra Hrbst. Ratibor, zie:iilich häufig, (Roger).

gibbula Er. Brünn, (Richter),

fuscata Schh. Häufig; Steinau, Paskau.

salicicola Kraatz. Lubowitz, öfters von Gesträuch geklopft, August, (Roger.)

apicalis Er. Brünn, (Richter),

atricapilla Steph. Brünn, (Richter).

gravidula Er. Steinau, Altstadt, Freistadt, Teschen an alten Pflan-

zeustoffen, ziemlich häufig,

pusilla Payk. An warmen Sommerabenden umherfliegend; Drahomischl,

(Schwab); Paskau, an zum Trocknen ausgelegter Wäsche gefangen,

turgida Er. Räuden, selten, (Roger); Steinau, sehr selten,

au a Iis Er. An alten Pflanzenstoffeu, häufig,

rufi cor nis Mrsh. Ebenso.

Ephistemiis Westwood,

gl ob OS US Wltl. Räuden, sehr selten. (Roger).

gyrinoides Mrsh. Altstadt, (bei Freistadt) an Mauern, selten.

V. piceorrheus Mrsh. In einem Keller in Steinau, bei faulenden

Pflanzenstoffen, selten.

globulus Payk. Räuden, Ratibor, ziemlich häufig, im Angeschwemmten und

unter faulenden Vegetabilien, (Roger).

exiguus Er. Freistadt, Steinau, sehr selten.

Lathridiidae.

Myrmecoxemis Chevrolat.

subterraneus Chevr. In Steinau an einem sonnigen Waldabhange,

bei Formica rufa, im Mai häufig ; bei Paskau sehr selten.

Latliridius III.

lardarius de Geer. Boskowitz, (Kittner).
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augusticollis Hummel. Steinau, sehr solten.

angulatus Mannli. Steinau, Paskau, Tescheu, Freistadt, nicht

selten.

alternans Mannh. An alten Baumschwämmeu, auf morschea Bret-

terzäunen, Paskau im Juli,

rüg ico Iiis Oliv. Paskau, selten.

incitus Mannh. Räuden, unter Eichenrinde und an Kieferholz, selten,

(Roger) ; auch bei Paskau.

carinatus Gryll. Paskau an einem Maiabende an zum Trocknen aus-

gelegter Wäsche angeflogen, sehr selten.

elongatus Curt. Eatibor, sehr selten, (Kelch.)

clathratus Mannh. Brünn, (Müller); Räuden in Kellern, (Roger),

hirtus Gyll. In schwarzen Staubpilzen an Kieferholz und Linden,

ziemlich häufig, (Roger),

rugosus Herbst. Brünn, (Steiner); bei Paskau, selten,

rugipennis Mannh. Steinau, einige Exemplare, auch bei Paskau.

transversus Oliv. Brünn, (Müller); überall an Mauern und alten

faulenden Pflanzenstoffen, ziemlich häufig,

minutus Linn. An Mauern, alten Holzwänden, gemein,

anthracinus Mannh. Bei Paskau und Steinau, selten,

assimilis Mannh. Paskau, ziemlich selten

ocitus Mannh. An Weinfässern in Kellern; Räuden, ziemlich häufig. (Roger),

parallelus Mannh. Ratibor, im Storchwalde, ziemlich häufig, (Roger).

Corticaria III.

pubescens Gyll. An alten Mauern und Holzwänden, nicht selten,

Brünn, (Müller); Altstadt, Steinau, Paskau.

piligera Mannh. An alten, mit Riuden gedeckten Waldhütten, in

Steinau nicht selten,

crenulata Gyll. Ratibor, sehr selten, (Kelch),

impressa Oliv. Räuden, in einem Keller, selten, (Roger),

serrata Payk. In grosser Anzahl an einer Stallmauer, in der Nähe

von Paskau, im Februar gesammelt
;

Brünn, (Müller) ; an Häusern

und unter Baumrinden, (Roger),

formicetorum Mannh. Bei Formica rufa in Steinau, Anfangs Juni,

sehr selten,

longicornis Gyll. Brünn, (Müller).

cylindrica Mannh. Im Juni bei Lubowitz geköschert, (Roger),

fulva Comoll. Räuden, in Kellern, (Roger),

elongata Gyll. Altstadt bei Formica rufa, sehr selten. Brünn,

(Steiner).
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gibbosa Hrbst. Auf Fichten-, Tanueii" gd allerlei G-estriuich,

(Eoger); Brünn, (Steiner),

transversalis Gyll. Teschen, Freistadt, Steinau, nicht selten,

brevicollis Mannh. Brünn, (Müller),

fuscula Gyll. IJeberall gemein,

V. trifoveolata ßedt. Freistadt, auf Blüthen, ziemlich häufig,

truncatella Mannh. Boskowitz, (Kittner); Paskau nicht häufig.

©asycerilS Brongniart.

sulcatus Brongn. Ende Mai 1855 aus Moos von einer Eiche gesiebt bei

Räuden, (Roger).

Mycetophagldae.
Mycetopliagiis Hellwig.

quadripustulatus Linn. Ustron, Grätz, (Roger); Mistek, (Schwab)

;

in Waldschlägen auf alten Wurzelstöcken in . Baumschwämmen

häufig, Steinau, Peterswald.

piceus Fbr. Olmütz, (Klug)
;
Ustron, (Hoger)

;
ürahomischl, (Schwab);

Freistadt, Steinau, selten.

decempunctatus Fbr. Olmütz
,

(Klug)
;

Teschen, Freistadt an

Baumschwämmen, selten.

atomarius Fbr. Ustron, uuter Fichtenrinde, selten, (Kelch); Frei-

stadt, Steinau, Teschen, nicht besonders selten.

multipunctatus Hellwg. Olmütz, (Klug).

fulvicollis Fbr. 2 Stück in Paskau au Mauern augeflogen getroffen.

Mai 1869. Auf der Jaworowy, (Flaischer).

Populi Fbr. Teschen, (Kotula) ; Eauden im Juni, in einer anbrüchi-

gen Linde mehrere Stücke, (Roger).

q u adr igutt at u s Müll. Paskau, an alten Fässern in Kellern,

äusserst selten.

Tripliyllus Latr.

punctatus Fbr. Ustron, in Schwämmen alter Buchen, selten, (Roger).

Litarg'us Er.

bifasciatus Fbr. Unter Baumrinden, besonders der Buchen, häufig.

Typliaea Kirby.

fumata Linn. Carlsbrunn, (Roger); bei Mohelnitz, auf der Lissa-Hora,

(Schwab) ; in Steinau und Altstadt auf alten hölzernen Scheunen-

wänden im Mai, häufig.
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Dermestidae.
Dermestes Liuu.

vulpinus Fbr. Ratibor an der Oder, im Angeschwemmten 6 Exemplare.

(Kelch).

Frisch ii KugTlann. Brünn, (Müller); Teschen, Freistadt, selten.

murin US Linn. Brünn, (Müller); am Aas nicht selten, Paskau,

Teschen, Freistadt, Steinau.

un du latus Brhm. Brünn, (Müller).

laniarius Er. Olmütz, häufig, (Klug); Brünn, (Steiner).

lardarius Linn. An animalischen Ueberresten, an Häusern, Wän-

den etc., sehr häufig.

itttlg^eiiiis Latr.

pellio Linn. Auf Blüthen, an und in Häusern, gemein.

Schaefferi Herbst Olmütz, ( Klug) ; nicht selten
;

Hochwald,

(Richter).

megatoma Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); auf Dauciis

Carota, (Roger); Mistek, (Schwab); Freistadt, Teschen, Steinau,

Paskau auf Blüthen und Häuserwändon angeflogen, nicht selten.

V i g i n t i g u 1 1 at u s Fbr. Auf blühendem Schlehdorn, auch an Häuser-

mauern angeflogen. Steinau, Freistadt, Teschen, selten.

pautherinus Ahr. Bei Eaudeu an einer Wand am 21. Mai 1855,

(Foitzik)
;
Steinau, 1 Stück,

Meg-atoiiia Hrl»8t.

undata Linn, Ustron, unter Rinden, (Roger); au Eichensaft, Draho-

mischl, (Schwab); auf altem Holze und Brückengeländern, Teschen,

Freistadt, Paskau, meist selten.

Hadrotoma Er.

marginata Pkl. Räuden, in alten Eichen, selten, (Roger).

Trog'oderma Latr.

versicolor Creutz.

elongatum Fbr, Beide an alten hölzerneu Häusern im Juni in der

Mittagssonne, bei Steinau häufig,

Tiresias Steph,

serra Fbr. Boskowitz, (Kittner); Randen an alten Bäumen und höl-

zernen alten Gebäuden, nicht häufig, (Roger).

Aiithreiiiis (xeoff.

S er p h u la ri ae Linn. Auf Blüthen im Juni, gemein.
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P i m p i n 11 a e Fbr. Brünn, (Müller) ; auf blühender Euphorb. cypariss,,

(Eoger) ; auf Wiesen bei Mistek ; auf Blütlien bei Teschen, Frei-

stadt, nicht sehr selten.

varius Fbr. Brünn, (Müller).

m u s e r u m Linn. Auf Blüthen im Juni, überall häufig,

claviger Er. Brünn und Olmütz, (Müller, Klug); auf Blüthen,

seltener als der Vorige.

Trinodes Latr.

hirtus Fbr. An altem Holzwerk, (Roger, Best); Ostrau, Hruschau,

Paskau an alten hölzernen Scheunen im Juni, häufig.

Orpliiliis Er.

glabratus Fbr. Im Altvatergobirge, (Lotznor).

Byrrhidae.
Nosodendrou Latr.

fasciculare Ol. Brünn, (Müller); am ausfliessenden Safte, zwischen

der Rinde alter Bäume ; manchmal in grosser Gesellschaft, sonst

selten. Paskau.

Syucalypta üillwyn.

setosa Waltl. Olmütz, (Klug).

Setigera III, Brünn, (Steiner); in Steinau an einem sonnigen Wald-

abhange, auf dem Platze eines ausgebrannten Ameisenhaufens nicht

sehr selten. In dessen G-esellschaft befand sich die folgende Art zu

Hunderten.

spinosa Rossi. Au Flussufern, trockenen Plätzen. Feldern, sehr häufig.

Curimiis Er.

erinaceus Dft. Auf dem Jaworowy in den Beskiden, am Fusse alter

Bäume, (Kotula, Flaischer).

Bynims Linn.

scabripennis Steph. In den Beskiden auf der Barania, (Letzner)
;

Brünn, (Müller).

ornatus Pnzr. Ustron, Carlsbrunn, selten, (Roger); auf der Lissa,

(Schwab); Brünn, (Müller),

luniger Grm. Im Teschner Gebirge, (Flaischer).

picipes Dftsch. Auf dem Ondfejnik, (Schwab); Brünn, (Müller).

Denyi Gurt. Im Teschner Gebirge, (Flaischer).

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



89

p i 1 11 1 a Linn. Ueberall häufig.

V. arietiuiis Steff. Ustron uud Carlsbruun, (Roger); auf dem On-

dfejnik^ (Scliwab); Brüuu, (Müller),

t'asciatus Fbr. Brünn, (Müller).

dorsalis Fbr. Brünn, (Müller); auf dem Altvater^ (Kolenati) ; auf

der Lissa (Scliwab).

murinus III. Bei Althammer, selten, (Roger).

Cytiliis Er.

varius Fbr. Ueberall nicht selten.

Morycliiis Er.

aeneus Fbr. An der Holeschna bei Paskau, (Schwab); an Waldrän-

dern bei Freistadt, Teschen, Steinau, selten,

nitens Panz. Grätz, (Rost); an den Orten der vorigen xVrt, häufiger.

Siniplocaria Mrsh.

semist ri ata III. Brünn, (Steiner); an Mauern in Freistadt und

Teschen, hier und da ziemlich häufig,

acuminata Er. Steinau, Paskau, selten.

Limiiichus Latr.

sericeus Dft. An der Olsa auf schlammigen Stellen, bei Freistadt

und Teschen ; an der Stonawka bei Albersdorf, häufig,

Georyssidae.
Georyssus Latr.

pygmaeus Fbr. Olmütz, (Klug), auf alten, vergrasten Ameisenhügeln

am Ufer der Stonawka bei Albersdorf (Bezirk Freistadt, Schles.),

ziemlich häufig. In den Ritzen und Bruchstellen der Ameisenhaufen

tummelte sich zahlreich Falagria nigra Grh. umher.

substriatus Heer. Freistadt, sehr selten an der Olsa,

Parnidae.
Pariiiis Fabr.

prolifericornis Fbr. Brünn und Olmütz, (Müller, Klug) ; an der

Mora unter Steinen, (Richter) ; bei Radun, (Rost).

1 u t u 1 e n t u s Er. Ustron an der Weichsel unter Steinen (Roger) ; an

der Ostrawitza bei Paskau häufig. Althammer und Mohelnitz

(Schwab) ; Teschen an der Olsa, ebenfalls häufig.
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Stria top unctat US Heer. Bei Jablimkaii an Gebirgsbäclien unter

Steinen, ziemlicli häufig ; auch im weiteren Beskidenzuge nicht

selten.

viennensis Heer. Lubowitz an der Oder, (Eoger) ; an der Ostra-

witza bei Paskau im Juli, häufig,

auriculatus Hl. Brünn und Olmütz, (Müller, Klug), häufig; Ustron,

(Koger) ; am Ezezica Bach bei Althammer, (Schwab) ; an der Olsa

bei Freistadt, überall nicht selten,

nitidulus Heer. Ustron, selten, (Kelch).

liiimiiiis Müller.

tuberculatus Müll. Eauden an der Ruda; auch auf am Wasser ge-

gelegenen Grasplätzen geköschert, selten, (Roger).

Eliliis Latr.

aeneus Müll, Am Bache Dupny im Jablunkauer Gebirge unter be-

moosten Steinen, wo das Wasser am schnellsten fliesst, häufig

in Gesellschaft von Elmis Germari, Hydraena riparia und Sieboldi.

Maugetii Latr. Carlsbrunn an der Oppa, (Roger); am Ursprung der

Oppa S3hr häufig, (Kolenati)
;
Mohelnitz, (Schwab).

V 1 k m a r i Pnz Brünn, (Müller).

Germari Er, In G-esellschaft von Elmis aeneus im Jablunkauer

Gebirge.

angu Status Müll. In Gesellschaft des Elmis aeneus und des Vorigen

im Jablunkauer Gebirge, sehr selten
;
häufiger an bemoosten Steinen

der Gebirgsbäche bei Elgot.

pygmaeus Müll. In den Beskiden, an bemoosten Steinen, sehr selten,

Heteroceridae.

Hetero€erus Fabr.

fossor Ksenw. Brünn (Müller); am Oderufer bei Oderberg im

Schlamme, sehr häufig; Mai. Am Olsaufer, selten.

marginatus Pbr. Komorau an Gräben im Schlamme, (Richter) ; an der

Oder, sehr selten, an der Olsa bei Freistadt im Schlamme ziemlich

häufig.

hispidulus Kiesenw. An der Oder, selten, (Roger); an der Olsa

häufig.

hievigatus Pnzr. Brünn, (Müller); nach Herrn Dr. Roger auch an

der Oder.
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fii8caliiH Xiesenw. Au diu* Odor. häufig', (Roger): au dor lioloscliua.

bei Paskau selten,

p u 1 c Ii e 1 1 u s Kiesenw. Au der Oder sehr selten, (Roger)
; Paskau, liöchst

selteu.

sericans Kiesenw. Brünn (Müller); am Oderufer im Sclilamme bei

Oderberg, sehr häufig.

Lucanidae.
LucaniiS Linn.

Cervus Linn. Troppau, sehr selten, am ausfliessenden Safte verwun-

deter Eichen, Teschen, Freistadt, Paskau, Mistek, Hochwald, Brünn,

Olmütz, etc., im Juni, häufig.

Dörens Mac Leay.

parallelopipedus Linn. Brüun und Olmütz, (Müller, Klug); in

faulen Eichen, unter dereuSinde, auch am Eichensafte, bei Troppau

selten, (Richter); Mistek, an Weiden und Eichen, nicht selten.

Platycerus Geoff.

caraboides Linn. Brünn und Olmütz, häufig, (Müller, Klug); auf

jungen Eichen, in den Beskiden überall nicht selten, bei Grätz sehr

selten, (Rost) ; Althammer nicht selten.

CenichliS Mac Leay.

t e n e b r i i de s Fbr. Oarlsbrunn, Setzdorf im fauleuden Holze, (Letzner)

:

bei der alten Brücke in Mohelnitz (2 Stück 1860 Schwab) ; in

den Beskiden von Teschner Studirenden in einem faulen Stamme

einmal zahlreich gefunden, (Kotula, Flaischer).

SiiiodeiHlron Fbr.

* ylindricum Linn. Brünn, (Müller); Carlsbrunn, Ustron, (Roger);

Grätz, (Rost); Althammer, (Schwab); in den Beskiden in faulen

Baumstämmen, manchmal häufig.

Scarabaeidae.
Coprini.

Sisyphus Latr.

Schaefferi Linn. Brünn, (Müller).

Gymiiopleurus Hl.

Mopsus Pallas. Brünn, (Müller); Ustron, (Kelch),

cantharus Er. Brünn, (Müller).
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Copris Geoff.

lunaris Linn. Unter Kuhmist in der Ebene und im niederen Ge-

birge, häufig.

CaccobiiiS Thomson.

Schreberi Linn. Unter gleichen Verhältnissen, tiberall sehr häufig.

Ontliophag'US Latr.

Hübneri Fbr. Brünn, (Müller).

Taurus Linn. Brünn und Olmütz, (Müller, Klug) ; Ustron häufig,

(Eoger) ; auf Viehweiden bei Paskau, (Schwab) ; Ottendorf in der

Nähe von Troppau häufig.

n u t a n s Fbr. Olmütz, selten, (Klug).

austriacus Pnz, Brünn, (Müller); auch bei Teschen.

vacca Linn. Ueberall häufig.

V. m e d i u s Pnz. Räuden, Ratibor. selten, (Roger).

coenobita Hrbst. Ueberall nicht selten.

fracticornis Preyssl. Sehr häufig.

nuchicornis Linn. Etwas seltener.

Lemur Fbr. Olmütz, selten, (Klug); Brünn, (Müller).

Camelus Fbr. Brünn, (Steiner).

semicornis Pnzr. Brünn, (Müller).

furcatus Fbr. Brünn und Olmütz, (Müller, Klug).

ovatus Linn. Brünn, (Müller); Teschen, ziemlich selten,

Oiiiticellus L. et Serv.

flavipes Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz, nicht häufig.

Aphodiini.

Aphodius III.

Colobopterus M.

erraticus Linn. Ueberall häufig.

Eupleurus M.

subterraneus Linn. Häufig.

T eu ehestes M.

fossor Linn. Sehr häufig.

Otophorus M.

haemorrhoidalis Linn. Ebenfalls häufig.

AphodiusM.
scybalarius Fbr. Troppau, ziemlich selten, (Rost)

foetens Fbr. Olmütz, nicht häufig, (Klug),

fimetaris Linn, sehr gemein,

ater de Geer. Ustron, (Roger).
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granarius Linn. Brtmri, (Müller); Troppau, nicht häufig*, (Rost);

Paskaii, (Schwab).

nemoralis Er. Brünn, (Müller); Steinau, in Wäldern unter Hasen-

losung im April, Mai, ziemlich zahlreich.

*foetidus Fbr, Eaiideii, nicht häufig, (Roger).

sordidus Fbr. Ueberall unter Pferdemist im Juli, häufig.

rufescens Fbr. Ebenfalls häufig. Brünn, (Müller).

lugen s Creutz. Teschen, sehr selten.

nitidulus Fbr. Im Schafdünger, (Eichter, Kost).

immuudus Creutz. Brünn, (Müller).

CO rv in US Er. In den Beskiden, selten, (Kelch.)

bimaculatus Fbr. Brünn und Olmütz, (Müller, Klug); üstron,

(Roger) ; auch bei Teschen, selten.

plagiatus Linn. Brünn, (Müller).

inquinatus Fbr. Häufig.

melanostictus Schm. Brünn, (Müller).

sticticus Pnzr. Brünn, (Müller); üstron und auf dem Altvater,

selten, (Letzner)
;
Troppau, (Rost',

pictus Strm. Brünn, (Müller); Steinau im Mai selten,

obscurus Fbr. Troppau, (Rost); Freistadt, selten,

scrofa Fbr. Räuden, im Juni unter halbtrockenem Kuhdünger, (Roger),

t r i s t i s Pnz. Boskowitz, (Kittner),

pusillus Hrbst. Häufig, bei Oderberg.

quadriguttat US Hrbst. Räuden, Rjbnik, Ratibor, stellenweise häufig,

(Roger).

quadrimaculatus Linn. Rybnik, selten, (Roger),

sanguinolentus Pnz. Brünn, (Müller),

merdarius Fbr. Brünn, (Müller); Grätz, (Richter).

MelinopterusM.
prodromus Brahm. Gremein.

punctatosulcatus Strm. In Schlesien häufig, (Richter); in Draho-

mischl sehr häufig.

consputus Creutz. Olmütz, sehr selten, (Klug).

Acrossus M.

rufipes Linn. Brünn, (Müller); Ustron, Carlsbrunn, (Roger); Mo-

helnitz, (Schwab).

luridus Payk. Brünn und Olmütz, (Müller, Klug); Steinau, Troppau,

sehr häufig,

depressus Kugelann. Brünn, (Steiner).
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a t r a m e n t a r i 11 s Er. Brünn, (Müller); am hohen Fall im Altvater-

gebirg'e, selten. (Letzner) ; in den Beskiden, (Bichter) ; auf der

Lissa, (Schwab) ; Steinau häufig-,

pecari Fbr. Brünn, (Steiner).

Plagiogonus M.

areuarius Ol. Brünn, (Steiner).

H e p t a II I a c u s M.

s u s Fbr. Drahomischl im Schwarzviehmist, (Schwab),

testudinarius Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz, selten, (Klug),

Oxjomus M.

p r c a t u s Fbr. Brünn, (Müller) ; in Schlesien häufig.

Aminoecius Mulsant.

b r e V i s Er. Paskau im Frühjahre uiiter halbtroekenem Miste, nicht häufig.

EliysseimiS Mulsant.

germanus Linn, Ustron, selten, (Eoger)
;
Drahomischl, (Schwab).

Fsammodiii^ Gyll.

P 1 e u r p h r u s M.

c a e s u s Pnzr. Freistadt und Teschen, selten.

DiastictusM.
vnlneratus Strm. Olmütz, selten, (Klug).

P s a m m d i u s M.

5 u 1 c i c 1 1 i s IlL IJstron, (Roger)
;

Brünn, (Steiner) ; Steinau im

Frühjahre, an Wänden angeflogen.

Aeo'ialia Latr.

arenaria Fbr. An sandigen Stellen an der Oder, selten, (Roger.)

Geotrupmi.

Odoiitaeus Klug.

mobilicornis Fbr. Brünn, (Müller)
;
Olmütz, (Klug)

;
Klingelbeutel

bei Troppau in Kartoffelfeldern, Zowada in Laubholz schw^ärmend,

selten, (Kelch)
;
Weisskirchen, (Schwab).

Geoti'ypes Latr.

Typhoeus Linn. Kupp, Kraschnow, sehr selten, (Roger),

stercorarius Linn. Sehr gemein.

V. p u t r i d a r i u s Er. Weniger häufig.

m n t a t r Mrsh. Brünn, (Müller)
;
Olmütz, (Klug)

;
Teschen, Freistadt,

und in den Beskiden, (Kotula) ; bei Steinau, im Mohelnitzer Thal,

sylvaticus Pnzr.

vernalis Linn. Beide sehr häufig.
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ceplialotes Fbr. Brünu, (Müller),

Trogidae.

Trox Fabr.

h i s p i d 11 s Laichart. Brünn, (Müller).

sabiilosus Linn. Olmüt-^, häufig, (Klug); Brünn, (Steiner),

sc ab er Linn. Brünn, (Müller); Paskau, im Schlossgarten an alten

Tulpenbänmen.

Melolonthini.

Hoplia III.

philanthus Sulz. In den Beskiden ; auf der Bischofskoppe, (Roger);

auf jungen Buchen bei Mistek, (Schwab); Brünn, (Steiner); auch

bei Paskau, selten,

praticola Dft. Brünu, (Müller); Olmütz, häufig, (Klug),

gratoinicola Fbr. An der Ostrawitza, (Roger) ; vom G-esträuch

geklopft und auf Sand kriechend, Mistek, (Schwab); Olmütz,

selten, (Klug) ; Steinau an der Stonawka, Freistadt, selten.

Homaloplia Steph.

s u r i c 1 a Fbr. Paskau von Weiden geklopft
,

(Schwab)
;

Brünn,

(Müller).

Seriea Mac Lea}^

holosericea Scop. Skalitz, (Schwab) ; Olmütz . selten
,

(Klug)

;

Brünn, (Müller).

b r u n n e a Linn. Ustron, (Roger) ; von Gesträuch geklopft bei Draho-

mischl, (Schwab): Brünn, (Müller); Troppau, (Rost).

Meloloiitlia Fabr.

vulgaris Fbr. Der gemeine Maikäfer.

Hippocastani Fbr. Gemein.

Polypliylla Harris,

fullo Linn. Im südlichen Mähren; Räuden, Ratibor, Kupp im Juli,

in sandigen Gegenden oft ziemlich häufig, (Roger); Teschen, im

Jahre 1868 einige Stücke, (Flaischer).

Rhizotroo'US Latr.

A m p h i m a 1 1 11 s M.

solstitialis Linn. Auf Brachfeldern und in Hohlwegen an Juni-

und Juliabenden herumschwärmernd, sehr häufig,

ruficornis Fbr. Rybnik, Falkenberg, sehr selten, (Kelch).
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assimilis Hrbst. Brünn, (Müller); Olmütz, selten, (Klug); Peters-

wald und Steinau, selten; in den Beskideu häufig. Schwärmt auch

zur Mittagszeit auf dem Ondfejnik und auf Bergwiesen häufig

R h i z t r g u s M.

aequinoctialis Schh. Brünn, (Müller).

a e s t i V u s Ol. Ustron auf der grossen Czantory schwärmend, (Roger)

;

Brünn, (Müller).

ßutelini.

Auisoplia Lap.

fruticola Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz nicht häufig, (Klug).

a g r i c 1 a Fbr. Olmütz, sehr häufig, (Klug).

crutifera Hrbst. Brünn, (Müller); Hradisch einzeln.

a d j e c t a Er. Brünn, (Steiner).

austriaca Fbr. Brünn, (Müller).

lata Er. Brünn, (Steiner).

Pliyllopertha Kirby.

horticola Linn. Sehr gemein im Juni.

Aiiomala Koeppe.

J u n i i Dft. An der Ostrawitza auf Gesträuch, (Schwab) ; an der Olsa

bei Deutschleuteu auf Weiden.

ob longa Fbr. Paskau auf Erlen und Weiden, (Schwab).

Frischii Fbr. Auf Weiden und Erlen, (Roger, Schwab): im Thier-

garten zu Hochwald sehr häufig, (Richter) ; an der Mora bei

Troppau auf Weiden, selten.

Dynastini.

Oryctes III.

n a s i c r n i s Linn. In alten Stöcken, in Lohe, selten, (Letzner)
;

in Mistbeeten in Teschen sehr selten, (Schwab) ; bei Olmütz nicht

häufig, (Klug).

Cetoniini.

Oxythyrea Mulsant.

s t i c t i c a Linn. Brünn, (Müller)
;
Olmütz, (Klug) ; selten.

Cetonia Fbr.

T r p i n t a M.

hirtella Linn. Auf Blumen, besonders Hieracien, (Roger); Grätz

(Richter)
;
Brünn, (Müller)

;
Olmütz, selten, (Klug).

Cetonia Burn.

viridis Fbr. Brünn, (Müller); Adamsthal auf blühenden Disteln,

(Schwoeder).
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j

speciosissima Scop. Brünn, (Steiner); Ratibor, Zowada, Kupp,

j

Räuden, sehr selten, (Roger).

I marmorata Pbr. Brünn, (Müller); Grätz, (Richter); Olmütz nicht

häufig, (Klug)
;
Troppau nicht selten, Mistek nicht selten au aus-

schwitzenden Weiden. Auf Blumen und ausfliessendem Safte von

Bäumen, besonders der Weiden,

floricola Hrbst. Brünn, (Müller): auf Blumen, besonders Spiraeen,

A häufig.

, Y. a e n e a Gyll. Auf dem Olschiner Damme bei Freistadt, an aus-

fliessendem Eichensafte.

V. metallica Fbr. Ebenda, auch bei Olmütz, (Klug); nicht häufig.

An den Mohelnitzer Bergwiesen auf Dolden.

aurata Linn. Brünn, (Müller); an ausfliessendem Weidensafte und

auf Blumen, häufig.

I

Dsmoiiderma L.^ et S,

eremita Linn. In hohlen Linden, Eichen, Weiden, (Roger); Hoch-

wald, (Richter): au alten Weiden an der Ostrawitza (Schwab);

Brünn, (Müller) ; Olmütz, (Klug) ; Paskau an anbrüchigen Linden

im Juli nicht selten, Lonkau im Eichenmulme sammt deren Larven

und Pappen.

Giiorimus L. et S.

rariabilis Linn. Brünn, (Müller); Olmütz, selten, (Klug).

nobilis Linn. Im. Gebirge bei Ustron auf blühenden Sträuchern;

Grätz, (Richter), häufig; Olmütz, selten, (Klug); bei Troppau am

Kathareincr Friedhof auf blühendem Sambucus, häufig. Auf den

Bergwieseu in deu Beskiden überall häufig auf Dolden.

i Triciiius Fbr.

! fasciatus Linn. Im Mai und Juni auf blühenden Dolden, überall

nicht selten.

;

abdominalis Menetr. In den Beskiden. aber selten; Namiest, bei

Brünn, auf Blütheu, (Schwoeder).

Valg'US Scriba.

hemipterus Linn. Brünn, (Müller); unter loser Rinde und Weiden-

moder, (Roger)
;
Olmütz, häufig, (Klug) ; in Schlesien auf blühendem

j,
Schehdolrneu nd anderen blühenden Gesträuchen, auch an Mauern an-

u geflogen, liruifi,^'.
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Buprestidae.

Buprestini.

lliiprestls Linn.

Chalcophora Sol.

Mariana Linn. Brünn, (Müller); anf Schlehdorn : Oslawan, (Schwab).

P e r t i s Spinol.

1 u g u b r i s Fbr. Brünn, (Müller)
;
Klobonk, Mähren, (Piaischer) ; bei

Oslawan auf frischem Klafterholz, (Schwab): wnrde anch im Teschner

Gebirge nnd bei TJstron gefangen.

Capiiodis Esch,

cariosa Fall. Brünn, (Müller),

tenebrionis Linn, Brünn, (Müller); Oslawan, (Schwab).

Antlmxiini.

; .

öicerca Esch.

Berolinensis Fbr. Brünn, (Müller): im Tyrathal, (Flaischer).

aenea Linn. Brünn, (Müller); Ustron. selten; im Ezeczizer Thale bei

der Brettsäge 2 Stück, (Schwab).

Alni Fisch. Eatibov in der Obnra an Erlensaft. fthemab hönfig, jetzt äussevNt

selten, (Bogerl

Poeciloiiota Esch,

eouspersa G-yll. Troppan, (Charwat) ; auf Aspenstämmen nahe den

Wurzeln an den verschiedensten Strassen von Schlesien, hänfig.

Freistadt, Teschen, Skotschau, etc.

L a m p r a Spin.

r u t i 1 a n s Fbr. - An Lindenstämmen bei Grätz, (Richter) ; am Kathareiner

Friedhof auf Lindenstämmen häufig, auf der Kaiserstrasse nach

Mistek, (Schwab) ; Brünn, (Müller)
;

Olmiitz, (Klug) : nicht selten.

AucylocJiiva Esch,

rustica Linn, Brünn, (Müller); auf Fichtenklötzern bei der Brettsäge

in Althammer, (Schwab, Richter); Rowetschin, auf Fichtenholz.

häufig, (Flaischer).

punctata Fbr. An gleichen Orten mit der vorigen Art.

f 1 a V m a c u 1 a t a Fbr. Gräfenberg, (Letzner).

octo guttata Linn. Randen auf Blumen, Rybnik, Rosenberg, Kupp

um junge Kiefer]i schwärmend, (Roger); Na.miest, Brünn auf blü-

henden Rosen, (Scliwoeder).
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Eurythyrea Solier.

Austriaca Linn. Tescheii, äusserst soltmi : Ratibor, Rosenberg, sehr

selten, (Roger).

Melaiiophila Esch.

cyauea Fbr. Auf frisch gefällten Kieferstämmen hei Mohelnitz, selten.

1860. (Schwab).

appendicnlata l^br. Teschen, (Kotula) ; Hradisch, (Oleownik).

Aiitlia,xia Esch.

Grat o m o r u s Sol.

cyanicornis Fbr. ßrüun. (Müller): Oslawau, (Schwab),

A n t h a X i a i. sp.

Cichorii Oliv. Brünn, (Steiner),

anricolor Hrbst, (deaurata Rossi). Brünn, (Müller).

mancaFbr. Brünn, (Müller): TJstrou, (Roger); auf Wiesenblumen

der Lissa»Hora, (Schwab).

Salicis Fbr, Brünn, (Müller); bp,i Neutitschein auf wilden Rosen-

blüthen.

candens Pnz. Brünn, (Müller).

nitida Rossi. Brünn, (M'üUer)
;
Oimütz, nicht häufig, (Klug); Neutit-

schein, Buf wilden Rosenblüthen, (Schwab),

grammica Lap. Brünn, (Müller).

nitidula Linn. Auf Blumen im Mai bei Deutschleuten, Paskau.

Teschen, nicht häufig,

morio Fbr. Boskowitz, (Kittner).

s e p u 1 G h r a 1 i s Fbr. Im Altvatergebirge (Letzner) ;
Oimütz, nicht

häufig, (Klug)
;

Lissa=Hora, auf Wiesendolden,

q u a d r i p u n c t a t a Linn. Brünn, (Müller) ; auf Wiesen der Lissa,

(Schwab) ; Oimütz uicht häufig, (Klug)
;
Freistadt, Teschen, Paskau

;

bei Steinau im Mai a^uf niederen Blumen an Waldrändern und auf

an der Soune stehenden alten Kieferstämmen, sehr häufig.

Sphenopteriüi.

Sphenoptera Solier.

Dianthi Stev. Brünn, (Müller),

antiqua III. Brünn, (Flaischer).

Chrysobothrini.

Chrysol)Othrys Esch

chrisostigma Linn. Teschen in Wäldern nicht sehr selten, (Ko-

tula, Flaischer)
;
Oslawan, (Schwab) ; ISTamiest bei Brünn, auf ge-

fällten Kiefern, (Schwoeder).

7*
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affin is Fbr. Brünn, (Müller).

Solieri Lapp. Im Oderthaie 2 und bei Baiideu 1 Exemplar von Herrn Dr.

Roger gefimden.

Agrilini.

Coraelms Laporte.

Rubi Linn. In den Beskiden bei Mohelnitz auf blühenden Riibus,

(Schwab) ; auch bei Hradisch (Oleownik).

e 1 a t u s Fbr. Grätz und Radun (Rost) : Hradisch (Oleownik) : Rossitz

.

(Schwab).

AgTilliis Solier.

sexguttat US Hrbst. Brünn, (Müller) ;
Mistek auf Eichen, (Schwab),

biguttatus Fbr, Ziemlich häufig auf frisch gefällten Eichen,

sinuatus Oliv. Brünn, (Müller),

snbauratus Grbl. Boskowitz. (Kittner),

viridis Linn. Brünn, (Müller); auf jungen Eichentrieben. (Roger,

Schwab) ; auf Sahlweiden bei Peterswald ziemlich häufig.

V. nocivus Ratzb. Steinau und Lonkau, selten.

V. Pagi Ratzb. Olmütz, sehr selten, (Klug); Räuden. Ratibor, (Roger).

coeruleus Rossi. lu den Beskiden aaf Spiraea Arn.ncus selten, häu-

figer im Altvatergebirge bei Carlsbrunn auf Lonicera nigra, Oarpi-

nus Betulus, (Roger)
;
Lissa-Hora, (Schwab).

pratensis Rtzb. Brünn, (Müller).

tenuis Rtzb. Brünn. (Müller); Räuden, auf jungen Eichentrieben,

häufig, (Roger).

angustulus III. Brünn, (Müller); auf frisch gefällten Eichen

bei Mistek, (Schwab); auf Teichpflauzen bei Lonkau nicht selten

.

l i V i c 1 r Kiesenw. Boskowitz, (Kittner),

einet US Oliv. Brünn, (Müller); Lonkau. selten,

aurichalceus Rdtb. Brünn, (Müller).

integerrimus Rtzb. Brünn, (Müller): Olmütz sehr selten, (Klug).

Hyperici Creutz. Brünn, (Müller); auf G-ebirgswiesen bei Mohelnitz.

(Schwab)
;

Grätz, (Rost)
;
Olmütz, häufig, (Klug).

Cylindromorphus Kiesenw.

f i 1 u m Schöhn. Auf Blumen in Mähren nach Roger, und bei Randen

sehr selten. Oslawan auf frisch gt^fällten Eichen uicht selten.

(Schwab).

I
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Trachynini.

Trachys Fabr.

minutus Linn. Auf Sahlweiden manchmal häufig; Troppau, Brünn,

Karwin, Teschen, Mistet,

p y g m a e u s Fbr. Olmütz, selten, (Klug),

troglodytes Schh. Olmütz, (Klug).

nanus Herbst. Freistadt, sehr selten, (Kotula)
;
Borutiu, (Zebe).

AphauisticiLS Latr.

pusillus Oliv. Im Anspülicht der Euda, bei Eauden (preuss. Schless.)

zuweilen ziemlich häufig, (Roger).

Eucnemtdae.

Throscini

Briipctes Redtb.

equestris Fbr. Brünn, (Müller); Peterswald (bei Ostrauj an der

Strasse auf alten Birkenstöcken im Juni und Juli häufig. Der

Käfer hatte daselbst Fluglöcher, welche bis zum Splinte gingen,

und in welchen ich auch die Puppe fand.

Tlii^>seitS Latr.

d e r iji s 1 i d e s Linn. Auf Glaskraut, gemein.

brevicollis Bonv. Nach Herrn Dr. Kraatz und nach Herrn Dr. Bethe's

schriftlicher Mittheilung in Schlesien,

carnifrons Bonv. In Schlesien von Zebe gesammelt, (Bethe).

elateroides Heer. Häufig.

obtusus Gurt. Brünn, (Müller); Freistadt, sehr selten.

Melasini.

Melasis Oliv.

buprestoides Linn. In den Beskiden auf alten Buchenstämmen;

manchmal häufig.

Elicnemim.

EucMemis Ahr.

capucina Ahr. Randen im Mai und Juni in einer alten Linde im

faulenden Holze sehr hänfig . (Roger); in den Beskiden sohr

selten.
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Eiateridae.
Agrypniiii.

Adelocera Latr.

lepidoptera G-yll. Bei Braunsdorf auf einem Brückengeländer, nicht

selten, (Graf Kuenbnrg) ; im Keczizathale bei Althammer und auf

einem Brückengeländer an der Olsa bei der Karlshütte nächst Mistek

mehrere Stücke, (Schwab) ; aucli bei Olmütz sehr selten, (Klug)

;

Jablunkau, (Piaischer).

fasciata Linn. Im Altvatergebirge selten, (Kelch); auf geschälten

Fichtenstämmen bei Althammer, (Schwab) ; in den Beskiden sehr

selten, im morschen Holze.

varia Oliv. Althammer, (Schwab); Carlsbrunn an Stöcken, Bauden in

rothfaulen Eichen, stellenweise nicht selten, (Roger).

Lacoli Lap,

murinus Linn. Sehr häufig.

Elaterini.

Drasteriiis Esch,

bimaculatus Fabr. An der Weichsel bei Ustron, sehr selten,

(Kelch).

Elater Linn.

sanguineus Linn. Im Gebirge auf Schirm bl amen häufig, ebenso in

morschen Kieferstöcken,

lythropterus Grm. Brünn, (Müller); iu morschen Eichen- und

Kieferstöcken, nicht selten,

sanguinoleutus Sclirnk. Brünn, (Müller); Olmütz, nicht häufig,

(Klug) ; liatibor, Eaudeu, selten, (Roger)
;
Freistadt, Taschen, nicht

häufig.

praeustus Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz, selten, (Klug); Grätz,

(Rost) ; im Altvatergebirge bei Carlsbrunn, selten, (Roger)
;
Teschen,

(Flaischer).

pomorum Geoff. Brünn, (Müller); iu Erlenstöcken und auf Blumen,

bei Troppau, ziemlich häufig, (Rost) ; Paskau, Peterswald, Steinau,

nicht selten.

crocatus Geoff. Brünn
,

(Müller)
;

Radun, (Rost) ; Drahomischl,

(Schwab)
;
Olmütz, (Klug)

;
Teschen, (Flaischer).

e 1 ngat u 1 u s Oliv. Ratibor an Klaftern, auf Holzplätzen, selten, TKelch)

Radun, sehr selten, (Rost) ; Teschner Gebirge, selten, fFlaischer).
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balteatus Linn. Im Frühjjiliro anf Kiefern, hänfig. Toschen. Frei-

Stadt, Steinau, Oderberg, Pa&kaii.

e 1 egantiiliis SchÖnh. Carlsbrunu, (Hoger); ßadiin, (Richter); Grätz,

(Rost)
;
Troppau, Deutschleuteii, Steinau, selten. Teschen in manchem

Jahre nicht sehr selten, (Flaischer).

erythro go uns Grm. Carlsbnum, Räuden, selten, (Roger); Jaworowy

sehr selten, (Piaischer),

a e t h i p 8 Lac. Carlsbrunn, (Jstrou, selten, (Roger).

V. scrofa Grm. Auf dem Altvater unter Rinden von Fichtenstöcken,

(Roger) ; ebenso bei Althauimer, Mohelnitz, (Schwab) ; unter frischer

Fichtenrinde in den Beskiden nicht selten, (Kotula, Flaischer).

n i g e r r i m u s Lac. Auf dem Alt.Tater, (Kolenati).

nigrinus Hrbst, Steinau, Paskau, selten.

MegnipeiltJies Xiesenw.

sangüinicoll is Pnz. Boskowitz, (Kittner).

tibiaiis Lac. Brünn, (Müller): Faskau im Zarienhaine, März, selten.

BetaniiOM Kicsenw.

bisbimaculatus Schh. Lonkau auf feuchten Graspl ätzen, selten

.

Teschen, (Kotula, Flaischer).

€rj ptoii} piiiis Esch.

teiiuicurnis C-friu. (elongatu?* Redt.) Liibowitz am Uderiifer auf Sand, selten

(Roger).

ftülchellus Linn. Brünn, (Müller): aji der Ruda Ikü Räuden anf

sandigen Rasenplätzen sehr häufige (Roger),

q uad r ign tta t n s Lap. (tetragraplins Grm.) In den Beskiden au der

Weichsel unter Steinen, (Roger) , sehr häufig ; an der Mora bei

«Wilschwitz, (Richter) ; an der Olsa bei Freistadt und Teschen

sehr häufig.

derme Steides Herbst. In den Beskiden an der Weichsel, selten,

(Roger).

lapidicola Grm. Brünn, (Müller); Ustron an der Weichel, (Roger),

minutissimns Grm. Am Ufer von Bächen des Altvatergebirges*

nicht häufig, (Roger).

Cardiophoriis Esch,

thoracicus Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz nicht häufig, (Klug):

Teschen, Steinau, Freistadt, selten,

ruficollis Linn. Brünn, (Müller); Teschen, Freistadt, Steinau,

selten. An jungen Kiefern und an Kla.fterholz bei Randen häufig.

(Roger).
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r u f i p e 8 Pourer. Brünn, (Müller)
;
Olmütz, (Klug).

V e s t i g i a 1 i s Er. Brünn, (Müller),

nigerrimus Er. Brünn, (Müller).

m n s c u 1 u s Er. ßoskowitz, (Kittner) ; Teschen von Flaischer ge-

sammelt. ^

cinereus Erbst. Räuden auf jungen Kiefern im Frühiahre sehr häufig,

(Eoger)
;
Paskau, selten.

V. testaceus Fbr. Olmütz, selten, (Klug).

Equiseti Hrbst. Ratibor, Räuden, an Teichrändern, (Roger).

Melanotus Esch.

niger Fbr. Brünn, (Müller); Ratibor, Kupp, Krascheow, selten,

(Roger).

brunnipes Grm. Brünn, (Müller).

castanipes Pkl. Brünn, (Müller); auf der Landecke und im Gebirge

bei Ustron; im Altvatergebirge bei Würbenthai besonders auf blü-

henden Spir. arunc. und Sorbus aucupar. ziemlich häufig, (Roger)

;

Steinau in faulen Fichtenstöcken nicht selten.

r u f i p e s Hrbst. Im Altvatergebirge in alten Stöcken und unter

loser Eichenrinde, häufig, (Roger) ; auf der Lissa, (Schwab)

;

Grätz, (Rost).

cras sie Ollis Er. In den Beskiden, (Schwab); in Schlesien, (Rost).

Limonius Esch,

violaceus Müller. Olmütz nicht häufig, (Klug),

nigripes Gyll. Räuden, auf jungen Kiefern, ziemlich häufig, (Roger);

Brünn, (Müller).

cylindricus Pkl. Brünn, (Steiner); in sandigen Gegenden aufblü-

henden Kiefern sehr häufig, (Roger).

m i n u t u s Linn, üstron und Carlsbrunu, im Gebirge, selten, (Roger)

;

Brünn, (Müller)
;
Olmütz, nicht häufig, (Klug).

parvulus Pnzr, Brünn, (Müller); Ratibor in der Obora sehr selten,

(Kelch).

lythrodes Grm. Olmütz, sehr selten, (Klug); Grätz, (Rost); Ratibor,

unter Moos, sehr selten, (Kelch).

B r u c t e r i Fbr. An der Oder, Kupp, Bischofskoppe, (Roger)
;
Steinau, selten.

AthoiiS Esch.

ruf US de Geer, Althammer, Räuden, auf Holzplätzen unter Kiefern-

scheitern, Oppeln, sehr selten, (Roger) ; in Kieferwaldungen unter

der Rinde von Stöcken bei Rowetschin, (Flaischer).

niger Linn. Sehr gemein.
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V. crutator Hrbst. Mohelnitz, (Schwab); Brünn, (Steiner); nicht

selten.

haemorrhoidalis Fbr. Sehr häufig.

Yittatus Fbr. Im Altvatergebirge, selten. (Koger); Peterswald sehr

häufig auf Laubhölzern.

lougi Collis Oliv. Grätz, an Kornähren häufig, (Richter); Brünn,

(Müller); Olmütz, (Klug).

nndulatus de Geer. Im Mulme und morschen Holze alter Stöcke,

im Gebirge, sehr selten. TJstron, (Kelch)
;
Altvater, (Letzner) ; Alt-

hammer, (Schwab).

subfusus Müll. Häufig.

Zebei Bach. Im Altvatergebirge, nicht selten, (Letzner).

Coryinbites Latr.

p ectinico rnis Linn, In der Ebene gewöhnlich selten, in Gebirgs-

gegenden sehr häufig
;
Landecke, Bischofskoppe, Carlsbrunn, (Eoger) :

Grätz, Radun, (Eichter)
;
Teschen, Jablunkau,

Hey er i Grm. Im Altvatergebirge, bei Carlsbrunn, selten, (ßoger).

cupreus Fbr. In den Beskiden ziemlich häufig, Beneschau, (Zebe).

V. aeruginosus Fbr. In Gebirgsgegenden, in den Beskiden nicht

selten ; im Altvatergebirge häufig, (Eichter)
;
Olmütz, (Klug).

haematodes Fbr. Olmütz. sehr selten, (Klug); Grätz, Eadun, nicht

selten, (Eichter) : Troppau, Freistadt, Teschen, auf Blüthen häufig.

castaneus Linn. Eatibor, Ustron, (Eoger): Eadun. (Eost) ; Olmütz.

(Klug)
;
Teschen, nicht selten, (Flaischer).

a e n e i c 1 1 i s Ol. v. aulicus Pnz. Im Teschner Gebirge nicht häufig.

V. signatus Pnzr. Ebenda, selten: bei Ustron, (Kelch); Lissa-Hora,

(Schwab).

tessalatus Linn. Sehr häufig.

V. assimilis Gyll. Grätz, (Eost); Eatibor, Beneschau, Bischofskoppe,

selten, (Roger).

Quere US Gyll. Ein Exemplar aus den Beskiden in meiner Sammlung.

affinisPkl. Brünn, (MüUer) ; Carlsbrunn auf Blüthen, selten, (Roger.

Kolenati)
;
Radun, (Rost),

i n s i t i V u s Grm. Brünn, (Steiner).

melancholicus Fbr. Im Altvatergebirge, sehr selten, (Roger),

holosericeus Linn. Auf Nadelholz, sehr häufig,

a e n e u s Linn. Gemein.

V. Germanus Linn. In den Beskiden. sehr selten.
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m e ta 1 1 i c u s Payk. Grätz, (Rost)
;
Bauden, Ratibor, an Eichenklaftern,

selten, (Roger); im Teschner Grebirge nicht selten, (Flaischer).

impressus Fbr. Olmütz, (Klug); üstron, (Roger), selten; im Teschner

Gebirge, selten, (Flaischer); Steinau, auf Nadelholz ziemlich

selten. -j

latus Fbr. Ustrou, Carlsbrunu, nicht selten, (Roger); Friedland, (Rost);

Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug).

V. gravid US Grm. Dii-schel, in Gypsgruben ; Lubowitz, selten, (Roger),

bipustulatus Linn. Teschen, selten, fKotula); Lonkau, sehr selten,

auf Eicheuklaftern,

crutiatus Linn. Auf dem Altvater. (Roger); Ernsdorf. (Richter):

im Teschner Gebirge, (Kotula, Flaischer) : selten.

Ludiiis Latr.

ferrugineus Linn. Ratibor. Lubowitz. Oppeln, an Weiden, sehr selten,

(Roger).

ÄgTiotes Esch.

pilosus Pnzr. Brünn, (Müller); Olmütz, selten. ('Klug); Steinau,

Teschen, selten.

ustulatus Schaller. Brünn, (Müller); Bischofskoppe, auf Blumen

häufig, (Roger)
;

Grätz, (Rost).

Sputa tor Linn. Auf Getreide und Blütheu, sehr häufig,

lineatus Linn. Im Frühjahre unter Steinen, nicht häufig.

Ohsen rus Linn. Häufig.

aterrimus Linn. Randen auf Sal. caprea nnd cinerea, (Roger):

Steinau auf Nadelholz, nicht häufig,

s ob rinn s Kiesenw. Grätz, (Rost),

picipennis Bach. Steinau, selten.

Gallicus Lap. Ratibor, selten, (Roger).

8ericosoittus Redtb.

brunneus Linn. Auf jungen blühenden Kiefern, häufig.

V. fugax Fbi^ Mit dem Vorigen, jedoch selten,

raarginatus Linn. Auf jungen Eichen, sehr häufig.

Cteiionycluis Steph,

filiform is Fbr. Boskowit«, (Kittner); an der Oder auf sandigen

Stellen unter Holz, im Angeschwemmton, häufig, (Roger); Grätz.

Radun, (Richter); Brünn, (Müller): Olmütz, (Klug), üeberall, be-

sonders im Gebirge häufig.
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Adrastiis Esch.

1 i m b a t u s Fbr. Auf Weiden und Fichten häufig,

axilaris Er. TJstron, Carlsbrunn, (Roger); Olmütz, häufig, (Klug),

pallens Er. Häufig auf Weiden.

pusillus Ebr. Ratibor und im Gebirge, (Roger); Brünn, (Müller);

Troppau, (Rost),

humilis Er. Brünn, (Müller); Ratibor, (Roger).

Campylini.

Campylus Fischer.

rubens Pill, et Hill. ITstron, sehr selten, (Klug); Radun, (Rost);

Mohelnitz, (Schwab). In den Beskiden bei Ustron an Stöcken, im

Altvatergebirge bei Carlsbrunn, Jauernik, Johannisberg, sehr selten,

(Kelch). Im Tesclmer Gebirge an alten Stöcken, selten.

linearis Linn. Ratibor, Landecke, CJstron, Carlsbrunn, sehr selten.

(Kelch)
;
Altvater, (Kolenati)

;
Olmtitz, sehr selten, (Klug)

;
Troppau,

(Richter); Paskau, Tescheu, I^reistadt, an alten Stöcken und auf

Blumen, nicht häufig,

Dascillidae.

Dascillns Latr.

-cervinus Linn. Brünn, (Müller); Hochwald, (Richter); Lissa-Hora,

häufig, (Schwab) : Altvatergebirge, Beskiden, selten, (Roger) ; im

Juni.

Helodes Latr.

m i n u t a Linn. Brünn, (Müller)
;

Ustron, (Roger) ;
Grätz, (Rost)

;

Olmütz, (Klug); häufig.

: marginata Fbr. Brünn
,

(Müller)
;
Eatibor, Räuden, selten, (Roger)

;

im Teschner Gebirge auf Blüthen, selten,

testacea Linn. Olmütz, selten, (Klug); Mohelnitz auf Blüthen,

(Schwab); Ratibor. sehr selten, (Roger).

Oyplioii Pki.

coarctatus Pkl. Brünn, (Müller); auf Weiden, an Bächen und Flüssen,

häufig. Mohelnitz, Paskau, Steinau.

,

vaairbilis Thunb. Brünn, (Müller); mit dem Früheren auf verschie-

denen Laubhölzern, häufig.

: Padi Linn. Misti^k. (Schwalj) : Raudeu, Ratibur, selten, (Roger),
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Priiiocyphon Kedtb.

serricornis Müll. Freistadt, sehr selten.

Hydrocyphon ßedtb.

deflexicollis Müll. Olmütz, (Klug), selten; unter Steinen an der

Weichsel bei Ustron, Carlsbrunn; selten, (Koger).

Scirtes III.

hemisphaericus Linn. Olmütz, (Klug); Troppau auf Sahlweiden,

häufig, (Richter).

Eul)ria Redtb.

palustris Grm. Brünn, (Müller) ; auf einer feuchten Waldwiese im

Juni 1854 mit dem Schöpfer gesammelt, im Oderthaie, (Eoger).

Malacodermata.
Lycini.

Dictyoptera Latr.

sanguinea Linn. Auf blühenden Spiräen und alten Stöcken, überall

häufig. Einmal auf einem alten Wurzelstocke in Steinau (1862) zu

Tausenden.

Eros> Newman.

Aurora Fbr. An alten Kieferstöcken bei Ustron, Oarlsbrunn, selten,

(Eoger) ; auch bei Steinau unter gleichen Verhältnissen.

rubens Gyll. Brünn, (Steiner); Räuden 1 Stück 1853, (Roger).

minutus Fbr, Im Altvatergobirge auf blühenden ümbelliferen sehr

selten, (Roger. l\olenati); Olmütz, selten, (Klug); Peterswald,

Karwin, selten.

affinis Pkl. Carlsbrunn auf Myrrhis aromatica, (Roger); Peterswald,

sehr selten.

Cosnardi Chevr. Auf dem Altvater an morschen Baumstöcken, nicht

selten, (Kolenati).

Homalisus (leoff.

suturalis Fbr. In den Beskiden, auf der Barania, (Kotula) ; im

Altvatergebirge bei Carlsbrunn, nicht häufig, (Roger).

Lampyrini.

Lampyris Linn.

noctiluca Linn. Nicht häufig. Der Käfer scheint jedoch weniger

gleichmässig' verbreitet zu sein, als man allgemein annimmt, nl
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(iert in der Ebeuo liegc:idei) Ortschaften, wie Peterswald, Deutsch

-

le Ilten, Freistadt, Steinau, Paskau, etc. fand ich durch 8 Jahre

kein Exemplar dieser Art, während die nächstfolgende, wie allge-

mein angenommen wird, die seltenere, mehr im Gebirge vorkom-

mende Art sehr häufig.

Lamprorhiza Mötsch,

s p 1 e n d i d u 1 a Linn. Häufig.

Phospliaeilus Lap.

hemipterus Geoff. Brünn, (Müller); in den Beskiden auf der Ba-

rania, selten, (Kotula); Steinau in Holzschlägen unter Steinen, bei

faulenden Vegetabilien. an alten Wurzeistöcken und halbtrockenen

Cadavern, nicht selten. Am .Taworowy manchmal nicht selten.

Teiephoriüi.

Cantiiaris Linn,

Podabr u s Westw,

alpina Pkl. Auf dem Altvater und Peterstein auf Blumen, in den

Beskiden bei IJstron, einzeln, (Eoger) ; in Baumschlägen in den

Beskiden abgeklopft, (Schwab, F^ost, Richter).

A n c i s t r 11 y c h a Mrk.

abdominalis Fbr, Im Altvatergebirge bei Carlsbrunn und Thomas-

dorf, (Letzner) ; Tescbner Gebirge, selten, (Piaischer).

violacea Payk. Malenowitz, (Schwab); auf den Borgen des Altvaters

sehr selten, (Roger) ; in den Beskiden vereinzelt. Diesen seltenen Käfer

fand ich in der Ebene au der mährisch-schlesischen Grenze bei

Rzepischt unweit Paskau au einem von einer, mit Laubholz

bewachsenen x\nhöhe üiessenden Wasserriesel, (25. Mai 1869) in

der Mittagssonne in grosser Anzahl schwärmend.

Erich sonii Bach. Nach Hiller in Mähreu.

Telephorus Schaeff.

fusca Linn.

rustica Fa.U. Sehr häufig beide Arten.

tristis Fbr. Auf den höchsten Kämmen des Altvatergobirges , sehr

selten, (Roger) ; Lissa Hora.

obscura Linn. Auf Kiefern sehr gemein,

pulicaria Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); nicht häufig",

fibulata Mrkl. Boskowitz, (Kitiuor).
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albomars^inata Märkl. Laudecke, Lissa- Hora. (Roger. Schwab),

nigricans MülL Auf Kiefern, Ficliteu, häufig,

pellucida Pbr. In Gesellschaft der Vorigen, häufig,

livida Linn. Nicht häufig.

V. dispar Fbr. In Mähreu und Sc^ilesien ziemlich häufig,

assimilis Paj'k. In den Beskideu. (Roger): auf der Lissa-Hora

(Schwab),

Sudetica Letzner. Im Altvatergebirge, (Letzner, Schwab),

haemorrhoidalis Fbr. knf blühenden Sträucheru im Frühjahr:

Olmütz, sehr häufig, (Klug) : Clrntz. (Richter),

rufa Liuu. Sehl häufi^g.

V. liturata Fall. Im Altvatergebirge, nicht häufig, (Roger),

b i c 1 r Pnzr. Carlsbrunu, selten, (Roger) ; Lissa-Hora.

fulvic Ollis Fbr. Carlsbrunn . selten, (Roger); auf der Lissa.

(Schwab); Pagkau, Kunzendorf, auf Salixarten, im Felde häufig.

thoratica Oliv, Troppau, wicht selten. (Richter),

fl avilabris Fall, Ustrou, Ratibor, Kupp, selten, (Kelch).

oralis Grm, Räuden, auf Spiräen, Birken, ziemlich häufig, (Roger);

Paskau, Freistadt, Teschen, selten.

discoidea Ahr, Brünn, (Müller); Räuden, sehr selten, (Roger).

T. liturata Redt. Auf jungen Kiefern in Steinau im Mai, auf nie-

derem Gesträuch bei Leskowetz. Pas kau, nicht häufig.

A b s i d 1 a Muls.

p i 1 s a Payk. In den Beskiden uud im Altvatergebirge ziemlich

häufig: Olmütz, nbht selten, (Klug),

Ragoiiycha Esch,

rufescens Letzn. Im Altvatergebirge, selten, (Letzner).

fulva Scop. Sehr gemein,

terminalis Redt. Ratibor, sehr selten, (Kelch).

fuscicornis Oliv. Brünn, (Müller); Ratibor, Lubowitz, auf jungem

Laubholz, (Roger),

testacea Linn. Sehr häufig.

nigripes Redtb. Auf den höheren Bergen des Altvaters auf Fichten.

ziemlich selten. (Roger); Mohelnitz in den Beskiden, (Schwab),

fem oralis Brul. Im Altvatergebirge, (Letzner). 1

pallida Fbr. Auf Laubholz, häufig.

atra Liuu. (Jstron, Räuden, Oderthal, Laudecke, ziemlich selten,

(Roger); Paskau im Mai in Laubholzgebüscheu, ziemlich häufig.
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(vlougata Fall. Rrüiiii. (MüIUt): Olmiitz. (Klug-) : ini Altvatt^rgebirgn.

(Roger).

"barbata Fbr. Auf der Laudpcke, sehr selten, (Kelch).

P y g i d i a Muls.

d e n t i c 1 1 i s Schura. Im Altvatergebirge, vereinzelt, (Roger. Letznor).

Süis Latr.

uitidula Fbr. Im Altvatergebirge auf Seuccio und Myrrh. aromatica.

selten, (Roger); Brünn, (Müller); Olmiitz nicht häufig, (Klug):

in den höclisten Fichteul)eständeu des Altvaters, (Kolenati).

ruficollis Fbr. Ratibov, im Pawlauer Wald von Kelch gepamD^elt.

Maltiiiiius Latr.

fasciatus Fall. Im P.u-ke bei Troppaii. (Rost),

pnnctatus Four. (liavpolus Pk.) Auf Eiebftn sphr häufig: Kaudeu.

(Roger); Peterswald. Steinau. Troppau.

hi gut tu Ins Pkl. Troppan. (Richtw): auf Lanbholz. Ratibor. Kupp,

Randen. (Roger).

Mialtliodes Kiesenw.

N ?. ng u i noleutu s Fall Olmütz, solteu. fKlug); Oderthal, Randen.

Ratibor, nicht selten, (Roger),

marginatus Latr. Im Altvatergebirgp, (Kolp,nati); im Sommer auf

Erlen und Fichten, häufig,

pell u c i d u s Kiesenw. ^lit M. in.argiiiatus bei Räuden, selten, (Roger)-,

guttifer Kiospuw. Brüuu, CMüller) : ZuckmauteL Bischofskoppe,

(Kelch).

d i s p a r Crrm. Brünn. (Steiner).

flavoguttatus Kiesenw. Im Altva.tergebirge und bni TJstron häufig.

(Roger).

maurus Redtb. Brümi, (Müller); Troppau. (Rost); auf jungem

Weidengestrüpp Anfangs Juni, bei Flüssen, nicht selten.

misellus Kiesenw.

hex a c a n t h u s Kiesenw.

n ige 11 US Kiesenw. Sämmtliche Arten nicht s*^lten bei Räuden auf Eichen

und Erlen, (Roger),

brevicollis Pkl. Ebenda, auf Weiden, Gras, nicht selten, (Roger).

spathifer Kiesenw. Boskowitz, (Kittner).

Drilini.

Drilus Oliv,

concolor Ahr. Brünn, (Müller).
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Melyrini.

Malachius Fbr.

aeneus Lina. Sehr häufig, insbesoüdere auf blühendem Korn,

scntellaris Er. Teschen, Freistadt, Paskan. selten,

rnbidns Er. Nicht selten; Troppi^u, (Eost).

bipustu latus Linn. Ueberall sehr häufig.

viridis Fbr. Brünn, (Müller); Troppau. (Rost): in Wäldern auf

Hauen im Grase, nicht selten,

m a r g i n e U u s Oliv. Auf Kornähren . häufig. Liibowitz . (Roger) :

Troppau, (Eichter),

gen icu latus Grm. Brünn, (Müller).

elegans Oliv. Troppau, (Rost)
;
Brünn, (Steiner) : Tpschen, (Flaisoher),

ixinotarsiis Motschl.

pulicarius Fbr, Räuden, auf Coronilla varia sehr häufig, (Roger)
;

Grätz, (Rost).

marginalis Er. Olm.ütz, selten, (Klug); Paskau, sehr selten,

rufic Ollis Ol. (rubricollis Mrsh.) Brünn. (Müller); Ohnütz, (Klug);

Grätz, (Richter) ; Paskau , selten.

Anthocomiis Er.

equestris Fbr,

fasciatus Linn, Beide Arten häufig a.uf Gebüsch, auch an Mauern

angeflogen.

Ebaeiis Er.

pedicularius Schrnk, Brünn, (Müller); Lubowitz im Juli auf Ge-

büsch, sehr selten, (Eoger); Paskau, selten.

flavicornis Er. Brünn, (Steiner); im Raudener Park, selten, (Roger);

im Paskauer Parke ziemlich häufig.

thoraticus Ol. Bei Ratibor auf Blumen, sehr selten, (Roger).

Hypebaeus Kiesenw.

flavipes Fbr. Ratibor, Eauden, häufig, (Eoger); Brünn. (Steiner)'

im Paskauer Parke ziemlich häufig.

Charopus Er.

flavipes Pkl. (pailipes Er.) Brünn, (Müller); Ratibor, Eauden,

Kupp, auf grasreichen Wiesen, sehr häufig, (Roger) ; Paskau , auf

verschiedenem Gesträuch im Mai und .Tuui, häufig.

concolor Fbr. Boakowitz, (Kittnor).
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Troo'lops Er.

albicans Linn. Brünn, (Müller); Grätz, (Eost); Eauden im Sommer

in einigen holilen Eichen, sehr hänfig^, (Roger)
;

Paskaii, ziemlich

selten.

Dasytini.

lleiiicopus Steph.

pilosus Scop. Brünn, (M^üller) ; Olmütz, sfilten, (Klug); Ustron, sehr

selten, (Roger). Bei Oslawan auf blühenden Gesträuchen, Juni,

(Schwab).

Msytes Pkl.

niger Linn. Auf Blüthen in Gebirgsgegenden sehr häufig,

coeruleus de Geer. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); Oderberg,

(Roger)
;

Steinau, nicht selten,

obscnrus Gyll. Olmütz, selten, (Klug); im Mai und Juni auf Sorbus

Aucuparia bei Randen, (Roger),

fuscnlus III. Troppau, (Kost); Ratibor, Räuden, (Roger); auf

Blumen.

plumbeus Müll. Auf Blüthen, überall gemein,

tarsalis Gyll. Boskowitz, (Kittner); Paskau, selten.

Dolichosoiiia Steph.

lineare Rossi. Brünn, (Müller); Räuden, Oppeln, Grätz, auf blühen-

den Hieracien in Hauen in Wäldern, häufig, (Roger).

Haplociieiims Steph,

nigricornis Pbr. Brünn, (Müller); Räuden, Ratibor, selten, (Roger).

Pini Redtb. Boskowitz, (Kittner); Räuden, Ratibor, selten. (Roger)

Paskau, sehr selten.

Julistus Kiesenw.

floralis Oliv. Randen, Ratibor, Bischofskoppe, nicht selten, (Roger).

Dauacaea Lap.

pallipes Panz. Brünn, (Müller); Troppau, (Richter).

Cleridae.
Tilliis Oliv.

elongatus Linn. Olmütz, selten, (Klug); Carlsbrnnn, (Kelch); Trop-

pau, (Richter)
;

Freistadt, Teschen, Steinau auf alten, hölzernen

8
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Häusern und dürren Zäunen, auch auf blühenden Linden nicht

besonders selten.

unifasciatus Fbr. Brünn, .(Müllnr)
;

Oderbsrg auf Blüthen und

Holzlagern, sehr selten.

Opilus Latr.

mollis Linn. Brünn, (Müller): Olmütz, (Klug); Troppau, (Rost),

domesticus Strm. Brünn, (Müller); Eatibor au trockenem Holze, in

Zimmern, nicht selten, (Koger) ; Teschen, (Flaischer).

Clerus aeoff.

mutiUarius Fbr. Brünn, (Müller); Troppau, (Richter); Adamowitz.

Falkenberg an Eichenklaftern, selten, (Roger). - '

z---"

formicarius Linn. Auf gefälltem Holze, besonders der Kiefern,

sehr häufig.

Tricliodes Hrbst.

apiarius Linn. Auf Schirmblumen, besonders in (Tobirgsgogendeu,

sehr häufig.

. Orthopleura Spinola.

sanguinicollis Fbr. B:üna . (Müller) : Randen , äusserst selten,

(Roger).

Coryiietes Hrbst.

Corynetops Duv.

CO er nie US de Geer. Randen, an Klaftern, (Kelch) ; Steinau, Paska

selten.

ruficornis Strm. Randen in Zimmern, besonders bei Tischlern, auch

auf Blumen, ziemlich häufig, (Roger) : Paskau, nicht selten.

N e c r b i a Latr.

violaceus Linn. An todten Thieren, an feuchten markhältigeu KnOf

chen häufig,

ruficollis Fbr. Ratibor, sehr selten, (Kelch).

A g n 1 i a Muls.

rufipes Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); Ratibor, selten,

(Kelch).

Opetiopalpus Spin,

scutellaris Hl. Im Oderthal an einer Mülilenwand 1 Exempla

(Roger); in Nusslau in Mähren im August an einer Mauer mehre

Stücke, (i^laischer).
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Lymexilini.

Hylecoctus Lati.

(1 e r in e s t i d e s Linn. Besonders an starken Biichen-Wurzelstöcken

in Waldliauen gemein, Mai. Ancli an Nadelholz, Eichen, Birken, etc.

Bei Steinan mit allen Abäudernngen hänfig.

Lyiiiexyloii Fabr.

navale Linn. Brünn, (Müller); Hradisch, (Oleownik) ; Kauden an

Eicheii'daftern. im Jnli um alte Eichen zuweilen schwärmend;

Falkon1)org an abgestorbenen Birken. (Roger) ; Friedek im Stadt-

waldo in Holzschlägen.

Ptinidae.

Hedobia Strm.

i m p e r i a 1 i s Linn. Teschen, (Kotula) ; Krascheow an einem Zaun,

selten; (Eoger)
;
Boskowitz, (Kittner).

Ptiims Linn,

nitidus Dft. Brünn, (Müller); Oslawan, (Schwab),

variegatus Rossi. Freistadt und Teschen, selten ; bei Paskau an

alten Zäunen und Holzwerk,

s e X p u n c t a t u s Puzr. An alten Scheunen bei Steinau und Ziabnia

(bei Paskau) ; im letzteren Orte an der rauhen Seite alter Bretter

• bei Scheunen und G-ebäuden, häufig,

dubius Strm. Teschen, Freistadt, Steinau, selten.

• rufipes Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); Olschin bei Frei-

stadt, Paskau, an alten Eichen, sehr selten,

ornatus Müller. Rinden im Herbste von jungen Eichen mehrmals abge-

klopft, (Roger.)

coarcticollis Strm. Randen im October 1854 ein Stück, (Roger),

für Linn. An und in Häusern, sehr häufig,

pusillus Strm. Paskau, an Mauern, sehr selten.

s n b p i 1 s n s Strm. Randen, unter Moos an EicTienstämmen, ziemlich

häufig, (Roger).

p 11 s u s Müll. Brünn, (Müller)
;
Althammer, Räuden, Lubowitz auf

Carpin. Betul., ziemlich selten, (Roger),

latro Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug), sehr selten; Ratibor,

in Zimmern, selten, (Roger) ; Drahomischl.

testaceus Ol. Boskowitz, (Kittner).

8*
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bidens Oliv. Olmütz, (Klug); Räuden, Ratibor in Häusern, (Roger);

Paskau, häufig an Häusern.

Mptiis Boieldieu.

c r e n a t u s Fbr. Räuden. LnhoAvitz, Ratibor, in Häusern. Kellern, nicht

selten, (Roger).

Gibbium Scopoli.

scotias Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz, sehr selten, (Klug).

Anobiidae.
Anobiini.

JIryophihis Chevrolat.

pnsillus Gyll. Im Altvatergebirge. (Roger); auf jSI'adelholz und

Blüthen, besonders auf blühenden Lehrbäumen, häufig,

Priobiiiiii Mötsch,

castanenm Fbr. Hochwald, (Richter); Troppau, (Rost).

Äiiobilllll Fbr.

denticolle Pnzr. Brünn, (Müller); im Altvatergebirge am ülrechts-

kamm, (Letzner).

pertinax Linn. An altem Holze in Häusern häufig.

domesticum Four. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug), häufig; Carls-

bruun, Ustron, in Zimmern an altem Holze, gemein, (Roger).

fulvicorne Strm. Randen, äusserst selten, (Roger).

nitidum Hrbst. Grrätz bei Troppau, (Roger), selten
;
Brünn, (Steiner);

Steinau, Freistadt in Häusern, ziemlich häufig.

emarginatum Dft. Räuden von Fichten geklopft, Ratibor, Kupp,

(Roger)
;
Paskan, selten.

rnfipes Fbr. Räuden, Ratibor, Kupp, an alten Bäumen, ziemlich

selten, (Roger); Brünn, (Müller).

paniceum Linn. In trockenen Pflanzen, in Apotheken, in Vorraths-

kammern, an alten Backwaaren, oft sehr häufig.

Xestobiiim Mötsch,

pu Isator Schall. Brünn, (Müller); Randen, Ratibor, an alten Eichen,

besonders an rindelosen Stellen, sehr häufig, (Roger)
;

Troppau,

selten
;
Altstadt, Paskau, an dürren Zäunen nicht selten.

Eriiobius Thoms.

Abietis Fbr. Im Altvatergebirge, Räuden, auf Nadelholz und ii.

Fichtenzapfen, (Roger).
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mollis Linn. Auf Maulbeerbäumcheu bei Ostrau im Juni, Juli,

selten.

Pini Strm. Katibor, Kupp, au jungen Kiefern und Klaftern, (Kelcli)

;

Paskau, selten.

nigrinus Strm. Eaudeii. im Mai auf jungen Kiefern, selten. (Roger).

Olio'omerus Kedtb.

bruuneus Oliv. Kauden. sehr selten, (Roger); bei Paskau an alten

Linden sehr selten.

Gastralliis du Val.

iaevigatus Oliv, (immarginatus Müll. Redt.) Lubowitz auf Weiss-

buchen und Rüstern im Sommer sehr häufig. (Roger); auch bei

Freistadt.

Xyletinini.

Ptiliiiiis Geoff.

pectinicornis Linn. Brünn, (Müller)
;
Radun, (Rost); Schillersdorf,

Krascheow
,

Falkenberg, au alten Stöcken und Eichenklaftern,

nicht selten, (Roger) ; im Teschner Gebirge, häufig.

costatus Gyll. Olmütz, (Klug)
;
Kupp an alten Weiden, häufig, (Roger).

Trypopit.ys Redtb.

G a r p i n i Hrbst. Im Teschner Gebirge
;

Randen, Lubowitz, Falken-

berg an schadhaften Stellen von Weissbuchen, nicht selten, (Roger).

Xyletiiiiis Latr.

a t e r Pnzr. Brünn . (Müller) ; Ratibor auf Holzschlägen
,

selten,

(Kelch).

pectinatus Fbr. Brünn, (Müller); Randen, an alten Zäunen und

Pfählen, häufig, (Roger); im Teschner Gebirge, häufig.

Lasioderma Steph.

Rettenbacheri Bach. Randen, in Zigarren-Kistchen einmal in grosser

Menge
;
Ratibor, (Roger).

Dorcatomini.

Dorcatoma Herbst.

Dresdensis Hrbst. Räuden, in hohen Eichen, selten, (Roger);

Teschen, nicht sehr selten, (Flaischer).

chrysomelina Strm. Im Paskauer Schlossgarten an Schwämmen

alter Tulpenliäume.

flavicornis Fbr. Randen, in alten Eichen, auf Grasplätzen, an Fen-

stern angeflogen, ziemlich häufig, (Roger) : Freistadt, sehr selten.
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Eiiiieatoma Miüs,

subalpina Bon. (Bovistae E. H.) Eauden, selten, (Roger) ; Baum-

garten bei Teschen in Staubxjilzen einmal sehr häufig, (Flaischer).

af fini s Strm. Randen, äusserst selten, (Roger) ; Paskau 2 Stück gefangen.

Amblytoma Muls. et R.

rubens Ent. Hfte. In Gesellscliaft von Dorcatoma clirysomelina, im

Paskauer Schlossgarten in Schwämmen alter Tulponbäume.

Sphindini.

Sphmdiis Chev.

dubius G-yll. Boskowitz, (Kittner); Randen in Staubpilzen, an alten

Stöcken, manchmal häufig, (Roger).

Äspidipliorus Latr.

orbicnlatus G-yll. Steinau, Paskau, selten; Räuden, häufig, (Roger).

Apatini.

Siuoxylon Dft.

muricatum Fbr. Im Oderthaie, an Klafterholz, selten, (Roger);

Oderberg, (Kotula).

Apate Fbr.

capucina Linn. Auf liegendem geschälten Stammholze im Mai,

manchmal häufig.

Dhioderiis Steph.

substriatus Pkl. Grätz, (Rost); Teschen, im alten Holze, selir

selten, (Flaischer).

V Lictini.

Lyctus Fabr.

canalicu latus Fabr. Auf frisch gefälltem Eichenholze, ziemlich

selten, Randen, Landecke, selten, (Roger).

pubescens Pnzr. Randen, Ratibor, häufiger, (Roger); Teschen. (Ko-

tula) ;
Freistadt, Altstadt, Paskau, an trockenem Eichenholze.

bicolor Com. Auf jungen Kiefern nicht häufig. (Roger); Teschen,

(Kotula) ;
Freistadt, Altstadt, Paskau^ auf der Stirnseite frisch abge-

stutzter Weidenäste und an Scheitern, häufig.

Cisini.

Heiidecatomu's Mellie.

reticulatus Hrbst. Olmütz, häufig, (Roger); in alten Linden und

Ahornstämmen, (Richter).

Rhopalodontus Mellie.

perforatus Gyll. Aus Schwämmen von Grätz gezogen 1861, (Rost).
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front icornis Pnzr. Eauden, an Banmscliwämmen, nicht häufig,

(Roger) : Paskan, ziemlich zahlreich.

eis Latr.
•"

Boleti Scop. In Baumschwämmen, gemein.

micaus Hrbst. Brünn, (Müller); im Altvatergebirge und in den

Beskideu, häufig, (Roger).

h i s p i d n s Pk. An Baumschwämmen, häufig.

comptus Gyll. Boskowitz, (Kittner); Paskau, selten.

quadridens Mellie. Auf den Olschiner Dämmen bei Freistadt an

Eichenwurzelstöcken, selten.

elongatulus GylL Boskowitz, (Kittner); Paskau, in Schwämmen

alter Tulpenbäume, ziemlich häufig.

nitidus Hrbst. Brünn, (Müller); Räuden, Ratibor, Ustron in Schwäm-

men alter Linden, (Roger).

^- 1 a b r a t u s Mellie. In den Beskiden, in Schwämmen alter Pichteu-

stöcke, nicht selten, (Kelch).

Alni Gryll. Boskowitz,- (Kittner) ; Randen unter der Rinde abgestor-

bener Bäume, selten, (Roger); Paskau, selten.

b i d en t u 1 u s Rossenh. Im Paskauer Parke unter der Rinde, anbrüchiger

Tulpenbäume und in deren Schwämmen.

festivus Pnz. Olmütz, selten, (Klug); Grätz, (Zebe).

Eimeartliron Meli.

rornutum Gjll. Brünn, (Müller); Olmütz, häufig, (Klug); Randen in

Eichenschwämmen, sehr selten, (Roger) ; Steinau in den Schwäm-

men alter Wurzelstöcke, nicht selten.

affine Gyll. Ratibor, Ustron in Fichtenschwämmen ziemlich selten,

(Roger); Freistadt, Teschen, "Steinau, Paskau, sehr häufig.

Oropliius Eedtb.

niandibularis Gyll. Brünn, (Müller).

Octotemiiiis Meli.

R'labriculus Gyll Steinau, Paskau, nicht selten.

Tenebrionidae.
Blaptini.

Blaps Fabr.

inucronata Latr. Ustron in feuchten Stuben, Kellern, selten,

(Kelch).
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mortisaga Linri. üeberäll an ^leiclion Orten,, auch auf Scheuer-

tennen, nicht selten,

similis Latr. Olmütz, (Klug).

Crypticini.

Crypticus Latr.

quisquilius Linn. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); Eauden, auf

sandigem Boden unter ausgejähteten Pflimzen, Moos, an G-ras-

wurzeln oft häufig, (Roger).

Pedini.

Pedimis Latr.

femoralis Linn. Brünn, (Steiner).

Opatrini.

Opatnmi Fbr.

sahulosum Linn. Auf sandigen Stellen, sehr häufig.

MicrosouM Eedtb.

t i b i a 1 e Ebr. Ratibor, Räuden, in sandigen Kieferwäldern, in Grä-

ben, um Graswurzeln, ziertilich häufig, (Roger).

Bolitophagini.

Bolitophag'us III.

reticulatus Linn. In Baumschwämmen an alten Wurzelstöcken,

Ratibor, Zowada, (Roger)
;
Jablunkau, Czantori, nicht häufig,

armatus Pnzr. In Baumschwämmen bei Carlsbrunn, (Rost).

Eledoiia Latr.

agaricola Hrbst. In Baumschwämmen, in den Beskideu, sehr häufig.

Diaperini.

Diaperis Geofi'.

B 1 e t i Linn. In Baumschwämmen, besonders an alten Wurzelstöcken,

häufig.

Hoplocephala Lap.

haemorrhoidalis Fbr. Teschen, sehr selten, (Flaischer) ; im

Jablunkauer Gebirge, selten.

Scaphidema Kedtb. jfl

aeneum Pkl. Brünn, (Müller); Katibor, im Moder alter Bäume, be^

sonders Weiden, sehr selten, (Eoger)
;

Teschen, an alten Holz-

zäuneu, (Flaischer.
)

j
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Platydema Lap.

V i 1 a c e u m Fabr. Räuden, unter Moos, Rinden, an Eichenklaftern, selten,

(Roger).

Pentaphyllus Latr.

testaceus Hellw. Räuden, in rothfaulem Eichenholz, häufig, (Roger);

Teschen, (Flaischer).

ülomini.

Trifolium Mac Leay.

ferrugineum Fbr. In Roggenkörnern bei Räuden ziemlich häufig,

(Roger) ;
Freistadt, selten,

bifoveolatum Dft. Mistek, (Schwab).

m a d e n s Charp. An alten Holzgebäuden, mit Brod zahlreich gefan-

gen
;
Freistadt, Steinau, Paskau

;
Mistek, in alten trockenen Can-

thariden ziemlich häufig.

Hypophloeus Hellw.

depressus Fbr. Räuden unter Rinde, selten, (Roger); Steinau unter

Baumrinden, sehr selten,

castaneus Fbr. Im Altvatergebirge und in den Beskiden. Ostra-

witza, (Schwab) ; Steinau und Peterswald an alten Wurzelstöcken,

häufig.

Fraxini Kugel. Ratibor, sehr selten, (Kelch); auch bei Steinau.

Pini Pnzr. Unter Kieferrinde bei Grätz, (Rost),

r u f u 1 u s Roseuh. Brünn, (Müller).

b i c 1 r Oliv. Unter Weidenrinde bei Troppau, auch selbst gezogen,

(Rost)
;
Ratibor, selten, (Roger),

fasciatus Fabr. Räuden im Mai unter der Rinde liegender Eichen-

stämme, selten, (Roger).

P i c a e Rtzeb. Räuden, Kuchelna, unter Fichten- und Tannenrinde, (Roger).

Uloma Rdtb.

cunicularis Linn. In den Beskiden, selten ; Räuden, in Kiefer-

stöcken, sehr häufig, (Roger).

Tenebrionini.

Teiiebrio Linn.

obscurus Fbr. Troppau, selten, (Rost),

m 1 i t r Linn. Sehr gemein,

transversalis Dft. Brünn, (Steiner).
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Helopini.

Helops Fabr.

lanipes Linn. Unter losen Baumrinden, um Wnrzelstämme starkor

Linden, auf Nadelholz sehr häufig,

hadius Eedtb. Brünn, (Müller). .

oaraboides Pnzr. (striatus Four.) Brünn, (Müller),

q u i s q u i 1 i u s Fbr. Brünn, (Müller)
;
Räuden, an Kieferstämmen und

auf jungen Kiefern sehr häufig, (Eoger).

Cistelidae.

Allecula Fabricius.

m r i Fbr. Häufig.

Cistela Fbr.

L u p e r u s Hrbst. Brünn, (Müller) ; am Stramberger Kalkfelsen von

Gebüsch geklopft, (Eichter, Schwab); Grätz, (Eost).

ceramboides Linn. Brünn, (Müller); in den Fugen einer alten

Eiche bei Peterswald,

fusca III. Brünn, (Müller); Teschen.

murin a Linn. Brünn, (Müller); auf dem Stramberger Kalkfelsen auf

Umbeliferen und bei Skalitz, (Schwab),

atra Fbr. Beskiden, Poterswald, im Mulme alter Baumstöcke, nicht

selten.

Mycetochares Latr.

a X i 1 a r i s Pk. Eauden, selten. (Roger) : in faulen Stäumien.

V. morio Kedtb. Brünn, (Müller).

flavipes Fbr. An den Schwämmen verschiedener Laubbäume, beson-

ders Linden, häufig,

b i p u s t u 1 a t a III. Brünn, (Müller).

bar b ata Latr. Brünn, (Müller); Eauden. Lubowitz, selten, (Eoger).

Cteniopus Solier,

s u 1 p h u r e u s Linn. Brünn, (Müller) ; auf blühenden Linden ani

Fusse des Stramberger Kalkfelsens, (Schwab, Eichter); im Juli,

August auf Umbeliferen bei Grätz, (Eichter).
j

M e g i s c h i a Redtb.

nigrita Fabr. Auf Dolden auf der Lissa-Hora. selten, (Schwab);

Brünn, (Müller).
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1 e p 1 11 r id e s Fbr. Brünn, (Müller); Leipuik, (Scliwab).

Amerinae Curt, Troppau, (Kost); Randen, im Frühjahr anf blühen-

den Kiefern in grosser Menge.

Ii V i d i p e s Mnls. Brünn, (Müller).

Pythidae.
Siilpiiipis III.

;i t e r Pkl. Bei Ratibor im Storchwalde um Eichen, sehr vselteii, (Kelch).

i) i ni a c u 1 a t u s Gj'll. Randen im Dezember 1852 unter der Rinde einer

im freien Felde stehenden Kiefer einige Stücke, (Roger),

castanens Pnzr. Boekowitz, (Kittner); Banden, unter Kiefernriude,

nicht selten.

foveolatus Ljungh. In den Beskideu nicht sehr selten.

Lissodema Curt.

denticolle Gyll. Anf der Lissa-Hora unter der Rinde von St()cken,

(Roger) ; im Paskauer Schlossgarten an den anbrüchigen Stellen

alter Lindenstämme, sehr selten. Anfangs Juni.

Bliiuosimiis Latr.

rnficollis Linn. Bei Jablunkau und am Jaworow}^, (Kotula).

plauirostris Fbr. In den Beskiden, auch bei Brünn, (Müller).

A<>'iiatUiis Germar,

decoratus Grm. Diesen seltenen Käfer fand ich am 17. April 18(39

in einigen Exemplaren unweit Paskau auf einem im Wasser be-

findlichen eichenen Wurzelstocke, in dessen Ritzen er auf der

Stirnseite sich verborgen hielt.

Melandryidae.
Tetratomini.

Tetratoma Fabr.

fungor um Fbr. Auf Weidenschwämmen bei Chybi, (Schwab),

a n c r a Fbr. Nach Rost in Schlesien. Auf der Czantory in Schwäm-

men alter Buchenstämme, (Kotula, Flaischer).

Melandryini.

Mycetoma Muls.

s n t n r a 1 i s Pnzr. Jablunkau, im Mnlme eines Buchenstammes 4:

Stücke, (Flaischer).
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Eustrophus Latr.

dermestoides Fbr. In Schwämmen an Eichen und Weiden, häufig,

Lonkau, Freistadt, Steinau, Teschen, Grätz.

Orcliesia Latr.

micans Pnzr, Teschen und Paskau, an Schwämmen alter Eichen

sammt Puppe, nicht häufig. Eauden, unter der Einde einer Fichte

einmal sehr häufig, (Eoger).

minor Walk. Steinau, sehr selten.

fasciata Pk. Kauden, an Schwämmen von Weissbuchen, sehr selten,

(Eoger) ; auch im Teschner G-ebirge.

u n d u 1 a t a Kraatz. Im Teschner Gebirge, (Kotula) ; Steinau , sehr

selten.

Halloraeniis Pnz.

humeralis Pnz. Brünn, (Müller); Eauden, an Schwämmen von

Kieferholz, ziemlich häufig, auch in Eatibor, (Eoger) ; in den Bes-

kiden nicht selten.

fuscus Gyll. Im Teschner Gebirge von Herrn Kotula und Flaischer

gesammelt.

Serropalpiis Hellen,

str latus Hellen. Unter Fichtenrinde und auf frisch gefällten Fichten

bei Althammer und Mohelnitz, (Schwab); Ustron an altem Holz,

(Kelch)
;
Eatibor, an Eichenklaftern, (Eoger).

Phloeotrya Steph.

r u f i p e s Gyll. Eauden an Hlafterholz, äusserst selten, (Roger).

Dircaea Fbr.

laevigata Hell. An Kieferklaftern und Wurzelstöcken, Peterswald,

Lonkau; auch bei Eauden, (Eoger).

Abdera Steph,

triguttata Gyll. Räuden, im Park und im Walde, auf Wiesen im Juni,

Juli mehrmals geköschert, (Roger).

affinis Payk. Eauden an Schwämmen von Kieferholz, ziemlich

häufig, (Eoger) ; im Teschner und im Jablunkauer Gebirge,

selten,

flexuosa Payk. Im Teschner und Jablunkauer Gebirge, selten.

HypiiliiS Payk.

bifasciatus Fbr. Brünn, (Müller) ; Schlakauer Busch, Troppau,

selten, (Richter); Eatibor in alten Weiden, an Eichen, Stöcken,
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selten, (Roger) ; Peterswald, Oderberg, Paskau, an alten Wurzel-

stöcken, besonders der Erlen häufig. Der Käfer kann schon im

Winter aus dem Holze geschnitten werden.

Melandrya Fbr.

caraboides Linn. Im G-ebirge bei Ustron und Carlsbrunn unter der

Rinde alter Stöcke, selten
;
Ratibor, an Linden, (Roger)

;
Troppau,

(Richter). Ich habe 20 Stück aus Larven im Sommer 1869 im

Erlenholze selbst gezogen.

canaliculata Fbr. Im Teschner Gebirge, sehr selten, (Kotula,

Flaischer).

Phryo'anophilus Sahlb.

ruficollis Fbr. Dieser äusserst seltene Käfer wurde in den Beskiden

auf dem Berge Trawni (1854:) unter loser Buchenrinde vom Herrn

Schwab im Juli gefunden.

Lagriariae.
LagTia Fabr.

hirta Linn. Auf Gesträuch überall häufig.

Pedilidae.

Scraptia Latr.

f u s c u 1 a Müll. Räuden; nicht selten, (Roger).

Xylophilus Latr.

nigrinus Grm. Brünn, (Müller); Räuden im Juni von Fichten geklopft,

und unter Moos in Treibhäusern. (Roger).

pygmaeus de Geer. (oculatus GylL, populneus Fbr.) Räuden, auf

trockenen Wiesen, auf Fenstern, Laubliolz, etc., ziemlich selten,

(Roger)
;
Paskau, im Schlossgarten, auf Wein im Juni ziemlic h

häufig.

Anthicidae.
iVotoxus Geoff.

brachycerus Faid. Brünn, (Steiner).

monoceros Linn. Brünn
,

(Steiner) ; Olmütz
,

(Klug)
;

Troppau,

(Richter)
;
Freistadt, Teschen, Paskau, nicht selten,

c u u t u 9 Fbr. Brünn, (Steiaer.)
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Mecyiiotarsus Laf.

rhinoceros Fbr. Randen an der Ruda im Anspülicht nach einer Ueuer

-

scliwemmung im Jahre 1854, (Roger).

Formicomus Laf.

pedestris Rossi. Brünn, (Müller).

AiitlliciiS Payk.

floralis Fbr. An den Aussenwänden von Stallnng'en nnd Gewäclis-

häusern, sehr häufig.

sellatus Pnzr. Ratibor, Lnbowitz, im Anspülicht an der Oder, selten,

(Roger).

antherinus Linn. Randen an Eichenstämmen, im Oderthaie im Ge-

müUe an der Oder, ziemlich selten, (Roger)
;

Brünn, (Müller)

;

Freistadt, Teschen, nicht selten.

hispidus Ross. Brünn, fMüller).

atra Pnzr. An der Mühle zn Nendza an einer Mauer sitzend, (Fojtzilv,

Roger).

flavipes Pnzr. Räuden, im Sand, unter Moos, im Anspülicht der Ruda,

selten, (Roger),

axilaris Schmdt. Brünn, (Müller).

Pyrochroidae.
Pyrochroa Fabr.

coccinea Linn. Au alten Eichenstämmen nnd Wiirzelstöcken unter

der Rinde sammt deren Larve, nicht selten. Im Mai und eTiini

schwärmend.

satrapa Schrk. Brünn, (Müller); Neutitschein, (Schwab); Troppau,

(Rost).

pectiuicoruis Fbr. Brünn, (Müller) ; Ustron, (Roger); Drahomischl,

(Schwab). Im Gebirge und in der Ebene an alten Wurzelstöcken,

unter deren Rinde und im Holze sammt deren Larve. Ich habe

20 Stück aus Larven in Eichenholz gezogen. Jüngere Stücke haben

eine schmutzig gelbe Unterseite und am Rande jedes Bauchringes

befindet sich beiderseits ein ovaler pechschwarzer Fleck.

Mordellonae.
Tomoxia Costa.

biguttata Gyll. In den Beskiden auf Millefolium, (Schwab);

Olmütz, (Klug); Ustron, (Roger); Paskau, Teschen, nicht selten.
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Mordella Liun.

d 11 d e c i m punctata KossL In den Baskiden , auf dorn Jaworowy

,

selten, (Kotnla) ;
Drahomischl, fSchwab).

V. sexpunctata Hrbst. Czantory bei Ustron, an besonnten Buelien-

stämmen, nicht selten, (Flaisclier).

maculosa Naez. Im Altvatergebirge in Schwämmen an alten Zäu-

nen, an Weissbuchenklaftern häufig, (Roger) ; in den Beskiden,

Freistadt, Teschen, Steinau, an Schwämmen alter Stöcke und

Brückengeländer, au Strassen nicht selten, Mai.

bisignata Redt. Brünn, (Müller); im Altvatergebirge, (Letzner)

;

Olmütz, (Klug).

fasciata Fbr. ßauden, Ratibor, auf Blumen sehr häufig. (Roger);

Troppau, (Richter); Freistadt, Teschen, häufig,

•aculeata Linn. Sehr häufig.

Monlelisteiia Costa,

abdominalis Fbr. Auf Bargwiesen bei Mohelnitz, (Schwab); Rati-

bor, sehr selten, (Kelch),

humeralis Linn. Räuden, auf blühenden Spiräen, häufig, (Roger).

brunneaFbr. Friedland, (Rost); Randen, Ratibor, Avie Vorige, (Roger),

lateralis Oliv. Brünn, (Müller); Lubowitz auf Blumen, sehr selten,

(Roger).

inaequalis Muls. rirätz, (Rost); Randen, Ratibor, selten, (Roger),

grisea Muls. Brünn, (Müller); Ratibor auf Blumen, selten, (Kelch),

pumila Clyll. Brünn, (Müller) ; Althammer auf Blumen, häufig, (Schwab),

Aiiaspis Geoff.

rufilabris Gyll. Brünn, (Müller); Carlsbrunn, (Roger); Mohelnitz,

(Schwab).

frontalis Linn. Auf Blüthen, häufig.

V. flava Linn. Brünn, (Müller); auf der Lissa-Hora, (Schwab);

Räuden, Ratibor, selten, (Roger).

V. atra Fbr. Althammer, Randen, selten, (Roger),

ruficollis Fbr. Brünn, (Müller). . , ,

thoratica Linn, Auf Spiräen. sehr häufig. 7 -

"

Rhipiphoridae.
Metoeciis Gerst.

p ar a d X u s Linn. Bransdorf, (Graf Kuenburg) ; auf den Olschiaer

Dämmen bei Freistadt ein 9 (August 1866) in den Fugen einer

F/icho gefangen. Bei Rowotschin in Mähren, August o Stücke. b(-i

dorn Ar.s.'luj^'.^loclie der Yespa vulgaris von Flaischor gefunden.
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Meloidae.
Meloe Linn.

Proscarabaeus Linn.

violacea Mrsh. Beide im Frühjahre auf Rasenplätzen, häufig.

autumnalis Oliv. Brünn, (Müller); Friedek, (Schwab).

limbata Fbr. Namiest, Brünn, (Schwoeder).

Uralensis Fall. Brünn, (Müller).

decora Brandt. Brünn, (Müller).

coriaria Br. et Er. Ratibor, (Kelch).

variegata Donov. Auf Hutungen. Wegrändern, häufig.

Tuccia Rossi. Ratibor, (Kelch),

rugosa Mrsh. Ratibor, (Kelch).

s c a b r i u s c u 1 a Br. et. Er. Brünn, (Müller) ; Ratibor im Spätherbste

auf Wegen, (Kelch)
;
Teschen, Freistadt, selten,

brevicollis Pnzr. Brünn, (Müller); auf Bergwiesen bei Friedek,

(Schwab); im Oderthal selten, (Roger); Oderberg, Freistadt,

Teschen, nicht besonders selten.

Cerocoma Geoff.

Schreberi Fbr. Brünn, (Steiner).

Schaefferi Linn. Brünn, (Müller); Olmütz, sehr selten, (Klug);

Randen, Ratibor, Pless auf blühenden Disteln im Juli ziemlich

hüufig, (Roger) ; sehr selten bei Freistadt.

Mylabris Fbr.

floralis Fall. (Fuesslini Pnzr.) Brünn, (Steiner).

Alosimns Muls.

Syriacus Linn. Brünn, (Müller).

Litta Linn.

vesicatoria Linn. Auf Eschen, Ahorn etc., manchmal sehr häufig.

Epicaiita Redtb.

V e r t i c a 1 i s III. Brünn, (Müller).

Oedemeridae.
Calopus Fbr.

serraticornis Linn. In den Beskiden bei Ustron, im Altvater-

gebirge bei Carlsbrunn gegen Abend auf Holzplätzen, sehr selten,

(Roger); Bransdorf, (G-raf Kuenburg)
;

Rowetschin, an Zäunen,

nicht häufig, (Flaischer).
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Dityliis Fisch,

laevis Fbr. Im Kzecziza Thale bei der Brettsäge bei Altliammer

1860 an alten, vom Wasser umgebenen Stöcken in einigen

Exemplaren aufgefunden, (Schwab) ; bei Teschen an der Olsa und

im Teschner Grebirge, höchst selten.

Aselera Schmidt.

s an guini Collis Fbr. Brünn, (Müller); Grätz. auf Blüthen, (Rich-

ter); Steinau im März unter Eindeu, selten.

coerulea Linn. Brünn, (Müller); Grätz, (Richter); Ustron, Eaudeu,

an Eichen und blühenden Spiräen, häufig, (Roger).

Oedemera Oliv.

Podagrariae Linn. Brünn, (Müller); Grätz, (Richter); auf der

Laudecke und in den Beskiden bei üstron sehr selten, (Roger),

flavescens Linn. Au denselben Orten, jedoch häufig,

subulata Oliv. Brünn, (Müller); Friedland, (Rost); Ratibor, (Kelch),

flavipes Fbr. Brünn, (Müller); auf Wiesen bei 0113^31, ^Schwab),

virescens Linn. In gebirgigen Gegenden sehr häufig,

lurida Mrsh. Brünn, (Müller); wie die vorige Art.

Anoucodefs Schmidt,

adusta Pnzr. Olmütz, sehr selten, (Klug); in den Beskiden und im

Altvatergebirge nicht selten. (Roger) : Hochwald, (Richter),

rufiventris Scop. Hochwald, (Richter); auf der Lissa, (Schwab),

ustulata Fbr. Auf der Lissa-Hora von Gesträuch geklopft, (Schwab)

:

Steinau, Teschen auf Blüthen, selten,

fulvicollis Scop. Teschen, Steinau, sehr selten,

ruficoMis Fbr. Hradisch. selten,

viridipes Schmidt, üstron, selten, (Kelch).

Chrysaiithia Schmidt,

viridissima Linn. Räuden, Ratibor auf Hypericum perforatum

manchmal häufig, (Roger)
;
Troppau, (Rost),

viridis Schmidt. Ueberall auf Blüthen und Gebüschen, besonders in

jungen Waldparzellen nicht selten.

Mycterus Oliv.

euren lionides III. Brünn. (Müller); Räuden, Ratibor auf blühen-

den Spiräen, häufig, (Roger).

9
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Curculiones.

Otiorhynchini,

Mylacus Schönh.

otundatus Fbr. Auf der Lissa-Hora, iu den Beskiden, selten.

(Eog:er, Schwab).

Otioiiiyiichus Germ.

Dodecastichus Strln.

geniculatus Grm. In den Beskiden voa Gesträuch gekbpft,

(Schwab, Kost).

Otiorhynchns i. sp.

fuscipes Oliv. In den Beskiden überall, im Altvatergebirge auf

jungen Fichten, selten, (Roger, Schwab),

tenebricosus Hrbst. Häufig wie 0. niger und fuscipes.

laevigatus Fbr. Mistek, (Schwab); Ratibor, Falkenberg, selten,

(Roger) ; im Teschner Gebirge, nicht selten,

multipunctatus Fbr. Auf der Lissa-Hora, sehr selten, (Schwab).

V. irritans Grm. Katibor. Kupp, auf Salix aurita und cinerea, häufig,

(Kelch).

niger Fbr. Im Gebirge auf Nadelholz, sehr häufig.

V. villosopunctatus Gyll. Im Teschner Gebirge, (Kotula).

unicolor Hrbst. Im Gebirge bei Ustron und Carlsbrunn sehr selten,

(Roger, Kelch).

atro-apterus GylL Im Altvatergebirge, sehr selten, (Kelch).

orbicularis Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); IJstron, Carls-

brunn, selten, (Roger).

raucus Fbr. Auf jungen Buchen, (Schwab); Räuden, Ratibor, unter

Holzstücken, Moos, nicht selten, (Roger).

Perdix Grm. Auf dem Stramberger Kalkfelsen auf Gebüsch 1860,

(Schwab).

mandibularis Redtb. Boskowitz, (Kittner).

porcatus Hrbst. Auf der Lissa-Hora, (Schwab); im Gebirge bei

IJstron und Carlsbrunn unter Steinen, (Roger),

septenstrionis Hrbst. Auf Nadelholz sehr häufig,

maurus Gyll. In den Beskiden bei Ustron und im Altvatergebirge

bei Carlsbrunn, selten, (Kelch).

V. comosellus Boh. Im Altvatorgebirge auf dem Peterstoin unter

Steinen, (Roger),
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Y. Bructeri Grm. Auf den Bäumen des Altvaters, (Kolenati); auf

der Lissa-Hora, (Schwab).

V. pauper Boll. Ustron und Carlsbruun, selten, (Roger),

p i c i p e s Fbr. Brünn, (Steiner) ; in den Thäleru der Lissa-Hora,

(Schwab).

p u p i 1 1 a t u s Gyll. In Mähren und Schlesien vorgefunden, (ßost,

Richter).

varius Boh. Auf dem Altvater, (Richter).

gemmatus Fbr. Olmütz, sehr selten, (Klug). V

lepidopterus Fbr. Olmütz, (Klug); im höheren Gebirge auf Nadel-

holz, (Roger, Schwab, Richter, Kotula, Flaischer).

nigrita Fbr. Räuden, Lubowitz, Ratibor auf verschiedenen Pflanzen und

Sträuchern, nicht selten, (Roger).

*corvus Schhr. Auf jungen Fichten am Ondfejnik. auf der Lissa-

Hora, (Schwab).

obsidianus Boh. (perforatus Redtb.) Im Teschner Gebirge, sehr

selten, (Kotula).

aerifer Grm. In den Beskiden und im Altvatergebirge unter Steiueu,

selten, (Kolenati, Eoger).

A u s t r i a c u s Fbr. Ratibor, Räuden unter Holzstücken und Moos,

(Roger); auch bei Hradisch.

y. carinatus Gyll. Nach Hiller in Mähren.

Ligustici Linn. Brünn, (Müller); an Wegen überall nicht selten.

V a t u s Linn. In der Ebene und im Gebirge an den Stämmen der

Bäume, im Gemülle etc., sehr häufig.

Tourniera Stierl.

V e 1 u t i n u s Grm. Brünu, (Müller).

Zebra Fbr. Brünn, (Müller),

maxilosus Gyll. Boskowitz, (Kittner),

gib bi Collis Boh. üstrou, Ratibor, selten, (Roger).

StOinodes Schönherr,

gyrosicollis Boh. Brünn, (Müller).

Periteliis Grm

leucogrammus Grm. Im Gebirge bei üstron auf jungem Liubholz,

(Kelch).

Omias Schönherr,

concinnus Boh. Brünn, (Flaischer).

f r t i c r n 1 3 Buh. Sch. Paskau, selten.

y
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Chevreolati Boh. Paskau, auf niederen Pflanzen, im Mai, an

G-artenrändern, ziemlich häufig,

b r u n n i p e s Oliv. Brünn, (Müller)
;
Randen, Ratihor, ziemlich häufig,

(Eoger).

Platytarsus Schnhr.

V i 1 1 s u 1 u s G-rmr. Bei Paskau in Gesellschaft des Barypeithes

Chevreolati.

V c h i n a t u s Bons, (hirsutulus Fbr.) G-rätz, (Rost) ; bei Drahomischl

abgeklopft, (Schwab)
;

Paskau, Steinau, Freistadt, auf jungem Ge-

büsch, nicht selten,

Ti-iichyphloeus Grm.

spinimauus G-rm. Brünn, (Müller).

s c a b r i c u 1 u s Linn. Auf der Lissa auf jungen Buchen, (Schwab),

s c a b e r Linn. Troppau, (Rost) ; auf sandigen Rasenplätzen an der

Ruda, Oder, ziemlich selten, (Roger); Steinau, Freistadt, selten,

aristatus Gyll. Im Paskauer Schlossgarten. (Schwab)

.

squamulatus Oliv. Brünn, (Steiner).

Pliyllol)ius Schnhr.

calcaratus Fbr. Auf verschiedenem G-esträuch, meist häufig,

alneti Fbr. Auf jungem Laubholz; im Altvatergebirge, (Kolenati);

im Mohelnitzer Thal, (Schwab)
;
Troppau, (Rost)

;
Brünn, (Steiner) ;

Paskau, auf jungem Gebüsch, ziemlich häufig,

psittacinu^ Grm. Troppau, (Richter) ; im G-ebirge bei Carlsbrunn,

häufig, (Roger)
;
Teschen, Freistadt, Steinau, Paskau, häufig,

pineti Redtb. Paskau, auf jungem Gebüsch, selten,

argen tat US Linn. Li der Ebene und im Gebirge auf Laubholz

häufig.

maculicornis Grm. Am Altvater nicht häufig, (Kolenati).

oblongus Linn. Sehr gemein,

sinuatus Fbr. Ratibor, selten, (Kelch).

Piri Linn. Auf jungem Laubholz, nicht selten,

i n c a n u s G-yll. Brünn, (Müller).

B e t u 1 a e Fbr. Auf Laubholz bei Friedek, (Schwab) ; Räuden nicht

selten, (Roger) ; Paskau, selten.

P m n a e Oliv. Brünn, (Müller),

uniformis Mrsh. Ratibor, an der Oder, auf Weiden, selten, (Kelch);

Freistadt, selten.

viridicollis Fbr, Falkenborg und im Altvatergebirge bei Carls-

brun n, (Kelch).
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Tropiphorini.

Tropiphoriis Sclmhr.

Mercurialis Fbr. Auf den Kämmen des Altvaters imtor Moos

und Steinen, (Roger)
;
Freistadt, Teschen, Steinau, selten.

Brachyderini.

Cneoiiiiuus Schnlir.

R-eminatus Fbr. Sauden, Katibor, Falkenberg, auf Sandboden unter

Laub, im Gemülle, selten, (Roger) : Brünn, (Müller).

Liophloeus Grm.

nubilus Fbr. Xuf niederem Gebüsch und im lioliea Grase, nicht

selten.

H e r b s t i i Gyll. Brünn, (Steiner)
;

Ratibor, (Kelch) ; am Schlamme

der Oderufer bei Oderberg im Mai, ziemlich zahlreich.

1 e n t u s Grm. Brünn, (Müller)
;

Grätz, (Rost)
;
Oderberg, selten.

Schmidtii Boh. Sch. Nach Hiller in Mähreu.

Barynotiis Grm.

obscurus Fbr. Zuckmantel, Räuden, Ratibor, häufig, (Roger)
;

Teschen, Freistadt, nicht selten,

m e r e u s Fbr. Drahomischl, (Schwab),

squalidus Gyll. Sehr. Brünn, (Müller).

Strophosomus Billb.

C r y 1 i Fbr. Auf Laubholz häufig,

obesus Marsh. Auf jungen Birken, gemein.

limbatusFbr. Ratibor, unter Moos, Laub, selten, (Kelch),

faber Hrbst. Ustron, Räuden, selten, (Roger).

squamu latus Oliv. Brünn, (Müller); Ratibor, sehr selten, (Kelch).

Sciapliilus Schhr.

muricatum Fbr. Auf Laub und Nadelholz, überall nicht selten,

m i c a n s Fbr. Auf jungem Laubholz, nicht häufig.

Eusomiis Grm.

Ovulum III. Auf jungem Laubholz, nicht häufig.

Brach y(leres SchOnh.

i n c a n u s Linn, Auf jungen Kiefern und unter Kiefernrinde, häufig.
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Sitoiies Schh.

griseus Fbr. Auf Wiesen bei Mistek, (Schwab); Kauden, auf Sa-

fothamnus vulgaris, häufig, Ratibor, sehr selten, (Koger).

flavescens Mrsh.

sulcifrons Thunb.

t i b i a 1 i s Hrbst.

V. ambiguus Gyll. Sch.

c r i n i t u s Oliv. Sämmtliche Arten im Grase, meist häufig.

Eegensteinensis Hrbst. Im Gebirge bei Ustron
;
ßatibor, selten,

(Roger).

puncticollis Steph, Brünn, (Müller).

1 i n e a t u s Linn. Gemein.

lateralis Gyll. Sch. Mistek, (Schwab); in Schlesien, (Roger),

discoideus Gyll. Sch. Brünn, (Müller); im Grase häufig,

h u m e r a 1 i s Steph. Wie der Vorige,

h i s p i d u 1 u s Fbr. Im Grase häufig.

t i b i e 1 1 u s Schhr. Paskau, auf Kleefeldern, ziemlich selten.

inops Gyll. Sch. Brünn, (Müller); Paskau, (Schwab); Steinau, selten,

Metallites Schnh.

m 1 1 i s Grm. Im Mai und Juni auf jungen Fichten,

a 1 m a r i u s Oliv. Wie der Vorige auf Kiefern und Fichten, häufig,

m a r g i u a t u s Steph. Brünn, (Müller).

Polydiosus Grm.

undatus Fbr. Auf jungem Laubholz, häufig.

intermedius Zett. Im Gebirge bei Ustron auf Laubholz, selten,

(Roger); im Teschner Gebirge, (Kotula, Flaischer).

flavipes de Geer. Grätz, (Eost); Katibor auf Weiden, selten,

(Roger).

corruscus Grm. Ratibor, selten, (Roger); Paskau auf Weiden häufig,

cervinus Gyll. Auf Laubholz, besonders jungen Birken, sehr häufig.

Chrysomela Oliv. An den nahe liegenden Bergen bei Paskau auf

jungem Laubholz, aber selten,

confluens Steph. Brünn, (Müller).

Picus Fbr. Auf Laubhölzern, gemein,

sericeus Schall. Wie der Vorige, auf Nadelhölzern,

amoenus Grm. Im Gebirge bei Carlsbrunn auf Rubus idaeus im

Juli in grosser Menge, auch bei Ustron, (Roger) ; im Teschner

Gebirge, (Kotula).

Rubi Gyll. Ratibor, Kupp auf jungen Laubholz, nicht selten, (Kelch).
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Scytropus Schöuhr.

Mu Stella Hrbst. Auf blühenden Föhren, häufig.

Thylacites Grm.

fritillum Puzr. Auf Wiesen bei Mohelnitz in den Beskiden.

(Schwab).

p i 1 s u s Fbr. Lubowitz an der Oder
;
Bischofskoppe, selten, (Roger)

;

unter Steinen, (Richter).

Tanymecus Grm.

pa Hiatus Fbr. Räuden, Lubowitz auf Urtica dioica, nicht häufig.

(Roger); Teschen, Freistadt, Paskau, vereinzelt.

Chlorophaims Grm.

viridis Linn. An der Oder auf jungen Weiden, häufig, (Roger); bei

Freistadt und Teschen an der Olsa ebenso.

. pollinosus Fbr.

salicicola Grm. Beide mit den Früheren an letzteren Orten, häufig,

graminicola Schhr. Ratibor, Lubowitz, selten, (Kelch).

Byrsopini.

Minyops Schnhr.

variolosus Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug).

Gronops Schnhr.

, lunatus Fbr. Räuden, im Gemülle der Ruda. an der Oder im Anspülicht,

selten, (Roger).

Rhyparosomini.

Orthocliäetes Grm.

s e t i g e r Grm. Ratibor. sehr selten, (Roger).

Molytini.

Molytes Schnhr.

germanus Linn. In der Ebene und im Gebirge auf Petasites albus

und Adenost. albifrons, häufig, (Roger); Brünn, (Steiner).

coronatus Latr. Carlsbrunn , Ustron , selten
,

(Roger)
;

Brünn,

(Müller) ; auf Bergwiesen bei Mohelnitz, (Schwab) ; in Mähreu bei

Rowetschin, nicht selten, (Flaischer).

Liosomus Kirb^^.

ovatulus Clairv. Brünn, (Müller); Paskau auf den naheliegenden

Bergen, nicht selten,

cribrum Gyll. Sch. Ustron, selten, (KeM),
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PliiithiiS Grm.

Megerlei Pnzr. Anf der Lissa-Hora und dem Altvater selten,

(Schwab, Kelch).

V. F i n d e 1 i i Boh. Auf dem Bergrücken der Lissa-Hora unter Moos,

selten, (Schwab).

Tischeri Grm. Auf der Lissa-Hora uud dem Altvater, minder

selten, (Schwab, Kichter, Kolenati).

S t u r m i i Grm. Auf dem Petersteiu im Altvatergobirge unter Steinen

im Juli, (Roger 1854; Eichter 1862).

p r c u 1 u s Fbr. Brünn, (Steiner).

Tanyrhynchini.

Traeliodes Germ,

hispidus Linn. Ratibor, sehr selten, (Kelch); nach Kittner in

Mähren.

Hyperini.

AlopluiS Schnhr.

triguttatus Fbr. An Weiden, unter Steinen und Hölzern im Früh-

jahre nicht selten.

Hypera Grm.

Oxalis Herbst. Olmütz, (Klug); Molielnitz, (SchAvab).

tessellata Herbst. Olmütz, (Klug).

palumbaria Grm. Auf dem Badost von Lehrbäumen, (Richter

1861); auf der Lissa von Tussilago farfara geklopft, (Schwab).

com ata Boh. Sch. Auf dem Peterstein im Altvatergebirge, (Roger);

auf Eumex arifolius, (Kolenati) : auf dem Trawnl in den Bes-

kiden, (Schwab) ; Brünn, (Steiner).

punctata Fbr. Ueberall häufig.

Arundinis Fbr. Olmütz, (Klug); Paskau, auf Wiesen, selten.

Pol lux Fbr. Auf Wiesen bei Troppau, (Kost); bei Paskau nicht

selten.

s u t u r a 1 i s Redt. Troppau, (Kost).

Rumicis Linn. Brünn, (Müller); Troppau^ (Rost),

suspiciosa Herbst. Ustron häufig, (Roger); auf Waldwiesen bei

Drahomischl, (Schwab)
;
Troppau, (Rost).

Plant aginis de Geer. Wie der Vorige; Paskau, von Wiesen ge-

köschert.

muriua Fbr. Brünn, (Müller); Paskau, selten.
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variabilis Herbst. Brünn, (Müller); Mistek, (Schwab); Troppau,

(Rost)
;
häufig auf Wiesen,

Polj^goni Fbr. In der Ebene und im Grebirge, häufig.

Meies Fbr. Brünn, (Müller); Stibrowitz, (Rost); selten,

postica Gyll. Sch. Troppau, (Rost); Paskau, (Schwab),

nigrirostris Fbr. Auf jungen Nadelhölzern, häufig.

Limobius Schhr.

dissimilis Hrbst. Brünn, (Müller).

Cleonini.

Cleonus Schnhr.

Leucosomus Mötsch,

ophthalmicus Eossi. Brünn, (Steiner).

Cleonus i. sp,

marmoratus Fbr. Brünn, (Müller); Althammer, (Roger); Troppau,

(Richter)
;
Bransdorf, (Rost),

sulcirostris Linn. In trockenen Kieferwaldungen, nicht selten.

Stephanocleonus Mötsch,

turbatus Fbr. Sch. Randen, Kupp, Falkenberg im Kieferwalde auf

Schonungen in eigens angelegten Fanggräben oft in ungeheurer

Menge, (Roger)
;
Teschen, Freistadt, nicht selten.

b 1 i q u u s Fbr. Beskiden, bei Friedek, (Schwab) ; Teschen auf Feld-

wegen.

Megaspis Schhr.

cinereus Schrnk. Troppau, (Rost),

alternans Oliv. Desgleichen; Mistek, (Schwab),

coenobita Oliv. Brünn, (Steiner); auf dem Bahnhofe bei Pruchna,

(Rost).

Bothyiioderes Schhr.

punctiventris Grm. Brünn, (Müller),

albidus Fbr. Brünn, (Müller); Grätz, (Rost).

Pachycerus Gyll. Sch.

Faldermanni Fbr. (segnis Grm.) Brünn, (Müller).

Rliüiocyllus Grm.

anti odontalgicu s Gerbi. In den Beskiden auf Disteln, (Schwab),

latirostris Latr. Randen, häufig, (Roger); auf Disteln au der

Eisenbahn bei Troppau, (Rost).

Larinus Grm.

Cynarae Fbr. Brünn, (Müller).

Sturnus Schall. Desgleichen.
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Jaceae Fbr. In den Beskiden auf grossen Disteln, (Schwab).

turbinatus Gyll. Sch. Räuden, im Juli 1854 ein Exemplar, (Roger).

planus Fbr. Ratibor, (Kelch).

obtusus Gyll. Sch. Räuden, sehr selten, (Roger).

C a r 1 i n a e Oliv. In den Beskiden bei Mohelnitz, (Schwab) ; Räuden auf

in Gräben stehenden Carduus crispus einmal in Menge, (Roger).

Lixus Fbr.

paraplecticus Linn. Auf Sumpfpflanzen, besonders Oenanthe Phellai-

drium nicht selten,

turbatus Gyll. Sch. Räuden, an Teichrändern geschöpft, selten, (Roger).

Ascanii Linn. Brünn, (Steiner).

Myagri Oliv. Im Oderthal selten. Bei Friedek auf Brachfeldern,

(Roger).

augustatus Fbr. Räuden, (Foitzik).

Junci B. Sch. Brünn, (Müller).

pollinosus Grm. Bei Branka, (Rost); Troppau, (Richter),

filiformis Fbr. Friedek, auf Schilf, (Schwab), sonst auf Disteln;

Grätz, (Rost).

Bardanae Fbr. Friedek, (Schwab); Räuden, (Kelch).

Hylobiini.

Lepyrus Grm.

Colon Fbr. Auf Weiden gemein,

binotatus Fbr. Auf Weiden weniger häufig,

Hylobius Schnhr.

piueti Fbr. Im Walde bei Drahomischl, (Schwab); Radun, (Rost).

In Wäldern auf geschlichtetem Holze.

A b i e t i s Linn. Ebenso, seltener,

pinastri Gyll. Aeusserst forstschädlich und geraein.

fatuus Rossi. Brünn, (Steiner); Räuden, (Rost).

Pissodes Grm.

Picae III. Auf gefällten Nadelholzstämmen nicht selten,

notatus Fbr. Auf jungen Kiefern, besonders deren Wurzeln, forst-

schädlich.

strobilii Redt. Im Altvatergebirge unter Rinden, (Letzner, Schwab).

Gyllenhalii Schnhr. Im Altvatergebirge, (Letzner).

Harcyniae Hrbst. Im Altvatergebirge auf Fichtenklaftern, (Roger),

piniphilus Hrbst. Räuden im Juni und Juli, öfters aber stets einzeln auf

Fichtenklaftern, (Roger),
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Erirhini.

Grypidius Schnhr.

Equiseti Fbr. An Teiclirändern und sumpfigen Wiesen, nicht liäufig.

brunnirostris Fbr. Räuden an der Ruda im Anspülicht, Ratibor um
Baumstämme, selten, (Roger).

Erirhiiius Schnhr.

S c i r p i Fbr. Brünn, (Steiner)
;
Troppau, (Rost),

acridulus Linn. An feuchten Wiesen im Röhricht, an Teichufern

sehr häufig.

Maerkelii Boh. Sch. Am Altvater unter Steinen, selten, (Koleuati);

Randen, selten, (Roger); Rowetschin, (Flaischer).

aethiops Fbr. Ustron, sehr selten, (Kelch); nach Hiller in Mähren.

Pilumus G. Sch. Steinau, sehr selten,

infirm US Erbst. Paskau, Freistadt, Teschen, selten.

Sparganii G. Sch. Mistek auf Gesträuch, (Schwab).

Festucae Erbst. Grätz, (Kost); Ratibor auf Brachen, (Kelch).

N e r e i 8 Payk. Ratibor, Räuden, nicht häufig.

Dorytomus Grm.

V r a X Fbr.

macropus Redtb.

T r e m u 1 a e Payk. Sämmtliche Arten auf Pappeln und Weiden, sehr

häufig.

variegatus G. Sch. Auf jungem Laubholz bei Paskau, sehr selten,

costirostris Gyll. Auf Weiden sehr häufig.

a f f i n i s Payk. Brünn, (Müller)
;

Randen, ziemlich selten, (Roger)

;

Ostrau, Freistadt, Paskau auf Weiden,

validirostris Gyll. Brünn, (Steiner)
;

Steinau, Freistadt, Paskau

auf Weiden, nicht selten,

taeniatus Fbr. Mistek, (Schwab); Grätz, (Rost); Brünn, (Steiner);

Ratibor, selten, (Kelch); Paskau, selten,

occalescens Gyll. Sch. Freistadt, Paskau, auf jungen Weiden,

selten.

f 1 a V i p e s Pnzr. An der Oder auf Weiden, (Roger) ; an der Ostra-

witza, (Schwab); Paskau, selten,

agnathus Boh. Sch. Brünn, (Steiner); im Anspülicht der Oder,

(Roger) ; an jungen Weiden im Frühjahre an der Ostrawitza und

Stonawka nicht sehr selten,

majalis Payk. Grätz, (Kost); Ratibor, nicht selten, (Roger), Pas-

kau, selten,
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;
Räuden, (Roger),

m i n u t u s Gyll. Scli. Desgleiclien, gewöhulich etwas seltoner.

villosulus Gyll. Seil. Brünn, (Steiner); auf juugen Pappeln und

Weiden im Frühjahre an der Ostrawitza häufig.

Tortrix Linn. An Pappeln bei Radun, (Rost); Mistek, (Schwab);

Ratibor, Randen, (Roger); an dem ausfliessenden Safte von Espen

und Weiden, nicht sehr selten,

filirostris Schh. Paskau, einige Exemplare.

dorsalis Fbr. Bischofskoppe auf jungem Gesträuch, (Roger); im

Mohelnitzer Thal, (Schwab); Brünn, (Steiner); Freistadt, Teschen.

Paskaü, selten.

Meciims Orm.

piraster Hrbst. Brünn, (Müller); Bauden, auf Wasserpflanzen, im

Winter unter Kiefernrinde versteckt, ziemlich häufig, (Roger) ; bei

Oderberg an der Oder, selten.

Hydroiiomus Schnhr.

A 1 i s m a t i s Mrsh. Brünn, (Müller) ; bei Lonkau an Teichrändern

und auf Wasserpflanzen, ziemlich selten.

Bag'OiiS Grm.

cylindrus Payk. (Lyprus Schhr.) Auf Wasserpflanzen und feuchten

AViesen bei Teschen, Steinau, Paskau, nicht häufig,

frit Hrbst. Brünn, (Müller),

lutulosus Gyll. Freistadt, (Kotula).

tempestivus Hrbst. Paskau, im alten Holeschiiabette, sehr selten.

V. adspersus Fbr. Freistadt, (Kotula).

lutosus Gyll. Auf sumpfigen Wiesen bei Steinau, Lonkau und Pas-

kau, selten.

lutulentus Gyll. Brünn, (Müller); Kauden an feuchten Wiesen,

Ufern, ziemlich häufig.

Taiiysphyrus Grm.

Lern na e Fbr. Brünn, (Müller); Räuden auf feuchten Wiesen, (Roger),

Siiiicroiiyx Schhr.

politusB. Sch. Räuden auf Wiesen und im Walde geschöpft, selten, (Roger),

cicur Reich. Desgleichen, Brünn, (Müller).

Anoplus Schnhr.

plantaris Xaetzen. Brünn, (Steiner); Mistek, (Schw^ab)
;

Grätz,

(Rost); Eauden, Ratibor, Bischofskoppe, auf Erlen und Birko

ziemlich selten.
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K. b r i s Suff'r. Kauden, selten, (Eoger) ; Steinau, Teschen, Paskau,

nicht sehr selten -auf jungen Laubhölzern.

Braclioiiyx Schnhr.

indigena Hrbst. Brünn, (Müller): auf jungen Kiefern nicht häufig.

Balaninini.

Ualaiiiiius (rrm.

Elephas Gyll. Sch. Brünn, (Steiner).

vilosus Hrbst. Hrabin, (Rost); im Oderthal auf jungen Eichen,

(Roger).

glandium Mrshm. Brünn und Troppau, (Richter); auf blühenden

Eichen bei Teschen, Steinau nicht selten,

nucum Linn. Auf Haseln sehr häufig.

tu r bat US Gyll. Sch. Auf Eichen bei Troppau, und sonst überall

häufig.

cerasorum Hrbst. Räuden , einmal auf Salix cinerea, (Roger)

;

Klobouk, selten, (Flaischer).

r u b i d u s Gyll. Räuden, auf Salix cinerea häufig, (Roger),

crux Fbr. Auf Weiden häufig.

Brassicae Fbr. Brünn, Olmütz, (Müller, Klug)
;

Bischofskoppe auf

Weiden.

pyrrhoceras Mrsh. Radun, (Kost) ; Mistek, (Schwab) ; auf Wiesen

und jungem Gebüsch nicht selten.

Anthonomini.

Antlioiiomus Grm.

ülmi de Geer. Troppau, (Rost); Mistek, (Schwab); auf Rüstern

ziemlich selten,

pedicularius Linn. Räuden, Juni, (Roger),

pomorum Linn. Auf Obstbäumen. Der „Apfelrüsselkäfer".

Pyri Koll. Auf Birnbäumen. Der „Birnenrüsselkäfer-',

s p i 1 1 u s Redtb. Teschen, selten, (Flaischer).

incurvus Pnzr. Mistek, (Schwab); Radun, (Rost),

pubescens Payk. Auf jungen Nadelhölzern bei Teschen, Paskau,

Steinau nicht selten.

V a r i a n s Payk. Radun, (Rost)
;
Mistek, (Schwab) ; Randen auf jungen

Kiefern, sehr häufig, (Roger).

Rubi Hrbst. Moheluitz, (Schwab); Randen auf Rubus idaeus häufig,

(Eoger); Paskau, Steinau, häufig,

druparum Linn. Auf Prunusarten sehr häufig.
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Bradybatus Grm.

Kellneri Bach. Brünn, (Steiner); BesMden von Gestrüpp geklopft,

(1860 Schwab).

AcalyptUS Schnhr.

C a r p i n i Hrbst. Brünn, (Steiner) ; Bauden auf Weiden nicht selten,

(Roger).

rufipennis Gyll. Sch. Brünn, (Steiner); Randen, viel seltener,

(Roger).

Orchestes III.

Quer GUS Linn. Bischofskoppe, Ratibor, Räuden, auf ganz jungen

Eichen, gemein, (Roger); Teschen, nicht selten, (Flaischer).

r u f u s Oliv. Lubowitz August 1855, (Roger).

scutellaris Fbr. Ustron, Räuden auf Weiden und Erlen, selten,

(Roger); Paskau, Freistadt, Teschen, auf Erlen häufig,

pubescens Steph. Randen, auf jungen Eichen, sehr selten, (Roger),

subfasciatus Gyll. Sch. Brünn, (Müller).

jota Fbr. Ratibor, Kupp, auf jungem Laubholz, ziemlich häufig, (Kelch).

F a g i Linn. Ustron, auf Carpin. Betul. sehr häufig, (Roger) : Mo-

helnitz, (Schwab)
;
Paskau, Steinau, häufig,

pratensis Grm. Nusslau, (Flaischer).

Lonicerae Hrbst. Brünn, (Müller); Mistek, (Schwab); Teschen,

(Flaischer).

P p u 1 i Fbr. Auf Weiden sehr gemein.

Rusci Hrbst. Ustron, Randen, auf Laub und Nadelhölzern häufig,

(Roger).

signifer Creutz. Teschen, (Kotula)
;

Freistadt, Steinau nicht sehr

selten.

Stigma Grm. Brünn, (Steiner); Radun, Grätz, (Rost); auf Laub-

hölzern, nicht selten.

s a 1 i c e t i Fbr. Teschen, (Kotula) ; Freistadt, Steinau, Paskau, ziemlich

häufig.

Salicis Linn. Auf Weidenarten, häufig,

rufitarsis Grm. Grätz, Radun, (Rost).

Coryssomerini.

Coryssomerus Schnhr.

capucinus Bock. Von mir einige Exemplare an der Oder bei Oder-

berg auf lehmigen Boden gesammelt
;
Paskau, im März auf Rasen-

plätzen einzeln unter Steinen, Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug).
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Euryommatus Roger,

M a r i a e Roger. Räuden, (Roger).

Tychiini.

Lyg^niodes Schnhr.

euucleator Pnzr. Boskowitz, (Kittner).

Elleschus Schnhr,

S c a n i c u s Payk. Paskau, (Schwab)
;
Ottendorf, (Eost) ; Raudeu auf

Pappeln, Weimuthskiefern und Stachelboergesträuch, (Roger),

hipunctatus Linn. Auf Salixarten sehr häufig.

Tychius Grm.

quinquepunctatus Linn. Brünn und Olmütz, (Müller, Klug)

;

Drahomischl, (Schwab); Lubowitz, Ratibor an Pflanzenreichen Ab-

hängen ziemlich häufig, (Roger); an den Berglehnen bei Paskau

auf verschiedenen niederen Pflanzen nicht sehr selten.

venustus Fbr. Paskau, (Schwab).

Schneideri Hrbst. Teschen, selten, (Flaischer).

G e n i s t a e Boh. Sch. Freistadt, Teschen, ziemlich selten.

tomentosus Hrbst. Auf Wiesen und Gebüsch, nicht selten.

j u n c e u s Reichb. Brünn, (Müller) ; auf Veronic. Beccabunga nicht

häufig, Randen, (Roger).

sparsutus Oliv. Brünn, (Müller).

c u p r i f e r Pnzr. Brünn , (Müller) ; Ratibor
,

(Kelch)
;

Teschen,

(Flaischer).

picirostris Fbr. Mistek, (Schwab); Grätz, (Rost); Räuden auf

Wiesen, nicht selten, (Roger); Steinau, selten.

Sibynia Grm.

s d a 1 i s Grm. Räuden, selten, (Kelch).

cana Hrbst. Brünn, (Steiner); Olmütz. häufig, (Klug); Räuden, sehr

selten, (Roger).

V i s c a r i a e Linn. Brünn, (Müller)
;
Ratibor, selten, (Kelch),

fugax Grm. Brünn, (Steiner).

Potentillae Grm. Räuden, Ratibor, von Juniperus geklopft, (Roger),

primita Hrbst. Randen, Ratibor, auf Rasenplätzen, selten, (Roger);

Rowetschin, (Flaischer).

phalerata Schh. Im Frühjahre auf blühendem Gesträiwh. Paskau,

Ziabna.
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Cionini.

Cionus Clairv.

Scrophiilariae Linn.

V e r b a s c i Fbr. Beide auf Scropliularia nodosa, überall häufig.

Oli Vieri Rosenschld. Olmütz auf Verbascum, häufig, (Klug).

T h a p s u s Fbr. Brünn und Olmütz häufig, (Müller, Klug) ; ebenso in

Schlesien.

hortulanus Mrsham. Olmütz, häufig. (Klug) : auf freien Wald-

plätzen, auf Scrophul. häufig.

1 e n s Fbr. In Mähren, (Richter).

Blattariae Fbr. Brünn, Olmütz, (Müller, (Klag)
;

gewöhnlich iu

Gesellschaft des C. hortulanus, ebenfalls häufig,

pulchellus Hrbst. Räuden, Ratibor, häufig, (Roger).

S 1 a n i Fbr. Brünn, (Müller).

Naiiophyes Schnhr.

hemisplLaericus Oliv. Olmütz. (Klug); Eaduu, (Kost); Räuden,

höchst selten, (Roger).

Lythri Fbr. Auf Lythrum salicaria sehr häufig.

V, a n g u s t i p e n 11 i s Bach. Räuden, auf einem Brachfelde. (Rogftr).

gracilis Redt. Boskowitz, (Kittner); Paskau, sehr selten.

g 1 b u 1 u 8 Grm. Räuden, im April auf jungen Kiefern und Jiiiüperus com-

munis, sehr liäufig, (Roger).

Grymnetrini.

Gymnetroii Schnhr.

villosulus (jrjll. Seh. Räuden, an Gräben auf Veronica Beccubunga, im Mai

und Juni, nicht häufig, (Roger),

ßeccabungae Linn. Bauden, wie der Vorige, aber selten, (Roger)

;

Paskau, selten.

Veronicae Germ. Troppau, (Rost); Mistek, (Schwab); Tescheu,

Steinau, Paskau, auf Veronica Beccabunga, häufig.

labilis Hrbst. üstron, sehr selten, (Kelch); Konskau. auf Wiesen,

(Flaischer) ; in den Beskiden auf Gräsern, selten.

A s e 1 1 u s Grvh. Brünn, (Müller). ^
n e t u s Grm, Randen, auf der Bischofskoppe, nicht häufig, (Roger), fl

spilotus Grm. Im Frühjahr, von feuchten Wiesen geköschert.

L i n a r i a e Pnzr. Auf Linaria vulgaris, selten
;
Ostrau, Paskau. ^

t e t e r Fbr. Brünn, (Müller) ; Friedek. (Schwab) ; auf Antirrhinum-

Arten.
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Antirrhini Grm. Räuden, auf Linaria vulgaris häufig, (Roger);

Steinau, Paskau.

noctis Erbst. Brünn, (Müller); Steinau, Paskau, häufig,

p i 1 s u s Gyll. Sch. Steinau, selten.

1 n g i r s t r i 3 Dej. Ratibor, in den Blumen von verschiedenen Campa-

nula-Arten, früher sehr häufig, (Roger),

graminis Gyll. In Campanulablüfchen, häufig.

Campanulae Linn. In den ßlüthen von Campanula persicifolia.

Cryptorhynchyni.

Orobitis Grm.

cyaneus Linn. Brünn, Olmütz, (Müller, Klug); Paskau auf feuchten

von Gebüsch umgebenen Grasplätzen, nicht selten.

Acalles Schnhr.

denticoUis Grm. Troppau, einmal gefangen, (Rost)

C a m e 1 u s Fbr. In Mähren vorkommend, (R. Hiller) ; in den Bes-

kideu, (Kotula, Flaischer).

hypocrita Boh. Sch. Auf dem Jäworowy in den Beskiden, (Kotula);

Teschner Gebirge, (Flaischer).

tu r bat US Boh. Sch. Brünn, (Müller),

misellus Boh. Sch. Brünn, (Müller).

Gasterocercus Lap.

depressirostris Fbr. Ratibor, Tvvorkau, Falkenberg, unter Eichenrinde,

(Roger).

Cryptorhyiichus Iiiiger

L a p a t h i Linn. Wurde den Erlen im Hochwälder Thiergarten schädlich.

Ehampliini.

Khampliiis Clairv.

flavicornis Clairv. Boskowitz, (Kittner); Steinau, Paskau, selten

Ceuthorhynchini.

Monoiiychus Schnhr.

Pseudacori Fbr. Radun, (Rost); auf der Landecke, selten, (Kelch).

Coeliodes Schnhr.

Quere US Fbr. Stibrowitz, (Rost); Mistek, (Schwab); Steinau, auf

jungen Eichen, selten,

ruber Mrsh. Ratibor, unter Moos sehr selten, (Kelch); Steinau,

Paskau, selten.

rubicündus Payk. Olmütz, (Klug)
;

Räuden, auf jungen Birken,

(Roger)
;
Mistek, (Schwab)

;
Steinau, Paskau, selten.

10
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Epilobii Payk. Räuden, auf EpiloMum angustifolium, (Roger); in

Mähren, (Richter),

guttula Ebr. Olmütz, (Klug); auf Wiesen bei Paskau, Teschen,

Ereistadt.

fuliginosus Mrsh. Wie der Vorige.

subrufus Hrbst. Drahomischl, auf Eichen, (Schwab); Steinau,

Teschen, Paskau, nicht selten,

quadrimacu latus Linn. Auf Urtica dioica gemein,

punctulum Grm. Ratibor, sehr selten, (Kelch).

Goranii Payk. Carlsbrunn, (Roger); im Mohelnitzer Thal, (Schwab);

im Teschner Gebirge, (Kotula).

ScleroptmiS Schnhr.

serratus Grm. Ereistadt, (Kotula); Paskau, an mit Gebüsch und

üppigen Gräsern bewachsenen Abhängen, nicht selten.

Uliytiilosomus Schönherr,

g 1 b u 1 u s Hrbst. Brünn, (Müller)
;

Steinau, in Wäldern geköschert,

ziemlich häufig.

Ceiitlioiiiyiiclms Schönherr,

suturalis Fbr. Brünn, (Stoiner); Lubowitz, Ratibor, auf Blumen,

unter Moos, selten, (Roger),

alboscutelatus Gyll. Sch. (consputus Germ.) Ratibor, sehr selten,

(Roger).

syritis Grm. Randen, Ratibor, selten, (Roger); Steinau, Ereistait,

nicht selten.

assimilis Payk. Troppau, auf jungen Kiefern, (Rost); Mistek,

(Schwab)
;
Paskau, häufig.

Erysinii Ebr. Brünn, Olmütz, (Müller, Klug); Teschen, Ereistadt,

Steinau, auf jungen Kiefern, oft häufig,

contra ctus Mrsh. Grätz, (Rost); Paskau, Steinau, ziemlich häufig,

atratulus Gyll. Sch. Troppau, sehr selten, (Rost),

quer Ceti Gyll. Ereistadt, (Kotula).

nanus Gyll. Sch. Steinau, selten.

Ericae Gyll. Räuden, auf Calluna vulgär., selten, (Roger).

E c h i i Ebr. In Mähren, (Richter)
;
Ratibor, sehr selten, (Kelch),

viduatus Gyll. Ratibor, sehr selten, (Kelch).

Rhaphani Ebr. Ratibor, (Kelch).

Borraginis Ebr. Ratibor, in der Obora, (Kelch),

abbre viatulus Gyll. Sch. Troppau, (Rost); Ratibor, auf Brachen

geschöpft, (Kelch).
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litura Fbr. Eaudou, (Koger)
;
Freistadt, selten.

trimacu latus Fbr. Eatibor, (Kelcli)
;
Paskau, selten.

asperifoliarum Gyll. Katibor, sehr selten, (Roger); Friedek,

(Schwab)
;
Paskau, nicht häufig.

campostris Gyll. Sch. Eauden auf Wiesen im Juni, (Roger) ; Pas-

kau, auf sonnigen Bergabhängen geköschert.

V. Chrysanthemi Gyll. Sch. Brünn, Olmütz, (Müller, Klug); Räuden,

auf Cruciferen, selten, (Roger).

V. figuratus Gyll. Sch. Brünn, (Müller).

arquatus Hrbst. Steinau, auf Wiesen, selten.

melanostictus Mrsh. Ratibor, auf Blumen, sehr selten, (Kelch)

;

Paskau, nur wenige Exemplare.

V. Lycopi Schh. Räuden, auf den Parkwieson, ziemlich selten,

(Roger).

quadrideus Pnzr. Troppau, (Rost); Steinau, häufig,

marginatus Payk. Randen, in der Obora, ziemlich selten, (Roger);

Troppau, (Rost)
;
Paskau, selten,

denticulatus Schrank. Paskau, sehr selten

.

pollinarius Forst. Raaden, sshr selten, (Roger).

sulcicollis Gyll. Brünn, Olmütz, (Müller, Klug); Steinau auf jungen

Nadelhölzern, häufig.

Rapae Gyll. Sch. Auf der Bischofskoppe, ziemlich selten, (Roger)

Paskau, selten.

Barbare ae Suffr. Brünn, (Müller)
;
Paskau, selten

.

cyanipennis Grm. Olmütz, (Klug); Grätz, (Rost); Paskau, Steinau

auf Carpin. Betul. häufig,

i g n i t US Grm. Ratibor, selten, (Kelch),

chalibaeus Grm. Grätz, (Rost); Mistek, (Schwab); Paskau, auf

niederen Pflanzen, selten,

pubicollis Gyll. Sch. Ratibor, Zelasno, ziemlich häufig, (Roger).

Ceuthorhynchideus Duval.

troglodytes Fbr. Brünn, Olmütz, (Mullor, Klug); Steinau, Paskau,

auf Wiesen, sehr häufig,

apicalis Gyll. Ratibor, Lubowitz, (Roger).

nigrinus Mrsh. (depressicollis Gyll. Sch.) Ratibor, selten, (Roger),

m e 1 a u a r i u s Steph. (convexicoUis Boh. Sch.) Ratibor, selten. (Kelch),

floralis Payk. Auf Wiesen und jungem Gesträuch, häufig.

Achilleae Gyll. Sch. Räuden, im Mai, auf jungen Kiefern, (Roger).

Cochleariae Gyll. Steinau, Paskaa, selten.

10^-
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Y. pulrinatus Gyll. In Mähren, (Richter).

p u m i 1 i GjU. Sch. ßauden, auf den Parkwiesen, im Grase, ziemlich häufig,

(Roger).

Aniftliis Schöuherr.

scortillum Hrbst. Randen, auf Wiesen, ziemlich selten, (Roger);

Steinan, Paskau, an gleichen Orten, nicht selten.

PliytobiiiS Schönherr,

loucogaster Mrsh. Steinau, Paskau, auf Waldwiesen, sehr selten,

gr anatus Gyll. Brünn, (Müller); Troppau, (Rost); Freistadt, Tescheu,

nicht sehr selten, an Ufern von Gewässern,

notula Grm. Räuden, (Roger); Oderberg, nicht selten,

quadrinodosus Gyll. Ratibor, in der Obora unter Moos, (Kelch).

Comari Hrbst. Brünn, (Müller); Randen, im Anspülicht der Ruda,

(Roger).

quadrituberculatus Fbr. Troppau, (Rost); Randen, auf feuchten

Wiesen, sehr häufig, (Roger)
;
Steinau, Paskau, selten.

quadricornis Gyll. Ratibor, selten, (Kelch); Rowetschin,. selten,

(Flaischer)
;
Paskau, ebenfalls selten.

RliiiioiiCiis Schönherr.

topi^,rius Grm. Brünn, (Steiner).

Castor Fbr. Brünn, (Müller); Randen, auf Wiesen und Rasenplätzen,

gemein, (Roger)
;
Paskau, selten,

bruchoides Herbst. Brünn, (Müller)
;

Freistadt, Steinau, Paskau,

nicht selten.

inconspoctus Hrbst. Brünn, (Müller); Freistadt, Paskau, seltener,

pericarpius Fbr. Brünn, Olmütz, (Müller, Klug)
;

Steinau, Paskau,

häufig.

subfasc latus Gyll. Brünn, (Müller); Ratibor, sehr selten, (Kelch)
;|

Paskau, selten.

albicinctus Schönherr. Räuden, Ratibor, sehr selten, (Roger),

Poopliag*us Schönherr.

S i • y m b r i i Fbr. Ratibor, an der Oder, selten, (Roger).

Baridiini.

" Baris Germar.

Artemisiae Hrbst. Brünn, (Müller)
;

Ratibor, auf Artemisia vul-

garis, selten.

picinus Grm. Ratibor, auf Wioson, sehr selten, (Kelch); Paskau,

einige Exemplare.
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chloris Pnzr. Brünn, (Müller); Freistadt, sehr selten,

coernlescens Scop. Boskowitz, (Kittuer).

chlorizpns Grm. Boskowitz, (Kittner); Randen, auf feuchten

Wiesen, liäufig, (Eoger).

Lepidii Grm. Brünn, (Müller); Stibrowitz, (ßost); Freistadt, ziem-

lich selten.

Abrotani Grm. Brünn, (Müller); Paskan, selten.

T-a 1 b u m Linn. Brünn, (Müller) ; auf feuchten Wiesen und im An-

spülicht der Flüsse, häufig.

Calandrini.

Splieiioplioriis Schönherr,

piceus Fall. Brünn, (Steiner).

abbreviatus Fbr. Brünn, (Steiner); Peterswald, Deutschleuten, in

den Furchen lehmiger Felder, manchmal häufig.

Calaiidra Clairv.

granaria Linn. Den Getreidelagern schädlich.

r 3" z a e Linn. Eauden, in einem Kistchen Zigarren
;

später in grosser

Menge in aus Eussland bezogenem Eoggen. vid. Stettiner Entomologische

Zeitung 1855.

Cossonini.

üryophthorus Schönherr.

1 y m e X y 1 n Fbr. Eauden, in faulen Kieferstöcken, (Eoger); Teschen,

Steinau, im Kerne morscher JSTadelholzstämme , manchmal zu

Tausenden.

Cossoniis Clairv.

linearis Linn. Brünn, (Müller); Troppau, (Rost); Steinau, im Kerne

morscher Nadelholzstämme, manchmal sehr häufig,

ferrugineus Clairv. Eatibor, sehr selten, (Kelch),

cylindricus Sahlb. Paskau, einige Stücke.

Rhyn Collis Creutzer.

cylindricus Boh. Sch. Boskowitz, (Kittner); Eauden, im Sommer

an alten Eichen, (Roger).

chlor opus Fbr. Brünn, (Müller); Steinau, in morschen Kiefer-

stöcken, im Splinte.

elongatus Gyll. Steinau, in halbfaulen Nadelholzstöcken, selten.

culinaris Reichb. Boskowitz, (Kittnor)
;
Steinau, selten.

porc^tus Grm. Eatibor, an Eichen, selten, (Eoger).
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truncorum Grm. Brünn, (Müller); Troppan, (Rost); nnter der

Rinde alter Eichen bei Räuden, ziemlich häufig, (Koger).

cylindrirostris Oliv. Teschen, Steinau, sehr selten.

Mag'dalinini.

MagHlaliuiiS Schönherr,

violaceus Linn. Troppau, (Rost); Paskau, (Schwab); im Frühjahre

auf jungen Kiefern, nicht häufig,

frontalis Gyll. Paskau, selten.

duplicatus Grm. Brünn, (Müller); Steinau, Paskau, auf jungen

Kiefern, häufig.

p h 1 e g m a t i c u s Hrbst. Räuden, auf jungen Kiefern und Birken sehr

häufig, (Roger),

nitidus Gyll. Steinau, selten.

C e r a s i Linn. Brünn, (Müller).

m e m n n i u s Faid, (rarbonarius Fbr.) Ratibor, Falkenberg, sehr selten,

(Kelch).

aterrimus Fbr. Brünn, (Müller).

c a r b n a r i u s Linn. Ratibor, Falkenbeig, an Rüstern, (Roger),

ruf US Grm. Boskowitz, (Kittner),

barbicornis Latr. Brünn, (Müller).

Pruni Linn. Auf Obstbaum blüthen, gemein.

nitidipennis Schuh. Boh. Räuden, sehr selten, (Roger); Steinau,

Paskau, selten.

Apionini.

ApiOil Hrbst.

Die Thierchen kommen auf Gesträuch, im Grase, unter Moos und Laub,

an Mauern etc., vor.

P m n a e Fbr. Brünn, Olmütz, (Müller, Klug}
;

häufig.

Craccae Linn. Brünn, (Müller); in den Schoten von Vicia sehr

häufig.

s u b u 1 a t u m Kirb. Ratibor , im Pawlauer Wald, sehr selten, (Kelch.)

ehr opus Grm. Steinau, Paskau^ auf Wiesen, häufig.

Carduorum Kirb. Brünn, (Müller)
;
Ratibor, selten, (Kelch).

u p r d i Kirb. Brünn, (Müller) ; auf Onopord. Acanthium, häufig,

s 1 1 i d u m Grm. Brünn, (Müller) ; im Grätzer Park, (Rost).

V i c i n u m Kirb. Ratibor, in der Obora, (Roger),

a t m a r i um Kirb. Randen, auf Thymus Serpyllum, (Roger).

II 00 k er i Kirb. Brünn, (Steiner); Räuden, nach Ueberschwemmuu'

gen, im Anspülicht der Ruda, (Roger),
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garis und Genista-Arten, ziemlich licäafig, (Roger)
;

Steinau, niclit

hcäufig.

fuscirostre Fbr. Biscliofskoppe, Eauden, Ratibor im Juli auf Sa-

rothamnus vulgaris häufig.

G e n i s t a e Kirb. Auf Genista pilosa, tinctoria und germanica, nicht

liäufig, (Roger),

p a 1 1 i p e s Kirb. Brzezin bei Ratibor, selten, (Kelch),

f 1 a V f e m r a t u m Hrbst. Räuden, selteu, (Roger),

vernaie Fbr. Auf Urtica dioica, häufig.

aeneum Fbr. Brünn, Olmütz, (Müller, Klug); auf Malva sylvestris,

häufig.

radiolus Kirb. Räuden, wie der Vorige, (Roger).

Astragali Payk. Randen, Ratibor, nicht häufig, (Roger),

dispar Grm. Grätz, (Rost); Steinau, Paskau, nicht häufig,

curvirostre Gyll. Mistek, von Gestrüpp geklopft, (Schwab),

s t r i a t u m Kirb. Bischofskoppe, (Roger).

p u b e s c e u s Kirb. Brünn, (Steiner)
;
Ratibor, selten, (Roger),

s i m i 1 6 Kirb. Ratibor, sehr selten, (Kelch).

rufirostre Fbr. Auf dem Altvater im Juni, Juli auf Malva sylve-

stris und rotundifolia, häufig.

s e u i c n 1 u s Kirb. Ratibor, auf Wiesen, selten, (Roger).

Viciae Payk. Mistek, auf Wiesen, (Schw^ab)
;

Lubowitz, auf Legu-

minosen, ziemlich selteu, (Roger).

d i s s i n.i i 1 e Grni. Ratibor, auf Blumen, selten, (Kelch).

Önonidis Gyll. Ratibor, an Grabenrändern, sehr selten, (Kelch);

Steinau, selten.

varipes Grm. Troppau, (Rost); auf Kleefeldern, nicht häufig.

Fagi Linn. Brünn, (Müller); Grätz, (Rost); auf Kleefeldern, Ratibor,

Eauden, häufig, (Roger).

assimile Kirb. Brünn, (Müller); Troppau, (Rost); Steinau, selteu.

Trifolii Linn. Brünn, (Müller); Troppau, (Richter).

flavipes Fbr. Auf Trifolium repens überall häufig.

nigritarse Kirb. Auf Waldwiesen, in den Beskideu, (Schwab).

ebenin um Kirb. Brünn, (Müller); an der Oder, nach üeberschwem-

mungen, häufig, (Roger).

teuueKirb. Ratibor, aufwiesen, selten, (Kelch); Freistadt, Alt-

stadt, selten.

p u n c t i g e r u m Payk. Ratibor, im Dominikau.rwaKl. ^cUeii. (Kelch).

Y i r e n ö Hrbst. Ueberall häufig.
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p 1 a t a 1 e a Grm. Giesmannsdorf, selt.n, (Kelch).

Er vi Kirb. Im Grätzor Park, (Rost)
;
Bischofskoppe, (Kelch).

Oaonis Kirb. Brünn, (Müller).

minimum Hrbst. Brünn, (Müller); Kauden, auf jungen Kiefern, sehr

häufig, (Roger).

P i s i Fbr. Grätz, (Rost)
;

Altvater, selten, (Roger) ; Paskau, nicht

selten.

A e t h i p s Hrbst. Räuden, selten, (Roger).

Sorbi Hrbst. Grätz, (Rost); Freistadt, Steinau, selten.

Meliloti Kirb. Teschen, (Kotula)
;
Grätz, (Rost),

angustatum Kirb. Räuden, auf Wiesen, (Kelch),

columbinum Grm. Grätz, (Eost)
;
Steinau, Paskau, häufig.

S p e n c e i Kirb, Ratibor, in Obstgärten, selten, (Kelch),

vorax Hrbst. Ueberall häufig.

pavidum Grm. Brünn, (Müller); Banden, nicht häufig, (Roger),

miniatum Grm. Brünn, (Müller); auf Rumex acet. stellenweise,

häufig.

frumentarium Linn. Brünn, (Müller); Troppau, auf Wiesen,

(Richter)
;
Paskau, an Teichrändern,

sanguineum de Geer. Räuden, auf Wiesen, selten, (Roger),

brevirostre Hrbst. Brünn, (Müller); Ratibor, sehr selten, (Kelch).

S e d i Grm. Brünn, (Müller).

violaceum Kirb. Troppau, (Kost); Räuden, auf Rumex-Arten,

ziemlich häufig, (Roger).

Marchicum Hrbst. Räuden, auf Sarotham. vulgaris, ziemlich häufig,

(Roger.)

aterrimum Linn. Häufig.

humile Grm. Brünn, (Müller); Ratibor, selten, (Roger),

simum Grm. Brünn, (Müller); Räuden auf Astragal. glycyphyllus,

ziemlich selten, (Roger).

Scolytidae.

Ilylesinini.

Hylastes Erchs.

a t e r Payk. Brünn, (Müller)
;

Troppau, (Rost)
;

Randen, in Kiefe

stocken, häufig, (Roger)
;
Steinau, nicht häufig,

cunicularius Er. Troppau, (Rost); Brünn, (MüllerV, im Altvate

gebirgo. in Fichtenstöcken, ziemlich selten, (Roger).
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brunneiis Er. Falkenberg, in Stöcken. (Kelch),

linearis Er. Brünn. (Müller).

attenuatus Hrbst. Brünn, (Müller); Falkenberg, (Kelch).

au gustat US Hrbst. Brüuu. (Müller); Troppau, (Rost) ; Paskau, unter

Eichen und Kiefernrinde, selten.

p a c u s Er. ßauden, auf jungen Kiefern, iin Frühjahre häufig, (Roger),

decumauus Er. Auf der Lissa-Hora, (Schwab); Falkeuberg, (Kelch),

p a 1 1 i a t u s Gyll. Brünn, (Müller)
;
Troppau, (Rost)

;
Steinau, Paskau

.

unter Nadelholzrinde, nioht selten.

HylurgliS Latreille.

ligniperda Fbr. Brünn, (Müller); in alten Kieferstöcken und in

Holzschlägen auf der Lissa-Hora bei Mohelnitz, (Schwab). ^

Blastophagus Eichh.

piniperda Linn. Steinau, Paskau, unter Kiefernrinde gemein,

minor Hartig. Brünn, (Müller); Randen, auf Holzplätzen, an Kiefer-

klaftern, oft sehr häufig, (Roger).

Deiidroctoiius Erchs.

micans Kug. Im Altvatergebirge in Fichtenstöcken, (Letzner) ; Stei-

nau, unter Kiefernrinde, einmal sehr häufig,

min im US Fbr. Teschen, an der ersten Wehre, selten, (Flaischer).

p i 1 s u s Eatzeb. Im Altvatergebirge, (Kelch).

Hylesiinis Fbr.

crenatus Fbr. Brünn
,

(Müller)
;

Ratibor, an Eichen , bisweilen

häufig, (Roger).

Fraxini Fbr. Olmütz, nicht häufig, (Klug); Neutitschein, (Schwab);

im Teschner Gebirge, (Kotula, Flaischer)
;

Paskau, von Linden

geklopft, selten.

V. varius Fbr. Troppau, (Rost),

vittatus Fbr. Brünn, (Müller).

PolyoTapliiis Erchs.

pubescens Fbr. Räuden, unter Fichtenrinde, sehr häufig, (Roger):

Paskau, einzeln.

Scolytini.

Scolytus Geoffr.

destructor Oliv. Brünn, (YüUer); Troppau, (Rost); Neutitschein,

(Schwab).
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intricatus Eatzeb. Brünn, (Müller)
;

Eauden, an Eichen häufig,

(Roger).

multistr latus Mrsh. Im Oderthal in Ulmus campestris ziemlich häufig,

(Roger).

Pruni Ratzeb. Drahomischl, (Schwab); Paskau, den Pflaumenbäumen

verderblich.

rugulosus Ratzeb. Brünn, (Müller)
;

Paskau, an Pflaumenbäumen,

noch häufiger wie S. Pruni.

C a r p i n i Er. Falkenberg, (Kelch),

n X i u s Ratzeb. Falkenberg, an Weissbuchen, (Kelch).

Bostrycliini.

Crypturgiis Erchs.

pusillus Gyll. Unter Fichteuriude, sehr häufig,

c i n e r e u s Hrbst. Kupp, Falkenberg, unter Kiefernrinde, häufig, (Koger).

CiyphalilS Erchs.

Picea e Ratzeb. Brünn, (Müller), Randen, an l'annen, selten, (Roger),

asperat US Gyll. Im Altvatergebirge, (Kelch); auf der Lissa-Hora,

(Schwab)
;
Brünn, (Müller)

;
Paskau, selten.

V. A b i e t i s Ratzeb. Ratibor, in Fichten, nicht selten, (Roger).

Tiliae Fbr. Brünn, (Steiner); Paskau, sehr selten.

Eruoporus Thoms.

Fagi Nördl. Brünn, (Müller),

binodulus Ratzeb. Falkeuberg, (Kelch).

Bostrychiis Fbr.

Cumatotomicus Ferr.

Stenograph US Dft. An Kieferhölzern, manchmal sehr häufig,

t y p g r a p h u s Linn. Unter Fichtenrinde, gemein.

Orthotomicus Ferr.

L a r i c i s Fbr. In Kieferwäldern, geraein.

curvideus Glrm. Brünn, Olraütz, (Müller, Klug"»
;

Freistadt, Paskau,

Steinau, an Tannen, häufig,

chalcographus Linn. In den Beskiden, (Koger) ; in Fichten bei

Steinau, Paskau.

b i d e n s Fbr. Räuden, in Kiefern häufig, (Roger)
;

Steinau, Paskau,

häufig.

Pityoplitlioriis Eichh.

Lichtensteiuii Ratzeb. Falkenberg, iu Fichten bis in den Splint

gehend, (Kelch); Oderberg, selten.
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Dryocetes EicMi.

autogr aplius Katzeb. In Kiefern und Fichten, sowohl in Mähren,

als auch in Schlesien, sehr häufig.

V i 1 1 s u s Fbr. Carlsbrunu, (Eoger) ; unter Fichtenrinde, besonders

unter der ßinde von Eichenwurzelu.

c r y p t g r a p h u s Ratzeb. Falkenberg, (Kelch).

bicolor Hrbst. Brünn, (Steiner); im Drahomischler Walde, (Schwab);

im Grcbirge bei Grätz, Ustron^ in Rothbuchen ziemlich häufig,

(Eoger).

Xyleboriis Eichh.

dispar Fbr. Eatibor, in Eichen, Buchen, selten, (Roger); Paskau,

bei der Brettsäge, " an warmen Sommertagen, schwärmend, selten.

P f e i 1 i i Ratzeb. Raiideu, im Parke umherschwärmend, (Roger).

Saxesenii Eatzeb. Brünn, (Müller); Steinau, Oderberg, auf Klaftern,

selten.

monographus Fbr. Brünn, (Müller); Räuden, an Eicheuklaftern.

d r y g r a p h u s Er. Brünn, Olmütz, (Müller, Klug).

Xylotenis Erichs,

dorne stic US Linn. Olmütz, häufig, (Klug); Grätz, Mohelnitz,

(Schwab)
;
Paskau, selten. Im Altvatergebirge und bei Ustron, an

Rothbuchen, oft häufig, (Roger),

lineatus Er. An Kieferhölzern.

Platypidae.
PLatypus Hrbst.

cylindrus Fbr. Brünn, Olmütz, (Müller, Klug); Troppau, (Rost);

Freistadt, Paskau, unter der Rinde eichener Wurzelstöcke, manch-

mal häufig.

Attelabldae.
Apoderiis Ol.

C r y 1 i Linn. Auf Erlen, Haseln, Weissbucheu, häufig, mit

V. Avellanae Linn.

intermedius Hellw. Olmütz, selten, (Klug); bei Carlsbrunu auf

Rubus fruticos. sehr häufig, (Roger) ; Wald bei Konskau, (Kotula,

Flaischer).

AtteliibiiS Linn.

curculion ides Imn, Auf juui^-en Eichen, Birkou etcj nicht selten.
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Rhinomaceridae.
Rhyiicliites Herbst.

Huugaricus Fbr. Brünn, (Müller),

a u r a t u s Scop. Brünn, (Müller)
;

Grätz, (Rost).

Bach US Linn. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); Paskau, im Früli-

jahre auf blühenden Obstbäumen, ziemlich häufig,

coeruleocephalus Schall, ßatibor, (Kelch)
;

Klobouk, auf j ungen

Eichen, (Flaischer).

aequatus Linn. Auf blühenden Obstbäumen, häufig. /

c u p r e u s Linn. Häufig.

aeneovirens Mrsh. Brünn, (Müller)
;

Grätz, (Rost) ; Paskau im

März, selten.

V. Fragariae Gyll. Schhr. Steinau, Paskau, auf blühendem Schleh-

dorn, selten,

a e t h i p s Bach. Brünn, (Müller).

A 1 1 i n a r i a e Payk. (megacephalus Schnhr.) Paskau von Gebüsch

geklopft.

c n i c u s III. Brünn, (Müller)
;

Steinau, selten.

p au X 111 US Grm. Brünn, (Müller); Radun, (Rost); Steinau, Paskau,

auf jungem Gebüsch, ziemlich häufig.

Germanicus Hrbst. Brünn, (Steiner)
;
Radun, (Rost)

;
Steinau, häufig,

n a n u s Payk Brünn, (Müller)
;
Troppau, (Rost) ; auf Erlen häufig,

betuleti Fbr.

Populi Linn. Beide auf jungem Laubholz, häufig,

pubescens Hrbst. Brünn, (Müller)
;
Ottendorf, (Rost),

ophthalmicus Steph. Brünn, (Müller)
;

Steinau, selten,

megacephalus Grm. Paskau, auf jungem Gebüsch, selten,

tristis Fbr. Mistek, auf jungem Gebüsch, (Schwab).

Betulae Linn. Auf Erlen und jungen Birken, gemein.

Auletes Schönherr,

b a s i 1 a r i s Grm. Grätz, (Rost) ;
Mistek, (Schwab) ; auf Sanguisorba

officinalis, (Roger).

Diodyrhyiichiis Schönherr,

Austriacus Gyll. Boskowitz, (Kittner); Ratibor, sehr selten,[(Kelch).

Rliiiiomacer Fbr.

attelaboides Fbr. Räuden, im April und Mai auf jungen Kiefern nicht

sehr selten, (Roger).

Nemoiiyx Redtb.

lepturoides Fbr. Brünn, (Müller); nach Rost auch in Schlesien,
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Anthribidae.

Tropideriiii.

Platyrhiuus Hrbst.

latirostris Fbr. Ratibor, Kieferstädtel im Mai an Eichenidaftern,

selten, (Roger) ; im Tescliner Gebirge selten, (Flaischer).

Tropideres Herbst,

albirostris Hrbst. Brünn, (Steiner); Landecke, unter der Rinde von

Rhus, selten, (Roger)
;

Paskau, an alten morseben Zäunen, und

balbtrockenen Obstbäumen, selten,

niveirostris Fbr. Brünn, (Müller); im Teschner Gebirge, (Kotula)

;

Paskau, wie der Vorige, seltener,

einet US Payk. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); Paskau, an und

unter der trockenen Rinde von Erlenstöcken, selten.

Basitropini.

Aiitliribus Geoff.

albinus Linn. Brünn, (Müller); Stibrowitz, (Rost); Randen, selten

und einzeln, (Roger)
;

Paskau, an alten, morschen Hölzern, sehr

selten.

Brachytarsus Schönherr.

tesselatus Bob. Schh. Teschen, sehr selten, (Flaischer).

seabrosus Fbr. Brünn, (Müller); Grätz, (Rost); Paskau, im Früh-

jahre auf blühenden Obstbäumen, selten.

varius Fbr. Auf jungen Nadelhölzern im Frühjahre und Sommer

sehr häufig.

Araeocerini.

Chorao'us Kirby.

Sheppardi Kirby. Paskau, im Frühjahre und Sommer, an den an-

brüchigen Stellen alter Linden, stellenweise nicht selten.

Bruchidae.
Urodontini.

iTOdoii Schönherr,

rufipes For. Brünn, (Müller),

s ut u r a 1 i s Fbr. Brünn, (Müller).
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Bruchini.

Spemiophag^us Stevon.

C a r d u i Gyll. Brünn, (Müller)
;
Adamowitz, sehr selten, (Kelcli) ; in

den Beslddcn, von Gestrüpp geklopft, (Schwab).

Bruclms Linn.

variegatus Grm. Olmütz, selten, (Klug); Mistek, (Schv/ab).

marginellns Fbr. Grätz, (Rost); Randen, auf Vicia und Astragalus,

(Roger)
;
Paskau, selten,

debilis Gyll. Sch. Troppau, (Rost),

olivaceus Grm, Ratibor, sehr selten, (Roger),

varipes Schnhr. Brünn, (Müller).

P i s i Linn. Brünn, (Müller) ; in Erbsen manchmal häufig. Auch vom

Grase und Gesträuch bei Paskau zahlreich geköschert.

rufimanus Boh. Sch. Räuden, im Samen von Vicia Faba häufig,

sonst seltener, (Roger)
;
Paskau, selten,

seminarius Linn. In der Rosabohne gemein.

pallidicornis Boh. Sch. (sertatus Roger). Bei Ustron, auf Blumen,

selten, (Roger).

luteicornis III. Randen, auf Cornus alba, häufig, (Roger); Paskau,

von Wiesen zahlreich geköschert.

nubilus Boh. Sch. Brünn, (Steiner).

Viciae Oliv. Brünn, (Müller).

Loti Payk. Ustron, selten, (Kelch); Paskau, selten.

Lentis Boh. Sch. Brünn, (Steiner); Troppau, in Linsen, (Richter).

lividimanus Gyll. Sch. Brünn, (Müller); Paskau, auf Wiesen ge-

köschert.

ater Mrhs. Brünn, (Steiner); Eaudcn in den Schatten von Sarotham-

nus vulgaris, auf deren Blüthen und Blättern, häufig, (Roger).

Cerambycidae.
Spondylini.

Spoiidylis Fbr.

b Up re Steides Linn. Auf Holzplätzen und auf Kiofernklaftern, häufig.

Prionini.

Er«:ates Servillo.

faber Linn. Brünn, (Müller); Kunstadt, ziemlich häufig, (Kittner).
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Priouus Geoffroy.

coriarius Linn. In Laub- und Nadelholzwäldern; besonders an an-

brücliigon Pappeln häufig. Auch an Weinroben, (Roger).

Cerambycini.

Ceriiiubyx Linn.

ccrdo Linn, (hcros Fbr.) An anbrüchigen Eichen im Juni. In Doutsch-

leuten häufig.

Scopolii Laichart, (cerdo Scopoli). Brünn, Olmütz, (Müller, Klug);

auf blühendem Gesträuch, (Schwab); Grätz, (Richter).

Piirpuriceiius Serville.

K ö h 1 e r i Linn. Brünn, (Müller).

Rosalia Serville.

alpina Linn. Auf der Lissa-Hora auf Dolden, (2 Stück); an der

Ostrawitza an einem vom Wasser aus dem Gebirge lierab-

geschwemmten Weidenstrauch
,

(Schwab) ; in Troppau auf dem

Oberring nach einem Sturm (1858) 1 Stück dem Tischler Kern

ins Zimmer geflogen ; 1 Stück im Garten des Herrn Kastellus in

Troppau am 3. Juli 1867 gefangen, (Richter).

Äromia Serville.

moschata Linn. Auf Weiden, sehr häufig.

Callidiiim Fbr.

Rhopalopus Mu!s.

Hungaricum Krbst. (insubricum Grm). Auf wilden Rosen bei Heiden-

piltscht 1861, (Plener, Richter); sehr selten,

clavipes Fbr. Auf Holzplätzeu, sehr selten, (Kelch); bei Pruschna,

(Schwab).

femoratum Linn. Ottendorfer Busch bei Troppau, selten, (Roger).

Brünn, (Müller).

Callidium Muls.

violaceum Linn. Brünn, Olmütz, (Müller, Klug); Altvater, (Ko-

lenati) ; unter loser Fichtenrinde, häufig, (Schwab); Randen, in

einem 'hölzernen Gebäude, sehr häufig, sonst überall an alten Weilen,

auf Holzplätzen, (Roger) ; in Gesellschaft des Nachfolgenden, sehr

häufig.

dilatatum Payk. Olmütz, (Klug); Brünn, (Steiner). Im Rzecziza

Thal sehr selten, (Schwab) ; an alten Fichtenzäunen , auch mit

Rinden umfassten Bauden
;
Froistadt, Steinau, häufig.
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sanguineum Linn. Brünn, (Müller)
;
Olmütz, (Klug) ; auf frisch ge-

schälten Fichtenstämmen boi Drahomischl, selten, (Schwab) ; im

Gebirge an Klaftern und anf Blumen, (Roger).

Alni Linn. Brünn, (Müller); Oderberg, an Erlenklaftern, selten.

Phymatodes Muls.

V a r i a b i 1 e Linn. An trockenen Eichen und Eichenklaftern, sehr

häufig.

Lioderes Redtenb.

K 11 a r i Redtb. Brünn, (Steiner).

Semanotus Muls.

coriaceum Payk. Im Altvatergebirge, (Letzner).

Hylotrypes Serville.

bajulus Linn. Auf trockenen alten Hölzern und hölzernen Gebäuden,

sehr häufig.

Sapliiiiuis Serville.

piceus Laichart. Brünn, (Müller); bei Rowetschin in Mähren auf

Birkenklaftern 2 Stück, (Flaischer).
^

Tetropium Linn.

1 u r i d u m Linn, sammt var. aulicum Fbr. und v. fulcratum Fabr. im Früh-

jahre unter loser Eichenrinde, in der Ebene und im Gebirge, im

Sommer auf Störken, häufig. Oderberg, Steinau, Paskau.

fuscum Fbr. Misteker Wald, (Schwab); Oderberg, Lonkau, häufig.

Asemiim Esch.

Stria tum Linn. Auf Holzplätzen im Misteker Stadfcwald, (Schwab);

wie die vorigen beiden Arten mit

v. agreste Fbr.

Criocephalus Muls.

r u s t i c u s Linn. Unter Fichtenrinde bei Mohelnitz, (Schwab)
;

Trop-

pau, (Richter) ; unter Kiefernrinde, und auf Kioferscheitern, nicht

sehr selten, bei Paskau und im Teschner Gebirge,

Clytus Fbr.

de tri t US Linn, Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); Deutschleuten,

2 Stücke an anbrüchigen, besonnten Eichen,

arcuatus Linn. An gefällten Eichen, sehr häufig,

liciatus Linn. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); sehr selten,

floralis Pall. Olmütz, (Klug); Troppau, seiton.
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tropicii.^ Panz, Ramien, in melivemi Sommern ziemlicli luinfio", an Ei(lien =

klaftern, (Ifogorj

arvic ola Oliv. Briiiiii, (MiiUor); Olmiitz, (King); liaduii, Grätz,

arietis Linn. In Zuckniantel, in den Beskiden, hei TJ^^tron, an

Kiefern und Eiclionklaftern, (Roger) ; auf Wiesen der Li^sa-TI(tra..

(Schwab)
;
Eadun, wie der Vorige, ziemlicli häufig.

Capra Grm. Brünn, auf Blüthen, (Heinrich Schwoeder) 1 Stück.

Rhamui Grm. Troppau, (Eost)
;
Grätz, Deatschleuten auf blühendem

Schierling, nicht sehr selten,

s e m ip u u c t at u s Fbr. Brünn, (Müller) ; Hradisch (Oleowuik).

Verbasci Linn, (ornatus Fbr.) Brünn, Olmütz, (Müller, Klug); in

beiden Gebirgszügen, auf Blüthen von Sambucus Ebulus und Spi-

raea salicifolia, ziemlich häufig,

sulphureus Schaum. Brünn, (Steiner); bei Deutschleutou auf Spiraea.

häufig.

M a s s i 1 i e u s i s Linn. Olmütz, nicht häufig, (Klug) ; Üstron, (Kelch)
;

Mohelnitz, (Schwab); Gross-Kuuzeudorf und Deutschleuten, auf

Spiraea, häufig im Juni, Juli,

p leb eins Fbr. Brünn, (Steiner): Olmütz, nicht häufig, Deutsch-.

leuteu, selten.

mysticus Linn. Grätz, im Schlakauer Busch auf jungen Papprln,

in den Beskiden, häufig, (Schwab).

Obriiim Latr.

!)runueum Fbr. Grätz, (Richter); Lissa-Hora, (Schwab): Biscli-ds-

koppe, (Kelch); auf Blüthen im Juni bei Steinau, Paskau, liäiiti^\

Allisarthron Redtb.

Ijarbipes Cliarp. Brünn, (Steiner); Ratibor, sehr selten. (Kelch),

Axiiiopalpns Eedtb.

£;'racilis Krynicki, Brünn, (Müller).

Steiiopterus Oliv.

ruf US Linn. In den Beskiden auf Spiraea Arnucns. selto]i. (Roger).

Lamiini.

Dorcadioil Dalman.

fnlvum Scop. Brünn, (Müller): Olmütz, (King); Hradiscli, häutig.

(Oleownik); auch an den TTfern tler Ostrawitza bei Mistek. al>er

sehr selten, (Schwal)).

1 iifipes Fbr. Brüim. (Miiller).

lu (> 1 i t (• ]• Fbr, Ib'ünn, (Müller).

11
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Lamia Fl)r.

textor Linn. An jnng'on VVoidentriebe)!, l)ei GewüRRorn, hfinflg*.

Moiioc1iaiiiiini8 Tiatr.

sartor Fbr.

sntor Linn. Beide in den Beskiden nnd am Altvater in Holzscliliigen

im Juli, Angnst, manchmal sehr häufig', (Schwab, Kolenati,

Kotnla).

ga 1 1 p r V in c i al i s Ol. In den Beskiden, in Gesellschaft der Yo^

rigeu, sehr selten. Ein Exemplar wurde auch bei Hradisch gefan-

gen, welches sich ebenfalls in meiner Sammlung befindet.

Acanthorteres Serville.

varius Fbr. Althammer, Mistek, auf frisch geschälten Eichen, Bachen,

(Schwab); im Teschner Gebirge, ziemlich häufig, (Kotnla).

AstyiiomiLS Steph.

aedilis Linn. Auf Kieferhölzern, manchmal sehr häufig,

atoraarius Fbr, Brünn, (Müller); in Holzschlägen bei Mistek,

(Schwab); unter der Biiule einer Fichtenklafter in Troppau, sehr

häufig.

g- r i s e u s Flir. Oderberg, sehr selten, (Kotnla) ; Teschner Gebirge, höchst

selten. (Flaischer).

Liopns Serville.

uebnlosus Linn. Grätz, (Richter); von Eichen bei Mistek geklopft,

(Schwab) ;
bei Brettsägen an Mauern, nicht selten,

puu et u latus Payk. Im Teschner Gebirge, (Flaischer, Kotnla).

Oplosia Muls.

fenuica Payk. Boskowitz, (Kittiier).

Exoceiitrus Muls.

iusitanus Linn, (balteatus Serville). Brünn, (Maller); lebt in deü

morschen Zweigen alter Linden , und man findet ihn nach Stür-

men, an Mauern, am Fasse der Bäume etc. Bei Paskau nicht selten,

Frei Stadt, sehr selten.

Poo'oiiocherus Latr,

ovatus Four. Bauden, nur einmal gefangen, (Boger); Steinau, seh

selten.

fascicu latus de Geer. Auf jungen Nadelbölzern, häufig,

hispidus Fbr, Auf frisch gefällten Fichten bei Mohelnitz, (Schwab)

bei Carlsbrunii, an Keisig, (Boger),

den tat US Four. (pilosus Fbr.) Troppau, (Bost); im Altvatergebirge,

an Stöcken, sehr selten, (Roger).
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jHesosa Serville.

< II r c, 11 1 i II i (1 s Linn. Ustron, sehr selto]i, (^llogor)
;

Tro|ipan, (Rich=

ter)
;
Oderbor^-, Toscliner Gebirge, (Kotiilix, FliiiscJier).

n n h i laOliv. Tescliner Ue1)irg-e, (Ivotnla, Fhiinclier) : IVriiiin, (IT, Scliwoeder).

Aiiiicstetliis Miil8.

testaoea Fbr. Ustrou, (Rog-er); Brünn, (Müller); Freistadt, selten.

Tescliner Gebirge, häufiger, (Kotula).

A«'apantliia Serville.

lineatocollis Donov. (Cardni Fbr.) Landecke , Altvatergobirge,

selten, (Eoger).

a n g n s t i c 1 1 i s Gyll. Altvatergebirge, bei Carlsbrunn auf Disteln

,

selten, (Roger); Brünn, (Müller); Olmütz, selten, (Klug): auf

der Lissa-Hora, am Ondfejnik, häufiger, (Schwab).

Cardui Linn. Olmütz, selten, (Klug); auf Bergwiesen von Althammer,

(Schwab).

violac ea Fröhl. Auf der Landecke 1 Stück, Paskau, (Kelch): 1 Stück

von einem blühenden Apfelbaume geschüttelt.

Saperda Fabr.

carcharius Linn. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); selten, an

Pappeln bei Ottendorf, (Rost); auf der Strasse nach TTrabin und

bei Neutitschein, (Schwab).

P h c a Fröhl. Nach Richter bei Botenwald (V).

säcalaris Linn. Hillersdorf, (Richter); auf jungen Buchen, Pappeln bei

Althammer, "an der Brettsäge bei Mohelnitz, (Schwab); Trop])an,

sehr selten.

perforata Pallas. (Seydlii Fröhl.) Brünn, (H. Schwoeder) ; auf jungen

Pappeltrieben bei Teschen, sehr selten, (Flaischer).

Tremulae Fbr. Hradisch. (Oleownik) ; Lubowitz, auf Viburnum

Opulus, selten, (Roger).

populnea Linn. Auf jungen Pappeln und P]spentrie1>en, häufig.

Polyopsia Muls.

praeusta Linn. Auf blühenden Sträuchern, besonders Schlehdorn und

auf Obstbäumen, im Frühjahre häufig.

Meiiesia Muls,

hi punctata Zubk. Randen, auf Ehamnus Frangula, (Roger),

StenoStola Redtb.

fevrea Schrk. (nigripes Fbr.) Bischofskoppe auf Corylus Avellana,

selten, (Roger); Carlsbrunn, (Rost); Mohelnitz anf Haseln und

Birken, (Schwab); Teschner Gebirge, ziemlich selten; Freistadt, au

der Olsa, sehr selten.

11*

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



164

Olierea Muls.

piipillata G}^!]. Griltz, Troppau, auf Jasmin in Gärton, (Kirliter).

ocnlata Linn. Hrünn , anf Weiden nntl Pappeln niclit selten;

Troppan an der Oppa selir hänfig.

linearis Linn. Brünn, Grätz anf Haseln, nicht selten, (Riclitor).

erytlirocephala Fbr. Anf Eupliorb. cyparis. überall häu%, Trop-

pan, Tesclieu, Freistadt, Paskan, Leitersdorf.

Pliytoecia Muls.

affin is Panz. Ratibor in der Obora, früher sehr häufig, jetzt sehr selten,

(Kelch).

virgüla Charp. Von Gesträuch geklopft bei Chybi, (Schwab),

lineola Fbr. Brünn, (Müller),

rufimana Schrnk. Brünn, (Steiner),

ephippium Fbr. Olmütz, sehr selten, (Klug).

Solidaginis Bach. Carlsbrunn, auf der Lissa-Hora und an der

Ostrawitza auf Weiden, (Schwab),

c y 1 i n d r i c a Linn. Brünn, (Müller)

.

nigricornis Fbr. Ohnütz, sehr selten, (Klug).

Opsilia Muls.

virescens Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klii«'): von jdno'ea I/inden

abgeklopft, (Schwab).

Cardoria Muls.

s enteil ata Fbr. Olmütz, selten, (Klug).

Leptiirini.

Necyrtalis Linne.

major Linn. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug). Auf Weiden der

Hochschützer Wiesen bei Troppau und bei Gilschwitz, (Richter):

Ratibor, an alten Weiden selten, Randen, an alten Kirschbäumen

im Juli, sehr häufig, (Roger); Deutschleuten, nach einem pir»tz-

liehen Regen an der Unterseite von Erlenblättern
;

Freistadt, Alt-

stadt, um alte P^ichen schwärmend.

M 1 r c h u s Muls.

minor Linn. Im Frühjahre auf blühenden Spiräen sehr häufig; ancb

auf der Unterseite von mit Fichtenrinden gedeckten Forst-

bauden etc.

umbeUatarum Linn. Olmütz, (King), selten; Teschner Gebirge^

Gross-Kujizendorf, Paskau. auf Spiraea, aber selten.
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Rliaiiiiiusiiim Latr.

- Salicis Fbr. Boteiiwald, auf Weiden, (Richter); Räuden in faulen

Rüstern, nicht selten: Ratibor. in Weiden, (Roger); Freistadt,

Teschen, in anbrücliis4'en Pappeln, selten, (Kotula); Troppau hin-

term Parke, an Weiden, selten.

Rliagiuiu Flu

rnordax Fbr. Unter der Rinde alter Eichenstöcke, nicht häufig.

iuquisitor Fbr. Unter Fichten- und Kieferholzrinden, sehr häufig,

auch in Wäldern, auf Blüthen.

i n d a g a t r Linn. Unter der Rinde alter Nadelholzstöcke häufig.

bifasciatum Fbr. Im Juni und Juli, auf der Stirnseite frisch ge-

fällter Nadelliolzstöcke, häufig.

ToAOtus Serville.

Cursor Linn. Wie Rhagium bifasciatum und meist in dessen Grs-

sell Schaft,

ein et US Fbr. Brünns (Steiner).

meridianus Linn. Brünn, ("Müller); Troppau, auf Weiden; in der

(.'arisau, (Richter); bei Skalitz am Berge. (Schwab); bei Albersdorf,

Teschen, auf Dolden, nicht h;iufig

Quercus Götz. Brünn, (Müller}.

Pacliyia Serville.

Acmaeops le Conte. _

(| uadrimaculata Linn. In lieiden Gebirgszügen auf blühenden

Dolden, häufig.

clathrata Fabr. Olmntz, sehr selten, (Klug); Beskiden und Altvater,

auf Spiräen und Dolden,

pratensis Laichart, (strigihita Fbr.) Auf der Barania, (Kotula 1867).

111 a r g i II a t a Fbr. ßaudcii, im Juni 1 Stück, (Roger).

.) u d 1 i a Mul8.

sexmaculata Linn, Im Altvatergebirge, (Roger); in den Beskiden

bei Althammer, Mohelnitz, selten, (Schwab),

octomaculata Fbr. Auf Blüthen in der Ebene und im Gebirge,

häufig.

A n t Ii p h y 1 a x le Conte.

virginea Linn. Im Juni auf Blüthen in Wäldern und im Gebirge

sehr häufig.

f.jllaris Linn. Wie die vorige Art. aber gewöfinlich etwas minder

häufig.
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Straii^'alia Serville.

q Uiidri faöüiata Liuu. Auf Blütlieu
,

Uäiilig. Die Larve lebt in

alteu llülzstöckeii.

r e V s t i t a Linn. Knisclieow, (Obor-Sclile^.) im Holze von Popnlus tre-

mula, (Kelch).

p u b e s c e u s Fabr. Brimn, (Steiner)
;

Ustron, auf Spiräen, selten,

(Koger).

;itra Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); auf Haseln, Blumen,

bei Grätz, Sclilakauer Busch, (Kicliter).

macnlata Poda. (armata Hrbst.) Brünn, Olmütz, häufig, (Müller.

Klug) ; auf Spiräen, Dolden, ziemlich häufig, (Eichter).

;ircuata Pnzr. (anularis Fbr.) Olmütz, (Klug); Brünn, (Müller);

Tesclmer Gebirge, selten,

a. tteuuata Linn. In Gärten im Juni auf Schierling und Dolden,

sehr häufig.

nigra Linn. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug), selten; iui Vor-

gebirge bei Grätz und auf der Landecke, sehr selten
,

(Roger)

;

Troppau in Wäldern auf Brombeergesträuch, und in dessen Um-

gebung, nicht selten.

bifasciata Müller. In Wäldern und anderen Eäudern im Juni auf

Blüthen häufig.

»n e 1 a n u r a Linn. Wie die vorige Art.

Septem punctata Fbr. Namiest, auf Blüthen, (Schödor).

Leptura Linn.

virens Linn. Im höheren Gebirge auf Spiräen, in der Ebene selten,

testacea Linn. Ueberall sehr häufig.

s c u t e 1 1 a t a Fbr. Schillersdorf, Grätz, selten, (Koger)
;
Brünn, (Müller)

;

im Ostrawitza Thal auf Epilobium angustifolium.

tesserula Gharp. Molielnitz auf Disteln, äusserst selten, (Schwab);

bei Pless in Gärten auf Rosen und anderen Blumen, sehr selten,

(Roger).

cincta Fbr. Olmütz, (Klug); Brünn, (Steiner); üstron, (Roger);

auf den Bergwiesen der Lissa-Hora, (Schwab); auf blühendem

Schierling im Steinauer Walde, häufig,

sa n g ui n ol en ta Linn. Wie die vorige Art, doch viel häufiger,

macuJicornis de Geer. Auf Blüthen gemein.

Ii vi da Fbr. Wie die vorige Art.

liuipunctata Fbr. Namiest (bei Brünn) auf BlütheUj (Sohwöder).
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Aiioplortera MuLsaut.

3 ex glitt ata Fbr. Friedlaud, (Ko«t) ; auf der Lissa-Hora, (Schwab);

im Altvatergebirge, sehr selten, (Roger),

r II Ii p es Schaller. Brüim, (Steiuer)
;
Ratibor, iu der 01»ora auf Blumen,

selir selten, (Kelch),

lurida Fbr. Im Altvatergebirge, bei Carlsl)runn auf blühenden Um-

bellifereu und Spiräen häufig, Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug).

1 i n e a t a Letzner. Im Altvatergebirge von Letzner gefangen,

Cortodera Mulsaut.

quadriguttata Fbr. Brünn, (Müller).

Griimnoptera Serville.

tabacicolor de Geer. (laevis Fbr ) Im Gebirge auf Blütheu,

h (> 1 s e r i c e a Fbr. Boskowitz, (Kittner),

r u f i c r n i s Fbr. Brünn, (Müller) : Olmütz, ( Klug),

ustula Schaller. (praeusta Fbr.) Brünn, (Steiner).

Chrysomelidae.
Sag'rini.

Orsodacua Latr.

Cerasi Fbr. Auf Blüthen, Brünn, Olmütz, (Müller, Klug); Mohelnitz,

(Schwab); auf blühendem Sanibuc. bei Teschen ziemlich häufig,

uigriceps Latr. Auf Blütheu im Gebirge.

Donacini.

Donacia Fbr.

cras Sipes Fbr. Räuden, in Teichen, auf den Blättern von Nymph.

alba
;

fliegt bei heissem Wetter nach Art der Ciciudelen ; sehr

häufig, (Roger); Paskau, selten,

bidens Oliv. Räuden, in Teichen auf Potauiogeton natans häufig,

(Roger) ; Loukau bei Freistadt ^ Gross - Kunzendorf in Teichen

an den Wurzeln von Wasserpflanzen, uicht selten,

dentata Hoppe. Olmütz, selten, (Klug); auf dem Teiche bei Cbybi,

sehr selten, (Schwab) ; Lonkauer Teich, selten,

dentipes Fbr. An Teichrändern, feuchten Wiesen, Flussufern auf

Wasserpflauzeüj häufig.
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L e m ü a e Fbr.

Sagittariae Fhv. Beide auf WasserpfiaDzen, besonders iu grösseren

Teichen, selir häiilig-,

ö b s c ura Gyll. Kaudeii, einzeln und aelten, (Roger),

thalissina Germ, ßauden, häutig, auf Carex-Arten, (Roger),

impressa Payk. Brünn. (Müller); im Oderthal, selten, (Roger);

Paskau, selten,

sericea Linn. Au Teichräuderu, häufig.

nigra Fbr. Olmütz, (Klug); Kaudeu, an der Riida, auf Carex=Arten,

selten.

discolor Hoppe. Auf nassen Wiesen, häufig.

affin is Kunze, ßauden, im Mai, auf blühenden Kanunkeln, gepaart,

sehr häufig, (Roger); Steinau, Teschen, Paskau, häufig.

V. r Urtica Kunze, liauden. selten, (Roger),

semicuprea Pnzr. Brünn, (Müller); auf Wasserpflanzen überall

meist sehr häufig.

Menyanthidis Fbr. Brünn, (Müller); im Ötibrowitzer Teich?

(Richter).

linearis Hoppe. Brünn, (Müller); Drahomischl, selten, (Öchwab)

;

Paskau, selten.

T^'pliae Brahni. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); Kaudeu auf

Calamus Acorus ziemlich selten, (Roger) ; Darkauer Teich, häufi_g.

Paskau, selten.

fennica Payk. Zowada, selten, (Roger); Barkau, an den Wurzeln

von AVasserpflanzen im Wasser; sehr selten.

H y d r o c h a r i d i s Fbr. Ötibrowitz, Komorau
,

(Hichter) ; Hammer,

auf Typha und Sparganium, (Roger),

toiuentosa Ahr. Ratibor, an Teicliräiidern, sehr selten, (lielcli).

Haciiioniii Latr.

Equiseti Fbr. Im Lenczokwaldo, im Oderthaie an den lläudern eines

stellenden Gewässers, sehr selten, (Hoger) ; im Darkauer Teiche,

an den Wurzeln von Wasserpflanzen im Mai und Juni,, ziemlich

häufig. Ich fing die Thiere in Mehrzahl in demselben Momente, in

welchen sie, träge am Schlamme des Bodens im Wasser kriechend,,

die besonnten und mehr erwiirmteu Uferstellen zu erreichen suchten-.-

Crioceriiii.

Zeu^'Ollhoril Kunze.

subspinosa Fbr. Olmütz. (Klug): selten; Brünn, (Steiner) i Bischofs-

koppe auf jungen Pappeln, Espen, (Roger)
;

Steinau, auf jungen

Espen im Mai, selten.
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-cutellaris Siiffr. FreistEidt, 1 Stück im Gemülle der Weiden am

Ufer der Ol^a.

flavictilii.s Mrsli. Brüim. (Müller); Lubuvvitz, Ratibur, selten,

(Kuger): Hodiwald, (Kicliter) : Steinau, auf jungen Pappeln und

Weiden, niclit liäulig,

Lema Fbr.

puucticollit? Curt. Brünn, (Müller); Ratibur. zieuilich selten.

(Roger) ; im Jal)lunkauer und Teschuer Gebirge, selten : Paskan.

im Sohlussgarten gekt^schert.

üvanella Linn. Auf Grasplätzen, häufig,

Ericlisonii Sutt'r. Ratibor. selteu, (Roger): Paskau, im Schloss-

garten, auf Gras}ilätzen, nicht häufig

ni e 1 a n o p a Linn, Nicht selten.

Crioceris Geoft'r.

merdigera Liiiu, Brünn, Olmütz, (Müller. Klug): auf Gebirgs-

wiesen im Juli, (Schwab); Kauden, auf Blumen, nicht häufig.

Iirunnea Ebr. Randen, auf l»lüheudeni Spargel. (Hoger); auf dem

höchsten Kauime der Lissa-Hora, (Schwai»).

d u d e c i m p u n c t a t a Linn. Auf Spargel , sehr häufig.

5=p u n etat a Fbr. Brünn, (Müller).

Asparagi Linn. A_uf Spargel, gemein.

Clytlirini.

(Jlythra Laichart

L a b i d s t m i s Redtb. -

p a 1 1 i d i p e u n i s Gebl. Brünn, (Müller).

< y a n i c r 11 i Gevni. Kupp, auf Salix cinerea, selten. (Kelch),

trideutata Linn. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug): Grätz. (Rost).

humeralis Schneid. Althammer, Carlsltrunn, selteu. (Hoger),

lucida Gerju. Ratibor. im Mai. ;!!ehr selten, (lioger).

axillaris Lac. Brünn, (Müller); Carlsbrunn, AVeichsel, (Rost); Dra-

homischl, (Schwab),

longimana Linn. Brünn, Olmütz, häufig, (Müller. Klug): CTrätz.

(Rost) : im Gebirge bei Lstron, auf hochgelegenen ßergwiesen.

sehr häufig, (Koger).

L a c h n e a Lac.

longipes Fbr. Brünn, (Müller).
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C 1 y t Ii r a in, sp.

q u a d r i p u ii c t a, t a Liüu. Brüuu, (Müller)
;

Olmütz, ( Klug) ; in beiden

Gebirgszügen, (Hoger); au Waldrändern auf jungem Nadelholz im

Mai und Juni, bei Steinau, häufig,

q uadrisiguata Mrkl. Ratibor bei Ameisen, oft häufig, (Roger);

Steinau, in der Nähe von Form, rufa, häufig. Mai.

laeviuscula Ratzeb. Brünn, (Müller); Grätz, (Richter); Olmütz, am

Friedhofe auf Trauerweiden im Juni zu Tausenden.

G y n a n d r p h t h a 1 m a Lac.

c y a n e a Fbr. Auf Kumex Acetosa gemein.

f 1 a V i c 1 1 i s Chard. Brünn, (Müller)
;
Mohelnitz, (Schwal))

;
Steinau,

selten.

V. ? diver Sipes Letzn. Im Altvatergebirge, nicht selten, (Uoger).

affiuis III. Bischofskoppe. (Roger); auf Bergwiesen der Ijissa-Hora.

auf Rumex-Arten, (Schwab),

a u r i t a Linn. Brünn, (Müller)
;

Landecke, sehr selten, (Kelch).

C h e i 1 1 m a Redtb.

l)ucephala Fbr. Brünn, (Müller).

C p 1 c e p h a 1 a Redtb.

scopolina Linn. Auf Umbeliteren, Ononis spinosa, häufig,

qua drimacu lata Linn. Brünn, (Müller); Grätz, auf Wiesen, (Rost):

am Stramberger Felsen, (Schwab) ; Räuden, auf AValdwiesen, häufig,

(Hoger).

LiiUiprosomil Kirby.

concolor Strm. Paskau, von pflanzenreicheu Abhängen zahlreich g"e=

köschert.

Eumolpini.

Euiiiolpus Kugelann.

o b s c ur u s Linn. Brünn, (Müller)
;
Olmütz, (Klug)

;
Troppau, (Richter)

;

Steinau, in AValdhauen auf jungem Gebüsch, häufig.

Vitis Fbr. Brünn, (Müller); Lissa-Hora, auf jungen Himbeerblättern,

(Schwab).

Chrysoclms Redtl).

pretiosus Fbr. Brünn, (Müller); Teschuer Gebirge, auf Vincetoxicum

ofticinale, häufig.

Pacliuephoriis Redtb.

t esse latus Dft. Olmütz, nicht häufig, (Klug).

areiiarius Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz, (KUigj
; Drahomischl

(Schwab) : Öieinau, auf altem besonnten Holze, selten.
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Colaspidema Laporte.

Sopliiae Sohall. Brünn, (Müllerj; Froilieiiau, (liostj; auf blülien-

dem Sisymbrium vSupliia.

Cryptoceplialiiii.

Cryptocephalus Geotr.

laetus Fhr. Friedok, (Scliwab) ; Ratibor, auf juugeu Birkeu, sehr

selten, (liog-er).

b i in a. c u 1 a t u s Oliv. }3e]ieschau, (Zebe).

Coryli Linn. Brünn, (Müller); Grätz, (Uostj; im Mohelnilzer Thal,

(Schwab).

cordig' er Linn. Brünn, (Müller); Lissa-Hora, (Schwab); im Altvater=

gebirge auf Salix Caprea und anrita, selten, (Roger).

dis tiuguendus Schneid. Hammer, Eatibor, auf jungem Laubholz,

selten, (Roger); Steinau, sehr selten.

variegatus Pbr. Grätz, (Kost); Mohelnitz, (Schwab); im Altvater-

gebirge und in den Beskiden im Laubholz, selten, (Roger).

variabilis Schneid. Brünn, Olmütz, (Müller, Klug): auf jungen

Weiden, im Frühjahre, nicht selten.

sexpunctatus Linn. Wie der Vorige auf jungen Birken und

Weiden.

interruptns Suffr. Brünn, (Steiner)
;

Mistek, (Schwal))
;
Paskau,

auf Weiden, nicht häufig,

laevic Ollis Grbl. Brünn, (Müller).

quadripunctatus Oliv. Ratibor, Zowada, Landecke, auf jungem

Laubholz, (Kelch),

coloratus Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz, selten, (Klug),

violaceus Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); Grätz, (Rost);

Mistek, (Schwab),

sericous Linn. Auf Blumen, sehr häufig.

aureolus Sufi'r. Brünn, (Steiner); Olmütz, (Klug); Paskau, selten.

Hypoc haer idis Linn. Olmütz, (Klug); Grätz, (Rost); Mohelnitz,

(Schwab).

lobatusFbr. Brünn, (Müller): Grätz, (Rost); Friedek, (Schwab):

auf Wiesen ]>ei Paskau, selten.

Pini Linn. Uadun, (Rost); Ustron auf jungen Kiefern nicht selten.

(Roger) : Brünn, (Müller),

uitens Linn. In Gebirgsgegenden auf Weiden, ziemlich häufig,

iiitidulus Gyll. Wie der Vorige; seltener.
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m a r g i n e 1 1 11 s Oliv. Olmütz, (Klug).

q iiadr iputi tu 1 atus G:yl\. Eaudeii, iai Juli uiehrmals von Salix

Caprea g-eklopft. (Roger); Kuustadt. (lüttuiM).

q u adr igu t ia t US Germ. Nach Kicliter iu Mähreu
;
Stemau, selten.

Moraei Liuu. Häiilig.

fiavipes Fbr. xVuf Laubliolz im Gel»irge und iu der Ebeue, niclit

selten.

d e c e m p u n c t a t a Linn. Randen im Kummer auf ^alix Caprea und aurlta.

'

(Roger).

flavescens Scliueid. üeberall auf Weiden im Juni und Jnii=

V, freuatns Pbr. Häufiger als der Vorige,

punctiger Fnjk. Carlsbrunu, selten, (Roger).

fulcratus Grni. Räuden. Mai bi-s Juni auf jungen Birken; Ratibor, hiiher

sehr häutig, jetzt selten, (Roger).

flavilal/ris Payk. Randen, sehr seilen, (Roger); Elgott auf Salix-

Arten sehr selten, (Heczko).

margin atns Fbr. Brünn, (Müller): Olniütz, selten. (Klug); Urätz.

häufig, (Richter). Teschner Gebirge und l:»ei Steinau, nicht selten,

pallifrons Gyll. Auf dem Altvater, (Schwab); Oarlsbrunn.

(Rost).

vittat US Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); auf blütheureichen

Gelurgswiesen ziemlich häufig,

tesel latus Grni. Ustron, Landecke, Ratibor, selten, (Kelch),

bilineatus Linn. LuhoAvitz, häufig, Ustron, auf Wieseu, (Roger),

vittula Sufi'r. Lubowitz, seltener wie die Vorige, (Roger); Paskau,

selten.

p y g m a e u s Fbr, Brünn, (Müller).

minutus Fbr. Auf sandigen Grasplätzen, meist überall häufig.

F p u 1 i Suffr. Teschner Gebirge, selten.

pusillus Fbr. Randen, auf jungen raptpeln und Espen, nicht häufig :

Ratibor, Knpi), (Koger).

j^racilis Fbr. Bei Mistek selten, (Schwab).

Hübneri Fbr. In den Beskideu bei Ustron uuf Wiesen, (Ivelch)

;

Te seilen, Freistadt, selten,

lab latus Linn. Auf verschiedenem Laubholz, besonders an, Weiden,

sehr häufig.

AV a s a s f .i e V n a e Gyll. Ratibor im Douimikauerwald Hehr selten, (Kekii )

gern in US GylL Auf jungem Laubholz, häufig.
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M exp n st 11 lat.ii s Ros^^i. F)riiiiii, (Müller).

Iii s t r i ]) u 11 c t ;i t n r Gnu. llriinn, (Müller).

it i p üiictiitns Linn. r)rüiiii, (Müller); Olniütz. (King-); auf jnno'ein

Laubliolz und auf Wiesenblnmeu, liiiufig.

\. lineolii Fbr. In den Beskiden bei Ustron, selten, (Roger); Griitz,

(Rost); Paskaii, selten,

bipustnlatus Fbr. Auf Wiesen an der Oder, einmal in Menge

(Roger); Steinau, Paskau, nicht sehr selten.

Pacliybracliys Suffr.

H i p p p h a e s Suffr. Paskau, selten.

Ii i e r g 1 y p h i c u s Fbr. Auf Weiden, häufig.

Iiistrio Oliv. Olmütz, seltener als der Vorige, (Klug); an der On-

drejnicza bei Hochwald, (Richter); Grätz, (Rost) : Mistek, (Schwab)

;

ebenfalls auf Weiden.

Chrysomelini.

Timarcha Linn.

1 a e V i g a t a Linn. Brünn, (Steiner),

tenobricosa Fbr. Brünn, (Steiner),

f
coriaria Fbr. Carlsbrunn, sehr selten, (Roger); Brünn, (Müller),

nietallica Fbr. Brünn, (Müller); Teschner Gebirge unter Steinen

nicht häufig, (Kotula, Flaischer) ; auf der liissn-Hora, am On-

dfejnik, (Schwab).

V. globosa H. Schäff. Brünn, (Müller).

I

Chrysomela Linn.

' fimbrialis Küst. Brünn, (Müller).

s t a p h y 1 e a Linn, Häufig.

[ marcasitica Grm. 1 Stück bei Carlsbrunn gefangen, (1854 Roger).

crassiniargo Grm Im Teschner Gebirge, (Flaischer).

purpurascens Grm. Brünn, (Müller); im Altvatergebirge unter

Steinen, selten, (Roger).

L rufa Dft. Im Altvatergebirge unter Steinen, (Kol enati); Ustron, auf

! der Lissa-Hora, am Oudfejnlk, (Schwab) ; im Teschner Gebirge

und bei Jablunkau, nicht häufig.

:
V. D ah Iii Suffr. Ustron, (Letzner).

' V. opulenta Suffr. Im Altvatergebirge, oberhall» Cirhlirnun, nicht

selten, in den Beskiden bei Ustron, (Roger),

varians Fbr. Auf Hyper, perforatiim sehr häufig.

G e 1 1 i n g e n s i s Linn, Sehr häufiü'.
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V e rii a, l i 8 Brüll. Brünn, (Miillor).

gl oh 08a Piizr. \u den Eeskidon, (Kotnla).

olivacea SuHt. Auf Abliiiugon dos Altvaters, selten, (Letzner).

Ii aemoptera Linn. Im Frühjahre unter Steinen, liilufig".

sang'uiuolenta Linn. Brünn, (Müller); Olmütz, (King-); anl dem

Burgberge bei Jilgerndorf, (liest) ; auf Linaria vulgaris,

margiualis Dft. Olmütz, häufig, (Klug).

limbata Dft. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); unter Steinen in

sandigen Gräben.

margin ata Linn. Brünn, (Müller); Carlsbrunn, selten, (Kelch);

Grätz, (Rost).

a. nalis Linn. Brünn, (Müller); im Anspüliclit der Olsa bei Preistadt,

selten.

1 u r i d a Linn. Ratibor, Gross-Görlitz, selten, (Kelch).

violacea Pnzr. Brünn, (Müller); Mistek, auf sumpfigen Orten,

(Schwab)
;
Kauden, auf Mentha-Arten, häufig.

Menthastri Suffr. Auf Mentha-Arten, sehr häufig,

graminis Linn. Brünn, (Müller); in der Ebene und im Gebirge,

besonders auf Tanacetum vulgare, häufig,

fastuosa Linn, Auf Labiaten und (Jrticäeu sehr häufig,

americana Linn. Ottendorf, (Rost); auf der iiissa-Hora und am

Smrek, (Schwab).

cerealis Linn. Ln Gebirge bei Grätz und Ustron, nicht häufig,

(Roger); Neutitschein, (Schwab).

V, Megerlei Fbr. Auf den Gebirgsweiden der Bara.nia, bei Jablunkau,

sehr häufig.

V. mixta Küst. Im Teschner Gebirge, selten,

polita Linn. Auf Salix Caprea sehr häufig.

lamina Fbr. Brünn, (Müller); Grätz, selten, (Rost).

Tu sc ata Fbr. Brünn, (Müller); Sti])rowitz, Grätz, (Rost); Randen,

a,uf Hyperic. perforatum, nicht häufig, (Roger),

gern in ata Payk. Brünn, (Müller); Carlsbruiin, in den Beskiden,

(Roger); Grätz, (Rost),

i s l a n d i c a Grm. Im Altvatergebirge , auf dem Bergrücken unter

isländischem Moos, ziemlich häufig, (Roger).

r e i n a Chevr.

luctuosa Dft. Sufi^r. Nach R. Hiller in Mähren,

intricata Grm. Im Altvatergebirge, im Juli auf Adenostyles albi-

frons und Senecio nemorensis häufig', (Roger, Kolenati, Richter).
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^peciosa Linn. Anf dem Altvater am hohen Fall, (Letzner).

V. pretiosa Snffr. Im Altvatorgehirge, sehr selten, (Letzner).

V. vennsta Snffr. Nach U. fliller in Mähren.

s p e c i s i s s i m a Scop. Wie 0.. intricata (km.

V. fn'sco-aenea Schnmm. Im Altvatergebirge, selten, (Letzner),

(tristis Fbr.) v. Cacaliae Schrk. am Altvatergebirge anf Adeno

styles albifrons, aber selten, (Koger).

V. Senecionis Schümm. Um Carlsbrnnn und höher hinauf am Alt-

vater, auf Senecio uemorensis sehr häufig.

Lina ßedtenbacher.

a e u e a Linn. Auf Erlen, häufig.

collaris Linn. Olmütz, selten, (Klug); bei Carlsbrunn auf jungem

Laubholz, selten, (Roger) ; in Gebirgsgegenden auf Weiden.

V i g i n t i p u n c t a t a Scop. Auf Weiden, nicht häufig.

cuprea Fbr. Brünn, (Müller); Olmütz, selten, (Klug); Meltsch,,

(Richter); Paskau, (Schwab); auf Erlen und Weiden.

lapponica Linn. Brünn, (Müller).

Populi Linn. Im Frühjahre anf Weiden und Pappeln, gemein.

Tremulae Fbr. Brünn, (Müller); im Teschner Gebirge und im

Olsathale auf Weiden, häufig.

longic Ollis Snffr. In Oberschlesien auf Weiden und Espen überall,

(Roger)
;

Steinau, anf jungen Espen, in den Beskiden bei Alt-

hammer, Weichsel, auf Weiden, häufig.

Entomoscelis Redtb.

Adonidis Fbr. Brünn, (Müller).

Oouiocteua Redtb.

rufipes de Geer. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug), nicht häufig;

Grätz, (Rost); Bischofskoppe, auf Weiden, selten, (Roger),

viminaiis Linn, Brünn, (Müller); auf Weiden, sehr häufig,

triandrae Sufl'r. Brünn, (Müller)
;
Olmütz, häufig, (Klug); Steinau,

Teschner Gebirge, auf Sahlweiden, häufig,

f 1 a V i c r n i s Snffr. Nach Schwab in Mähren.

sexp nnctata Pnzr. Im Altvatergebirge. (Letzner)
;
Brünn, (Müller)

;

Olmütz, selten
,

(Klug) ; auf Sorb. Aucnparia der Lissa-Hora,

(Schwab)
;
Paskau, selten,

litura Fbr. Brünn, Olmütz, (Müller, Klug); Bischofskoppe auf

jungem Laub, (Roger); Steinau. Teschner Gebirge, Paskau, auf

niederen Pflanzen, häufig.
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q 11 i 11 q 11 e p 11 11 c t II t a Fbr. Briiiiii, (Müller) ; Carlshriiiiii, im Juli,

selten, (Roger) ; im Molielnitzor Thal (Schwab),

pal Ii da Linn. Hiuifig".

Gastropliysa Redtb.

P 1 y g n i Linn. Auf Pol.ygouum häufig.

Rhaphani Fbr. Auf dem Altvater auf Disteln, (Roger); daselbst

auch auf Dentaria enneaphyllos und Rumex arifolius (Kolenati) ; in

den Beskiden bei Weichsel, selten.

Plagiodera Redtb.

Armoraciae Linn. Auf Weiden, sehr häufig.

Phaedoii Latr.

o r b i c u 1 a r i s Suflfr. An der Oder bei Oderberg, selten,

carniolicus Grm. Bei Carlsbrunn und üstron, sehr selten,

(Roger)
;
Brünn, (Müller),

pyritosus Oliv, üstron, sehr selten, (Kelch); an der Olsa bei

Freistadt, nicht häufig,

sabulicola Suffr. Brünn, (Steiner); in den Boskideu, selten.

(Letzner) ; au der Olsa bei Oderberg sehr häufig.

B e t u 1 a e Linn. Brünn, (Müller)
;
Randen, auf Veronica Beccabunga,

häufig, (Roger)
;
Paskau, an sumpfigen Stellen, im Grase zahlreich.

Oochleariae Fbr. Brünn, Olmütz
,

(Müller, Klug); Friedek,

(Schwab); üstron, (Kelch),

grammicus Dftsch. In den Beskiden sehr selten. (Kelch); Steinau,

selten.

concinnus Steph. An der Stonawka bei Albersdorf, Steinau, selten.

Phratora Redtb.

viteUinae Linn. Auf Weiden, sehr häufig.

t i b i a 1 i s Suffr. Ratihor, im August, auf jungen Woidon, selten. (Boger),

vulgatissima Linn. Auf Weiden, sehr häufig.

Prasocuris Latr.

aucta Fbr. Au Ranunkeln auf nassen Wiesen, häufig.

margincUa Linn. Olmütz, selten, (Klug); in der Nähe von Ge-

wässern, im Grase, auf Ranunkeln
,

häufig, (Roger); Peterswald,

selten.

hau 110 Vera na Fbr. Grätz, aufwiesen, (Rost).

P h e 1 1 a n d r i i Linn. Auf Wasserpflanzen in Gräben, an Teichränderu,

hänfig.
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B e c c a b u u g a e III. Brünn, (Müller)
;

Olmütz, (Klug) , sehr selten
;

Kauden, auf Veronica Beccabuuga nicht selten, (Roger); Darkauer

Teich, nicht häufig, (Kotula).

Gallerucini.

Adimoina Laichart.

T a n a c e t i Linn.

rustica Schall Beide auf Viehweiden, G-rasplätzen, häufig.

V i 1 1 a e Com. Boskowitz, (Kittner).

s a n g u i n e a Fbr. Schlakau, (Richter)
;

Ratibor, Hammer, selten,

(Roger) ; bei Teschen auf blühenden Weisdorn, im Mai häufig.

Capreae Linn. Auf Weiden, gemein.

(Rallei'uca Fbr.

Viburni Payk. auf jungem Laubholz, häufig.

C r a t a e g i Forst. Brünn, (Müller) ; auf verschiedenen Pflanzen an

stillstehenden Gewässern ziemlich häufig, (Kelch).

N y m p h a e a e Linn. Räuden, auf Teichen auf Nyniphea alba und Nuphar

luteum
;
Hammer, im Teich auf Trapa natans in Menge, (Roger).

lineola Fbr, Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); auf Weiden häufig.

calmariensis Linn. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); Grätz,

(Rost); Randen, auf Lytlirum und Stachys, häufig, (Roger).

tenella Linn. Randen, Lubowitz, an Tcichränderu, ziemlich häufig,

(Roger); Steinau, Paskau, selten.

Ap^risistiCii, Redtb.

Alni Linn. Auf Erlen sehr gemein.

H a 1 1 e n s i s Linn. Ratibor, in jungem Laubholz, selten, (Roger).

PliyllobrotiCil Redtb.

quadrimaculata Linn. Auf Weiden bei Grätz, (Rost)
;

Randen,

im Juni auf Scutellaria galericulata, manchmal sehr häufig, (Roger).

Luperiis Geottroy.

circumfusus Mrsh. Brünn, (Müller)
;

Grätz, von Spartium häufig

geköschert, (Richter),

p i n i c 1 a Dftsch. Brünn, (Müller)
;

Grätz, (Rost)
;
Mohelnitz, Mistek,

(Schwab); Paskau, auf jungen Kiefern,

rufipes Fbr. Brünn, Olmütz, (Müller, Klug); Katibor, ziemlich

selten, (Roger).

12
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fhivipe^ Linn. PJrunn, (Müller); Olmüf//, (Klug); am xVltvitter auf

Erlen, (Kolenati) : Luliowitz, auf blühenden Malveu, sehr häulig,

(Roger) ; I'reistadt, auf Pfippeln, an der (31sa, häufig.

viridipennis G-rm. La Altvatergehirge. nicht selten, (Letzner);

Paskau, Freistadt, selten.

d i s p a r Kiesenw. ?>rünn. (Steiner).

Halticiiii.

<'iTi>idodern Allard.

Salicariae Payk. ßatibor, sehr selten. (Kelch).

impressa Fbr. Brünn, (Müller); Grätz, (Rost)
;
Paskau, anf Disteln,

häufig.

ferruginea Scop. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); häufig,

rnfipes Linn. Brünn, (Steiner); in den Beskiden am Tul auf rebus

vernus ; bei Garlsbrunn, selten, (Eoger) ; im Teschner Gebirge,

nicht selten.

femorata Gyll. Im Altvatergebirge, selten, (Roger),

cyanescens Dftsch. Bei Steinau und in den Beskiden sehr selten,

nigritula Gyll. Brünn, (Müller).

Modeer i Linn. Auf Grasplätzen, häufig.

nitidula Linn. Brünn, (Müller); auf Weiden und Aspen, nicht

häufig.

Helxines Linn. Auf Weiden, sehr gemein,

"^smaragdina Foud. Paskau. sehr selten.

pubescens E. H. Ratibor, in der Obora, im Pawlauer Wald,

selten, (Roger).

*Atropae AIL Auf der Landecke, selten, (Kelch).

Liuozostii Allard.

Mercurialis Fbr. in den Beskiden, am Malinow, häufig, (Roger);

Mohelnitzer Thal, (Schwab); Troppauer Park, (Richter); Steinau,

Freistadt, nicht selten.

Griiptoderii Allard.

E r u c a e Oliv. Ratibor, selten, (Roger)
;
Paskau, nicht selten.

L y t h r i Aube. Im Oderthal, auf einer Wiese im Juli, einmal in grosser

Menge, (Roger).

consobrina Dftsch. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug).

1 G r a c e a Linn. In Gemüsegärten besonders häufig.
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iphthoua AllarcL

CypHrissiiie E. H. Auf Euphorb. Cypar., sehr häufig,

lutescens GjW. Ratibor, selten, (Roger),

nigriceps Redtb. Paskaiij Steinau, nicht selten,

coerulea Payk. Olmütz, selten, (Klug); G-rätz, (Rost); Randen, auf

Salix Caprea und Spiräen, nicht häufig, (Roger).

E u p h r b i a e Schrnk. Grätz, (Rost)
;
Räuden, sehr häufig auf Fichten,

(Roger)
;
Paskau, nicht selten.

atrocoerulea Steph. fcyanella Redtb.) Brünn, (Steiner); Steinau,

selten.

V i 1 a c e a Hoffm. (Pseudacori Foudr.) Im Oderthal an Teichrändern,

im Mai auf Iris pseudacorus in ungeheurer Menge
,

(Roger)

;

Steinau, nicht selten.

Ärg'Opus Fischer,

hemisphaericus Dit. Drahomischl, (Schwab).

Spliaeroderma Steph.

Cardui Gyll. Brünn, (Müller); Paskau, im Juli, August, auf Disteln,

nicht häufig.

testaceum Fbr. Brünn, (Müller)
;

Räuden, auf Disteln und Rubus

fruticosus, nicht selten, (Roger).

Pliyllotreta Foudras.

antennata E. Ii. An Mauern bei Paskau, selten,

atra E. H. Brünn, (Müller); Grätz, (Rost); Räuden, Ratibor,

ziemlich häufig, (Roger).

Y. obscurella El. Brünn, (Müller); Grätz, (Rost); Zowada, sehr

selten, (Kelch).

nigripes Panz, (Lepidii Hoffm.) Brünn, (Müller); Grätz, (Rost);

Mistek, (Schwab) ; auf Cruciferen

.

Armoraciae E. H. Olmütz, häufig, (Klug); Grätz, (Rost),

ochripes Gurt. Brünn, (Müller).

sinuata Redtb. Räuden, auf Parkwiesen, häufig, (Roger); Paskau,

nicht selten,

nemorum Linn. Ueberall häufig.

vittula Redtb. Brünn, (Müller); Räuden, Ratibor, nicht selten,

(Roger)
;
Paskau, Steinau.

12*
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uu du lata Kutscli. Brümi, (Müller); Paskau, nicht selten,

flexuosa Kutsch. Wie die Vorigen.

tetrastigma Comolli. Ratibor, selten, (Roger); Freistadt, nicht

häufig.

Brassicae Fb. Brünn, (Müller); G-rätz, auf Wiesen, (Rost); Steinau,

Freistadt, häufig.

PodagTica Allard.

fuscicornis Linn. Auf Malva sylvestris, sehr häufig.

Batopliila Foudras.

Rubi Payk. In den Beskiden bei TJstron, häufig, (Roger); Lissa-

Hora, auf Himbeeren. (Schwab).

Plectroscelis Redtb.

semicoerulea E. H. Brüun, (Müller); an der Oder, selten, (Roger),

dentipes Hoffm. (concinna Mrsh.) Räuden, auf Fichten und jungen

Kiefern, sehr häufig, (Roger); Grätz, (Rost); Friedek
,

(Schwab);

Brünn, (Müller).

compressa Letzn. Im Altvatergebirge, in den mittleren, bewaldeten

Theilen ziemlich selten, (Roger),

a e r s a Letzn. Im Altvatergebirge, in den tiefer gelegenen Parthien,

selten, (Letzner).

Mannerheimii Gjll. drät/. (Rost); Randen, in jungem Laubholz,

selten, (Roger).

aridula Gyll. Brünn, (Müller); Ratibor, häufig, (Roger).

Sah Iber gii Gyll. Raudon, Ratibor, ziemlich selten, (Roger); Pas-

kau, nicht häufig.

aridella Payk. Brünn, (Müller); Grätz, (Rost); Paskau, Steinau,

häufig.

llalauoiiiorplia Foudras.

rustica Linn. Räuden, auf Grasplätzen, Ratibor, an der Oder,

selten, (Roger)
;

Steinau, Freistadt, Teschen, Paskau, nicht selten.

C h r y s a n t h e in i E. H. Ratibor, an der Oder, Pawlaii, selten, (Roger).

Apteropeda Redtb.

eil lata Oliv, (grarainis Hoffm.) Ustron, . nicht selten, (Letzner);

auf dem Altvater unter Steinen, (Kolenati); im Mohelnitzer Thal

(Schwab).

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



181

Hypiiopliilii FoiidtaR.

obesa Wiiltl. BrÜJiii. (Steiuor).

Miiiopliila St(ii]i.

111 uscor Ulli E. II. ?»riiiiii. (Müller); Tcscheii, imter Moos, ziemlich

häufio-,

'niiaiiiis Stepli.

Verb a sei Piizr. Brüuu, (Müller); Radiin, (Eust)
;

Räuden, auf Ver-

bascLim tliapsiforme und uigrum, nicht häufig, (Roger).

L i n n a e i Dftsch. Steiuau, sehr selten.

a p i c a 1 i s Beck. Räuden, an der Rudu. auf feuchten Grasplätzen und im

Anspülicht, nicht häutig. (Roger).

m e 1 a u o c e p h a 1 a Gyll. Im Altvatergebirge l>ei Waldenburg, (Letz-

ner)
;
Brünn., (Steiner).

pratensis All. Im Odertlial auf AViesen, selten, (Roger).

holsatica Linn. Randen, wie T. a,picalis, (Roger); Paskau, zahl-

reich von (Iras geköschert.

Echii E. H. Olniütz. häufig, (Klug); Troppau, (Rost).

atricilla Gyll. Brünn, (Müller); Grätz, Raduu, (Rost); Räuden,

auf Fichten, (Roger).

liruuuea Bft. Redtb. Brünn, (Müller); Steinau, nicht häufig.

aeruginosa Foudras. Boskovvitz
,

(Kittner).

femoralis Mrsh. Brünn, (Müller).

pusilla Gyll. Brünn, (Müller); Räuden, selten. Lubowitz, im Juli

häufig. (Roger).

Anchusae Payk. Paskau, selten.

lurida Scop. Brünn. (Müller): Grätz. (Rost); Mistek
,

häufig.

(Schwab).

q u a d r i s i g n a t a Dftsch. Brünn, (Müller).

N a s t u r t i i Fbr. Räuden, an Gräben häufig. Auch auf Fichten, (Roger),

thoratica All. Brünn, (Müller),

lateralis III. Brünn, (Müller).

t a b i d a Fbr. III. Lubowitz, im Juli, auf Grasplätzen, nicht selten, (Roger) •

pellucida Fond. Brünn, (Müller).

ochroleuca Mrshm. Brünn, (Müller),

curta All. Brünn, (Müller); auf Wiesen bei Grätz, (Rost),

parvula Payk. Grätz. (Rost); Althammer, (Schwab); Steinau, auf

Fichten, häufig.
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Dümlia Latr.

fem ora Iis Rodt)). Mistek, (Si'Uwal)).

timida III. Brünn, (Müncr). .

c ul t a n s E. H. Ratibor. Kaudoii, auf Birkenbliittern, sehr selten, (Roger).

Psylilodes Latr.

clirysocepL al US Litni. Liil:owitz, oft sehr häufig, (Roger); Paskan,

selten.

cyanopterus III. Paskau, im Schlossgarten, nicht sehr selten.

Napi E. H. Brünn, (Müller); Grätz, (Rost); Ustron, selten, (Roger).

c u p r e u s Holfni. Ratibor, sehr selten, (Kelch).

attennatus E. H. Olmütz, (Klug); Steinau, selten.

affin is Payk. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); Paskau, nicht häufig.

circumdatus Redtb, Olmütz, nicht häufig, (Klug).

ruf ilabris Hoft'm. Mistek, (Schwab).

Dulcamarao Hoffm. Randen, nicht selten, (Roger)
;
Steinau, selten.

Hyoscyami Linn. Brünn, (Müller); Olmütz, (Klug); Ratibor, selten,

(Roger), Paskan.

piciuns Mrsh. (rufopiceus Letzner). Beskiden bei üstron, Vorgebirge

des Altvaters, (Roger); Steinau, selten,

cucul latus III. Brünn, (Müller); Randen, Neisse, im Juli, (Roger).

Hispini.

lii^psi Linn.

atra Linn. Brünn, (Müller); Olmütz, selten, (Klug); Rowetschin in

Mähren, (Flaischer)
;

Bischofskoppe, nicht selten, (Roger); Stibro-

witz, auf sandigen Grasplätzen, Abends auf Grashalmen, (Richter).

Cassidini.

Cas.sida Linn.

austriaca Pbr. Brünn, (Steiner); auf Salvia pratensis,

murraea Linn. Brünn, (Müller); Olmütz, auf Mentha, (Klug),

vittata Fbr. Ratibor, in jungem Laubholz, sehr selten, (Roger),

sanguiuosa Suffr, Brünn, (Steiner).

denticollis Suffr. Olmütz, selten, (Klug); Brünn, (Steiner),

rubiginosa III. Olmütz, häufig, (Klug); Brünn, (Steiner); Troppau,

(Richter) ; auf Disteln,

thoracica Kugel. Boskowitz, (Kittner).

vi hex Linn. Brünn, (Müller); Friedek , (Schwab); Paskau, nicht

häufig.
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chlor is Sutfr. Briiiiu, (Müllor)
;
ßatiuur, /iciulicli selten, (Eoger).

>s t i g- Dl a t i c ii Siiffr. Olmütz, sehr luiiifig, (Klug); Eauden in den

ersten warmen Frühlingstagen auf jungen Kiefern, (Roger); Pas-

kau, nicht häufig.

s a u g u i n 1 e Ji t a Kbr. Brünn, (Müller)
;
Räuden, im Frühjahre auf

Kiefern, sehr häufig, (Roger) ; Paskau, nicht selten.

oh longa III. Brünn, (Müller); Olmütz, häufig, (Klug); Paskau,

Steinau, nicht selten.

n b i 1 i s Linn. Häufig.

subreticulata Suffr. Olmütz, nicht häufig.

liueola Creutz. Brünn, (Steiner), auf Disteln; Nameslau sehr selten,

(Roger).

nebulosa Linn. Auf Chenopodium album sehr häufig,

ferrugiuea Fbr. Brünn, (Müller); Drahomischl, (Schwab); Räuden

auf Achillea Millefolium, nicht häufig, (Roger)
;

Steinau, selten,

oquestris Fbr. Auf Mentha-Arten, sehr häufig,

hemisphaerica Hrbst. Grätz, (Rost); Lubowitz, auf Silene inflata.

häufig, (Roger),

bipustulata Fbr. Au Baumschwämmen, ziemlich häufig.

Erotylidae.
Engis Fbr.

sauguiuico 11 i s Fbr. Auf der Landecke, unter Baumrinden, sehr

selten, (Roger)
;
Zauchtel, (Flaischer).

humeralis Fbr. In Baumschwämmen alter Wurzelstöcke, sehr

häufig.

r u f i f r n s Fbr. Brünn, (Müller).

'frilllilA Payk.

rossica Linn. Brünn, (Müller); Olmütz, sehr selteu, (Klug); in deu

Beskideu au Baumschwämmeu überall nicht selteu.

aenea Payk. Brünn, (Müller); Olmütz, häufig, (Klug); au Baum-

schwämmeu im Teschner Gebirge: Paskau an alten Lindeuschwäm-

uien, selteu.

rufipes Fbr. Brünn, (Müller).

Tritoiim Fabr.

b i p u s t u 1 a t a Fbr. Brünn
,

(Müller.) ; Grätz
,
(Rost) ;

' Althammer,

(Schwab); an Baumschwämmen, nicht selten.
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Endomychidae.
Dapsini.

Lycoperdiiia Latr.

s uccincta Linn. Brünn, (Müller); Althamnior, im Mai, höchst selten,

(Eoger).

Myi'fünsi Muls.

cruciata Schall. In Thale des Steinseifeu 1 Stück, (Letzner) ; bei

Jabhmkan, im Mnlme eines Bnchenstammes, (Flaischer).

Elidomychini.

EiHlomyclius Pnzr.

coccineus Linn. Brünn, (Müller); Olmütz, nicht häufig, (Klug);

Grätz, (Eost) ; unter faulenden Einden bei Mohelnitz, (Schwab)

;

Peterswald im Mulme alter Holzstöcke, häufig.

8ymbiotes Eedtenbacher.

latus Eedtb. Im Altvatergebirge, (Letzner),

Mycetaea Steph.

hirta Mrsh. In Kellern, an den Mauern, an Fässern, im Schimmel,

gemein.

Coccinellidae.

Hippoilsiiiiiii Muls.

t r e d e ci m p u n c t a t a Linn. Auf Wasserpflanzen, an Teichräudern

und sumpfigen Stellen, häufig,

s e p t e m m a c u 1 a t a de G-eer. Buskowitz, (Kittner).

Cocciiielltl Linn.

Anisusticta Eedtb.

vevemdecimpunctata Linn. Olmütz, häufig, (Klug) ;
Stibrowitz,

Grätz, (Eichter)
;
Friedek, (Schwab) ; auf Carixblüthen im Lonkaner

Teich, sehr häufig.

A d n i a Muls.

m u t a b i I i s Scriba. Gemein.

A d a 1 i a Muls.

obliterata Linn. Auf jungem Nadelholz im Frühjahre, nicht

selten.
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!M»t huica Vi[\]i. Grät'/, (Ko.st) ; ülxM-all iui Frülijaliro auf Firliteii,

liäulig.

b i p 11 11 c t a t a liinii. Häufig.

11 11 d e e i in ii o t a t a Scliiieid. rirätz , (Rost) ; Mistek , (Schwal)) : a.iif

Distolii.

H a r 111 o Ii i ;i Muls.

m a r g i n o p u ii c t a t a Schall. Brünn, (Müller)
;
Eanden, unter Kiefern-

riiide. ziemlieli häufig, (Koger) ; Steinau, auf Xadelholz, nicht

selten.

impustulata Linn. Sehr häufig.

C c c i II e 1 1 a Muls.

q u a t u r d e c i m p u s t u 1 a t a Linn. Brünn
,

(Müller) : Olmütz,

häufig, (Klug) ; im Frühjahre auf blühenden Obstbäumen, häufig,

variabilis III. Mit vielen Abänderungen, überall häufig

quin q u e p u ii c t a t a Linn,

s e p t e m p u n c t a t a, Linn. Beide sehr häufig.

hiero gl yph i ca Linn. Eaudeu, auf Euhus fniticos.. Kieferstädtel. Katibor.

selten. (Rogpv).

Halyzia Muls,

A 11 a t i s Muls.

c e 1 1 a t a Linn. Auf Birken und Kiefern, im Frühjahre und Sommer,

häufig.

]il T s i a Muls.

b 1 n g g u 1 1 a t a Linn. Auf jungen Kiefern, sehr häufig.

S s p i t a Muls.

tigrina Linn. Neutitschein, Eadun, (Richter); Randen von Wach-

holder und Weiden geklopft, selten, (Roger)
;

Paskau, auf Obst-

baumblüthen, aber selten.

31 y r i- Ii a, Muls.

c 1 d e c i m g u 1 1 a t a Linn. Auf jungen Kiefern im Frühjahre und

Sommer, sehr häufig.

C a 1 V i a Muls.

(} u a t u r d e c i ni g u 1 1 a t a Linn. Im Frühjahre, auf jungem Nadelholz,

häufig.

d e c e m g u 1 1 a t a- Linn. Lubowitz. von AVeiden geklopft. (Roger):

Paskau, selten.

b i 8 s e p t e m g u 1 1 a t a Schall. Ratibor, Krascheow, selten, (Roger).

V i b i d i a Mals.

s e d e c i m g u 1 1 a t a Linn. Brüün, (Müller) ; Olmütz. (Klug) ; G-rätz

,

(Rost)
;

j\I't]iolüitz, (Schwab) ; überall auf Laub- und Nadelholz

,

aber nicht häufig.
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Thea Muls.

vigiutiduo-piiuctata Linn. Brünn, (MüUor)
;

Olmütz, selten

,

(Klug)
;
Paskau, auf blühenden Obsthänmen, nicht häufig.

P r p y 1 e a Miüs,

q uatuordecim punctata Linn. Auf Laub- und Nadelhölzern,

häufig.

conglobata Linn. Rowetschin, in Mähren, (Flaischer).

Micraspis Redtb.

d u d e c i m - p u n c t a t a Linn. Brünn
,

(Müller) ; Olmütz
,

(Klug)

;

nicht häufig.

Cliilocoriis Leach.

r eni p u st u latus Scriba. Auf verschiedenem Gesträuch, nicht selten,

b i p u s t u 1 a t u s Linn. Auf jungen Nadelhölzern im Frühjahre, ziemlich

häufig.

ExocIiomiLS Kedtb.

auritus Scriba. Brünn, (Müller) ; Misteker Wald, (Schwab); Ran-

den, auf jungen Kiefern, häufig, (Roger),

q u a d r i p u s t u 1 a t u s Linn. Im Frühjahre auf Nadelhölzern, sehr häufig.

Hyperaspis Redtb.

campe stris Hrbst. Brünn, (Steiner); auf Wiesen bei Grätz. (Rost),

reppensis Hrbst. Mistek, (Schwab); Räuden, im Juni, auf einer

Wald wiese, (Roger).

EpililChiia Chevrolat.

L a s i u MiiLs.

globosa Schneid, Auf Kiefern, gemein, (Roger); auf Kleearten

ebenfalls gemein,

C y n e g e t i s Redtb.

impunctata Linn. Brünn, (Müller); Pruchna, (Schwab); Eatibor,

selten, (Roger).

Platynaspis Redtb.

villosa Fourer. Brünn, (Müller); Neutitschein, beim Schwefelbad.

(Schwab).

8cymmis Kugelann.

q u a d r i 1 ti u u 1 a t u s III. Brünn
,

(Müller) ; Ratibor , sehr selten.

(Kelch); Paskau, an einer Mauer 1 Stück,

biverrucatus Pnzr. Brünn, (Müller); Räuden, im Juli, selten,

(Roger).
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nigrinus Ivui^'ol. Brünn. (MiilltT): Draliomisclil . auf Piolit(Ui.

(ScllWclb).

p y g- m a o u s Fonror. Mistok, (Schwab)
;

Troppau, (ßust) ; Steinau,

Paskau, Teschen, auf blülieudon Eiclieu sehr häufig.

marginalis Rossi. Boskowitz, (Kittner); Randen, öfters gescliöpft,

(IJogor).

A p e t z i i Muls. Brünn , (Müller),

f r n t a 1 i s Fbr. Häufig,

Abiotis Payk. Auf Nadelhölzerr, nicht selten,

f a s c i at n s Fourer. Brünn, (Müller).

discoideus III. Brünn, (Müller); unter Kiefernrinde bei Komorau,

(Rost); Steinau, unter Kiefernrinde und auf jungem Nadelholz,

nicht selten.

analis Fbr. Brünn, (Müller); Grätz, (Rost); Eauden, auf Wiesen,

häufig, (Roger) ; Steinau, Paskau, Teschen, auf jungem Xadelholz.

nicht selten.

h a em r r h i d a 1 i s Hrbst. Brünn, (Müller) ; (Jlmütz, (Klug) ; Räu-

den, selten, (Roger).

capitatus Fbr. Boskowitz, (Kittuer); Räuden, selten, (Roger).

ater Kugelann. Ratibor in der Obora, selten, (Roger); Teschen, im

Frühjahre im Anskehricht, nicht selten, (Flai scher).

min im US Payk. Brünn, (Steiner); Räuden, auf Rnbus Idaeus, häufig,

(Roger)
;
Paskan, auf Nadelholz iui Frühjahre, auf Wein im Juni,

nicht selten.
-

Itliizobius Steph.

1 i t u r a Fbr. Räuden, im Winter unter Kiefernrinde, manchmal häutig,

(Roger).

Coccidula Kngelauu,

scutellata Hrbst. Brünn, (Müller); Olmütz, häufig, (Klug); Dar-

kauer Teich, auf Carix-Blüthen, nicht häufig,

rufa Hrbst. Brünn, (Müller); Carlsbrunn, (Roger)
;
Altvater, (Schwab).

LitliophiliiS Fröhl.

connatns Fbr. Brünn, (Müller).

Alexia Steplu

pilifera Müll. Brünn, (Müller).
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Corylophidae.
Sericoderus Steph.

lateralis Gyli. Bräun, (Müller); Paskau, im Anspülicht der H
leschna, selten. Banden, im Sommer anf faulen Pilzen; Lubowit

auf Carpius Betulns, ziemlich häufig, (Roger).

cassidoides Mrsh. Paskau, Steinau, an alten Bäumen, im Gras

selten.

brunnipes Gyll. Brünn, (Müller); auf Dächern, zwischen faulendem

Stroh, unter freiliegenden Rinden, an der Unterseite feucht liegen-

Bretter, sehr häufig.

c r t i c a 1 i s Redtb. Paskau, an der Unterseite von im Schlossgarten

bei den Mistbeeten liegenden Brettern, nicht selten.

Corylophus Steph.

Ortlioperus Steph.
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Seite 26 : statt Gattungsname Oercion — setze : C e r c^i o n.

55 : statt Gattung Amalium — setze : m a 1 i u m
;

72 : statt Gattung Haeterhis — setze : H e t a e r i u s

;

79 : ,, „ CHlobicus — setze : Colobicus;
80 : „ Colidium — setze : C o 1 y d i u m

;

97 : „ .. Osmonderma — setze : Osmoderma;
99: „ Subgattung Cratomorus — setze: C r a t o m e r u s;

100 : ,, Gattung Agrillus — setze : A g r i 1 u s

;

108 : ,, ,, Prinocjphon — setze : Prionocyphon;
110: ,, ., Ragonycha — setze: Eliagonicha;
117 : ,, Lasiode nia Eettenbaclieri — setze : Redte nbacheri;
120 : „ Gattung Microsoum — setze : M i c r o z o u m

:

128: „ ., Litta — setze: Lytta;
143: ,, Lygniodes — setze: Liguyodes,
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Seite Seite Seite

Abdera . . . . . 124 Ancistronjeha . 109 Axinotarsus . 112
Abraeiis . . . . 73 Ancjlochira . 98 Badister . . 8
Absidia . . . . . 110 Ancyrophoriis . , 53 Bagous . . . . 140
A Calles . . . . . 145 Anisartliron . 161 Balaninus . . . 141
Acalyptus . . . . 142 Ar.isodactyliis . . 13 Balanomorpha . . 180
AcauthocTeres . . . 162 Anisoplia . , . 96 Baptolinus . . . 45
Achenium . . . . 47 Anisosticta . 184 Baris .... . 148
Acidota . . . . . 55 Aiiisotoma . . . 67 Barynotus . . , 133
Aciliiis , . . . . 23 Aiiobium . . . 116 Barypeites . . . 132
Acmaeops . . . . 165 Aiiomala . . . 96 Batopnila . . . 180
Acritus . . . . . 73 Anoiicodes . . . 129 Batrisus . . . 58
Acrognatliiis . . 53 Anoplodera . 167 Bembidium . 17
Acrossus . . . . 93 Anopliis . . . 140 Berosus . . . . 24
Adalia . . . . . 184 Aiitliaxia . . . 99 Betarmon . , . 103
Adelücera . . . . 102 Aiitlierophagus . 82 Blaps . . . . 119
Adimoiiia . , . . 177 Anthicus . . . . 126 Blecbrus . . 6

Adonia . . . . . 184 Aiitliobium . . . 56 Bledius . . . . 51
Adrastus . . . . 107 Antliocomus . , . 112 Bletbisa . . . 2
Aegialia . . . . 04 Antlioiiomiis . , 141 Bolitobius . . . 38
Agabiis . . . 22 Anthopbagus . . 54 Bolitopbagus . . 120
Agapantliia . . 163 Aiitliopliylax . . 165 Bolitocliara . 28
Agathidiiiui . . 68 Anthreniis . . . 87 Bostricbus . . . 154
Agelasticn . . . . 177 Antliribus . . . 157 Bothrideres . 80
Aglejius . . . . . 8i) Apate . . . . 118 Botliyn öderes . . 137
Agnathns . . . 123 Aphthona , . . 179 Braciiinus . . 5
Agonolici . . . . 114 Aphanisticus . . 101 Bracbonyx . . . 141
Agoimm . . . Aphodius . . . 92 Brachyderes . . 133
Agrilus . . , . . loO Apion . . . . 150 Brachypterus . . 74
Agriotes . . . . 106 Apoderiis . . . 155 Brachytarsus . . 157

(>7 ApilöLUC' o Ul tili V IJdb Ub 14-9

Aleocbara . . . . 29 Apteropoda . 180 Bradycellus . 15
Alexia . . . . . 187 A])tinus . . . . 5 Brontes . . . . 80
Allecula . . . . . 122 Argopus . . . 179 Brosens . . . . 8
Alopbus . . . . . 136 Aromia . . . . 159 Bruclius . . . . 158
Alosimiis . . . . 128 Arpedium . . . 55 Bryaxis . . • . 61
Amalus , . . . . 148 Asclera . . . . 129 Bryoporus . . . 39
Amara , . . . . 11 ASenium . . . 160 Buprestis . . . 98
Amblytoma . . 118 Aspidiphorus . . 118 Byrrbns . . . . 88
Ammoecius . . 94 Astyuomus . . . 162 Bythinus . . . 61
Ampliicbrouin . . 55 Atemeies . . . 30 Byturus . . . . 77
Ampbicjllis . . 68 Atbous . . . . 104 Caccobius . . . 92
Amphimallus . . . 95 Atomaria . . . 83 Calandra . . . 149
Amphotis . . 76 Attagenus . . . 87 Calathus . . . 1)

Anaesthetis . . 163 Attelabus . . . 155 Callicerus . , . 31

Anaspis . . . . , 127 Auletes . . . . 156 Callidium . . . 159
Anatis . . . . . 185 Autalia . . . 27 Callistus . . . 7
Anchomenus . . . 9 Axinopalpus . 161 Calodera . . . 31
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